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Hut ab vor dem erneuten 

Meistermacher 

Felix Magath. 
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Hallo Tipperlinge, 
wieder mal haben wir eine neue Rekordsaison hinter uns gebracht, in der die Zuschauer-
zahlen immer neue Höhen anstreben. Die Bundesliga boomt also allen Krisen zum Trotz 
weiterhin und das nutzen die beteiligten Clubs jetzt erstmal weidlich aus und stocken bei 
den Eintrittspreisen in der Mehrheit wieder mal auf. Man muss die Kuh ja schließlich mel-
ken solange sie noch Milch gibt. Trotzdem schmeckt die Milch größtenteils noch lecker, 
denn in Europa sind wir derzeit schon eine größere Nummer als z.B. die Serie A in Italien, 
die nicht nur bei den Zuschauerzahlen keine Chance gegen die Bundesliga hat, sondern derzeit vor allem nur noch vom 
einstigen großen Namen lebt. Gegen Spanien und England haben sie jedenfalls nicht den Hauch einer Chance. In der Bun-
desliga herrschte zudem nicht italienische Langeweile im Meisterschaftsrennen, sondern Spannung in allen Tabellen-
bereichen. Auch bei den großen Spielern kann die Bundesliga inzwischen ganz gut mit Italien mithalten, auch wenn der 
eine oder andere meint z.B. in Turin mehr erreichen zu können als in Bremen. Hauptsache ist doch beide Seiten werden 
glücklich. 
 

Stärke entspringt nicht aus physischer Kraft, sondern aus einem unbeugsamen Willen. 
Mahatma Gandhi 

 
Absolut verdient gab es in der Saison 2008/09 eine der größten Überraschungen der Bundesligageschichte, denn der 
Meister kommt nicht aus einer ăFavoritenstªdteò, sondern aus dem verhªltnismªÇig kleinem Wolfsburg. Hier zauberte 

Coach Magath auch dank der immensen finanziellen Macht im Hintergrund für einen meisterlichen 
Erfolg, der in der Kürze der Zeit nicht zu erwarten war. Geld alleine ist nämlich nicht das große Heilmittel, 
sondern besonders der Fussball-sachverstand der damit kombiniert wird. Wer kannte z.B. vor Monaten 
schon einen Dzeko oder Grafite. Und dann holen die Wölfe einen praktisch unbekannten Kicker für 7,50 
Mios aus Frankreich von UC Le Mans. Eigentlich verschwendetes Geld für einen schon etwas älteren 
Spieler, oder ? Na ja, die die zuvor den Transfer vielleicht noch belächelten werden sich nun höchstens 
noch darüber ärgern, dass sie ihn nicht selbst geholt haben. Auch ein Dzeko war bis zu seinem Transfer 
nach Wolfsburg praktisch unbekannt und auch spottbillig. Den hätten sich praktisch fast alle Bundesli-
gisten leisten können, aber man muss eben nicht nur das Geld haben, sondern die Spieler auch finden. 

Da muss man dann nicht das Doppelte nach Holland überweisen um dann eine Krücke wie 
den Engelaar zu bekommen. Also Geld alleine macht noch längst keinen Meister, sondern 
die Verbindung von Geld, Glück, Können und vor allem der richtigen Mischung von allem. 
Die passte in Wolfsburg in dieser Saison mit absoluter Sicherheit. Vor allem in den Heim-
spielen ăkilltenò die Wolfsburger alles was ihnen in den Weg kam. Selbst der alte Meister 
aus München erlebte da eine seiner schwärzesten Stunden mit geradezu demütigenden 
Gegentoren die noch lange in Erinnerung blieben. Einzig die Frankfurter Eintracht schaffte 
hier wenigstens einen Punktgewinn. Was zuerst noch gegen einen Titel für die Wölfe 
sprach war aber ihre Auswärtsschwäche, die sie in der Hinrunde noch ganz schön aus-
bremste. Aber auch hier war Frankfurt ein entscheidendes Spiel, denn hier holten sie ihre 
ersten drei Auswärtspunkte. Von da an klappte es auch in der Fremde und der unaufhalt-
same Sprung an die Tabellenspitze nahm seinen Lauf. Am Ende brauchten gewisse Leute 
zwar kein Fernrohr um die Wölfe noch zu erblicken, aber trotz des hochdramatischen Sai-
sonfinales mit einem Dreikampf am letzten Spieltag gab es am Titel für den VfL eigent-
lich keine großen Zweifel. Dazu waren sie in den Spielen zuvor einfach zu sicher und 
erfolgreich und die Sache mit den schwachen Nerven haben eher andere Clubs ge-
pachtet. Jetzt aber geht es erst so richtig los. Die Wölfe werden nämlich nicht nur in 
der Bundesliga gejagt, sondern müssen/dürfen auch durch die Knochenmühle CL. Da bleibt natürlich die Frage wie sie das 
Ganze verkraften können wenn auch noch ihr oberster Chef die Fronten gewechselt hat. Ein noch größeres Wunder wäre 
es sicher wenn sie in der kommenden Spielzeit auch noch ihren Titel verteidigen könnten, aber soweit wird es wohl nie 
kommen, wetten ?  
 
Tja, jetzt haben sie den Salat den ein Schwabe angerichtet hat und die Bayern sind ănurò Vizemeisterò und das auch erst 
im letzten Moment. Der finale Supergau mit einem Platz im Uefa-Cup konnte also gerade noch abgewendet werden und 
das soll dann das Verdienst von Übergangstrainer Jupp Heynkes sein, der in den 5 Spielen in denen er das Kommando hat-
te das schlimmste verhinderte. Der gegangene Trainer Jürgen Klinsmann kann das aber noch immer nicht einsehen, denn  
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derartige peanuts hätte er locker auch noch erreicht und mit ihm wären sie sogar noch Meister geworden. Und jetzt 
kaufen die Bayern auch noch wie wild ein, was Klinsmann ja schon immer gesagt hat, dass sie Topspieler brauchen. Puh, 
was für ein Glück, denn dann hätten die Bayern wohl noch mehr Granaten vom Kaliber eines Donovan geholt, oder was ? 
Alleine dafür hat es sich ja fast schon gelohnt Klinsi frühzeitig die Papiere zu geben, die nun aber noch richtig teuer werden 
können, denn er legt natürlich sehr viel Wert auf eine mehr als üppige Abfindung, so wie er es eben schon immer gemacht 
hat. Eigentlich hätte er ja Gehaltsabzug verdient, denn schließlich hat er in dieser 
Saison jeden Spieler ein Stück schlechter gemacht und damit eines seiner Ziele sicher 
nicht erreicht. Die absolute Topabwehr der Saison 07/08, die nur auf einer einzigen 
Position verändert wurde, wurde unter Klinsi ein wahrer Hühnerhaufen und neue 
Spieler, die die Abwehr verstärken sollten ließ er völlig grundlos ( Janssen ) frühzeitig 
ziehen, wohl nur um am E nde einen Grund zum Jammern zu haben, dass er nicht die 
richtigen Spieler hatte. Aber egal, Recht hat Klinsi zumindest, dass er nicht alleine 
Schuld war an der ganzen ăMisereò, für die andere sicher ihr letztes Hemd geben 
würden. Platz 2 in der Bundesliga und dazu nur ein einziges CL-Spiel verloren ! 
Ausserdem Platz 2 in der Geldliste der CL, also mehr Geld verdient als z.B. der CL-
Sieger aus Barcelona. Im Grunde wars also eine Saison mit der man durchaus 
zufrieden sein konnte, bzw. musste und vermutlich ist Klinsmann vor allem daran 
gescheitert, dass seine Klappe einfach zu groß und seine Ankündigungen einfach zu euphorisch waren. Zudem war er in 
München noch nie der Beliebteste, was die Aufgabe ganz gewiss nicht einfacher machte. Spätestens die Äußerung, dass 
er alle Spieler jeden Tag etwas besser machen will, wurde ihm nun endgültig zum Verhängnis, nachdem er dieses Ziel um 
Längen verpasst hat. Zukünftig scheinen die Bayern aber fest in holländischer Hand zu sein. Der Chef an der Bande ein 
Nachbar aus Holland und die Zahl der Oranjespieler könnte auch noch etwas stärker steigen. Na, das wird sicher ein Spass 
?! Wichtiger ist jetzt aber erstmal was aus Franck Ribery wird. Der heißumworbene Franzose will und wird ganz sicher 
auch München verlassen, fragt sich nur ob schon in dieser Spielzeit oder erst in der kommenden. Für jetzt spricht sicher 
die Höhe der Ablösesumme, wobei man bei den Zahlen natürlich immer etwas vorsichtig sein muss. Die genannten 60 
Millionen, +/- 10 Mios. wären sicher eine interessante Summe für die man durchaus vergleichbaren Ersatz besorgen 
könnte, aber wohl nicht mehr wenn man noch ein paar Wochen wartet und der Markt dann leer ist. Eigentlich sollte man 
ja die aktuelle geistige Verwirrung in Madrid ausnützen und das Geld mitnehmen. 
 
Geradezu unfassbares tat sich in dieser Saison bei den Tabellenbewegungen zwischen Hin- und Rückrunde. So war der 
spätere Deutsche Meister aus Wolfsburg in der Hinrunde nur auf Platz 9 zu finden und der VfB Stuttgart war sogar nur Ta-
bellenzehnter mit gerade mal 25 Punkten. Nach 34 Spieltagen kamen die Schwaben nun auf 64 Zähler und ziehen dem-
nächst vielleicht sogar in die CL ein. Zwischen dem 3.Platz in der Bundesligasaison und dem 1.Spieltag in der CL 09/10 
stehen jetzt nur noch 2 Spiele und das ganze verdanken sie in erster Linie zwei Personen. Einen großen 
Anteil hat sicher der neue Trainer Markus Babbel, der bei seinen ersten Ausflügen ins Trainergeschäft 
schon einen unglaublichen Erfolg hatte. Mindestens genauso wichtig war aber der Formanstieg bei 
Torjäger Mario Gomez, der es auf starke 24 Tore brachte und damit fast noch den Wolfsburger Traum-
sturm gesprengt hätte. Was hätten die Stuttgarter nur erreichen können, wenn sie eine entsprechende 
Hinrunde gespielt hätten, aber da war vom aktuellen Schwung so rein garnichts zu spüren. Statt-
dessen gabs ein ewigs Auf und Ab in der Tabelle, wobei das Ab am Ende klar im ăVorteilò war. Diese 
Zeiten waren aber vorbei als die Schwaben mit 4-1 in Wolfsburg abgeschossen wurden. Diese Pleite brachte das Fass der 

Misserfolge ans Überlaufen und Meistertrainer Armin Veh wurde der Stuhl vor die Tür 
gesetzt. Die Interimslösung hieß dann erst Markus Babbel, doch die war derart erfolgreich, 
dass er nicht nur bleiben durfte, sondern am Ende fast noch sein Meisterstück gemacht 
hätte. Es fehlte eigentlich nur ein Sieg in München und eine Nieder-lage von Wolfsburg 
gegen Bremen um noch unglaublicheres zu schaffen, aber derartige Höhenflüge wären für 
die erste Saison mit Cheftrainer Babbel fast schon zuviel gewesen. Immerhin sorgte er aber 

dafür, dass der alte meisterliche Schwung wieder da war und das obwohl es größere Probleme mit den beiden 
Spielmachern Simac und Bastürk gab. Während der Türke wegen diverser Verletzungen nur auf 4 Einsätze kam, wusste 
Tscheche Simac trotz 20 Einsªtzen nur ansatzweise zu ¿berzeugen. Diese ăFehlbesetzungenò konnte aber vom Team derart 
gut ausgeglichen werden, dass das Fehlen eines richtigen Spielmachers nicht weiter auffiel. Kein Wunder wenn man eine 
Gomez im Team hatte. Diesen gilt es nun aber zu ersetzen, denn der beste Mann ist jetzt ein Bayer. Der VfB ist nun zwar 
seines Topst¿rmers beraubt, aber man kann wohl davon ausgehen, dass die Schwaben mit 30 Millionen ăSchmerzens-
geldò auf dem Konto schon einen oder zwei Spieler finden kºnnen die dem VfB weiter nach oben helfen können. 
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Das Ende für die Berliner Hertha war ein richtig schlimmes, denn sie verloren beim damaligen Schlusslicht Karlsruher SC 
mit 5-1. Mit dieser Schlappe verspielten sie nicht nur endgültig die Meisterschaft, sondern auch noch einen Platz in der CL. 
Also ein absolut dämlicher Abschluss einer ansonsten überraschend guten Bundesligasaison, die man den Berlinern so 
wirklich nicht zutrauen konnte. 63 Punkte aus 34 Spielen waren eine Ausbeute, die schon viele Jahre nicht mehr erzielt 
wurde. Es ist schon unfassbar was Trainer Favre aus einem durchschnittlichen Bun-
desligateam innerhalb relativ kurzer Zeit so gemacht hat. Also alles Friede-Freude-
Eierkuchen in der Hauptstadt ? Ganz und garnicht, denn irgendwie brodelt es ganz 
gewaltig in Berlin und bei den entstandenen Eruptionen wurde u.a. Manager Hoeness 
ăausgespucktò. Der musste nach monatelangem Gezanke mit dem Trainer sein 
Hütchen nehmen, bzw. kam diesem zuvor in dem er selbst unter Androhung einer 
Millionenabfindung sich entfernt hat. Eine große Ära geht damit zu Ende, denn die 
Bundesliga wird praktisch zur Hoenessfreien Zone. Uli hört in München auf und 
Dieter muss erstmal schauen ob er einen neuen Verein findet. Auch sonst steht die 
Hertha vor einer ungewissen Zukunft, was auch daran liegt, dass es der liebe Dieter 
einfach nicht geschafft hat hier für eine finanzielle Basis zu sorgen, mit der man 
einen Spieler wie Voronin halten, bzw. endgültig verpflichten könnte. Dabei hätte er 
ja genügend Zeit dazu gehabt ! Auch der zweite Angreifer, Mimöschen Pantelic hat der Hertha den Rücken gekehrt, womit 
die erstmal praktisch ohne Sturm dasteht. Dass das aber nicht unbedingt viel zu sagen hat, bewies gerade die U21 
Deutschlands. Ohne Sturm, die neue Erfolgstaktik ? Trotzdem werden es die Berliner wohl nicht darauf ankommen lassen 
dies auf Dauer zu riskieren. Die Schwierigkeit besteht natürlich darin mit keiner Kohle viel Feuer zu entfachen. Wenn sich 
der neue Manager Preetz da mal nicht als Magier betätigen muss. Der aber muss wohl zuerst das nächste Problem lösen 
und vermutlich einen Ersatz für den überragenden Abwehrchef Simunic finden. Für seinen Einstieg hätte sich Preetz ganz 
sicher einen leichteren Einstand gewünscht.  
 
Für den Hamburger SV war das schon eine besondere Saison, denn so turbulent ging es sicher schon lange nicht mehr zu. 
Das Ende der Turbulenz ist aber längst noch nicht in Sicht, denn derzeit herrscht schon fast Chaos im Verein, wo nicht 
wenige befürchten, dass der gerade wieder erstarkte HSV vor eine sehr schweren Zukunft steht und das teilweise absolut 
selbst verschuldet und total unnötig. Trauriger Höhepunkt war die Entlassung von Manager Beiersdorfer, der nicht der 
erste war, der über den Vorstandsvorsitzenden Bernd Hoffmann gestolpert ist. Ob es da Zufall ist, dass ausgerechnet jetzt 
der Stadionsponsor frühzeitig aussteigt ? Verlassen da die nächsten Ratten das sinkende Schiff ? Eine erholsame Sommer-
pause wird das sicher nicht geben, zumal ja alle auf die tollen Spielerzugänge warten die dringend nötig sind, nachdem der 

HSV im Laufe der Saison fast die halbe Mannschaft verkauft hat. Die Kohle für richtig gute Ver-
stärkungen müsste normalerweise vorhanden sein, aber wer weiß das schon so genau. Sportlich 
gesehen verlief die Saison ebenfalls mit allen Höhen und Tiefen die es so geben kann. Erst gestartet 
wie die Weltmeister, Tabellenführer in der Bundesliga und in allen Pokalwettbewerben fest dabei wars 
schon eine Freude den HSV zu sehen, auch wenn´s spielerisch nicht immer richtig prickelnd war, aber 
das muss ja auch nicht sein wenn die Ergebnisse ansonsten für viel Freude sorgen. Die war in den 
letzten Wochen eher nicht mit von der Partie, denn den Han-
seaten ging schlicht und einfach die Luft aus. Vom harten Pro-

gramm geschlaucht verloren sie irgendwie den Überblick, was bei den vielen 
Spielen schon mal passieren kann. Schließlich erging es den Lokalrivalen aus Bre-
men ja ähnlich. Die waren dann auch fast der Grabstein für den HSV, denn die Bre-
mer Hamburger Fussballwochen endeten nur für die Konkurrenz erfolgreich. 
Hamburger schied gegen Bremen im DFB-Pokal und bekamen auch im Uefa-Cup die 
( Papier )-kugel vor den Latz. Zu schlechter Letzt drohte der absolute Supergau, 
nämlich eine Europacupfreie kommende Saison. Eigentlich waren sie ja schon 
draußen ehe sich Trochowski den ăgoldenen Schussò ins Frankfurter Tor gºnnte. So 
erleichtert hatte man die HSV-Crew sicher schon lange nicht mehr gesehen wie nach dem Schlusspfiff des 34.Spieltages. 
Dieses finale Glück hatten sie sich in den langen Wochen zuvor aber wirklich verdient. Jetzt bleibt aber die große Frage 
wie es in Hamburg weitergeht. Mit dem aktuellen Durcheinander ist die sportliche Zukunft jedenfalls äußerst ungewiss.  
 
Au Mann, dieser BVB kann es einfach nicht lassen. Wie so oft in den letzten Jahren verpassten sie es im allerletzten 
Moment ein großes Ziel zu erreichen. Der BVB und der Europacup das sind zwei die sich nicht wirklich finden, oder gar 
mögen. Ob´s nun wieder Pech, oder einfach nur Unvermögen war ist ja eigentlich vollkommen wurscht, denn Tatsache ist  
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nun mal, dass Dortmund nach dem 33.Spieltag auf Platz 5 lag und damit für den Uefa-Cup qualifiziert war und das es nach 
dem 34.Spieltag nur noch zu einem 6.Platz reichte. Pech war es sicher, dass Konkurrent HSV in der Nachspielzeit in 
Frankfurt noch der entscheidende Treffer zum 3-2 gelang und er somit trotz eines katastro-
phalen Torverhältnisses noch am BVB vorbei ziehen konnte. Unvermögen war es aber wohl, 
dass Dortmund in Gladbach nicht den Mut hatte die Chance beim Schopf zu packen und sich 
stattdessen darauf beschränkte irgendwie mit Glück das richtige Ergebnis zu erzielen, oder 
eben auf Frankfurt zu setzen. Das man mit einer derart igen Einstellung nicht weit kommt hat 
man nun ja gesehen. Trotzdem wars für die Westfalen eigentlich eine richtig gute Saison, 
denn sie ließen klar aufsteigende Form erkennen und der neue auf der Trainerbank hat 
bewiesen, dass man mit dem BVB was erreichen könnte wenn denn auch noch die letzten alten Fehler beseitigt werden. 
Immerhin kassierten die Borussen die wenigsten Pleiten aller Bundesligisten und blieben neben Wolfsburg als einziger 
Club ohne Heimniederlage. Im Grunde eine stolze Bilanz, der nur etwas der letzte Pfiff fehlte und der ertönte in Frankfurt 
eben etwas zu spät. Dumm gelaufen ist da vielleicht falsch umschrieben, denn Dortmund hat seinen Traum von Europa 
wohl eher in der heimischen Arena verspielt. Neun Remisspiele, zudem gegen Gegner wie etwa Bochum und Cottbus, das 
macht man einfach nicht wenn man jeden Punkt dringend gebrauchen kann. In der kommenden Spielzeit könnte es aber 
schon wieder etwas besser werden, denn trotz allem klopfen die Borussen ganz massiv bei Platz 5 an und endlich herrscht 
im Verein mal eine gewisse Ruhe und Beständigkeit die nur gut sein kann um die gesteckten Ziele irgendwann in naher 
Zukunft zu erreichen. 
 

Die Tradition ist eine Ausdehnung des Wahlrechts. Tradition heißt, der unbekanntesten aller 
Klassen - unseren Vorfahren - Stimmen zu geben. Tradition ist die Demokratie der Toten. 

G.K.Chesterton 
 
1899 Hoffenheim war f¿r einige fast schon ein neues Feindbild, weil diese ătraditionsloseò Truppe Dinge schaffte von der 
viel coolere Clubs eine ganze Vereinsgeschichte lang vergeblich träumen. Herbstmeister in der Bundesliga und das mit 
absolut tollem Tempofussball. Das war schon richtig Klasse was die Hoffenheimer da zu bieten hatten, zumindest das 

mussten alle absolut neidlos anerkennen. Mit einer Truppe von nonames mischten sie die Bun-
desliga auf und hatten selbst die Münchner Bayern im letzten Hinrundenspiel 
fast schon im Sack. Am Ende gab´s dann zwar eine 2-1 Schlappe, doch Platz 1 
war trotzdem der Überwinterungsplatz für den Neuling. Dann aber passierte der 
große Schlag in der Winterpause, denn ausgerechnet ihr Topstürmer Ibisevic 
verletzte sich in der Vorbereitung schwer und fiel für die komplette Rückrunde 
aus. Dazu kamen dann auch noch etliche Sperren der wichtigsten Spieler wegen Unbeherrschthei-
ten und plötzlich war der Hoffenheimer Zauber wie weggeblasen. Der in der Winterpause ver-
pflichtete Ersatzstürmer Sanogo fiel leider nur als Pfostenkönig auf und konnte einen Ibisevic noch 
nicht mal in Ansätzen vergessen lassen. Ohne den richtigen Mann in der Spitze aber funktionierte 

das ganze Hoffenheimer System nicht mehr richtig, bzw. geriet total aus den Fugen. Da setzte 
es dann doch einige weniger schöne Niederlagen, die sogar dazu führten, dass Aufstiegstrainer 
Rangnick mal eben in Frage gestellt wurde. Was für ein Wahnsinn bei einem Team, die gerade 
ihre allererste Saison in der 1.Liga spielen durften. Nicht auf einem Uefa-Cupplatz ist ja auch 

ganz schºn schlimm, oder ? Letzten Endes gab es dann aber doch noch eine Art Happy End, denn obwohl es ănurò zu Platz 
7 reichte schafften die 99er die Rückkehr zu ihrem Fussball und verhinderten damit den totalen Absturz mit einer 
megaschlechten Rückrunde. Für die Zukunft scheinen sie ebenso gerüstet zu sein, denn sie verstärken sich auch weiterhin 
gezielt und wenn sie dann auch so ein gutes Näschen beweisen ( Sanogo mal ausgeschlossen ), dann dürfen sich die 
ăFeindeò wohl auf eine weitere ªrgerliche Spielzeit freuen. Ich aber freue mich hºchstens darauf, dass Hoffenheim wieder 
zur alten Form findet und es ein paar anderen Gurkentruppen zeigt wie man richtigen Fussball spielt.  
 
Tja Schalke, das war ja mal wieder überhaupt nichts. Der Meistertitel war das erklärte und ausgelobte Ziel auf Schalke, 
oder es sollte mindestens die CL erreicht werden, doch am Ende passierte garnichts und sie wurden noch nicht mal Uefa-
Cupteilnehmer der Herzen. Stattdessen ging in der Rückserie so ziemlich alles schief. Das dabei der Trainer als Zweites 
dran glauben musste war nur der Schwªche des Managers zu verdanken, denn der hatte mit ăseinenò komischen 
Transfers von vermeintlichen Krachern am Ende höchstens nur ein spºttisches Lªcheln als Lohn bekommen. é und dann 
war dann auch gleich noch der Trainer weg und es sollte das Interimserfolgstrio wieder zur Tat schreiten. Büskens, Mulder 
und & landeten aber nur kurzzeitig auf der Überholspur, denn ihnen ging ebenso frühzeitig die Luft aus. Noch ehe sie we- 
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nigstens etwas Uefa-Cupluft schnuppern konnten waren die letzten Reserven verbraucht und es ging wieder nach unten. 
Ein 8.Platz für Schalke, das kann ja wohl nicht wahr sein, was aus den einstigen Euro-
fightern so geworden ist. Die haben aber wenigstens einen Toptorhüter in ihren Reihen 
und auch die Abwehr ist fast schon eine Bank, doch dann geht´s auch schon los mit den 
ganz dicken Problemen. Im Mittelfeld kicken dann Typen wie ein Jones, der sich von allem 
und jeden verfolgt und unverstanden fühlt und jetzt sogar ein Ami werden will. Das Jones 
ein guter Kämpfer und Abräumer sein mag soll ja wahr sein, aber von diesen Leuten haben 
sie auf Schalke einfach viel zu viele. Damit kann man dann eben nur Mittelmaß sein, wenn 
zudem vorne das laue Lüftchen als Sturm verkauft wird. So könnten mit den vergebenen 
Chancen eines Kevin Kuranyi andere Clubs fast eine komplette Saison bestreiten. Das der 
dann auch noch der einzige Stürmer mit ein bischen Format ist macht die Sache mit den 
Erfolgen natürlich nicht leichter. Jetzt aber wird alles ganz anders, denn der Meistertrainer 
ist da. Felix Magath wagt jetzt das unglaubliche und wird Trainer von Schalke 04. Der 
ärmste wird jetzt wohl endgültig größenwahnsinnig und verlässt den CL-Teilnehmer 
Wolfsburg um einen vermutlich hoffnungslosen Fall zu übernehmen. O.k. Schalker soll ja der geilste Club der Welt sein und 
Wolfsburg nur eine Betriebssportmannschaft, aber das kann kaum der wirkliche Grund zum Wechsel gewesen sein. Einen 
gewissen Löwenmut kann man Felix also echt nicht abschreiben, aber es bleibt zu befürchten dass er sich diesmal 
übernimmt. Es sei denn er darf wirklich so arbeiten wie in Wolfsburg, aber ob das auch auf Schalke geht ? Wohl kaum, 
denn er kann z.B. keine derartigen Summen investieren wie in der VW-Stadt und damit bricht schon mal ein Grundstein 
weg.  
 
Hinrunde hui, Rückrunde pfui. Bayer Leverkusen ist am Ende vor allem spielerisch total eingebrochen und hat nicht das 
Geringste erreicht, sieht man mal davon ab, dass sie weiter an ihrem Image vom ewigen Zweiten gearbeitet haben. Vize-

pokalsieger, das kennen sie ja schon und dieser 2.Platz war in der Rückserie auch der einzige 
Lichtblick. Das schönste war aber vielleicht, dass ihr Gastspiel im ungeliebten Düsseldorf nun 
endgültig Geschichte ist und sie wieder in ihrer frisch gestrichenen eigenen Arena kicken dür-
fen. Vielleicht hilft ihnen das ja wieder auf die Beine. Um das auch wirklich zu packen hat 
Bayer auch zum Mittel des Stühlerückens gegriffen und ihren Coach Labbadia nach einem ein-
jährigen Gastspiel gleich wieder den Laufpass gegeben. Oder wars etwa umgekehrt und 
Bruno suchte nur einen sicheren Weg nach neuen Wegen ? Wie dem auch sei, ab sofort hat 
der ăalteò Jupp das Sagen auf der Kommandobrücke. Trainerrentner Heynkes hat bei seiner 

kurzen Rettungsaktion in München schnell wieder Blut geleckt und will es nun noch mal wissen. Er soll Bayer zumindest 
wieder nach Europa führen, was in den letzten Jahren ja leider immer irgendwie verpasst wurde. Ob er aber noch die 
Kondition hat eine komplette Spielzeit durchzuhalten, und das auch noch erfolgreich ? Die ersten Probleme sportlicher 
Natur hat er ja bereits zu lösen, denn Toptorschütze Helmes fällt erstmal für die Hinrunde aus. Na vielen Dank, dass es 
gleich so einen ătollenò Auftakt erleben darf ! Ansonsten hat sich Bayer eigentlich sehr gut entwickelt. Mit einem jungen 
Kader mit vielversprechenden Leuten könnten sie eine positive Zukunft vor sich haben, allerdings auch nur dann wenn das 
Mittelfeld nur ein kleiner Ausrutscher ist, denn sonst sind die guten Leute schneller weg als sie Nein sagen können.  
 
Kommen wir nun also zum Meisterschaftsmitfavoriten Werder Bremen. Tja, die 1 steht wirklich beim SV Werder bei der 
Platzierung, aber dummerweise folgt dahinter gleich die Null und die steht wohl auch für Null Chancen im Titelkampf der 
Saison 08/09. Das war ja schon fast eine absolute Horrorspielzeit für die grün-weißen, wenn es hier nicht die diversen 
Pokalwettbewerbe gegeben hätte. Hier holten sie sich die Erfolge die ihnen in der Liga viel zu oft versagt blieben. Sieg im 
DFB-Pokalfinale und zweiter Sieger im Uefa-Cup. Was will man da eigentlich noch mehr 
vom Leben verlangen ? Das waren doch Erfolge mit denen sich noch eine weit schlechtere 
BL-Saison hätten aushalten lassen. Mehr wäre aber wohl doch zuviel des Schlechten 
gewesen, denn so erfolglos waren sie schon halbe Ewigkeiten nicht mehr. Irgendwie 
war´s aber auch zu erwarten, dass es auch wieder etwas abwärts gehen könnte, denn 
nachdem sie in den letzten 5 Jahren immer auf den ersten 3 Plätzen gelandet sind war die 
Chance mal etwas tiefer zu sinken natürlich vorhanden. Dass es dann aber gleich so 
schlecht laufen musste war sicher nicht eingeplant. Dabei hatten die Bremer doch ein paar absolute Könner in ihren Reihen 
wie etwa einen Diego, der für so viele sportliche Highlights verantwortlich war, oder einem Topstürmer wie Pizarro, der 
den Bayern schon vor 2 Jahren als zu alt erschien um in der Bundesliga noch richtig gute Leistungen zu bringen. Der Kader 
war sicher nicht schlechter besetzt wie etwa der vom VfB Stuttgart, aber irgendwie bekam es Bremen in dieser Saison  
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einfach nicht gebacken das Potential auch in der Bundesliga auszuschöpfen. Dummerweise kam dann teilweise auch noch 
eine dumme Verletzungsserie hinzu und fertig war die verpfuschte BL-Saison. Wie gut, dass es da noch ăAusweich-
mºglichkeitenò auf dem Weg nach Europa gab. Für die kommenden Saison gibt es dann wieder das neue ăZauber-
mausmittelfeldò mit Marin und ¥zil. Das ist sicher nicht die schlechteste Voraussetzung um die Topteams dann effektiver 
attackieren zu können.  
 
Die größte Schießbude der Liga hat es immerhin geschafft sich auf Platz 11 zu retten. Da hat man schon mal den National-
keeper in den eigenen Reihen und dann landet man trotzdem den einen oder anderen 
ăLacherfolgò. Besonders in den Auswªrtspartien blieben die 96er lange Zeit nur der sehr 
gerne gesehene Punktelieferant, der keinem einzigen Heimverein wirklich weh tun wollte. 
Immerhin besserte sich das aber in den letzten Saisonspielen, was aber nichts daran 
änderte, dass Hannover der einzige Club war, der in den Auswärtsspielen kein zweistelliges 
Punktekonto erspielen konnte. Also positiv war das ja nicht gerade. Umso besser lief es 
aber in der eigenen Arena, wo so manch Favorit daran glauben musste. Am Ende also Platz 
11 und da wären wir dann schon beim nächsten Problem, denn das war und ist einfach zu 
wenig für die 96er. Hier waren weitaus höhere Ziele angestrebt und die hätte man nur zu 
gerne auch erreicht. Stattdessen aber gab es sogar einen Rückschritt gegenüber der Vorsai-
son. Dabei haben sich die Niedersachsen vor Saisonbeginn noch mit Spielern wie Schlau-
draff und Forsell verstärkt, die eigentlich für eine gewisse Klasse sprachen. Irgendwie blieb 
aber alles beim schönen Namen, denn wirklich überzeugt hat hier am Ende kaum einer. 
Hannover aber hatte wenigstens den absoluten Topmann zwischen den Pfosten und der 
verhinderte einige Male, dass diese Saison noch ein wirkliches Fiasko wurde. Hier war ja 
nach unten noch einiges möglich gewesen, während nach oben kein Zug für die 96er parat 
stand. 
 
Einen Platz dahinter folgt dann schon der kommende CL-Sieger, der spätestens nach der Rückholaktion von Messias Po-
dolski zumindest auf dem europªischen Trip ist. Dann wollen wir dann aber nicht hoffen, dass das genauso ăkomischò lªuft 
wie bei der Verpflichtung des letzten Messias´, denn der ist inzwischen schon wieder davon gelaufen. Wahrscheinlich hat 
Coach Daum einfach eingesehen, dass auf die Schnelle in Köln nicht mehr drin ist als ein ordentlicher Platz im Mittelfeld. 

Mittelmaß aber meidet Daum fast wie der Teufel das Weihwasser und so wurde aus dem 
großen Retter plötzlich der Verräter, der den Club verlassen hat noch ehe es richtig begon-
nen hat. Dabei hatten die Kölner eine recht gute Runde gespielt und eben das erreicht was 
in ihren Möglichkeiten war. Nun aber nach der Rückkehr des verlorenen Sohns gleich vom 
Europacup zu träumen ist zwar sicher legitim aber auch genauso weit weg von der Rea-
lität. Ausserdem muss man auch erstmal sehen ob es für Poldi reicht wieder Kölner Luft 
zu schnuppern um gleich wieder ărichtigenò Fussball zu spielen. Immerhin dürfte aber ge-
sichert sein, dass in Köln nicht schon wieder gegen den Abstieg gekämpft wird, denn der 
neue Trainer Soldo ist sicher nicht der schlechteste und man darf am Rhein zumindest 
darauf hoffen einen einstelligen Platz zu erreichen. Für die nahe Zukunft gibt es im Sturm 
also wahrscheinlich die geringsten Sorgen, während fürs Mittelfeld durchaus noch Nach-
holbedarf bestehen sollte, wenn man denn wirklich mal nach Höherem streben will. Aller-
dings wird die Kassenlage dagegen sprechen bereits in dieser Spielzeit nachzubessern, 
denn dafür war Poldi einfach eine zu kostspielige Herzensangelegenheit. Aber wer weiß, 
vielleicht reißt die neue Euphorie alle so richtig mit und sie wachsen mal über einige 

Monate über sich hinaus. Wunder sollen ja immer wieder mal vorkommen. Doch was passiert wenn Podolski genauso 
unmotiviert kickt wie ihn München ? O.k., das ist jetzt nicht wirklich zu erwarten, aber auch ein Messias ist nur ein ganz 
normaler Mensch !  
  
Mit Rang 13 zufrieden sein mussten die Fans der Frankfurter Eintracht, was wohl nicht viele taten, denn zum Schluss 
wurde immer öfter der Skalp von Trainer Funkel gefordert. Der ließ nicht gerade ein offensives Feuerwerk abbrennen, son-
dern versuchte es mit der sicheren Nummer um mindestens in die obere Tabellenhälfte zu kommen. Dieses Ziel haben die 
Hessen leider deutlicher als erwartet verfehlt und die Bilanz ist mit nur 33 erspielten Punkten schon etwas dürftig ausge-
fallen. Genau genommen war es dann sogar die schlechteste Saison der Frankfurter seit dem Wiederaufsteig vor 4 Jahren. 
Am Ende bekam dann wenigstens das ăVolkò sein Opfer, denn der Coach musste f¿r das nicht erreichte bezahlen und  
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gehen. Stattdessen soll nun ein Herr Skibbe für frischen Schwung sorgen. Ob ausgerechnet er der Richtige ist wage ich 
mal ganz heftig zu bezweifeln, aber da probieren über studieren geht, muss es einem wohl Recht sein. Noch viel schlechter 
kann es ja kaum laufen, denn absteigen dürften die Hessern auch in der kommenden Saison nicht. 
Trotzdem sollte man sich in Frankfurt schon noch ernsthaft überlegen das Team zu verstärken, was 
bisher aber nicht unbedingt geschehen ist. Mit der aktuellen, absolut durchschnittlichen Mannschaft 
ist der Traum von höheren Gefilden jedenfalls kaum zu realisieren. Dazu fehlen einfach ein paar präg-
nante Köpfe die die Sache in die Hand nehmen könnten. Vor allem das Mittelfeld ist irgendwie ganz 
schºn bieder, was aber wohl auch am ăgrauenò Trainer lag. Nachdem nun auch noch einer der weni-
gen offensiven Lichtblicke, Fenin, länger ausfällt sind Neuverpflichtungen umso dringlicher. Tja, wenn 

da nur nicht die lieben Finanzen wären die einem immer noch, oder immer wieder Fesseln anlegen. 
Immerhin sind die Hessen aber längst nicht mehr Dauergäste bei den Kandidaten für einen Lizenzent-
zug. Zumindest diese Entwicklung ist also absolut positiv und bis der sportliche Rest auch noch passt 
braucht man eben etwas Geduld. 
 

Den Kleinen geht es wie den Hühnern. Zuerst werden sie gerupft und dann in die 
Pfanne gehauen. 
Ernst R.Hauschka 

 
Ganz schöne Probleme bekam der VfL Bochum in dieser Saison in der er zwar nur mal kurz die ărichtigenò Abstiegsplªtze 
besuchte sich aber immer in der Nähe der 2.Liga aufhalten musste. Es reichte einfach nicht um sich mal entscheidend 
absetzen zu können. Zwar hatte es in der Rückrunde auch mal den Anschein als könnte das eine relativ ruhige Spielzeit 
werden, doch als dann ăplºtzlichò mal die komplette Abwehr nach und nach ăstiftenò ging wars um die sorgenfreie Runde 
endgültig geschehen. Im Nu waren sie wieder dick im Geschäft und hatten die üblichen Nervenspielchen zu bestehen. 
Dabei war es sicher ein Vorteil, dass das für den VfL nicht unbedingt Neuland war und so hatte man im Grunde doch nie 
wirklich das Gefühl, dass ganz tief im Westen irgendwas schief gehen könnte. War eben doch nur alles eine Frage der 

Erfahrung und die hätte eigentlich auch der verlorene Saison Paul Freier gewinnbringend einbringen 
sollen, doch der konnte nie an die Form anknüpfen die er einst beim VfL schon mal hatte. Dieser 
Transfer erwies sich am Ende nicht gerade als die große Nummer. Stattdessen war ein Ösi die posi-
tive Überraschung. Ein Verteidiger mit Offensivdrang sorgte für den Schwung der den Bochumern 
richtig gut tat und auch für das eine oder andere Tor sorgte. Tore waren ansonsten aber leider eher 
Mangelware, da in dieser Spielzeit kein neuer Toptorjäger aus dem Zylinder gezaubert werden konn-
te. Der letztjährige Topmann brachte es leider ănurò auf 9 Treffer. Die Quote der Vorsaison, als 

Stanislav Sestak auf 13 Tore kam hätte hier vielleicht für eine frühzeitigere Rettung sorgen können, aber es kann eben 
nicht immer ein Christiansen, Kuntz, Hashemian, Gekas oder ähnliche Kaliber gefunden werden.  
 
Fast schon einem Wunder gleich kommt der Klassenerhalt von Borussia Mönchengladbach. In der Hinrunde noch trostlo-
ses Schlusslicht mit unglaublich schlechter Punktausbeute. 11 Zªhler aus 17 Spielen, was f¿r eine ăScheisseò war das 
denn ? Das einzig positive an dieser Horrorhinrunde war nur, dass es noch einige genauso planlose Teams gab. Somit durf-
ten die einstigen Fohlen noch darauf hoffen in der 1.Liga erwachsen zu werden. Das gelang der Hinrundenschießbude auch 
durch eine Verpflichtung die den Platz zwischen den Pfosten etwas sicherer machte. 
Keeper Bailly war jedenfalls ein absoluter Glücksgriff, der die Gladbacher wieder in die Spur 
brachte. Trotzdem wars mehr als nur ein hartes Stück Arbeit bis sich die Erfolge ein-
stellten. Mehr als mühsam nährten sie sich und mussten in der Rückrunde auch noch 
manch Rückschlag einstecken, da vorne weiterhin die absolute Flaute herrschte. Zwar 
durfte ăWunderknabeò Marin ab und an wirbeln und f¿r Schwung sorgen, doch ohne 
adäquate Partner war er desöfteren auf verlorenem Posten. Am Ende wars wohl doch die 
stärker werdende Abwehr, die für den Erfolg sorgte, denn im Saisonendspurt blieben sie 
259 Minuten ohne Gegentor und so kamen sie gerade noch zur rechten Zeit von den Ab-
stiegsplätzen weg. Das war schon fast mehr Glück als Können was hier am Werk war, 
aber letzten Endes wars wohl nicht nur Trainer Meyer total egal, denn der hatte seine 
Mission, trotz all der teilweise selbst verschuldeten Schwierigkeiten, noch erfüllt. Wie´s 
aber in Gladbach weiter geht ist ein großes Rätsel. Die Topleute Marin und Baumjohann sind weg, womit die Mannschaft 
erstmal ăHerzproblemeò haben d¿rfte. Wer die neue ăPumpeò und spielerische Leitfigur sein wird steht noch in den Ster- 
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nen, oder vielleicht in Spanien. Klar sein dürfte aber, dass auch die Saison 09/10 nur ein einziger großer Kampf um den 
Klassenerhalt werden dürfte. Fehler bei der Kaderveränderung könnten da leicht zu einer tödlichen Falle werden.  
 

Die Absteiger  
 
Fast wäre es bei Energie Cottbus gelaufen wie beim Dinner for one, das jedes Jahr aufs Neue 
läuft und mit immer dem gleichen Ausgang. Diesmal hätte es für die Lausitzer eigentlich nicht 

gereicht, denn sie schafften nur Rang 16. Also doch das Aus obwohl sie 
erneut nach einer reichlich desolaten Hinrunde noch in Tritt kamen, was 
nicht zuletzt am überragenden Keeper Tremmel lag, der manchen Punkt 
festhalten konnte. Aber er alleine war natürlich nicht genug um eine 
Mannschaft, bei der nicht ein einziger deutscher Spieler ein Tor erzielte, bis 
zum ănormalenò Ende am Leben zu halten. Platz 16, der erst im allerletzten Moment erreicht werden 
konnte, war aber wenigstens ein kleiner Erfolg, der noch etwas Hoffnung ließ. Die ver-schwand 
dann aber schneller und eindeutiger als gedacht, denn gegen den Zweitligadritten aus Nürnberg 
hatte die Truppe aus Cottbus nicht den Hauch einer Chance. Zweimal gewann das klassen-
niedrigere Team jeweils zu Null und war damit das Team, das seinen Endspurt mit dem größeren 

Erfolg krönte. Warum´s in Cottbus diesmal nicht klappte ist eigentlich ganz einfach, denn es fehlte trotz eines guten 
Rangelov´s ein zweiter guter Stürmer, der dem lauen Angriff etwas mehr Schwung verleihen konnte. Ausserdem, wer 
kann schon ernsthaft davon ausgehen nach 13 Punkten in der Hinrunde überhaupt noch eine Chance zu kriegen die Klasse 
zu erhalten ? Normalerweise sollte man mit einer derartig schlechten Bilanz frühzeitig beerdigt sein. So ist es schon als 
Erfolg zu werten noch auf Platz 16 gekommen zu sein. Warum sich Cottbus dann aber so harmlos und kläglich in der 
Relagation präsentierte ist schon rätselhaft. Die Nerven alleine können´s doch nicht gewesen sein, oder ? Für ihren 
Übungsleiter wars aber zuviel des Schlechten, denn in die 2.Liga wollte/durfte Prasnikar nicht mehr. Dafür kommt jetzt ein 
weiteres ăRelegationsopferò, nªmlich Pele Wollitz.  
 
Am letzten Spieltag schlug der Karlsruher SC noch mal richtig zu. Ausgerechnet Möchte-gern-
Meister Hertha BSC Berlin, für die es zumindest noch um die CL-Quali ging, wurde vom KSC rich-
tig schön demontiert und mit einem 4-0 aus allen hochfliegenden Träumen gerissen. Jetzt wäre 
es natürlich extrem super gewesen, wenn sie mit diesem Sieg wenigstens noch den Relega-
tionsplatz erreicht hätten, aber nicht mal das gelang den Badensern. Stattdessen wurden sie 
Opfer der These, dass das zweite Jahr nach einem Aufstieg das wirklich schwere ist. Dumm, 
das ab und an etwas Wahrheit darin liegt. Nach der tollen letzten Spielzeit mit Platz 11 war fast 

schon klar, dass es diesmal wohl etwas schwieriger werden würde, aber das die Karlsruher 
nur zu Saisonbeginn etwas Abstand zu den gefährlichen Plätzen hatten war schon recht 
ernüchternd. Kein totaler Angriffschwung wie in der Vorsaison, stattdessen eklatante 
Schwächen gerade in der Offensive, in der nur Stefan Freis mit 9 Toren eine gewisse Gefähr-
lichkeit ausstrahlte. Der Rest war dann meist deutlich damit überfordert das Runde ins Eckige 
zu bringen. Im Badener Land ist man damit wieder auf dem harten Boden der Realität ange-
kommen und die bringt nun nur noch zweitklassigen Fußball und auch mit dem neuen Stadion 
bleibt es in Zweitligazeiten eher eine Sache die nicht in Angriff genommen wird. Immerhin ging 
der KSC nicht den Weg so vieler mehr oder weniger erfolgloser Clubs, denn trotz Mißerfolgen 

in Serie hielten sie am vormaligen Erfolgstrainer Becker fest. 
 
Das Letzte war in dieser Saison die Bielefelder Arminia, die es doch tatsächlich schaffte sich 
gleich viermal als Sieger feiern zu lassen. Eine wahrlich stolze Ausbeute für die sie diesmal den 
gerechten Lohn erhalten haben. Dabei galten die Arminen fast schon als unabsteigbar, schafften 
sie es doch in letzter Zeit sich trotz Favoritenr olle auf einen Abstiegsplatz noch in Sicherheit zu 
bringen. Dass das aber mit der ăblºdenò Unentschiedenspielerei eigentlich nur schief gehen 
konnte haben sie erst viel zu spät begriffen. Wohl noch etwas dämlicher war es aber wohl einen 
Spieltag vor Saisonschluss noch mal den Trainer zu wechseln. Hier war schließlich selbst der als 
Wunderheiler erpr obte Coach Berger vºllig machtlos. Machtlos waren sie dann aber auch ăganz 
oben im Vereinò, wo einige gleich mal zurück getreten werden mussten. Dass dann der Chef des Ganzen doch wieder ran 
musste weil sich kein Nachfolger finden lassen wollte, macht die derzeitige Misere in Bielefeld mehr als deutlich. Der stin- 
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kende Kopf des Fisches war eben doch nur ein kleines faules Stück das eben falls dafür sorgte, dass man in Bielefeld 

seiner Rolle als Rekordabsteiger wieder mal ein neues Kapitel hinzufügte. Dabei lief es zu 
Zeiten eines noch treffenden Torjägers Wichniarek durchaus ganz ordentlich, aber wie schon 
zu befürchten war ging nicht nur mit dem Polen bergab, sondern auch gleich mit dem ganzen 
Team. Und jetzt beginnt der Neuaufbau in Liga 2 nicht gerade mit der Aussicht schnellstens 
wieder erstklassig zu werden. Diesmal muss man eher aufpassen, dass es ihnen nicht so 
ergeht wie etwa Rostock in der aktuellen Spielzeit.  
 

 

Die A ufsteiger  
 

Aufgestiegen in die 1.Liga sind diesmal ausschließlich Rückkehrer, die allesamt schon mal erfolgreich 
Bundesligaluft schnuppern durften. Zweitligameister wurde der SC Freiburg, der dafür erstmals auch eine 
eigene Trophäe bekam, was sicher eine richtig gute Idee ist. Am verdienten Aufstieg der Breisgauer gibt 
es absolut nichts zu kritisieren, denn sie waren über die gesamte Saison, also vom 1. bis zum 34.Spiel-
tag stets auf einem Aufstiegsplatz zu finden und seit dem 18.Spieltag sogar durchgehend Tabellenführer. 
Die spielstarken Freiburger hatten also weitestgehend alles im Griff, auch wenn sie die üblichen Schwä-
chen zeigten und die liegen weiterhin beim Ausnutzen der schön herausgespielten Torchancen. Wenn sie 
hier noch einen richtigen Knipsser finden würden wäre es wohl kein allzu großes Problem die Klasse 
halten zu können. Vielleicht können hier ja die Neuzugünge Makiadi und Reisinger erfolgreich in Aktion 

treten. 
Auf dem 2.Tabellenplatz landete der FSV Mainz 05 und das obwohl sie ja wohl den ăfal-
schenò Trainer geholt hatten. Ausgerechnet einen Coach zu holen der eine Saison vorher 
noch mit Offenbach aus der 2.Liga abgestiegen isté . Ausgerechnet der soll die Kultfigur 
Klopp ersetzen ? Wie soll das denn gehen ? Tja, ganz einfach. Coach Andersen stieg mit 
den Mainzern einfach auf und schon war Kloppi nur noch ein ganz normaler Ex-Trainer. 
Bis Mainz und sein Trainer ab er den Erfolg feiern konnte mussten sie noch einiges erlei-
den, denn besonders in den Heimspielen ließen sie unglaublich viele Punkte liegen. 27 
Heimpunkte für einen Aufsteiger das ist doch nicht normal, oder ? Normal sicher nicht 
aber eben trotzdem erfolgreich und so waren am Ende doch alle total erleichtert und überglücklich.  
Das es überhaupt einen dritten Aufsteiger geben würde war in dieser Spielzeit absolut nicht sicher, denn man machte 
diesmal eine Anleihe in der Vergangenheit und holte die guten, alten Relagationsspiele wieder aus dem Keller. In selbige 
musste der 1.FC Nürnberg einziehen und darüber waren die Franken sicher nicht böse, denn so konnten sie eine leicht 
missratene Hinrunde doch noch in eine erfolgreiche Spielzeit ummünzen. Am schönen Ende hatte ein Trainergreenhorn den 
größten Anteil, denn Michael Oenning formte aus einem etwas planlosen Haufen einen Bundesligisten. Dabei lief es zu 
Anfang noch längst nicht nach Plan, was aber schon mal passieren kann. Viel wichtiger war aber, dass sie in den 

entscheidenden Spielen jetzt genau eine Klasse besser waren als ihre Gegner aus 
der Lausitz. Die hatten sie total im Griff und hätten sie durchaus noch deutlicher 
besiegen können. Mal sehn ob jetzt wieder eine neue Erfolgsgeschichte des  Club 
beginnt, oder ob sie weiterhin in erster Linie an ihren Rekorden in Sachen Auf- und 
Abstieg arbeiten wollen.  
 
 

Geizhälse sind unangenehme Zeitgenossen, aber angenehme Vorfahren. 
Viktor De Kowa 

 
 
 
 
 
Michael Barth hat uns zwar leider für hoffentlich nicht immer verlassen, aber als Abschiedsgeschenk hat er mir noch mal 
seinen kompletten Kontostand ăvermachtò. Das finde ich bedeutend erfreulicher und anstªndiger, als die Aktionen anderen 
Tipper mich auf zweistelligen Schuldenständen sitzen zu lassen. Ein herzliches Danke an den faulen Pauker. 
 

Spenderei  
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Traditionen findet Martin Burkhardt richtig schön und aus diesem Grund belohnte er mich auch in dieser Spielzeit mit 
einem ganzen Kasten Bier. Natürlich wird der nicht auf dem Postweg verschickt, sondern in Form eines ăbunten 
Papierfetzensò. ;-) 

 
Für mich war diese Spielzeit nicht gerade eine rekordver-
dªchtige, obwohl, das stimmt so nicht, denn ich ăschaffteò 
einen neuen Negativrekord. Noch nie habe ich so wenige 

Bayernspiele live im Stadion gesehen wie in dieser 
Saison. Nur 16 von 17 Heimspielen ( ohne VfB 
Spiel ) und kein einziges Auswärtsmatch, wobei 
ich meinen ăStreikò durchgehalten habe. Dagegen 
habe ich bei den Hachingern 18 von 19 Heimspie-
len gesehen und dazu etliche Auswärtsspiele. Also 
war in dieser Saison die 3.Liga meine wichtigere 
Klasse. In der neuen Saison gibt´s aber die große 
Erleichterung sich nicht mehr über Klinsi ärgern zu 
müssen und so werde ich auch wieder mehrere 
Spiele der Bayern in der Fremde mitverfolgen. 
Sportlich hoffe ich aber,  dass es allgemein etwas 
erfreulicher wird. Denn Vize in der Bundesliga, 
undankbarer Vierter mit Haching und Vize des TSV 

Hohenwart mit anschließenden 2 Niederlagen in den Auf-
stiegsspielen beendeten eine am Ende feierlose Spielzeit. 
Echt schade. 

 
Jetzt noch ein Hinweis in ei-
gener Sache, denn auch in 
dieser Saison wird es noch 
ein reines Statistikheft ge-
ben, das aber erst mit dem 
ersten Info der neuen Spiel-
zeit versandt wird.  
 
Zum Abschluss möchte ich 
mich noch mal bei Peter 
Trautwein für seine Unter-
stützung beim Infoversand 
bedanken und bedanke mich 
auch bei allen beteiligten 

Mitspielern für ihre größtenteils sehr zuverlässige Tippabgabe. Wenn´s für einige in dieser Saison nicht ganz so geklappt 
hat, dann bleibt auf alle Fälle die Hoffnung auf bessere Zeiten, aber die haben wir ohnehin alle noch. Ansonsten darf ich 
euch endgültig in den Urlaub verabschieden und hoffe hiermit, dass ihr euch alle gut erholt und Anfang August wieder 
voller Tatendrang dabei seid. Für hoffentlich richtig viele geht´s aber schon Ende Juli mit der Pokalrunde wieder los.  
 
Servus, tipp top 
     

Ricaldo 

 
P.S. Das Finale der U21 EM war übrigens für bestimmte Trainer ein 1A Anschauungssunterricht  wie man man erstens 
eine bombensichere Abwehr auf-, und einstellt, eine überzeugende Taktik austüftelt, und trotzdem guten offensiven 
Fussball spielen kann. é und J¿rgen K. war noch nicht mal im Stadion zu sehen um was zu lernen,  é. und das Ganze 
ging auch noch mit ausnahmslos mehr oder weniger deutschen Spielern über die Bühne !!!! é und dabei war noch nicht 
mal ein einzigen Bayernspieler im Kader !!!! ( ausser die ăhalbenò Wagner und Hummels )  Glückwunsch zum allerersten 
Europameistertitel für die U 21 !!! 

Inhalte  

Impressum  

mailto:Tippclubbundesliga@web.de
http://www.tcbundesliga.de/


 

 

Neu Alt Team Sp. G U V Diff.

1. (01. ) Rote Teufel Berschweiler  9 6 0 3 468 - 444 24 12 : 6

2. (07. ) Piano 64 (N) 9 6 0 3 462 - 452 10 12 : 6

3. (05. ) Vorwärts Alt-Schuss  9 5 0 4 450 - 446 4 10 : 8

4. (06. ) FS InDOpendent 09 (N) 9 4 2 3 446 - 454 -8 10 : 8

5. (09. ) Die Wahren Gepflegten  9 4 1 4 463 - 465 -2 9 : 9

6. (04. ) SV Schnarzel  9 4 0 5 484 - 448 36 8 : 10

7. (03. ) TC Austrian Eagle  9 3 2 4 475 - 480 -5 8 : 10

8. (08. ) Tja  9 3 2 4 429 - 437 -8 8 : 10

9. (02. ) TC Rien ne va Plus  9 3 1 5 461 - 457 4 7 : 11

10. (10. ) TC Felix Austria (M) 9 2 2 5 451 - 506 -55 6 : 12

Tipp-Pkt. Punkte

Felix - Zel 29 : 24

Tja - Wahr 31 : 31

Rote - Aust 33 : 23

Rien - Pia 27 : 32

DOpen - Schuss 31 : 34

Wahr - Zel 56 : 52

Schuss - Rote 56 : 42

Rien - Tja 54 : 62

Aust - Felix 60 : 60

Pia - DOpen 52 : 62

Rien - Zel 45 : 62

Felix - Pia 54 : 66

Schuss - Wahr 45 : 60

Tja - Aust 27 : 45

Rote - DOpen 51 : 27

Wahr - DOpen 41 : 49

Schuss - Felix 43 : 46

Zel - Tja 42 : 46

Aust - Rien 49 : 49

Pia - Rote 44 : 33

Rote - Zel 39 : 47

Tja - Schuss 35 : 41

DOpen - Rien 47 : 36

Pia - Aust 42 : 37

Wahr - Felix 40 : 34

8.Spieltag: 16.05.2009

9.Spieltag: 23.05.2009

6.Spieltag: 09.05.2009

7.Spieltag: 13.05.2009

4.Saison 2008/09

5.Spieltag: 02.05.2009
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T e u f e l ,  w a s  w a r e n  d i e  J u n g s  a u s  d e r  P f a l z  g u t  !  

Der spitzenmäßige Saisonstart mit 10-0 Punkten hat sich für die roten Teufel Berschweiler jetzt ab-
solut ausgezahlt, denn den 1.Platz gaben die Pfälzer bis zum Schluss nicht mehr ab.Das konnte man 
aber auch fast erwarten, denn bereits nach 4 Spieltagen hatte der neue Meister 4 Punkte Vor-
sprung auf Platz 3. Da war die Zahl der Konkurrenten um den Titel natürlich schnell sehr überschau-
bar. Diese Überlegenheit änderte sich dann bis zum Saisonschluss doch noch etwas, denn die Teu-
fel nahmen fast etwas zu früh das Tempo raus. Nach 12-2 Punkten hatten sie genug gewonnen und 
fühlten sich schon als sicherer Meister. Dieser Übermut wäre ihnen dann fast zum Verhängnis ge-
worden, denn von relativ weit unten kam noch das Piano noch oben geschossen und landete nach 
9 Spieltagen ebenfalls bei 12-6 Punkten. So trennten den Verfolger nur ganze 7 Tipp-Punkte vom 
Platz an der Sonne, der dann aber doch in der Pfalz blieb,was natürlich für große Erleichterung sorg-
te, denn sie konnten ihren dritten Titelstreich feiern. Dabei waren sie als Meister aber noch nie so 
ăschlechtò wie in dieser Spielzeit. Na, das werden sie aber wohl locker wegstecken kºnnen. Ob 
das auch Piano 64 schafft ? die hatten die ganz dicke Chance sich den vierten Titel unter den Nagel 
zu reißen, doch am Ende wars wohl doch der durchwachsene Saisonstart mit 4-4 Punkten der für 
eine zu große Hürde sorgte. Das dem Aufsteiger jetzt nur ein paar Tipp-Punkte fehlen macht das 
Scheitern nicht gerade erträglicher, aber immerhin können sie sich rühmen wenigstens den direk-
ten Vergleich mit den Teufeln gewonnen zu haben. Der moralische Meister heißt also Piano 64, 
oder ? Auf Platz 3 durfte sich wieder Jörg Varnholt feiern lassen, der damit erneut ein erfolgreicher 
Treppchenjäger war. Zwar lief´s diesmal nicht mehr ganz so punktstark wie in der Vorsaison, aber 
Hauptsache war doch, dass der Platz stimmte und er beweisen konnte, dass er auch ganz ănormalò 
erfolgreich sein kann. Punktgleich auf Platz 4 folgt dann bereits der zweite Neuling, der FS InDO-
pendent 09, der aber genauso gut ein Absteiger hätte sein können, denn ohne den 47-36 Erfolg 
gegen den TC Rien ne va Plus am 9.Spieltag hätte es Erhard Boettcher aber ganz böse erwischt. So 
aber war der vierte Saisonsieg echtes Gold wert und er darf sich auch in der kommenden Spielzeit 
auf ein Derby mit Tja freuen. Die hatten selbst eine ganz gehörige Portion Dusel nötig um die Klasse 
halten zu können, denn der wenigsten Tipp-Punkte hatte Tja nicht gerade viele Pluspunkte die für 
einen Klassenerhalt sprechen würden, sammeln können. Hier kam die Schützenhilfe von DOpen lo-
gischerweise wie ein Wunder zur rechten Zeit. Ein Sieg und 2 Teams vor dem Abstieg gerettet. 
Das soll Erhard erstmal einer nachmachen. Auf der sicheren Seite waren mit ihren 8-10 Punkten 
auch die Topteams SV Schnarzel und TC Austrian Eagle. Die beiden konnten zwar mit den meisten 
Tipp-Punkten glänzen, doch richtig gelohnt hat sich ihre Ausbeute nicht unbedingt,denn beide müs-
sen die Tabelle nun leider von der unteren Hälfte aus betrachten. Für hochfliegende Pläne blieb da 
leider kein Platz mehr was ja jetzt nicht ihre Schuld war, sondern ganz alleine der vom Spielplan. Ist 
doch klar, oder ? In der letzten Saison noch Vizemeister mussten sich die Wahren Gepflegten nun 
mit 9-9 Punkten begnügen, was sie jetzt auch dankend angenommen haben, denn vor dem Saison-

finale stand die Ligazugehörigkeit noch akut auf der Kippe. Die neigte sich dann aber doch zur richtigen Seite, denn im Abstiegsfinale 
konnten sich die Gepflegten gegen ihren großen Widersacher aus der Vorsaison, den TC Felix Austria, mit 40-34 behaupten und 
schickten dann mal wieder einen Titelverteidiger in die 2.Liga. Das war ja leider nix für Austria, die sich besonders bei ihrer ătollenò Ab-
wehr bedanken dürfen. Als einzige mehr als 500 Gegentipp-Punkte war einfach zuviel. F¿r Arndt lief es aber doppelt ăScheisseò, denn 

auch bei Rien gingen die Erstliga-
lichter jetzt erstmal wieder aus. 
Mit der Punkteteilung vom 8.Spiel-
tag haben sich beide in den Ab-
grund gerissen.  

Die Top Punktejäger 

1. Martin Leithäuser  Pia 20 24 20 19 9 21 30 16 19 178 14 

2. Bernd Schröder  Wahr 22 24 25 16 9 23 21 17 12 169 11 

3. Dietmar Diehl  Rote 22 22 30 17 14 15 17 12 11 160 11 

 Arndt Jäger  Aust 25 25 27 14 8 18 14 15 14 160 11 
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Die Ergebnisse der letzten Spielzeiten ( Einstieg in der 19.Saison ) 

Nr. Saison Liga Platz Name / Team Sp. S U N Tipp-Punkte Diff. Punkte 
 

                 133 68 8 3. Rote Teufel Berschweiler 9 5 0 4 333 - 307 26 10 : 8 

 133 69 8 1. Rote Teufel Berschweiler 9 7 0 2 354 - 318 36 14 : 4 AUF 

133 70 7 3. Rote Teufel Berschweiler 9 5 0 4 384 - 384 0 10 : 8 

 133 71 7 5. Rote Teufel Berschweiler 9 5 0 4 358 - 329 29 10 : 8 

 133 72 7 7. Rote Teufel Berschweiler 9 3 1 5 371 - 374 -3 7 : 11 

 133 73 7 2. Rote Teufel Berschweiler 9 6 0 3 416 - 382 34 12 : 6 AUF 

133 74 6 9. Rote Teufel Berschweiler 9 3 1 5 333 - 344 -11 7 : 11 AB 

133 75 7 5. Rote Teufel Berschweiler 9 4 1 4 412 - 419 -7 9 : 9 

 133 76 7 1. Rote Teufel Berschweiler 9 6 0 3 420 - 352 68 12 : 6 AUF 

133 77 6 4. Rote Teufel Berschweiler 9 5 0 4 428 - 387 41 10 : 8 

 133 78 6 1. Rote Teufel Berschweiler 9 8 0 1 470 - 373 97 16 : 2 AUF 

133 79 5 2. Rote Teufel Berschweiler 9 6 0 3 363 - 288 75 12 : 6 AUF 

133 80 4 5. Rote Teufel Berschweiler 9 4 0 5 408 - 383 25 8 : 10 

 133 81 4 2. Rote Teufel Berschweiler 9 5 2 2 398 - 358 40 12 : 6 AUF 

133 82 3 3. Rote Teufel Berschweiler 9 4 3 2 406 - 390 16 11 : 7 

 133 83 3 1. Rote Teufel Berschweiler 9 8 0 1 453 - 387 66 16 : 2 AUF 

133 84 2 3. Rote Teufel Berschweiler 9 5 0 4 503 - 459 44 10 : 8 

 133 85 2 2. Rote Teufel Berschweiler 9 6 0 3 439 - 391 48 12 : 6 AUF 

133 86 1 6. Rote Teufel Berschweiler 9 3 2 4 368 - 374 -6 8 : 10 

 133 87 1 9. Rote Teufel Berschweiler 9 2 1 6 358 - 412 -54 5 : 13 AB 

133 88 2 1. Rote Teufel Berschweiler 9 6 0 3 440 - 411 29 12 : 6 AUF 

133 89 1 4. Rote Teufel Berschweiler 9 5 0 4 429 - 383 46 10 : 8 

 133 90 1 2. Rote Teufel Berschweiler 9 6 0 3 418 - 403 15 12 : 6 

 133 91 1 6. Rote Teufel Berschweiler 9 4 1 4 352 - 378 -26 9 : 9 

 133 92 1 6. Rote Teufel Berschweiler 9 4 0 5 468 - 478 -10 8 : 10 

 133 93 1 7. Rote Teufel Berschweiler 9 4 0 5 302 - 318 -16 8 : 10 

 133 94 1 8. Rote Teufel Berschweiler 9 3 1 5 414 - 415 -1 7 : 11 

 133 95 1 8. Rote Teufel Berschweiler 9 4 0 5 433 - 453 -20 8 : 10 

 133 96 1 6. Rote Teufel Berschweiler 9 4 0 5 421 - 410 11 8 : 10 

 133 97 1 6. Rote Teufel Berschweiler 9 4 1 4 480 - 480 0 9 : 9 

 133 98 1 1. Rote Teufel Berschweiler 9 7 0 2 380 - 370 10 14 : 4 MEISTER 

133 99 1 7. Rote Teufel Berschweiler 9 4 1 4 362 - 383 -21 9 : 9 

 133 100 1 9. Rote Teufel Berschweiler 9 3 0 6 375 - 392 -17 6 : 12 AB 

133 101 2 5. Rote Teufel Berschweiler 9 4 2 3 365 - 378 -13 10 : 8 

 133 102 2 3. Rote Teufel Berschweiler 9 6 0 3 414 - 407 7 12 : 6 

 133 103 2 1. Rote Teufel Berschweiler 9 8 0 1 381 - 298 83 16 : 2 AUF 

133 104 1 3. Rote Teufel Berschweiler 9 6 0 3 454 - 395 59 12 : 6 

 133 105 1 9. Rote Teufel Berschweiler 9 2 1 6 367 - 378 -11 5 : 13 AB 

133 106 2 6. Rote Teufel Berschweiler 9 4 0 5 391 - 379 12 8 : 10 

 133 107 2 5. Rote Teufel Berschweiler 9 5 0 4 370 - 375 -5 10 : 8 

 133 108 2 5. Rote Teufel Berschweiler 9 4 1 4 414 - 392 22 9 : 9 

 133 109 2 3. Rote Teufel Berschweiler 9 5 1 3 405 - 346 59 11 : 7 

 133 110 2 1. Rote Teufel Berschweiler 9 6 0 3 525 - 487 38 12 : 6 AUF 

133 111 1 6. Rote Teufel Berschweiler 9 5 0 4 346 - 356 -10 10 : 8 

 133 112 1 1. Rote Teufel Berschweiler 9 6 0 3 468 - 444 24 12 : 6 MEISTER 



 

 

Neu Alt Team Sp. G U V Diff.

1. (02. ) Hoch und Tief GbR  9 8 0 1 507 - 440 67 16 : 2

2. (01. ) TC Giants Hörstel  9 6 1 2 480 - 469 11 13 : 5

3. (03. ) Erste Sahne  9 6 1 2 471 - 457 14 13 : 5

4. (05. ) Zwietracht Gepflegte  9 5 0 4 472 - 443 29 10 : 8

5. (07. ) Bremervörder Bückstücke (A) 9 5 0 4 460 - 444 16 10 : 8

6. (08. ) Saure Sahne (N) 9 4 2 3 447 - 432 15 10 : 8

7. (06. ) Tippany Winsen/Luhe (A) 9 4 0 5 468 - 464 4 8 : 10

8. (04. ) Chaoten Bruno  9 2 2 5 471 - 482 -11 6 : 12

9. (10. ) Uefa Cuxhaven  9 1 0 8 414 - 496 -82 2 : 16

10. (09. ) Last Chance (N) 9 1 0 8 378 - 441 -63 2 : 16

Tipp-Pkt. Punkte

Bück - Hoch 21 : 29

Bruno - Tipp 27 : 37

Hörst - Sahne 26 : 41

Uefa - SaSa 27 : 33

Last - Zwie 18 : 24

Tipp - Hoch 46 : 62

Zwie - Hörst 53 : 58

Uefa - Bruno 51 : 57

Sahne - Bück 36 : 61

SaSa - Last 45 : 42

Uefa - Hoch 57 : 72

Bück - SaSa 33 : 51

Zwie - Tipp 58 : 47

Bruno - Sahne 60 : 67

Hörst - Last 64 : 54

Tipp - Last 45 : 35

Zwie - Bück 46 : 49

Hoch - Bruno 46 : 45

Sahne - Uefa 45 : 42

SaSa - Hörst 45 : 46

Hörst - Hoch 31 : 37

Bruno - Zwie 33 : 43

Last - Uefa 30 : 38

SaSa - Sahne 33 : 33

Tipp - Bück 48 : 51

9.Spieltag: 23.05.2009

5.Spieltag: 02.05.2009

6.Spieltag: 09.05.2009

7.Spieltag: 13.05.2009

8.Spieltag: 16.05.2009

4.Saison 2008/09
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S p i t z e n t e a m s  h a l t e n  d i e  V e r f o l g e r  a u f  D i s t a n z .  

Zwei Rückkehrer werden zukünftig wieder erstklassig tippen dürfen. Allen voran der mehrfache 
TCB-Champion Hoch und Tief GbR, die diese Runde mit einem überlegenen Erfolg abschließen 
konnten. Nur ein einziges Spiel konnten die Jungs von Martin Leithäuser, der sich ja auch über den 
Vizemeistertitel in Liga 1 freuen konnte, nicht gewinnen und das reichte logischerweise aus um 
sich gegen die restlichen Clubs behaupten zu können. Mit dem Meistertitel holten sie sich den ver-
dienten Lohn für ihre überaus ertragreiche Arbeit, die ihnen sogar mehr als 500 Tipp-Punkte 
bescherte. Einen besseren Saisonabschluss kann man sich kaum vorstellen. Oder etwa doch, denn 
es wäre sogar locker möglich gewesen die volle Punktausbeute zu holen. Nur am 2.Spieltag 
klappte es nicht mit dem Sieg und das trotz des zweitbesten Punktergebnisses des Spieltages. 
Also wenn nicht mal 78 Punkte zum Sieg reichen ist das schon ganz schön ärgerlich. Bloß gut, 
dass dies am Ende nicht noch schwerwiegendere Folgen hatte. So blieb es eben dabei, dass Hoch 
und Tief nicht total in den Himmel schoss. Fast schon im siebten Himmel ist aber Hartmut Kords-
meier, denn der lieferte zusammen mit der Ursula eine echte Spitzensaison ab. Nach unfassbaren 
18 Jahren ziehen die Hörsteler endlich wieder in die 1.Liga ein und holen dazu auch noch den 
Einzeltitel durch Ursula Kordsmeier. Was jetzt zum größten Glück nur noch fehlt ist der erste Titel in 
Liga 1 aber danach streben sie nun schon ein paar Jahrzehnte vergebens. Ob nun nach dieser 
Topspielzeit noch eine draufgesetzt werden kann ist zudem fraglich, denn es war doch fast zu 
schön um wahr zu sein. Aber wer weiß, vielleicht geht der Flug auf Wolke 7 auch im August noch 
weiter. Gerne wªren ein paar Bochumer ămitgeflogenò, aber die legten sich dummerweise selbst 
die Ketten an. Als am letzten Spieltag das Derby gegen die saure Sahne anstand hätte nur ein Sieg 
der ersten Sahne hªtte die groÇe Sause starten kºnnen. Irgendwie gingËs aber ăviel zu sportlichò 
denn in Bochum gab´s eine Punkteteilung zu notieren. Die hätte im günstigsten Fall, bei ein paar 
weniger Tipp-Punkten von Hörstel, sogar reichen können, doch auf diese vage Hoffnung konnten 
sie am Ende nicht mehr setzen, denn jetzt feiern sie nur in Hörstel und in Bochum trauern sie. 13-5 
Punkte und nicht in der 1.Liga dabei ! Dreimal dürfen wir 10-8 Punkten notieren, was jetzt nicht für 
den gewünschten Erfolg mit dem Team sorgte. Platz 4 für die Zwietracht Gepflegte ist ja wohl 
kaum das was man sich für diese Saison erhofft hatte. Die aber entwickelte sich von Anfang an 
nicht so wie geplant, obwohl sie mit 4-0 Punkten starten konnten. Das wars dann aber praktisch 
schon mit den guten news in dieser Spielzeit. Vom Absteiger zum Fünftplatzierten schafften es die 
Bremervörder Bückstücke, die damit den Fall ins Bodenlose erstmal abwenden konnten. Der war 
aber auch kaum möglich bei den beiden harmlosen Absteigern. Die hatten diesmal echt ihr gutes, 
zumindest f¿r den Rest der Liga. Also auch keine Gefahr f¿r die ăSpielverderberò aus Bochum, die 
sich bei ihren Teamkollegen überhaupt nicht beliebt machen wollten. Aber egal, die hatten ja wohl 

genug Chancen um sich nicht auf das brisante Duell mit den sauren Kollegen verlassen zu müssen. Auch mit 8, bzw. 6 Punkten auf der 
Habenseite war man diesmal locker auf der sicheren Seite. Insbesondere Erstligaabsteiger Tippany Winsen/Luhe hatte diesmal trotz 
der fortgesetzten Erfolglosigkeit wenig Grund zur wirklichen Klage, denn Platz 9 blieb unerreichbar. Selbst der Chaoten Bruno mit 
seinen 6-12 Punkten brauchte fast ein Fernglas um die letzen beiden Clubs aus Cuxhaven und Dortmund noch zu erkennen. Die 
schafften das Unglaubliche, dass es gleich zweimal 2-16 Punkte zu betrauern gab. Zwei so überaus erfolglose Clubs in der 2.Liga, da 
muss man schon eine Weile suchen. Dabei konnte die Uefa von Jens Kruse erst am allerletzten Spieltag das größte Desaster verhin-
dern. Nur mit einem 38-30 Sieg im Duell der ăGigantenò wars keine blanke Null die bei ihm auf der Habenseite stand, sondern sogar 

noch Platz 9. Platz 10 holte sich 
dann doch Neuling Petra Schür-
mann mit weniger als 400 Tipp-
Punkten ! 

Die Top Punktejäger 

1. Norbert Gunia  Sahne 22 29 25 17 16 12 28 15 11 175 14 

2. Hartmut Gens Zwie 28 25 22 13 9 15 25 12 19 168 12 

3. Rolf Marpe  Hoch 27 27 20 14 11 21 24 14 9 167 13 



 

 

Neu Alt Team Sp. G U V Diff.

1. (01. ) Torpedo Münden  9 8 1 0 484 - 361 123 17 : 1

2. (02. ) TC Haarstranglers  9 7 0 2 452 - 385 67 14 : 4

3. (03. ) TC Gaucho (N) 9 6 1 2 423 - 415 8 13 : 5

4. (06. ) Kamikaze Winsen/Luhe  9 5 0 4 440 - 406 34 10 : 8

5. (09. ) Attacke (A) 9 4 2 3 404 - 410 -6 10 : 8

6. (04. ) Malamatina (A) 9 4 0 5 430 - 425 5 8 : 10

7. (07. ) 4 Pfund gehackter Bauch  9 3 2 4 428 - 434 -6 8 : 10

8. (05. ) TFC Cuxhaven  9 3 0 6 418 - 435 -17 6 : 12

9. (08. ) Grossenhainer Tippers (N) 9 1 1 7 392 - 475 -83 3 : 15

10. (10. ) FS Kläglich Dortmund 88 (EU) 9 0 1 8 399 - 524 -125 1 : 17

Tipp-Pkt. Punkte

Mala - Kläg 44 : 38

TFC - Atta 23 : 29

Haar - Torp 27 : 36

Kami - Hain 29 : 27

Gau - Bauch 24 : 21

Atta - Kläg 62 : 42

Bauch - Haar 50 : 55

Kami - TFC 57 : 52

Torp - Mala 48 : 29

Hain - Gau 50 : 63

Kami - Kläg 74 : 35

Mala - Hain 58 : 40

Bauch - Atta 33 : 33

TFC - Torp 42 : 57

Haar - Gau 47 : 27

Atta - Gau 37 : 45

Bauch - Mala 51 : 40

Kläg - TFC 38 : 41

Torp - Kami 45 : 41

Hain - Haar 20 : 45

Haar - Kläg 36 : 34

TFC - Bauch 42 : 44

Gau - Kami 39 : 25

Hain - Torp 27 : 42

Atta - Mala 38 : 29

6.Spieltag: 09.05.2009

7.Spieltag: 13.05.2009

8.Spieltag: 16.05.2009

9.Spieltag: 23.05.2009

4.Saison 2008/09

5.Spieltag: 02.05.2009

I n f o  2 3 2   -------  3.TCB- Liga -------    S e i t e  1 5 

D i e  B u r k h a r d t ´ s  s i n d  n a c h  f a m o s e r  S a i s o n  z u r ü c k  i n  d e r  2 . L i g a .  
 

Absolut top war diese Spielzeit für Torpedo Münden, die es doch tatsächlich schafften ohne eine 
einzige Niederlage über die Runden zu kommen. Das hätten sich die drei wohl selbst nicht 
zugetraut, aber irgendwie passte diesmal einfach alles. Vorne flutschte es traumhaft gut und hinten 
hatten die Gegner wohl gehörig die Hosen voll. Mit nur 361 Gegentipp-Punkten hatten sie auch hier 
die Trümpfe absolut auf ihrer Seite. Dabei reichte es nur zweimal für den leichtesten Gegner des 
Tages. Für die Burkhardts war das aber total egal, denn sie hatten in der Spitze einfach soviel zu 
bieten, dass kaum ein Gegner dieser Power gewachsen war. Schade nur, dass die 500er Marke 
diesmal eine zu hohe Hürde war. Es bleibt also weiterhin beim Vereinsrekord von 501 Tipp-
Punkten, was auch gleichzeitig das einzige 500er Ergebnis für sie bleibt. Mit diesem kleinen 
ăSchºnheitsfehlerò werden sie nun aber leben m¿ssen, doch richtig stören werden sie sich daran 
sicher nicht, denn wenn man erstmal 9 Spiele in Folge unbesiegt ist, wird alles andere doch eher 
unwichtig, oder ? Auf Platz 2 blieb ebenfalls alles beim Alten, sprich beim Stand vom 4.Spieltag. 
Mitaufsteiger Reinhard Obst war zwar nicht ganz so erfolgreich wie der Spitzenreiter, und das in 
allen Bereichen, aber das war am Ende nicht mehr so wichtig, denn mit sieben Saisonsiegen 
konnten die Haarstranglers relativ sicher die nächste Hürde auf dem Weg in die 1.Liga nehmen. 
Jetzt m¿sste er nur noch einmal aufsteigen und ein weiterer ăalter Haseò wªre wieder erstklassig. 
Die Hürde zur 2.Liga hat Reinhard jedenfalls schon mal mit Bravour genommen, auch wenn ihm am 
Ende fast noch der Erfolg durch die Finger geglitten wäre. Die Ergebnisse des Gaucho hatten 
nämlich durchaus auch Aufstiegsniveau. Den entscheidenden Fehler machte der Drittplatzierte aber 
am 7.Spieltag im Aufstiegsgipfel gegen den Haarstrangler. Die klare 27-47 Pleite ließ in Hamburg 
die Aufstiegsstimmung ganz schön sinken. Da half es dann auch nix mehr, dass sich Jürgen 
Olszewski am Ende noch mal richtig ins Zeug legte. Trotz 13-5 Punkten muss der Gaucho sitzen 
bleiben. Der Rest der Liga hatte mit dem Aufstieg diesmal nichts zu tun, dazu waren sie einfach zu 
schwach. So mussten sich die Kamikaze Winsen/Luhe und die Attacke mit 10-8 Punkte zwar nicht 
ärgern, aber große Freude kam bei dem Ergebnis natürlich auch nicht auf. Dabei hätte die Kamikaze 
bei einem super letzten Spieltag sogar noch aufsteigen können, aber dazu wäre zuerst mal ein 
eigener Sieg gegen den Gaucho absolute Pflicht gewesen. Alleine daran scheiterte es aber schon. 
Kaum über die 400er Marke schaffte es die Attacke, die damit nur wenig berauschendes zu bieten 
hatte. Berücksichtigt man allerdings das Ergebnis der Vorsaison und den erneut missratenen Start 
in dieser Spielzeit, dann kann Olaf Möllmann wirklich heilfroh sein, dass es noch zu einem so guten 
Ende gekommen ist. Noch einigermaßen in Ordnung war auch das Saisonende für Malamatina und 
4 Pfund gehackter Bauch, denn die beiden schafften ein sorgloses Saisonfinale. Das wars dann 
aber auch schon mit den wirklich guten News, die sich ansonsten nur äußerst spärlich notieren 
ließen. Malamatinas wirkliche Auferstehung muss also genauso warten wie die von Ex-Meister 4 

Pfund gehackter Bauch. Hier soll die Sommerpause für den neuen Schwung für die Zukunft sorgen. Den Klassenerhalt sichern konnte 
sich der TFC Cuxhaven und das trotz 6-12 Punkten sogar einigermaßen locker. So musste am letzten Spieltag noch nicht mal ein 
vierter Saisonsieg her, was natürlich in erster Linie an der großen Schwäche der beiden Absteiger lag. Die schafften es als einzige 
nicht auf wenigstens 400 Tipp-Punkte zu sorgen und damit ist man dem Hauptübel bei den beiden schon ganz nah auf der Spur. Natür-
lich spielte auch die ruinöse Abwehrarbeit bei den Großenhainer Tippers und FS Kläglich Dortmund eine wichtige Rolle. Bei dem 

ăGesamtpaketò war es irgendwie 
klar, dass das nur mit einer mittleren 
Katastrophe enden konnte. Zusam-
men schafften die beiden aber 
immerhin genau einen Sieg !! 

Die Top Punktejäger 

1. Torsten Burkhardt Torp 22 22 30 14 14 15 19 15 14 165 12 

2. Alexand. Burkhardt  Torp 22 22 28 14 14 15 19 15 14 163 11 

3. Martin Burkhardt  Torp 14 29 25 14 8 18 19 15 14 156 12 



 

 

Neu Alt Team Sp. G U V Diff.

1. (01. ) Casanova  9 7 0 2 477 - 425 52 14 : 4

2. (03. ) SV Mücke  9 6 0 3 484 - 467 17 12 : 6

3. (02. ) JaKoB (N) 9 6 0 3 458 - 420 38 12 : 6

4. (04. ) FC Nick Nack  9 5 0 4 505 - 449 56 10 : 8

5. (06. ) Duderstadt I (A) 9 5 0 4 464 - 463 1 10 : 8

6. (05. ) Champs of delirium (N) 9 4 0 5 453 - 485 -32 8 : 10

7. (07. ) Champions Lünen  9 4 0 5 431 - 476 -45 8 : 10

8. (10. ) Buchenknick Power  9 3 0 6 426 - 497 -71 6 : 12

9. (09. ) Sozis Winsen/Luhe  9 2 1 6 441 - 483 -42 5 : 13

10. (08. ) Rustica Trio Vierhöfen (A) 9 2 1 6 435 - 409 26 5 : 13

Tipp-Pkt. Punkte

Duder - Nick 36 : 27

Mücke - Trio 31 : 29

Sozis - Power 35 : 27

Champ - Cha 31 : 18

Ja - Casa 33 : 18

Trio - Nick 44 : 53

Casa - Sozis 60 : 33

Champ - Mücke 63 : 60

Power - Duder 63 : 58

Cha - Ja 51 : 42

Champ - Nick 42 : 71

Duder - Cha 47 : 45

Casa - Trio 33 : 66

Mücke - Power 73 : 33

Sozis - Ja 54 : 48

Trio - Ja 39 : 43

Casa - Duder 51 : 40

Nick - Mücke 41 : 42

Power - Champ 45 : 40

Cha - Sozis 51 : 47

Sozis - Nick 39 : 50

Mücke - Casa 40 : 51

Ja - Champ 48 : 38

Cha - Power 27 : 51

Trio - Duder 31 : 33

6.Spieltag: 09.05.2009

7.Spieltag: 13.05.2009

8.Spieltag: 16.05.2009

4.Saison 2008/09

5.Spieltag: 02.05.2009

9.Spieltag: 23.05.2009

I n f o  2 32   -------  4 .TCB- Liga -------    S e i t e  1 6 

N i c k  N a c k  b l e i b t  t r o t z  5 0 5  T i p p - P u n k t e n  e i n  V i e r t l i g i s t .  
 

Das ein guter Saisonstart bereits die halbe Miete sein kann beweist einmal mehr der Casanova, der 
bereits nach 4 Spieltagen 8 Punkte auf dem Konto hatte und die Mehrzahl der Konkurrenten auf 
Sicherheitsabstand hatte. Der blieb dann auch am Ende bei mindestens 2 Punkten, was Dietmar 
Werner natürlich super gefällt. Er darf sich nun als Casanova der 4.Liga verabschieden und will 
demnªchst mºglichst viele Clubs in Liga 3 vernaschen. Tja, wenn jetzt nicht die ăblºdeò Sommer-
pause wäre könnte man wohl sagen, dass ihm das bei der aktuellen Form sehr gut gelingen 
müsste. Mit 477 Tipp-Punkten holte er einen richtig guten Wert mit dem er auch in anderen Ligen 
sicher mehr als nur ein Mitläufer gewesen wäre. Ob es ihm aber gelingt nach wochenlanger Pause 
gleich wieder durchstarten zu können ? Das ist momentan aber sicher kein heißes Thema, denn 
zuerst gilt es ja den frischen Titel gebührend zu feiern und das kann er vollauf verdient, denn 
schließlich ist er auch noch der einzige Aufsteiger den Bremervörde in dieser Saison zu bieten hatte 
! Weiter auf dem Weg nach oben sind die Mücken, die nach einer kleiner Verschnaufpause in der 
Vorsaison nun wieder so richtig in die Vollen gegangen sind und das obwohl es ihnen die Gegner 
sicher nicht leicht gemacht haben. 467 Gegentipp-Punkten sind nicht gerade ein Pappenstiel den 
mal man so locker wegsteckt. Die Mücken aber konnten das und waren am Ende damit sogar dem 
Titelgewinn näher als einem Nichtaufstiegsplatz. Ob sie sich noch immer darüber ärgern, dass sie 
am 9.Spieltag mit 40-51 den Meistertitel ausgerechnet im Gipfeltreffen verloren haben ? An der 
eigenen Tipp-Punktschwäche gescheitert ist der JaKob, der es zwar ebenso auf 12-6 Zähler 
brachte, aber einem näheren Aufstiegsblick dann doch nicht standhalten konnte. Hier lagen die 
Fehler eindeutig in gewissen Details, wie etwa bei 458 Tipp-Punkten. Die waren zwar gut genug für 
Platz 3, aber kein Grund um hier gleich durchmarschieren zu können. Ein bisschen Geduld ist hier 
schon noch gefragt. Mit einem lachenden und einem weinenden Auge dürften Bernd und Hartmut 
ihre Saison mit dem FC Nick Nack abgeschlossen haben, denn obwohl die beiden als einzige über 
500 Tipp-Punkte holen konnten, schafften sie damit gerade mal 5 Siege und das war einfach zu 
wenig um auch den gerechten Lohn kassieren zu können. So ging der ganze schöne Schein fast 
schon im Mittelmaß unter. Also praktisch dasselbe Spielchen wie in der Vorsaison. Ein anderes 
Spielchen trieben dagegen die Duderstädter, denn ihren Abstieg aus Liga 3 ließen sie fast schon 
vergessen, auch wenn das mit der sofortigen Rückkehr nur ein Traum blieb. Immerhin konnten sie 
sich soweit fangen, dass der Blick diesmal nicht nach unten gerichtet werden musste. Alleine das 
war sicher schon eine richtige Wohltat nach den 3-15 Punkten aus de Vorsaison. Der überragende 
Meister aus der 5.Liga musste sich diesmal mit einem negativen Punktekonto begnügen und führt 
damit die untere Tabellenhälfte an. Dabei waren die 8-10 Punkte eine richtige Championsbilanz, 
denn neben den Champs of delirium waren auch die Kollegen aus Lünen mit dieser Ausbeute in die 
Sommerpause gegangen. So richtig glücklich wurden sie damit wahrscheinlich nicht, aber solange 

nichts schlimmeres passiert ist können die beiden Champions sicher gut damit leben. Bleibt ihnen ja auch nichts anderes übrig. Noch 
mal den Kopf aus der Schlinge ziehen konnte die Buchenknick Power, die sich selbst von 0-10 Punkten und Riesenrückstand nicht 
schocken ließ. Mit Glück und etwas Können schaffte es Jens Meyer doch noch wenigstens Platz 8 zu erreichen. Das wiederum gelang 
zwei Clubs aus Vierhöfen nicht mehr ganz. Sie bildeten die doppelte Speerspitze die nun tief im Boden steckt. Dabei konnte noch nicht 
mal der Toppunktejäger der 4.Liga etwas ändern. Mit 5-13 Punkte ereilte sowohl die Sozis, als auch das Rustica Trio das Aus in Liga 4, 

wobei es für letztere 
sogar schon der 
zweite Abstieg im 
Jahr 2009 war ! 

Die Top Punktejäger 

1. Dieter Tschorschke  Trio 28 17 25 16 9 12 28 15 16 166 11 

2. Renate Leithäuser  Mücke 22 24 20 16 9 18 25 14 14 162 12 

 Cathrin Müller  Mücke 20 20 20 16 11 24 23 16 12 162 12 

 Carsten Mumdey Duder 17 31 30 16 12 20 16 14 6 162 15 



 

 

Neu Alt Team Sp. G U V Diff.

1. (02. ) Die geilen Hengste (N) 9 7 1 1 452 - 415 37 15 : 3

2. (01. ) Bayern Südkurve (A) 9 5 0 4 453 - 432 21 10 : 8

3. (03. ) Luftikus (N) 9 5 0 4 400 - 413 -13 10 : 8

4. (05. ) Turbovisions  9 4 1 4 431 - 399 32 9 : 9

5. (10. ) Achwat Aboa Risha  9 4 1 4 417 - 434 -17 9 : 9

6. (07. ) Eichhörnchenfütterer  9 4 0 5 445 - 454 -9 8 : 10

7. (06. ) Triumvirat AG (A) 9 4 0 5 438 - 434 4 8 : 10

8. (04. ) Das unschlagbare Trio  9 4 0 5 438 - 435 3 8 : 10

9. (08. ) Purer Zufall  9 3 1 5 403 - 423 -20 7 : 11

10. (09. ) Malothon Gelsenkirchen  9 3 0 6 404 - 442 -38 6 : 12

Tipp-Pkt. Punkte

Süd - Das 33 : 27

Risha - TAG 42 : 31

Pur - Malo 29 : 31

Eich - Luft 45 : 31

Geil - Turbo 34 : 34

TAG - Das 53 : 49

Turbo - Pur 36 : 48

Eich - Risha 48 : 60

Malo - Süd 60 : 57

Luft - Geil 42 : 44

Eich - Das 49 : 53

Süd - Luft 53 : 29

Turbo - TAG 56 : 39

Risha - Malo 45 : 32

Pur - Geil 34 : 43

TAG - Geil 47 : 48

Turbo - Süd 49 : 38

Das - Risha 47 : 45

Malo - Eich 40 : 45

Luft - Pur 44 : 41

Pur - Das 38 : 36

Risha - Turbo 36 : 33

Geil - Eich 44 : 39

Luft - Malo 38 : 29

TAG - Süd 47 : 30

6.Spieltag: 09.05.2009

7.Spieltag: 13.05.2009

8.Spieltag: 16.05.2009

4.Saison 2008/09

9.Spieltag: 23.05.2009

5.Spieltag: 02.05.2009

I n f o  2 3 2   -------  5.TCB- Liga -------    S e i t e  1 7 

D i e  g e i l e n  H e n g s t e  ü b e r s p r i n g e n  a u c h  d i e  H ü r d e  5 . L i g a .   
 

Fast unschlagbar rauschte eine Truppe aus Vierhöfen durch die 5.Liga und steht damit vor einem 
weiteren Karrierehighlight. Das haben sich die geilen Hengste mit ihren 452 Tipp-Punkten auch 
verdient, auch wenn sie damit nicht den Riesenvorsprung vor der Konkurrenz hatten. Den aber 
holten sie in einem viel wichtigeren Bereich, denn nach Punkten waren sie einfach eine Klasse für 
sich. Wann kann man schon mal auf über 5 Punkte Vorsprung blicken ? Tja, wohl nicht so oft und 
so dürfen die Hengste ruhig etwas stolzer sein auf ihre erfolgreichen großen Sprünge, die sie auf 
eine ganz andere Stufe brachten wie der Rest der Liga. 15-3 Punkte sind schon eine richtige 
Hausnummer, die sogar noch die 12-6 Punkte aus der Vorsaison toppen. Da ist es natürlich fast 
schon schade, dass die Sommerpause den ganzen Schwung jetzt raus nimmt und auch die Heng-
ste mal nur ruhig auf der Weide grasen dürfen. Viel lieber hätten sie wohl gleich den dritten 
Streich noch drangehängt, aber den dürfen sie sich jetzt für den Spätsommer aufheben. Ist ja alles 
nur aufgeschoben, denn die Hengste kriegt doch eh keiner, oder ? Immer wieder auf und nieder 
geht es bei der Bayern Südkurve, die in der Saison 08/09 immer entweder auf-, oder abgestiegen 
ist und nun zum Ende der Saison wieder genau da angekommen ist, wo sie bereits vor einem Jahr 
war. So könnte man diese Saison also für die Katz halten, aber das muss man nicht, denn durch 
die vielen nervenzehrenden Wochen war wenigstens Leben in der Bude und wenn man dann am 
Ende doch wieder einen Aufstieg schafft, kann man die Spielzeit wenigstens mit einem Erfolg ab-
schließen, auch wenn der mit 10-8 Punkten nicht gerade überzeugend gelang. Egal vergessen und 
nun einfach gefeiert. Große Tipp-Punktezahlen sucht man beim Luftikus eher vergebens und das 
rächte sich jetzt nicht zum ersten Mal. Zwar waren die Bochumer punktgleich mit dem Zweit-
platzierten, doch das reichte bei weitem nicht aus um hier ăausziehenò zu kºnnen. Stattdessen 
sorgten die 400 Tipp-Punkte dafür, dass erstmal alles beim Alten bleibt. In der 5.Liga muss es der 
Luftikus also noch mindestens 9 weitere Wochen aushalten. Das muss doch zu schaffen sein, 
oder ? Nicht gerade vom Glück verfolgt waren die Bochumer ja schon, denn auch die Kollegen von 
den Turbovisions blieben vom großen Erfolg verschont. Dabei hätte es bereits gereicht das letzte 
Spiel irgendwie zu gewinnen. Mit 11-7 Punkten wäre Platz 2 in trockenen Tüchern gewesen, doch 
dagegen hatte der Kölner Manfred was dagegen, der einen finalen 36-33 Erfolg feiern durfte und 
sich damit ein versöhnliches Saisonfinale bescherte, von dem er nach 4 Spieltagen noch meilen-
weit entfernt schien. Am Ende aber halfen ihm die Bochumer zähneknirschend auf die Beine, was 
denen gleich mehrfach weh tat. Nicht gerade die überragende Spielzeit lieferte ein Trio mit 8-10 
Punkten ab. Die blieben alle auf einem ähnlichen Niveau mit rund 440 Tipp-Punkten, was ja an 
sich nicht schlecht ist, aber irgendwie brachten es die Triumvirat AG, die Eichhörnchenfütterer 
und das unschlagbare Trio nicht fertig daraus eine richtig fette Punktebilanz zu machen. Dabei war 
die Spitze, oder sagen wir besser Platz 2 doch so nah. Nur einen Sieg mehr und zumindest einer 

dieser Runde hätte richtig jubeln können. Diese Chance hatte das unschlagbare Trio und die Eichhörnchen sogar bis zum allerletzten 
Spieltag. Ein Wimpernschlag vom Aufstieg entfernt und trotzdem beinahe abgestiegen ? Hier war echt alles möglich und das zu jeder 
Zeit. Auch die beiden Abstiegsplätze wurden erst am allerletzten Spieltag verteilt und hier hatten wieder mal die Bochumer das Nach-
sehen. Diesmal waren es die Jungs vom Puren Zufall, der so sehr auf Schützenhilfe aus dem eigenen Lager gehofft hatte um dann bit-
terlich enttäuscht zu werden. Heiko Fischer sollte diese Spielzeit verdammt schnell vergessen. Nicht mehr dabei in Liga 5 sind auch 
Malo Gelsenkirchen, denen nach 3 Pleiten zum Saisonende nicht mehr zu helfen war. Obwohl, mit einem Sieg gegen den Luftikus 

hätten sie sogar für ein doppeltes 
Debakel tief im Westen sorgen 
können.  

Die Top Punktejäger 

1. Werner Rehr Geil 18 27 17 14 22 15 12 18 22 165 9 

2. Rüdiger Drees  TAG 25 17 30 14 11 21 14 15 14 161 10 

3. Berend Strosahl Eich 17 22 17 19 22 16 17 16 14 160 14 



 

 

Neu Alt Team Sp. G U V Diff.

1. (01. ) Tiger Hannover  9 8 1 0 525 - 414 111 17 : 1

2. (04. ) TC Schwabenpfeil  9 5 1 3 418 - 390 28 11 : 7

3. (02. ) Troschkes Turbo Tip  9 5 0 4 498 - 448 50 10 : 8

4. (03. ) Die Aufsteiger (A) 9 5 0 4 405 - 443 -38 10 : 8

5. (08. ) Rustica Reservisten (N) 9 4 0 5 459 - 415 44 8 : 10

6. (06. ) Heepen Heino Haters  9 4 0 5 414 - 412 2 8 : 10

7. (10. ) DBV Wiesbaden (N) 9 4 0 5 363 - 410 -47 8 : 10

8. (05. ) Eagle Hannover (A) 9 3 0 6 455 - 469 -14 6 : 12

9. (07. ) TC Heide Tippers  9 3 0 6 395 - 461 -66 6 : 12

10. (09. ) Tipteufel Dortmund  9 3 0 6 383 - 453 -70 6 : 12

Tipp-Pkt. Punkte

Auf - HHH 24 : 42

Tiger - Eagle 48 : 43

Heide - Pfeil 18 : 27

TTT - Rust 27 : 50

DBV - Dort 27 : 24

Eagle - HHH 59 : 57

Dort - Heide 51 : 60

TTT - Tiger 36 : 54

Pfeil - Auf 36 : 38

Rust - DBV 44 : 54

TTT - HHH 84 : 63

Auf - Rust 29 : 66

Dort - Eagle 55 : 49

Tiger - Pfeil 60 : 60

Heide - DBV 32 : 63

Eagle - DBV 41 : 42

Dort - Auf 48 : 35

HHH - Tiger 45 : 51

Pfeil - TTT 51 : 45

Rust - Heide 36 : 40

Heide - HHH 31 : 42

Tiger - Dort 42 : 32

DBV - TTT 24 : 48

Rust - Pfeil 58 : 33

Eagle - Auf 38 : 39

5.Spieltag: 02.05.2009

9.Spieltag: 23.05.2009

6.Spieltag: 09.05.2009

7.Spieltag: 13.05.2009

8.Spieltag: 16.05.2009

4.Saison 2008/09

I n f o  2 3 2   -------  6.TCB- Liga -------    S e i t e  18  

D e n  T i g e r n  k o n n t e  k e i n e r  d a s  F e l l  ü b e r  d i e  O h r e n  z i e h e n .  
 

Man könnte die Billanz der Tiger aus Hannover durchaus als ein überzeugendes Argument für ei-
nen Aufstieg werten. Mit 525 Tipp-Punkten auf der Habenseite sollte man durchaus stark genug 
sein um sich auch in der 5.Liga behaupten zu können. Gegen die 9 Konkurrenten in der 6.Liga wa-
ren die Niedersachsen jedenfalls zu keiner Zeit vor Problemen gestellt, die nicht zu lösen waren. 
Abgesehen von einem 60-60 Remis im Spitzenspiel gegen den TC Schwabenpfeil gab es für An-
dreas Koglin ausschließlich Siege zu feiern. Das war natürlich nach dem knapp verpassten Auf-
stieg aus der Vorsaison der richtige Balsam auf die Wunden. Die waren aber sicher ohnehin nicht 
so groß und so konnten die Tiger eigentlich von anfang an befreit drauflos tippen. Wie das aussah 
war dann schon erste Sahne, denn 270 Tipp-Punkte aus den ersten 4 Partien holt man sicher 
nicht alle Tage. Genau diese Ausbeute, verbunden mit 4 Siegen war aber die ideale Ausgangslage 
um eine Topsaison feiern zu können, die den Tigern einen frühzeitigen Aufstieg bescherte und 
dazu natürlich eine Saison ohne eine einzige Pleite ! Das gelang ihnen übrigens nun schon zum 
dritten Mal ! Für Klaus Einwachter war übrigens die Punkteteilung gegen den Spitzenreiter am 
Ende mehr als Gold wert, denn nur mit diesem Punktgewinn konnte sich der Schwabenpfeil auf 
Platz 2 retten. Das bedeutete nämlich einen Punkt mehr zu haben als der Drittplatzierte und der 
hätte den Schwaben mit seinen 498 Tipp-Punkten locker überflügelt. So konnte sich Klaus trotz 
418 Tipp-Punkten  wieder als Sieger feiern lassen und darf somit auch eine Premiere feiern, denn 
noch nie in seinem langen Tipperleben war er in der 5.Liga zu finden. Demnächst aber stehen hier 
die ersten Partien in dieser Liga an. Ob er da sogar etwas nervös wird. Furchtbar ärgerlich dürfte 
es Dieter Tschorschke finden jetzt schon wieder draussen bleiben zu müssen. Dabei hat er sich in 
dieser Saison so mächtig ins Zeug gelegt, dass er beinahe die 500 Tipp-Punktemarke geknackt 
hätte. Normalerweise ein eindeutiges Zeichen für einen Aufsteiger, doch dieses Titel kann sich 
Dieter nicht ans Revers heften. Vier Saisonschlappen waren einfach zu viel um hier zu seinem 
Recht zu kommen, aber das hat Dieter vor allem in den direkten Spielen mit der Spitze verspielt. 
Nur 4 Teams schafften es in dieser Runde ein positives Punktekonto zu erzielen. Dazu gehörten 
auch die Aufsteiger, die sich für ihre 10-8 Punkte allerdings auch nichts kaufen können, sondern 
bestenfalls schon mal froh waren nicht in die Abstiegszone zu stürzen, was angesichts von nur 
knapp 400 Tipp-Punkten ohne weiteres drin gewesen wäre. Zum Glück konnten sie am 9.Spieltag 
noch mal knapp aber erfolgreich zuschlagen. Die Rustica Reservisten durften sich nach ihrem Auf-
stieg diesmal im Mittelfeld von ihren Erfolgen ausruhen, waren aber trotzdem Spitze, denn sie 
führten immerhin ein Trio mit 10-8 Punkteteams an. Klar, mit 459 Tipp-Punkten war man hier 
schon etwas besser als die meisten in dieser Runde. So wie auch die Heepen Heino Haters, die 

sich einen zermürbenden Kampf im Europacup lieferten und dadurch wohl etwas weniger Power für die Liga hatten. Hier musste Lutz 
Vollstädt sogar bis zum letzten Abpfiff um den Klassenerhalt zittern.Fast schon unfassbares schaffte DBV Wiesbaden, die zwar an 4 
von 9 Spieltagen den schlechtesten Wert ablieferten, sich dabei aber nicht davon abbringen ließen noch auf Platz 7 zu kommen. Effek-
tiver als Andre kann man wohl kaum noch tippen. Da waren die Eagles aus Hannover schon ein anderer Kaliber, was sie aber keines-
wegs weiter nach vorne brachte. Im Gegenteil, denn sie waren sogar punktgleich mit dem Schlusslicht, was man durchaus als gefähr-
liche Lage bezeichnen kann. Die hat die DBV dann aber doch Dank der Sammelleidenschaft lösen können. Leidtragende davon waren 
die Heide Tippers und die Tipteufel Dortmund, womit Andre Sch¿rmann doch noch in den ăGenussò eines Abstiegsplatzes kam. Dazu 

kam dann wie in der 6.Liga eine 
böse Nachricht für Detlef Wa-
schewski, der sich dem schlechten 
Saisonfinale seiner Schalker leider 
anpasste und abstürzte. 

Die Top Punktejäger 

1. Erich Koglin  Eagle 25 18 28 19 12 22 18 15 12 169 8 

2. Andreas Koglin  Eagle 24 18 26 17 14 20 20 17 12 168 9 

3. Lutz Vollstädt  HHH 17 17 15 6 14 19 21 15 14 138 6 



 

 

Neu Alt Team Sp. G U V Diff.

1. (01. ) Johnny Walker  9 8 0 1 454 - 369 85 16 : 2

2. (02. ) Fubutis Cuxhaven (A) 9 6 0 3 453 - 425 28 12 : 6

3. (03. ) Dynamo Knarfwerk  9 5 0 4 450 - 426 24 10 : 8

4. (09. ) Ekstase Gang  9 5 0 4 393 - 389 4 10 : 8

5. (06. ) Happy Hour (A) 9 5 0 4 388 - 386 2 10 : 8

6. (04. ) Joachims Compi  9 4 0 5 396 - 437 -41 8 : 10

7. (08. ) Versoffene Bier-Emirate  9 4 0 5 391 - 414 -23 8 : 10

8. (05. ) Harlem Globetrotters (N) 9 3 0 6 442 - 441 1 6 : 12

9. (07. ) Klein Bardo  9 3 0 6 423 - 481 -58 6 : 12

10. (10. ) The Loosers (N) 9 2 0 7 413 - 435 -22 4 : 14

Tipp-Pkt. Punkte

Fubu - PC 28 : 27

Bardo - Happy 18 : 41

Dyn - John 27 : 39

Gang - Globe 38 : 31

Loos - VBE 43 : 20

Happy - PC 40 : 54

VBE - Dyn 60 : 45

Gang - Bardo 58 : 51

John - Fubu 46 : 50

Globe - Loos 56 : 48

Gang - PC 45 : 18

Fubu - Globe 45 : 38

VBE - Happy 36 : 32

Bardo - John 42 : 44

Dyn - Loos 27 : 52

Happy - Loos 33 : 32

VBE - Fubu 49 : 44

PC - Bardo 42 : 54

John - Gang 34 : 32

Globe - Dyn 49 : 66

Dyn - PC 51 : 27

Bardo - VBE 48 : 40

Loos - Gang 42 : 49

Globe - John 31 : 37

Happy - Fubu 51 : 45

9.Spieltag: 23.05.2009

5.Spieltag: 02.05.2009

6.Spieltag: 09.05.2009

7.Spieltag: 13.05.2009

8.Spieltag: 16.05.2009

4.Saison 2008/09

 I n f o  2 3 2   -------  7.TCB- Liga -------    S e i t e  19  

V i e r h ö f e n  g e h t  g l e i c h  d o p p e l t  i n  d i e  K n i e .  

Null Probleme in der Pfalz, wo sie derzeit kräftig am Feiern sind. Die Roten Teufel als frisch 
gekürte Meister in der 1.Liga und die Jungs von Johnny Walker als überlegener Meister in der 
7.Liga, verbunden mit einem Aufstieg. Hurra, sie sind wieder da ! Wenigstens die Fans sind 
schon richtig gut. Fehlt nur noch, dass hier der FCK entsprechend nachzieht, aber dafür sind be-
kanntlich andere zuständig. Bei Johnny Walker war von Anfang an nur die Spitze im Blick und die 
erklommen die Jungs recht früh, denn die Konkurrenten konnten dem Tempo der Pfälzer nicht 
lange stand halten. So ging es bereits am 2.Spieltag auf den Ligagipfel und den verließen sie 
dann auch nicht mehr bis zum schönen Ende. Kein Wunder wenn man derart wenige Rückschlä-
ge zu beklagen hat. Nur ein einziges Mal, im Spiel gegen die Fubutis Cuxhaven, langte es nicht zu 
zwei Punkten. Das verschandelt die Bilanz jetzt zwar etwas, doch ein großes Lamentieren hört 
man jetzt trotzdem nicht. Man darf ruhig mal etwas gönnen können und das ist bei Johnny 
Walker allemal drin bei 6 Punkten Vorsprung auf Platz 3. Hier wurde der Aufstieg schon lange 
gefeiert während die anderen noch kräftig malochen mussten. Auch dem zweiten Aufsteiger war 
es vergönnt nicht bis zum letzten Spieltag zittern zu müssen. Die Fubutis stiegen sogar mit zwei 
Niederlagen zum Saisonende auf und mussten trotzdem keinen Gegner mehr fürchten. Nach dem 
Motto der frühe Vogel fängt den Sturm waren sie ein klarer Verfechter der frühen Entschei-
dungen, denn mit denen zum allerletzten Drücker haben sie leider öfters mal schlechte Erfahrun-
gen gemacht. Man denke nur an den Abstieg in der Vorsaison ! Jetzt aber waren sie mit dem 
Meister praktisch auf Augenhöhe, zumindest was die Tipp-Punktausbeute betrifft. Für den Rest 
wars damit nicht unbedingt eine spassige Spielzeit, denn wo der richtige Reiz erstmal fehlt lässt 
man eine Spielzeit viel leichter unmotivert ausklingen. Beim Dynamo Knarfwerk kann man das 
nicht unbedingt behaupten, denn der legte in den letzten Partien noch mal richtig los und sorgte 
für zwei Tagesbestleistungen. Gebracht hat das Andreas Meggers nix mehr, aber so konnte er 
wenigstens noch mal zeigen, dass er es auch könnte wie es die Meister tun. Auf keine 400er Bi-
lanz verweisen können die Ekstase Gang und die Happy Hour. Die holten sich aber trotzdem 10-8 
Punkte und damit wenigstens das Gefühl ganz oben dabei zu sein. Waren ja nur 2 Punkte die auf 
Platz 2 fehlten. Das das aber nur auf den ersten Blick eine tolle Bilanz war wissen sie wohl selbst, 
denn eigentlich waren beide total chancenlos bei der Vergabe der Aufstiegsplätze. War aber auch 
kein großes Wunder, wenn man wie die Ekstase Gang nach 4 Spieltagen noch auf Platz 9 zu 
finden war. Verpennt nennt man das wohl. Joachims Compi und die versoffenen Bier-Emirate 
bilden die Vorhut der Kandidaten für die Abstiegsplätze. Mit ihren 8-10 Punkten waren sie 
jedenfalls knapp dran an der Gefahrenzone. Dabei wars für den PC noch am harmlosesten, denn 
der brachte sich erst mit drei Niederlagen in Folge noch mal unnötigerweise unten ins Gespräch. 

Auch die versoffenen Bier-Emirate waren nicht wirklich in Gefahr, denn dazu hatte sich längst ein anderer harter Kern für die billigen 
Plätze herauskristallisiert. Das auf den letzten 3 Plätzen dann ausnahmslos Teams waren die mehr als 400 Tipp-Punkten hatten, war 
zwar nicht ăgerechtò, aber es war sicher nicht nur Pech, das z.B. die Harlem Globetrotters so tief sinken ließ. Sie hatten aber 
wenigstens noch das Glück trotz magerer drei Saisonsiege auf Platz 8 zu landen. So hoch nach oben schossen Klein Bardo und die 
Loosers leider nicht, denn ihnen blieb die Rolle der Verlierer der Saison. Dabei hatten doch die Loosers zwei der drei Toptipper dieser 
Liga in ihren Reihen. Aber nicht mal das reichte aus um sie vor dem letzten Platz zu schützen. Die mit Abstand meisten Gegentipp-

Punkte sorgten wohl dafür, dass 
Heiner Bardowicks ein Ende mit 
Schrecken erleben durfte und 
selbst 2 Siege zum Schluss nicht 
mehr ausreichten.  

Die Top Punktejäger 

1. Detlef Merz Fubu 22 27 22 16 14 15 14 15 19 164 13 

2. Andreas Lange Loos 22 24 18 14 9 20 23 12 19 161 10 

3. Jens Sievers  Loos 17 21 18 13 22 15 20 9 24 159 12 



 

 

Neu Alt Team Sp. G U V Diff.

1. (01. ) Only en Passant !  9 8 0 1 477 - 397 80 16 : 2

2. (04. ) Brechstange Altona (A) 9 5 0 4 468 - 431 37 10 : 8

3. (03. ) Ehringer Henkelpötte  9 4 2 3 451 - 437 14 10 : 8

4. (08. ) Best of 11  9 5 0 4 439 - 431 8 10 : 8

5. (06. ) Gorbatschow Zechers (N) 9 5 0 4 423 - 413 10 10 : 8

6. (02. ) Aktivist Schwarze Pumpe (N) 9 5 0 4 414 - 434 -20 10 : 8

7. (05. ) Nordblitz Bremerhaven  9 4 0 5 448 - 452 -4 8 : 10

8. (07. ) Bremervörder Nymphen (A) 9 3 1 5 419 - 478 -59 7 : 11

9. (10. ) Die Gurkendiebe  9 3 0 6 383 - 400 -17 6 : 12

10. (09. ) ASC Gurkenspringer  9 1 1 7 390 - 439 -49 3 : 15

Tipp-Pkt. Punkte

Alto - Blitz 18 : 21

Only - Vörde 40 : 21

Henke - ASC 27 : 27

Best - Akt 32 : 18

Gorba - Gurke 24 : 18

Vörde - Blitz 53 : 45

Gurke - Henke 42 : 51

Best - Only 50 : 38

ASC - Alto 57 : 66

Akt - Gorba 60 : 63

Best - Blitz 68 : 61

Alto - Akt 51 : 42

Gurke - Vörde 52 : 33

Only - ASC 45 : 36

Henke - Gorba 49 : 27

Vörde - Gorba 47 : 45

Gurke - Alto 55 : 51

Blitz - Only 39 : 49

ASC - Best 42 : 43

Akt - Henke 45 : 43

Henke - Blitz 40 : 46

Only - Gurke 38 : 33

Gorba - Best 39 : 28

Akt - ASC 33 : 27

Vörde - Alto 40 : 42

6.Spieltag: 09.05.2009

7.Spieltag: 13.05.2009

8.Spieltag: 16.05.2009

9.Spieltag: 23.05.2009

4.Saison 2008/09

5.Spieltag: 02.05.2009

I n f o  2 3 2   -------  8.TCB- Liga -------    S e i t e  2 0  

P i t  T a u g r a f  t h e  o n l y  a n d  r e a l  C h a m p i o n  i n  L i g a  8  !  
 

Die Zahl der überlegenen und scheinbar fast unschlagbaren Meister ist in dieser Saison schon 
beachtlich, denn auch in Liga 8 findet sich so ein Team. Hier war es Only en Passant !, das von 
Teamchef Pit Taugraf in die höchsten Höhen geführt wurde und das fast ohne blaue Flecken. Nur 
ein einziges Mal war er leider nicht Herr der Lage, denn am 6.Spieltag wollten die Jungs von Best 
of 11 beweisen, dass sie die wahren Meister sind. Während die das aber eher selten unter 
Beweis stellen konnten, schaffte Only das gleich achtmal. 8 Siege stehen der 38-50 Niederlage 
gegenüber. Das war diesmal also nicht so ein schwerer Rückschlag wie die 57-50 Pleite gegen 
Best of 11 in der Vorsaison, denn sie sorgte damals noch dafür, dass es für Only nicht zum 
Aufstieg reichte. Nun aber wars eben nur ein kurzes negatives Intermezzo, dem dann gleich 
wieder 3 Siege folgten, womit der Vorsprung sich bis zum Saisonende auf stattliche 6 Punkte 
aufbaute. Wohlgemerkt ist dieser Abstand zum zweitplatzierten Team, was dann schon wieder 
ein verdammt hoher Wert ist. Mehr ist da fast nicht mehr zu schaffen. So richtig spannend ging´s 
dann aber im Kampf um Platz 2 zu, denn hier war mehr als die halbe Liga bis zum Schluss noch 
guter Hoffnung, die allerdings nur für einen in Erfüllung ging. Der glückliche Teamchef hieß Armin 
Pomorin und der hatte seinen Erfolg nicht nur den fünf Saisonsiegen zu verdanken, die hatten 
auch einige andere mehr auf dem Konto, sondern vor allem den 468 Tipp-Punkten. Die machten 
ihn unter den 10-8 Punkteteams eben zum einzig wahren Gewinner. Glück hatte er dabei natürlich 
auch, denn nur eine einzige Tendenz weniger am letzten Spieltag und Altona wäre aber so richtig 
nach unten durchgereicht worden. Da Glück aber zum Leben gehört durfte sich Armin eben nicht 
nur über 468 Punkte freuen. Drin bleiben müssen damit weiterhin die Ehringer Henkelpötte, denen 
wie schon in der Vorsaison der Aufstiegsplatz im allerletzten Moment aus den Händen gerissen 
wurde. Diesmal war es der ăbºseò Hans-Georg, der die Träume der Henkelmänner lautstark 
platzen ließ. Der musste ja auch unbedingt im ăfalschestenò Moment seine Tagesbestleistung 
holen. Leidtragender waren dabei die Henkelpötte, denen bereits ein Remis gereicht hätte. Nach 
einem Zwischenspurt mit 4 Siegen in Folge versagten Best of 11 ausgerechnet im entscheiden-
den Moment mal wieder die Nerven. Anstatt sich gegen die Gorbatschow Zechers endgültig Platz 
2 zu sichern setzte es eine 28-39 Schlappe mit weitreichenden Folgen. Platz 4 statt Platz 2 ist ja 
wohl weitreichend genug um mal wieder stocksauer auf sich selbst sein zu können. Für die 
Zechers hatte dieser Sieg nicht mehr die anvisierten Folgen, denn der Weg nach oben war für die 
Hamburger wohl doch etwas zu weit. Dazu hätten sie schon einen richtig guten finalen Spieltag 
hinlegen müssen. Über 80 Punkte wären echt toll gewesen, aber so blieb´s bei 39 und damit 
einem Platz im Mittelfeld. Der Aktivist Schwarze Pumpe ist zwar das schwächste Team mit 10-8 
Punkten aber für Armin Pomorin spielt das absolut keine Rolle mehr, denn er hat seinen Aufstiegs-

platz ja trotzdem erreicht. Von daher stört ihn dieser 6.Platz wohl nicht mehr. Gerade mal mit dem Klassenerhalt muss Hans-Georg 
Hajessen zufrieden sein, der seinem Nordblitz Bremerhaven nicht die nötige Leuchtkraft bescheren konnte. Vieles blieb mal wieder 
Stückwerk, bzw. nur guter Wille. Mit dem Schrecken kamen die Bremervörder Nymphen davon, die es am letzten Spieltag genau 
wissen wollten und mit einer Niederlage gegen Altona Kopf und Kragen riskierten. Gut für die Nerven war das nicht gerade, aber am 
Ende ist ja nichts passiert, denn die beiden Schlusslichter gaben auch zum Finale Ruh. Den Gurkendieben war dabei der Meister eine 
Nummer zu groß, auch wenn dieser längst einen Gang runtergeschaltet hatte. Für den Meister des TCB-Pokales war der schnöde Liga-

alltag kein Zuckerschlecken sondern 
eher was für Prügelknaben. Hier hol-
te Olaf Holzbach nur einen einzi-gen 
Saisonsieg, der nur die totale Blama-
ge abwehrte, mehr aber auch nicht.  

Die Top Punktejäger 

1. Armin Pomorin  Alto 19 25 22 14 6 22 17 17 14 156 12 

2. Pit Taugraf  Only 22 21 30 14 14 12 14 15 11 153 12 

 Matt. Henkelmann  Henke 17 27 22 16 9 15 16 14 17 153 12 



 

 

Krück - Elite 36 : 45

Sack - Karg 36 : 18

DIFP - Boch 37 : 29

TFB - CPF 27 : 24

Vögel - Clan 35 : 39

Karg - Elite 36 : 42

Clan - DIFP 46 : 55

TFB - Sack 42 : 46

Boch - Krück 46 : 48

CPF - Vögel 63 : 42

TFB - Elite 54 : 61

Krück - CPF 42 : 27

Clan - Karg 50 : 51

Sack - Boch 58 : 49

DIFP - Vögel 51 : 48

Karg - Vögel 36 : 55

Clan - Krück 42 : 42

Elite - Sack 36 : 39

Boch - TFB 42 : 27

CPF - DIFP 45 : 43

DIFP - Elite 33 : 44

Sack - Clan 43 : 28

Vögel - TFB 34 : 66

CPF - Boch 39 : 41

Karg - Krück 18 : 18

5.Spieltag: 02.05.2009

9.Spieltag: 23.05.2009

6.Spieltag: 09.05.2009

7.Spieltag: 13.05.2009

8.Spieltag: 16.05.2009

4.Saison 2008/09
Neu Alt Team Sp. G U V Diff.

1. (04. ) Rusticaelite  9 7 0 2 445 - 368 77 14 : 4

2. (06. ) Sackratten  9 7 0 2 428 - 390 38 14 : 4

3. (02. ) Deutsches Institut für Fussballpr. 9 6 0 3 445 - 417 28 12 : 6

4. (01. ) Karger (A) 9 5 1 3 438 - 385 53 11 : 7

5. (03. ) Werderclan Bremerhaven  9 4 1 4 428 - 421 7 9 : 9

6. (07. ) FC Krückenhalter (A) 9 3 3 3 384 - 366 18 9 : 9

7. (05. ) CarPortFahrer (N) 9 4 0 5 423 - 432 -9 8 : 10

8. (08. ) TC Bochum 90  9 3 0 6 388 - 422 -34 6 : 12

9. (09. ) TFB Dream-Team  9 2 1 6 372 - 427 -55 5 : 13

10. (10. ) Die Paradiesvögel (N) 9 1 0 8 365 - 488 -123 2 : 16

Tipp-Pkt. Punkte

I n f o  2 3 2   -------  9.TCB- Liga -------    S e i t e  2 1 

N e u - B a y e r  m u s s  s i c h  d e r  N o r d d e u t s c h e n  Ü b e r m a c h t  b e u g e n .  
 

Eine Superrunde spielten die beiden Clubs aus Vierhöfen. In einer Spielzeit die auch sehr viele 
Rückschläge für die Tipperhochburg bescherte, war das Ergebnis in der 9.Liga eine wahre 
Wohltat für den Teamchef, denn beide Aufstiegsplätze gingen nach Vierhöfen. Sowohl die 
Rusticaelite, als auch die Sackratten brachten es auf stolze 14-4 Punkte und das war allemal gut 
genug um hier die Lage selbst bestimmen zu können. Trotz dieser scheinbaren totalen Überlegen-
heit war nicht alles so einfach wie es jetzt den Anschein hat. Weder die Rusticaelite, noch die 
Sackratten konnten frühzeitig ihren Aufstieg feiern, sondern mussten sich bis zum Schluss Mühe 
geben keinen entscheidenden Fehler zu machen. Dabei kam die Rusticaelite eine besondere Rolle 
zugeteilt, da sie einen direkten Konkurrenten aus dem Weg räumen konnten. Dazu musste das 
Team von Joachim Bassendowski entscheidend geschlagen werden. Dabei war kein Remis die 
richtige Lösung, sondern ein Sieg gefragt. Den konnte die Elite dann auch unter Dach und Fach 
bringen. Mit einem 44-33 war die Elite damit durch und musste nur noch darum zittern ob es 
sogar für Platz 1 reichte, oder nur zu einem Vizemeistertitel. Teil 2 der Vierhöferner Festspiele war 
dann die Angelegenheit für die Sackratten, die sich nicht schon wieder die Butter vom Brot 
nehmen lassen wollte, nur weil vielleicht ein Tipp-Punkt fehlt. Also wurde im Nordgipfel gegen 
den Werderclan Bremerhaven noch mal jede Gehirnzelle einzeln angesteuert um die richtigen 
Tipps austüfteln zu können. Diese volle Konzentration hat sich dann in einem 43-28 Erfolg nieder-
geschlagen der ausreichte um wenigstens Platz 2 ganz sicher zu haben. Für mehr fehlten dann 
doch wieder ein paar Tipp-Pünktchen. Damit war klar, dass für DIFP nur die feuchten 
Hªndedr¿cke als ăPreisò blieben. Gut getippt aber nichts gewonnen lautet das Saisonfazit für sie. 
Tja, alle beiden letzten Spiele zu verlieren ist nun mal nicht erfolgsfördernd. Nur zum Herbst-
meistertitel reichte es für Karger. 4 Spiele lang blieb Reinhard Riebock einfach nur siegreich und 
war sicher bester Stimmung. Die ist nun aber etwas abhanden gekommen, denn vom schönen 
Start ist fast nichts mehr übrig geblieben ausser 11-7 Punkten. Die reichten nicht aus um der 
8.Liga entscheidend näher zu kommen. Ausgeglichen war die Bilanz des Werderclans Bremer-
haven, sowie der Krückenhalter. Für den Werderclan sicher nicht die glücklichste Saison, denn 
ohne Happy End ist das ganze doch irgendwie nur halb so schön. Wenn der Clan wenigstens bis 
zum Schluss um den Aufstieg hätte mitspielen dürfen, aber nicht mal das klappte in dieser Runde. 
Genauso erging es auch den Krücken, die sich eher als Remiskünstler erwiesen, als mit richtig 
guten Tipps glänzen zu können. Nicht mal 400 Tipp-Punkte waren schon eine Enttäuschung, die 
Teamchef Richard aber leider zur Genüge kennt. Immerhin, seit 4 Spielen ungeschlagen zu sein ist 
ja auch kein übles Saisonfinale. Etwas enttäuschend verlief die Runde für die CarPortFahrer, von 
denen man nach der glänzenden letzten Saison schon mehr erwarten konnte. Anstatt aber weiter 

für tolle Siege zu stehen machten die Hamburger die Fahrt fast in den Tabellenkeller. Immerhin ging´s aber nicht ganz nach unten, 
denn da war u.a. der TC Bochum 90 zu finden, der es schaffte nun zum dritten Mal in Folge auf Platz 8 zu landen. Jedesmal reichte es 
irgendwie noch zum Klassenerhalt, doch auf Dauer geht dieses Spielchen sicher nicht gut. Jetzt gibt´s aber erstmal genug Zeit sich 
eine bessere Strategie einfallen zu lassen. Die braucht auch das TFB Dream-Team und die Paradiesvögel, allerdings gilt die dann für die 
10.Liga, denn nach teilweise recht dürftigen Leistungen ging´s für beide eine Etage tiefer. Während das Dream-Team wenigstens noch 
bis zum Schluss hoffen durfte, ging den Paradiesvögeln weitaus frühzeitiger die Luft unter den Flügeln aus. Die totale Nullnummer 

wurde nur durch einen 55-36 Erfolg 
am 8.Spieltag gegen Karger ver-
hindert. Eine große Erleichterung 
ist das aber auch nicht.  

Die Top Punktejäger 

1. Jens DIFP 22 22 22 17 11 15 20 15 16 160 11 

2. Joa. Bassendowski  DIFP 25 17 23 14 9 22 14 17 6 147 9 

3. Claus-D.Lünsmann  Sack 12 22 17 9 14 17 19 12 23 145 11 



 

 

Neu Alt Team Sp. G U V Diff.

1. (04. ) Pattenser Panther (A) 9 6 0 3 474 - 406 68 12 : 6

2. (01. ) VaTo Cadenberge  9 6 0 3 457 - 431 26 12 : 6

3. (03. ) Kellerdorf Schalke  9 6 0 3 430 - 422 8 12 : 6

4. (02. ) Puma 05 (A) 9 5 0 4 441 - 444 -3 10 : 8

5. (05. ) Kalt-Autsch Heiß-Autsch Assel 9 5 0 4 429 - 414 15 10 : 8

6. (07. ) Lokomotive Lappland  9 5 0 4 398 - 391 7 10 : 8

7. (09. ) Die Upener Wildschweine  9 3 1 5 419 - 446 -27 7 : 11

8. (08. ) Goliath & Co. (N) 9 3 1 5 410 - 418 -8 7 : 11

9. (06. ) Fünf ist Trünf  9 3 0 6 391 - 450 -59 6 : 12

10. (10. ) Riemker Tip-Union (N) 9 2 0 7 401 - 428 -27 4 : 14

Tipp-Pkt. Punkte

Puma - Upen 42 : 28

Assel - Patt 28 : 48

Fünf - Lapp 26 : 30

VaTo - Gol 30 : 29

RTU - Dorf 31 : 34

Patt - Upen 42 : 54

Dorf - Fünf 60 : 43

VaTo - Assel 32 : 50

Lapp - Puma 47 : 42

Gol - RTU 33 : 48

VaTo - Upen 60 : 46

Puma - Gol 46 : 63

Dorf - Patt 35 : 54

Assel - Lapp 52 : 42

Fünf - RTU 33 : 49

Patt - RTU 57 : 49

Dorf - Puma 40 : 47

Upen - Assel 47 : 56

Lapp - VaTo 50 : 36

Gol - Fünf 41 : 48

Fünf - Upen 38 : 39

Assel - Dorf 27 : 37

RTU - VaTo 38 : 44

Gol - Lapp 28 : 27

Patt - Puma 45 : 24

5.Spieltag: 02.05.2009

9.Spieltag: 23.05.2009

6.Spieltag: 09.05.2009

7.Spieltag: 13.05.2009

8.Spieltag: 16.05.2009

4.Saison 2008/09

I n f o  2 3 2   -------  10 .TCB- Liga -------    S e i t e  2 2 

P u m a s  s c h e i t e r n  e r n e u t  i m  a l l e r l e t z t e n  M o m e n t  a m  A u f s t i e g .  
 

Richtig schön dramatisch entwickelte sich der Aufstiegskampf in der 10.Liga, wo sich bis zum 
Schluss gleich mehrere Teams um die beiden Aufstiegsplätze stritten. Zumindest bei 6 Clubs war 
die Hoffnung riesig am Ende zu den Gewinnern zu zählen. Einer der Glücklichen war dann der Patt-
enser Panther, der trotz einer verdammt schwierigen Aufgabe kühlen Kopf behielt und sich sogar 
gegen einen direkten Konkurrenten durchsetzen konnte. Genau am letzten Spieltag stand das Gip-
feltreffen des Tabellenführers gegen den Tabellenzweiten an. Hier war schnell klar, dass es wohl 
nur einen wirklichen Gewinner geben konnte. Der Verlierer dieses ăFinalesò durfte davon ausgehen 
gescheitert zu sein. Das diese Rolle wieder mal den Pumas verpasst wurde ist schon sehr ärger-
lich, denn die Haschkes haben mit diesem Schicksal schon manch unliebsame Erfahrung gemacht. 
Fast über die gesamte Spielzeit lagen sie immer auf einem Aufstiegsplatz, um dann am Ende 
wegen einer 24-45 Pleite doch wieder zu den Verlierern zu gehören. Dabei muss aber schon klar 
sein, dass sie das ganz alleine verbockt haben, denn man holt doch nicht nur 24 Punkte wenn es 
um alles oder nichts geht, oder ? Damit hatten die Panther natürlich keine Probleme, denn sie freu-
ten sich quasi tierisch über das leichte Spiel am letzten Spieltag. Während sie sich für den großen 
Showdown rüsteten und die meisten Tipp-Punkte des Tages holten, war ihr Gegner praktisch nicht 
auf dem Platz. Da war´s natürlich schnell klar, dass die Panther einen der beiden Spitzenplätze ihr 
Eigen nennen dürfen. Blieb aber noch das Spielchen um Platz 2 und das hatte es auch in sich, denn 
da wurde richtig gedrängelt. Hier hieß dann der Gewinner der Woche VaTo Cadenberge, denn sie 
durften sich mit einem recht leichten Gegner herumschlagen und waren damit schnell ăhandels-
einigò, dass der sechste Saisonsieg eine klare Sache sein wird. Mit 12-6 Punkten und nun 457 
Punkten war der Herbstmeister einigermaßen im Vorteil und konnte ganz ruhig auf die weiteren 
Konkurrenten blicken, denn die hätten schon einiges bieten müssen um hier noch vorbei ziehen zu 
können. Kellerdorf Schalke schaffte das jedenfalls nicht, denn trotz eines 37-27 Erfolges waren sie 
etwas zu schwach auf der Brust was die Tipp-Punkte betrifft. Also wieder nur ein 3.Platz für die 
Schalker, die sich langsam aber sicher zu echten Unglücksraben entwickeln. 3 Teams beendeten 
die Spielzeit mit 10-8 Punkten, wobei das ăschlimmeò Schicksal des Puma 05 bereits erwªhnt wur-
de. Mit dabei waren aber auch Heiß-Autsch Kalt-Autsch Assel, denen der Aufstieg am letzten 
Spieltag von der eigenen Tippschwäche genommen wurde. Mit der Schlappe gegen Schalke waren 
die Asseler jedenfalls so richtig bedient, denn jetzt fehlten nicht nur 30 Tipp-Punkte, sondern auch 
der sechste Saisonsieg. Echt blöd gelaufen. Eher nur theoretischer Natur waren die Aufstiegschan-
cen die man im Lande der Lappen hatte. Die hätten hierfür nicht nur den Goliath mit Kantersieg 
wegwischen müssen, sondern das auch noch mit einem richtig fetten Tipp-Punkteergebnis gar-
nieren müssen. Dummerweise klappte am Ende keines von den Grundvoraussetzungen und somit 

blieb es eben bei Platz 6, immerhin mit positiver Bilanz. Unten sind eher Erfolgsteams zu finden, zumindest waren sie das in der 
Vorsaison. Zwei Aufsteiger aus der 11.Liga sind mitten drin im Abstiegsgeschehen und einer von ihnen sogar richtig dabeié, in Liga 
11. Die Riemker Tip-Union konnte jedenfalls überhaupt nicht warm werden mit dieser Liga, die sie nun als Schlusslicht wieder ver-
lassen müssen und das ohne jemals nicht auf einem Abstiegsplatz gewesen zu sein ! Mit runter müssen auch Fünf ist Trünf, denen am 
Ende nur 2 Tipp-Pünktchen fehlten um die Upener Wildschweine zu besiegen und damit noch ans rettende Ufer zu springen. Das war 
also richtig viel Glück für die Wildschweine, die jetzt sicher noch etwas tiefer durchatmen werden. Eine verdammt schwierige Spielzeit 
ist mit einem Happy End abgeschlossen worden. Das schaffte aber auch der Goliath & Co., der auch mit den 2 Tipp-Punkten ăzau-

berteò, denn 2 P¿nktchen weni-
ger gegen Lappland und es hät-
te das Team aus Vierhöfen 
erwischt.   

Die Top Punktejäger 

1. Sina Dekarski  VaTo 26 22 22 17 12 14 22 12 16 163 14 

2. Rainer Sasse  Gol 20 22 20 14 14 12 27 15 11 155 7 

3. Heinz Haschke  Puma 22 26 20 14 14 12 20 18 6 152 10 



 

 

Neu Alt Team Sp. G U V Diff.

1. (07. ) Die Ahnungslosen  9 6 1 2 437 - 421 16 13 : 5

2. (06. ) Fleißige Biene  9 6 0 3 452 - 393 59 12 : 6

3. (02. ) Alter Schwede (A) 9 5 1 3 447 - 432 15 11 : 7

4. (03. ) Worno Pichser (N) 9 5 1 3 416 - 384 32 11 : 7

5. (04. ) Schalker Racoons  9 3 3 3 421 - 403 18 9 : 9

6. (05. ) RuhrPottLahn Power Gels./Schönstadt 9 4 1 4 419 - 414 5 9 : 9

7. (01. ) Sherlock Holmes & Dr.Watson 9 4 0 5 423 - 466 -43 8 : 10

8. (08. ) Nena Club Percha (A) 9 3 0 6 412 - 404 8 6 : 12

9. (09. ) West Ham Supporters "D-Town"(N) 9 3 0 6 351 - 416 -65 6 : 12

10. (10. ) Die fantastischen Bayern  9 2 1 6 372 - 417 -45 5 : 13

Tipp-Pkt. Punkte

Alter - Fan 27 : 27

Biene - Nena 35 : 34

SheWa - Ruhr 27 : 18

Ahnu - Town 29 : 18

Pic - Rac 24 : 24

Nena - Fan 41 : 42

Rac - SheWa 60 : 42

Ahnu - Biene 47 : 40

Ruhr - Alter 60 : 51

Town - Pic 53 : 47

Ahnu - Fan 55 : 54

Alter - Town 57 : 27

Rac - Nena 35 : 42

Biene - Ruhr 70 : 31

SheWa - Pic 45 : 46

Nena - Pic 39 : 40

Rac - Alter 40 : 42

Fan - Biene 27 : 42

Ruhr - Ahnu 40 : 46

Town - SheWa 36 : 27

SheWa - Fan 27 : 66

Biene - Rac 51 : 39

Pic - Ahnu 31 : 36

Town - Ruhr 33 : 53

Nena - Alter 55 : 27

6.Spieltag: 09.05.2009

7.Spieltag: 13.05.2009

8.Spieltag: 16.05.2009

4.Saison 2008/09

9.Spieltag: 23.05.2009

5.Spieltag: 02.05.2009

I n f o  2 3 2   -------  11.TCB- Liga -------    S e i t e  2 3  

A h n u n g s l o s  u n d  f l e i ß i g ,  d a s  s i n d  d i e  S i e g e r  d e r  S a i s o n .  
 

Eigentlich musste man nur ahnungslos oder einfach fleißig sein wenn man in der 4.Saison etwas 
wertvolles gewinnen wollte. Mit ăsowasò war man in Vierhºfen gesegnet und so gehen eben die 
beiden Aufstiegsplätze in den hohen Norden. Dabei machten beide am Saisonanfang nicht unbe-
dingt den stärksten Eindruck. Mit 3-5, bzw. 4-4 Punkten hatten sie ihren Start fast schon etwas 
verschlafen, doch das musste ja nicht unbedingt das frühzeitig Aus bedeuten. Nicht für die 
Ahnungslosen und auch nicht für die Fleißigen Bienen. Die witterten trotzdem ihre Chance und 
die nutzten dann auch beide. Dabei machten es die Ahnungslosen am besten, denn seit den 3-5 
Startpunkten hat sich einiges getan. 5 Spiele, 5 Siege lautete die tolle Serie die sie noch bis ganz 
nach oben brachte. Fast hätten sie damit das Feld von ganz hinten aufrollen können, aber so tief 
mussten sie garnicht in die Trickkiste greifen.Ihnen reichte es schon einfach nur zu gewinnen und 
das klappte ja richtig gut, auch wenn sie nicht immer den total überzeugenden Auftritt bieten 
konnten. Ohne Glück aber kann selbst das stärkste Team nur selten erfolgreich sein. Mit den 
meisten Tipp-Punkten konnten dagegen die fleißigen Bienen glänzen, denen in den letzten 5 Par-
tien einmal ein kleines Missgeschick passierte. Kein Sieg am 6.Spieltag lautete der Grund für 
Platz 2, denn da verloren sie gegen die jetzt ja unschlagbaren Ahnungslosen. Ansonsten wars für 
die Bienen aber eine deutlich klarere Sache mit den Siegen, denn besonders in den letzten drei 
Partien wars nur noch eine Art Schaulaufen mit netten Kantersiegen.Die Konkurrenz war da natür-
lich relativ schnell aufs Abstellgleis gestellt, auch wenn die Bienen schon noch die Schützenhilfe 
nötig hatten. Es wäre jedenfalls nicht gerade gut gewesen wenn am 9.Spieltag die Ahnungslosen 
ihre Siegesserie unterbrochen hätten. Gegen die Worno Pichser,die furchtbar heiß auf den Durch-
marsch waren sollte schon ein Sieg her um die Bienen zuindest einen Platz nach oben zu bringen. 
Den Pichsern aber hätte nur ein Sieg weiter geholfen und das sogar so gut, dass es zum Titel ge-
reicht hätte. Ist schon verdammt scheisse wenn man erst um den Titel spielt und eine Minute 
später mit Platz 4 abgespeist wird. Ein sehr hartnäckiger Gegner auf dem Weg nach oben war 
der alte Schwede, der allerdings ganz im Süden kräftig eins auf die Nase bekam. Vom Südtiroler 
Gerhard Passler mit 55-27 vorgeführt wars das mit der sofortigen Rückkehr in die 10.Liga. Derart 
deutlich geschlagen muss sich der alte Schwede wenigstens keinen Kopf darüber machen wo er 
mit einer Tendenz mehr oder so noch was hätte drehen können. Diesmal war er schlicht und ein-
fach chancenlos. Tja, sowas soll eben auch vorkommen. Sogar die Schalker Racoons auf Platz 5 
hatten noch ihre Möglichkeiten der Saison die Krone aufsetzen zu können, aber auch sie schei-
terten an der Endspurtstärke der Bienen. Die erledigten den Verfolger aus dem Ruhrpott nämlich 
höchstselbst. Mit dem 51-39 Erfolg schafften sie das fast unmögliche und kletterten noch auf 
Platz 2,während man auf Schalke einen weiteren unverdaulichen Brocken schlucken musste. Das 

Finale bescherten denen gleich mehrere Misserfolge. Immerhin waren hier die RuhrpottLahnPower Tipper eine rühmliche Ausnahme, 
denn sie kamen noch zu einem 53-33 Erfolg gegen West Ham und festigten damit ihren Platz im Mittelfeld der Liga. In diesem ist nun 
auch Ralf Görnhardt zu finden und das obwohl er doch nach 5 Spieltagen noch Tabellenführer war. Diese Erfolge sind aber längst nur 
noch schöne Geschichte, denn nach 4 Pleiten in Serie ging es schnell steil bergab für die Detektive. Die Rettung von Gerhard Passler 
war ein alter Schwede, der sich so leicht schlagen ließ, dass Südtirol noch vom 9. auf den 8.Platz hüpfen konnte und damit einen 
weiteren Abstieg vermieden hat. Dafür dürfen nun die letzte Saison kaum zu schlagenden West Ham Tipper in den sauren Apfel beis-
sen. Ihre Tipp-Punktschwäche zahlte sich nun sehr negativ aus. Vom frischen Ruhm blieb hier nix mehr übrig ausser dem schönen 

Schein. Den hat Jörg Bockholt 
auch vergeblich gesucht.Als Dau-
ergast am Tabellenende sah er 
diesmal absolut kein Land. 

Die Top Punktejäger 

1. Gerhard Passler  Nena 13 23 26 17 11 12 17 15 21 155 7 

2. Kai-Uwe Dyck Ahnu 24 18 20 12 12 15 26 14 9 150 6 

3. Karsten Piel Alter 19 20 28 14 9 17 19 14 9 149 10 



 

 

Neu Alt Team Sp. G U V Diff.

1. (01. ) Die Rot-Gelben  9 6 0 3 453 - 409 44 12 : 6

2. (04. ) Die Drei Duisburg  9 6 0 3 421 - 384 37 12 : 6

3. (05. ) Rustica Tipper (A) 9 5 0 4 507 - 450 57 10 : 8

4. (02. ) Kneipen Terroristen  9 5 0 4 483 - 433 50 10 : 8

5. (10. ) DC Bull´s Eye Bochum  9 5 0 4 428 - 436 -8 10 : 8

6. (06. ) Meenzer Bub (N) 9 4 1 4 456 - 473 -17 9 : 9

7. (03. ) Die letzten Kreuz-Ritter  9 4 0 5 436 - 474 -38 8 : 10

8. (08. ) VfL Torpedo (A) 9 3 1 5 418 - 462 -44 7 : 11

9. (07. ) Aufstieg 19 Witten 96  9 3 0 6 431 - 423 8 6 : 12

10. (09. ) 1.TC Hamborn 07 (N) 9 3 0 6 400 - 489 -89 6 : 12

Tipp-Pkt. Punkte

RuTi - Bull 27 : 39

Kreuz - VfL 34 : 45

Witt - Terr 35 : 27

Gelb - Born 18 : 38

Bub - Duis 31 : 43

VfL - Bull 37 : 48

Duis - Witt 45 : 42

Gelb - Kreuz 60 : 40

Terr - RuTi 60 : 42

Born - Bub 73 : 53

Gelb - Bull 51 : 53

RuTi - Born 84 : 38

Duis - VfL 54 : 55

Kreuz - Terr 75 : 69

Witt - Bub 40 : 42

VfL - Bub 46 : 46

Duis - RuTi 40 : 45

Bull - Kreuz 44 : 36

Terr - Gelb 36 : 51

Born - Witt 26 : 59

Witt - Bull 38 : 43

Kreuz - Duis 23 : 30

Bub - Gelb 40 : 33

Born - Terr 28 : 57

VfL - RuTi 24 : 48

9.Spieltag: 23.05.2009

6.Spieltag: 09.05.2009

7.Spieltag: 13.05.2009

8.Spieltag: 16.05.2009

4.Saison 2008/09

5.Spieltag: 02.05.2009

I n f o  2 3 2   -------  12.TCB- Liga -------    S e i t e  2 4  

D e r  R o t - G e l b e  M a r c o  b l e i b t  a u c h  a m  E n d e  S p i t z e n r e i t e r .  
 

Eine rot-gelbe Sause gibt es für Marco Opitz, der sein Team mal wieder an die Spitze der Tabelle 
führen konnte. Mit 12-6 Punkten und einem ordentlich gefülltem Tipp-Punktekonto hatte er das 
Team, dass der Saison seinen Stempel aufdrücken konnte, denn eigentlich waren die rot-gelben 
fast immer auf Platz 1 zu finden. Nach 4 Spieltagen führte er schon mit 8-0 Punkten die Runde an 
und hatte damit schon mal einen recht fest sitzenden Grundstein gelegt. Der geriet dann zwar 
noch etwas ins Wackeln, weil sich doch noch 3 Clubs fanden die etwas mehr zu bieten hatten. In 
der Addition aber war´s dann aber eine erfolgreiche Runde für Marco. Dabei konnte er sich die 
dritte Saisonschlappe ganz locker leisten, denn für ihn war die Spielzeit praktisch schon mit dem 
8.Spieltag beendet. Da hieß es nämlich Spiel, Satz und Sieg für die Rot-Gelben und damit der früh-
zeitige Aufstieg in die 11.Liga, die ihm nun eine weitere Etappe näher an sein großes Ziel bringt. 
Einmal in einer einstelligen Liga tippen ! Das hat er in 8 Jahren Tipperei bisher noch nicht ge-
schafft, aber wie´s aussieht geht dieser Traum wohl bald in Erfüllung. Eine Stufe höher ging´s 
auch für die Drei Duisburg und das obwohl die Meidericher so ăschlechtò waren, dass nur zwei 
Teams weniger Tipp-Punkte erzielen konnten. Hier aber sieht man den ăwahrenò Champion, denn 
der sucht sich einfach immer die leichtesten Gegner und schon wird alles zum Kinderspiel. Die 
Abwehr war jedenfalls die Beste in dieser Liga und das zahlte sich jetzt auch aus. Denn obwohl 
andere über 80 Punkte mehr ertippen konnten, hieß der zweite Aufsteiger die drei Duisburg. Tja, 
das war vor allem das Pech der Rustica Tipper, die sich wirklich nach Kräften mühten hier zum 
Zuge zu kommen. Selbst 507 Tipp-Punkte waren dann aber nicht gut genug, bzw. einfach zu 
schlecht verteilt um ebenfalls 6 Siege daraus zu erzielen. Unglaublich aber wahr, da holen die 
Rustica Tipper die drei höchsten Ergebnisse in dieser Liga und dürfen dann als Belohnung noch 
eine weitere Ehrenrunde drehen. Das dürfen allerdings auch die Kollegen die in der Kneipe flüs-
tern, denn auch deren eigentlich super erfolgreichen Auftritte waren nur gut für die Statistik. Die 
Siege gingen einfach zu oft an die Konkurrenz. Vor allem die beiden Pleiten gegen die späteren 
Aufsteiger tun jetzt natürlich doppelt weh und sollen sie ja wohl auch, denn sowas sollte in Zu-
kunft nicht mehr passieren. Dann klappts auch sicher bald wieder mit einem Aufstieg. Eine richti-
ge Wiederauferstehung feierte der DC Bull´s Eye Bochum, denn der war nach 4 Spieltagen fast 
schon abgeschrieben. Zur rechten Zeit rafften sich die Bochumer aber noch mal entscheidend auf 
und sausten sogar noch in die obere Tabellenhälfte. Nach ganz oben blieb der Weg zwar verbaut, 
aber das tut ihnen jetzt sicher nicht sonderlich weh, denn hier ist man schon heilfroh überhaupt 
noch in der 12.Liga zu tippen. Hªtte ja auch anders ausgehen kºnnen. Jetzt sind sie doch ăabge-
st¿rztò die Meenzer Buben von Manfred Lehmann. Nach 3 immer ăschwªcherenò Aufstiegen in 
Folge reichte es jetzt zu einem 6.Platz mit ausgeglichenem Punktekonto. Ein Stückchen Normalität 
also in einer unglaublich guten Saison 08/09. Man wird es sicher verschmerzen können. Glück im 

Unglück hatten diesmal die letzten Kreuz-Ritter und der VfL Torpedo, denn ihre negativen Saisonabschlüsse waren noch nicht negativ 
genug um wirkliche Folgen haben zu können. So werden sich die Ritter jetzt zwar ärgern, dass sie vom 3.Platz abgerutscht sind und 
der VfL sich darüber freuen, dass ihm das einzige Remis in dieser Liga so viel gute Dienste geleistet hat, aber das sind alles nur 
peanuts gegen das Schicksal von Aufstieg 19 Witten 96 und dem 1.TC Hamborn 07, womit es dem Westen ganz schön schlecht er-
ging. Besonders Andreas Meggers kann jetzt richtig mit dem Schicksal hadern, ging doch nach Fünf ist Trünf nun auch sein zweite 
Club eine Liga tiefer. In Hamborn aber waren die letzten 3 Spieltage ein absoluter Horror, denn mit drei Superpleiten in Folge waren sie 

nur noch froh, dass jetzt erst-
mal Pause ist und sie nicht 
mehr verprügelt werden.  

Die Top Punktejäger 

1. Willi Barth Bub 19 24 20 12 14 20 20 17 15 161 10 

2. Frank Müller  Born 23 17 18 14 20 26 16 8 17 159 9 

3. Kai Westermeyer Bull 17 21 21 18 21 17 17 12 14 158 13 



 

 

Neu Alt Team Sp. G U V Diff.

1. (01. ) TC Noch´n Bier 04  9 6 1 2 466 - 389 77 13 : 5

2. (04. ) Sowosammaneger  9 6 0 3 404 - 408 -4 12 : 6

3. (10. ) Teutonia Rammbock am Starte(A) 9 5 0 4 399 - 430 -31 10 : 8

4. (02. ) Krankhafte Ionen Vienenburg(N) 9 4 1 4 458 - 467 -9 9 : 9

5. (08. ) BTC Waldschrat (A) 9 4 0 5 417 - 457 -40 8 : 10

6. (07. ) Die Dorfdeppen (N) 9 4 0 5 394 - 380 14 8 : 10

7. (09. ) TG Überflieger  9 4 0 5 393 - 417 -24 8 : 10

8. (05. ) Ritter von der Hude  9 4 0 5 370 - 385 -15 8 : 10

9. (03. ) Die Berglöwen  9 3 1 5 433 - 417 16 7 : 11

10. (06. ) Cashmen  9 3 1 5 399 - 383 16 7 : 11

Tipp-Pkt. Punkte

Teut - Berg 35 : 27

Ritt - Wald 34 : 18

Bier - Cash 35 : 30

Über - Depp 24 : 17

Vien - Neger 32 : 41

Wald - Berg 47 : 44

Neger - Bier 48 : 40

Über - Ritt 57 : 38

Cash - Teut 51 : 53

Depp - Vien 57 : 38

Über - Berg 37 : 70

Teut - Depp 48 : 43

Neger - Wald 44 : 51

Ritt - Cash 30 : 56

Bier - Vien 66 : 66

Wald - Vien 58 : 49

Neger - Teut 38 : 35

Berg - Ritt 41 : 48

Cash - Über 44 : 35

Depp - Bier 48 : 38

Bier - Berg 37 : 23

Ritt - Neger 36 : 41

Vien - Über 31 : 40

Depp - Cash 22 : 18

Wald - Teut 40 : 51

6.Spieltag: 09.05.2009

7.Spieltag: 13.05.2009

8.Spieltag: 16.05.2009

4.Saison 2008/09

9.Spieltag: 23.05.2009

5.Spieltag: 02.05.2009

I n f o  2 3 2   -------  13.TCB- Liga -------    S e i t e  2 5 

M e e n z e r  B u b e n  m a r s c h i e r e n  a u c h  d u r c h  d i e  1 3 . L i g a .   

Ein Meistertitel für den TC Noch´n Bier 04 ? Tja, auch sowas gibt´s noch, obwohl dieses Team 
fast schon nicht mehr wusste wie es ist einmal richtig erfolgreich zu sein. In den letzten 6 Jahren 
gab es jedenfalls nur einen einzigen Aufstieg zu feiern und so dürfte der Jubel über die aktuelle 
Saison umso umfangreicher ausfallen. Einfach toll endlich mal der Beste zu sein und nicht wie 
sonst ständig hinterher zu laufen. 6 Siege brachten ihnen diesmal das große Glück, das sie über 
die gesamte Saison auf einen Aufstiegsplatz hielt. Auch das war ein Zeichen einer ungewohnten 
Ausdauer und Stärke. Die zeigte sich aber auch in nackten Zahlen wie etwa den Tipp-Punkteer-
gebnissen, denn hier war der Meister wirklich Klasse. Mit 466 Zählern hatte er hier allen anderen 
etwas voraus und darf sich somit auch als absolut verdienter Meister feiern lassen. Und das gan-
ze dann auch noch vorzeitig gesichert ist schon was ganz besonderes, das man jetzt sogar länger 
als sonst genießen kann.Bis die nächsten negativen Schlagzeilen drohen könnten,vergehen jeden-
falls einige Monate. In Sachen Timing war das sicher der beste Zeitpunkt um über lange Zeit ein-
fach nur Meister zu bleiben. Überraschenderweise dürfen auch die Sowosammaneger wieder ju-
beln. Die holten sich zwar einige blutige Nasen und sogar ein negatives Tipp-Punktekonto, wie 
komischer 4 der 5 Teams in der oberen Tabellenhälfte, aber ansonsten hatten die Neger kaum 
Grund zum Klagen. Sechs Siege waren es diesmal die nach Bayern wanderten, und die waren 
durchaus ausreichend um sich ohne größere Mühen richtig weit oben platzieren zu können. Na-
türlich wars schon ein Vorteil, dass andere einfach nicht das Können, oder Glück hatten den Ne-
gern ein Bein stellen zu können, aber sowas nimmt man gerne mal in Kauf. Spät, eigentlich zu 
spät kamen die Rammböcke in Schwung. Zuerst dachte man noch die Teutonen würden sich er-
neut nur in Abstiegskämpfe verstricken, doch urplötzlich bekamen sie derart viele Geistesblitze, 
dass es sie vom letzten Platz bis auf Platz 3 spülte. So wars also doch noch ein versöhnlicher Sai-
sonabschluss, dem jetzt nur noch das i-Tüpfelchen versagt blieb. Dafür hätten sie eben am 
8.Spieltag auch die Neger schlagen müssen. Bloß gut, dass sie das nicht gepackt haben, auch 
wenn die Neger hier die zweitwenigsten Punkte hatten. Ziemlich versagt haben die Krankhaften  
Ionen Vienenburg in der zweiten Saisonhälfte. Da starten sie schon mal mit erstklassigen 8-0 
Punkten und einem Tipp-Punktekonto, das einem die Freudentränen in die Augen treibt. Und was 
bleibt am Ende davon übrig ? Ein 4.Platz mit 2 Punkten Vorsprung auf den letzten Platz. Das kann 
es doch jetzt nicht wirklich gewesen sein, oder ? O.k., nach Tipp-Punkten waren sie weiterhin gut 
dabei, aber sonst ? Ganz schön haarig war die Ermittlung der beiden Absteiger, denn hier hatte 
der BTC Waldschrat als Fünfter nur einen Punkt Vorsprung auf den letzten Platz. Den aber hatten 
sie immerhin schon vor dem letzten Spieltag erobert, sodass hier keine Gefahr mehr drohte. An-
ders die Dorfdeppen,denn die brauchten in den letzten beiden Partien schon zwei Siege um ganz 

sicher gehen zu können. Das klappte auch mit ganz viel Glück auch. Normalerweise hätten die 22 Punkte vom letzten Spieltag ja den 
Abstieg bedeuten m¿ssen, aber hier hatten sie die ăGroÇz¿gigkeitò von Bªnkern nicht ber¿cksichtigt. Die Wohltªter der Nation waren 
wieder mal voll in ihrem Element und ăschenkten ihr Leben in der 13.Ligaò den Dorfdeppen. Damit war Cashmen leider auf Platz 10. 
Begleitet werden m¿ssen sie von den ăTallºwenò, denn die hatten diesmal nix mit dem Berggipfel zu tun, sondern mussten sich 
dagegen ausgerechnet vom Gipfelteam endgültig in die 14.Liga schicken lassen. Mit 23-37 endete das letzte Spiel in dieser Liga. Damit 
waren die 8 Punkte der Überflieger und von Ritter von der Hude doch gut genug um noch mal eine weitere Bewährungschance zu 
erhalten. Hier hatte insbesondere Alfred Nitschke mal wieder die besseren Nerven, denn er leistete sich selbst bei der größten Gefahr 

eine 36-41 Schlappe,die durchaus 
ătºdlichò hªtte enden kºnnen. Hier 
waren die Überflieger schon etwas 
mehr auf Sicherheit aus. 

Die Top Punktejäger 

1. Marc Neukirch Bier 20 22 28 17 12 14 22 17 12 164 10 

2. Oliver Ahlers Bier 22 21 22 16 12 17 25 9 11 155 13 

3. Christ.Fahrenbach  Über 21 22 24 14 6 24 20 9 12 152 7 



 

 

Neu Alt Team Sp. G U V Diff.

1. (02. ) Der Meistertrainer  9 6 0 3 422 - 396 26 12 : 6

2. (10. ) Westfälische Veteranen  9 5 0 4 438 - 417 21 10 : 8

3. (03. ) Bochum Soccer Brains  9 5 0 4 436 - 425 11 10 : 8

4. (06. ) Volle Möhre  9 5 0 4 429 - 431 -2 10 : 8

5. (04. ) Volldampf Vierhöfen (A) 9 5 0 4 420 - 406 14 10 : 8

6. (01. ) Torfgräber (N) 9 5 0 4 418 - 391 27 10 : 8

7. (05. ) Mathematicus bonnensis  9 5 0 4 405 - 406 -1 10 : 8

8. (07. ) TC Lemmy 89  9 4 0 5 458 - 462 -4 8 : 10

9. (08. ) Mächtige Enten (A) 9 3 0 6 417 - 443 -26 6 : 12

10. (09. ) Die Teifis (N) 9 2 0 7 409 - 475 -66 4 : 14

Tipp-Pkt. Punkte

Dampf - WV 31 : 27

Voll - Enten 32 : 33

Mathe - Train 18 : 30

Brain - Torf 27 : 26

Teif - Lemmy 37 : 44

Enten - WV 42 : 54

Lemmy - Mathe 42 : 51

Brain - Voll 52 : 55

Train - Dampf 48 : 43

Torf - Teif 66 : 42

Brain - WV 55 : 66

Dampf - Torf 57 : 38

Lemmy - Enten 65 : 63

Voll - Train 59 : 52

Mathe - Teif 69 : 58

Enten - Teif 38 : 41

Lemmy - Dampf 56 : 44

WV - Voll 57 : 41

Train - Brain 44 : 35

Torf - Mathe 33 : 42

Mathe - WV 18 : 42

Voll - Lemmy 36 : 34

Teif - Brain 28 : 52

Torf - Train 37 : 30

Enten - Dampf 37 : 31

9.Spieltag: 23.05.2009

5.Spieltag: 02.05.2009

6.Spieltag: 09.05.2009

7.Spieltag: 13.05.2009

8.Spieltag: 16.05.2009

4.Saison 2008/09
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V e t e r a n e n  n a c h  M e g a a u f h o l j a g d  n o c h  a u f  P l a t z  2  g e l a n d e t .   
 

Mit einer Niederlage gingen die Meistertrainer in die Sommerpause 2009 und sie waren nicht 
mal traurig darüber, denn viel geschadet hat die Pleite nicht mehr. Dabei hatte hier gerade der 
Herbstmeister Klaus Marquardt den zweitplatzierten vom 4.Spieltag mit 37-30 geschlagen. Alles 
halb so wild,denn in den letzten 5 Wochen haben sich die Verhältnisse doch etwas geändert. Die 
Meistertrainer sind oben geblieben und dürfen sich nun sogar Meister nennen. Als einziger Club 
konnte der Champion 12-6 Punkte holen und war damit natürlich auch alleine Spitze. Dabei wa-
ren die Tippleistungen nicht unbedingt besser als beim Rest, denn in dieser Klasse ging es ohne-
hin sehr ausgeglichen zu. Hier reichten die Ausbeuten von 458 bis 405 Punkte und die Meister-
trainer sind hier irgendwo mitten drin. Bloß gut, dass das mitten drin jetzt nicht für die Platzier-
ung als solche gilt, denn da steht weiterhin ganz fest die 1 davor und damit durfte der Beinahe-
absteiger der Vorsaison diesmal den Gipfel besteigen. Um Platz 2 balgte sich dann fast die ganze 
restliche Liga. Zumindest bis hinunter zum Tabellenneunten TC Lemmy 89 hatten alle bis zum 
letzten Spieltag ihre Chance noch aufsteigen zu können. Das es dann die Westfälische Veteranen 
ăerwischteò war wohl mehr eine gl¿ckliche F¿gung, denn der Tabellenletzte vom 5.Spieltag hatte 
beim Endspurt nicht nur das Glück im entscheidenden Moment auf den leichtesten Gegner zu 
treffen, sondern am Ende auch das Glück und natürlich auch das Können um winzige 2 Tipp-
Punkte mehr geholt zu haben wie der nachfolgende Tabellendritte. Jetzt reicht also sogar mal 
eine 10-8 Punktebilanz den Veteranen zum Erfolg. Das hatten sie noch nie, dass sie mit einem 
derart mageren Ergebnis ganz regulªr und ohne ăWildcardò aufgestiegen sind. Ist doch auch mal 
schön was neues erleben zu dürfen, oder ? In der Entwicklung stehen geblieben sind die Bochum 
Soccer Brains, denen das Saisonfinale irgendwie doch etwas misslungen ist. Da waren sie schon 
mal im Pokalfinale und verloren. Da standen sie schon mal auf dem Sprung in die 13.Liga und 
scheiterten. Wegen 2 mickriger Tipp-Punkte, die sie auch nicht mehr mit dem überlegenen 
Bestwert vom 9.Spieltag wettmachen konnten. Die volle Möhre war zwar auch ein Sieger vom 
9.Spieltag, doch richtig gewinnen durften sie trotzdem nicht. Auch bei den Möhren fehlte dann 
doch der eine oder andere Tipp-Punkt zum noch größeren Glück. Also wieder nur Platz 4 fürs 
junge Gemüse. Den Volldampf konnten die Vierhöfener leider nicht in den Kessel bringen. Weder 
in der Vorsaison, die mit einem Abstieg endete, noch in dieser, die eigentlich ganz in Ordnung 
war. Dabei standen sie doch kurz vor dem Meistertitel in dieser Klasse mussten dann aber 
dummerweise die Macht der Enten anerkennen, die sich zwar längst von der Liga verabschiedet 
hatten, das aber eben mit Anstand tun wollten. Für Herbstmeister Torfgräber blieben diesmal 
keine Lorbeeren mehr übrig, was eindeutig daran lag, dass Teamchef Klaus irgendwie die Luft 
ausging. Trotzdem war das Jahr 2009 für ihn ein recht erfolgreiches. Schlechtester unter den 

positiven Teams war Mathematicus bonnensis, und diese ăSchlechtigkeitò ist vor allem auch am 9.Spieltag begr¿ndet, der ja so weh 
tat, denn Martin Lemke verlor hier gleich doppelt. Spiel und Saison in 90 Minuten in den Sand gesetzt. Das beste Team folgte dann auf 
dem Fuße. Der TC Lemmy holte sich zwar 458 Punkte, doch viel lieber hätte Chef Werner am letzten Spieltag noch mal 3 Punkte mehr 
geholt. Nur dann wäre er jetzt ein echter Siegertyp den seine Fans abknutschen könnten. Nichts mehr mit Knutschen wars endgültig 
für Martin Lemke. Nachdem der bereits leichtfertig seinen eigenen Aufstieg versaut hat, ging die Katastrophe sogar noch in 
Fortsetzung, denn bisher war Martin gleich dreimal in dieser Liga vertreten. Nun hat er nur noch ein Team dabei, denn den mächtigen 

Enten und den Teifis ging es an den 
Kragen. Von 3 negativen Teams in 
dieser Saison ließen sich zwei von 
Herrn Lemke managen und das ging 
ja wohl gründlich daneben.  

Die Top Punktejäger 

1. Klaus Marquardt Torf 24 19 20 14 11 23 17 15 17 160 11 

2. Michael Varnhold  Brain 22 23 23 19 12 15 16 11 17 158 10 

3. Teemu  Enten 14 18 26 19 13 14 22 15 16 157 11 



 

 

Neu Alt Team Sp. G U V Diff.

1. (05. ) Der dritte Mann (N) 9 7 0 2 471 - 392 79 14 : 4

2. (02. ) TC Tabula Rasa  9 7 0 2 436 - 359 77 14 : 4

3. (04. ) CaBa Uelzen-Lüneburg  9 5 1 3 435 - 431 4 11 : 7

4. (03. ) Die glorreichen Drei  9 5 0 4 423 - 406 17 10 : 8

5. (06. ) TC Torpedo Cadenberge I  9 5 0 4 417 - 389 28 10 : 8

6. (01. ) European Kings Club (A) 9 4 0 5 423 - 428 -5 8 : 10

7. (07. ) Weinbrand Oelkassen  9 4 0 5 393 - 422 -29 8 : 10

8. (10. ) Lünebären (A) 9 3 1 5 372 - 445 -73 7 : 11

9. (08. ) Fifa Cuxhaven  9 2 0 7 437 - 467 -30 4 : 14

10. (09. ) Berka Power (N) 9 2 0 7 337 - 405 -68 4 : 14

Tipp-Pkt. Punkte

Lüne - Caden 39 : 36

CaBa - EKC 33 : 27

Fifa - Tabu 24 : 28

Glor - Mann 37 : 39

Berka - Wein 29 : 36

EKC - Caden 42 : 45

Wein - Fifa 60 : 52

Glor - CaBa 57 : 42

Tabu - Lüne 59 : 29

Mann - Berka 42 : 0

Glor - Caden 41 : 51

Lüne - Mann 39 : 66

Wein - EKC 42 : 45

CaBa - Tabu 18 : 51

Fifa - Berka 59 : 43

EKC - Berka 27 : 49

Wein - Lüne 33 : 38

Caden - CaBa 36 : 45

Tabu - Glor 42 : 41

Mann - Fifa 45 : 41

Fifa - Caden 41 : 51

CaBa - Wein 54 : 45

Berka - Glor 37 : 38

Mann - Tabu 48 : 29

EKC - Lüne 27 : 34

9.Spieltag: 23.05.2009

6.Spieltag: 09.05.2009

7.Spieltag: 13.05.2009

8.Spieltag: 16.05.2009

4.Saison 2008/09

5.Spieltag: 02.05.2009
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O f f e n s i v e  d e r  B e r k a  P o w e r  g e w a l t i g  a u s g e b r e m s t .   
 

Es gibt doch noch eine gute Neuigkeit für den gebeutelten Teamchef Martin Lemke. Der stieg ge-
rade mit 2 Teams aus der 14.Liga ab, aber für Ersatz konnte er selbst recht schnell sorgen, denn 
sein dritter Mann hat es doch tatsächlich gepackt. Sehr zur eigenen Erleichterung lief es beim 
dritten Mann fast wie geschmiert. Da stimmten neben den Tippleistungen auch die Ergebnisse. 
471 Tipp-Punkte waren schon ein richtig guter Wert, der sehr gut zu einem Meister passte. Hier 
konnte die Konkurrenz einfach nicht mehr mithalten und musste neidlos anerkennen, dass man 
schon das richtige Team an die Spitze befördert hat. Der dritte Mann konnte aber erst in den letz-
ten Wochen den Turbo zünden, denn mit seinem Start konnte er keinesfalls zufrieden sein. Hier 
reichte es gerade mal zu Null Siegen aus den ersten beiden Partien. Das sah absolut nicht nach 
einer positiven Spielzeit aus, umso erfreuter war der dritte Mann dann, dass er seine Siegesserie 
nun auf 7 Spiele in Folge ausbauen konnte. Und dagegen war nun mal kein Kraut gewachsen. So 
konnte er am Ende sogar den weitaus erfolgreicher gestarteten Arndt Jäger einholen, der es mit 
dem TC Tabula Rasa auf Platz 2 schaffte und sich dabei am allerletzten Spieltag noch vom Thron 
stossen ließ. Ausgerechnet das Gipfeltreffen brachte es ans Tageslicht, dass der dritte Mann 
doch der bessere Champion ist. Arndt wars wohl egal, so behielt er wenigstens seinen 2.Platz, 
den er bereits nach 4 Spieltagen erobert hatte. War sicher ganz o.k. so, denn das war doch um 
Klassen besser als die letzte Saison. Die anderen Clubs spielten in dieser Runde keine große Rolle 
mehr und mussten sich damit begnügen einfach mal nur dabei gewesen zu sein. Das gelang CaBa 
Uelzen-Lüneburg noch am besten, denn sie holten sich 11-7 Punkte und waren damit fast schon 
aufstiegsverdªchtig. Dieser ăVerdachtò kam aber erst noch in den letzten beiden Partien zustande, 
denn die letzten Möglichkeiten hier für Furore zu sorgen vergeigte Lars Severloh leider schon 
etwas früher. Für die glorreichen Drei blieb´s ebenfalls ein aufstiegsfreies Jahr. 2009 geht bisher 
noch nicht in die Tippgeschichte für die drei ein, und so muss der neue Glorienschein noch eine 
Weile poliert werden bis er wieder aufgesetzt werden kann. Die Aufstiegswünsche von Marco 
Dekarski wurden ebenso mit dem ănicht genehmigt Stempelò versehen.War ja auch kein Wunder, 
denn Cadenberge schaffte es nur am 1.Spieltag in die Nähe der Aufstiegsplätze zu kommen. Nach 
dem 66-42 Auftakt gegen den späteren Meister blieb die weitere Zugabe aber viel zu oft aus. Ob-
wohl, nachdem er in den letzten 4 Spielen wieder dreimal gewinnen konnte, hätte die Saison 
wohl nur noch 2 Spieltage länger dauern müssen und Cadenberge hät´s wohl noch mal gepackt, 
oder ? Das ein guter Auftakt aber auch nicht alles ist zeigte sich beim European Kings Club. Der 
war nach 4 Spieltagen bereits Tabellenführer und fühlte sich schon als kommender Sieger, doch 
während Ralf noch hübsch vor sich hin träumte holte ihn die harte Realtität ein. Die ist nun 
schwarz auf weiß nachlesbar als dicke 6 als Platzierung. Knapp dahinter folgt dann schon Hartmut 

Kinzler, der allerdings ebenfalls frühzeitig die Saison für beendet erklärte. Die letzten 3 Partien waren jedenfalls nix für Erfolgsmenschen, 
sondern nur eine Ansammlung von 3 verlorenen Spielen. War aber auch egal, denn nach oben ging ja eh nicht mehr viel. Die Lünebären 
verweigerten zwar sehr lange die Bereitschaft zum Siegen, aber nachdem am 5.Spieltag der Bann gebrochen werden konnte wurde es 
doch noch eine ganz nette Saison. Spätestens nachdem am letzten Spieltag der European Kings Club geschlagen werden konnte, ging 
es den Bären wieder richtig gut. Zu dieser Zeit mussten sich nämlich die Fifa Cuxhaven und die Berka Power ihrem schweren Schick-
sal ergeben. Letztere mussten nach zwei Aufstiegen in Folge erkennen, dass auch ihre Erfolge nicht endlos wiederholbar sind. Und bei 

Jens Kruse bleibt es weiterhin abso-
lut rätselhaft warum die Fifa nicht 
so will wie er will und das trotz der 
zweitmeisten Tipp-Punkte in dieser 
Liga. Rätsel über Rätsel.  

Die Top Punktejäger 

1. Anneka Braak Glor 25 14 15 17 12 16 20 17 15 151 8 

2. Lars Severloh Caba 25 20 22 14 11 14 6 15 18 145 8 

3. Marco Dekarski Caden 22 16 17 11 12 15 17 12 17 139 8 



 

 

Neu Alt Team Sp. G U V Diff.

1. (01. ) Böhse Posselz  9 7 0 2 456 - 382 74 14 : 4

2. (02. ) Hennef Hippos  9 6 0 3 420 - 408 12 12 : 6

3. (04. ) Wilde Hummeln (A) 9 6 0 3 402 - 388 14 12 : 6

4. (06. ) Youngsters of 4farms  9 5 0 4 448 - 408 40 10 : 8

5. (05. ) TC Luck Leipzig 06  9 5 0 4 429 - 365 64 10 : 8

6. (07. ) Die Linken Keulen  9 4 0 5 432 - 466 -34 8 : 10

7. (03. ) Asseler Rohrkolben (A) 9 4 0 5 411 - 413 -2 8 : 10

8. (09. ) Rüsselsheimer Echo-Tipper(N) 9 4 0 5 348 - 389 -41 8 : 10

9. (10. ) Mayday (N) 9 3 0 6 390 - 414 -24 6 : 12

10. (08. ) ZSK Bacardi  9 1 0 8 333 - 436 -103 2 : 16

Tipp-Pkt. Punkte

Rohr - Young 32 : 43

Posse - Wild 33 : 38

Luck - Hipp 57 : 27

ZSK - Rüssel 18 : 23

May - Keule 45 : 48

Wild - Young 43 : 47

Keule - Luck 50 : 48

ZSK - Posse 18 : 57

Hipp - Rohr 69 : 48

Rüssel - May 41 : 38

ZSK - Young 57 : 71

Rohr - Rüssel 65 : 43

Keule - Wild 52 : 57

Posse - Hipp 52 : 63

Luck - May 24 : 33

Wild - May 39 : 46

Keule - Rohr 32 : 30

Young - Posse 39 : 42

Hipp - ZSK 33 : 27

Rüssel - Luck 27 : 42

Luck - Young 42 : 35

Posse - Keule 43 : 40

May - ZSK 47 : 33

Rüssel - Hipp 41 : 18

Wild - Rohr 35 : 29

6.Spieltag: 09.05.2009

7.Spieltag: 13.05.2009

8.Spieltag: 16.05.2009

9.Spieltag: 23.05.2009

4.Saison 2008/09

5.Spieltag: 02.05.2009
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P o s s e l a n e r  f r e u e n  s i c h  ü b e r  R ü c k k e h r  i n  d i e  1 5 . L i g a .  

Die Bºhsen Posselz bleiben ein Team, das kein ăSitzfleischò hat. Immer wieder m¿ssen sie raus 
und neue Welten erobern. Manchmal geht´s dabei zwar in die falsche Richtung, aber immer 
wieder klappt es auch mit den guten Spielzeiten die einem richtig weiter bringen. So wie in der 
letzten Saison 2008/09. Da hatten die Posselz wirklich alles im Griff und lieferten sogar die besten 
Tippergebnisse ab. 456 Tipp-Punkte erreichte ansonsten keiner in dieser Liga und dieser Wert 
sorgte dann schon dafür, dass die Siege sehr zahlreich notiert werden konnten. So war es kein 
Wunder, dass ihr großes Saisonziel frühzeitig als erreicht abgehakt werden konnte. Der fianle 43-
40 Erfolg gegen die Linken Keulen war nur noch eine schöne Zugabe, die aber schon die Nerven 
endgültig beruhigte, denn wer konnte schon wissen, ob z.B. die wilden Hummeln nicht noch was 
völlig ăverr¿cktesò machen und nach Tipp-Punkten noch gleichziehen ? Keiner und genau deshalb 
war der Clan der Posselz überglücklich über Sieg und Titel am letzten Spieltag. Platz 2 geht 
diesmal nach Hennef und das obwohl Karin Lemke am letzten Spieltag richtigen Mist baute. Mit 
18-41 wurde sie von den Rüsselsheimer Echo-Tippern in die Knie gezwungen was diese sicher 
überhaupt nicht witzig fand. Eigentlich wollte auch sie ganz locker und ohne größere Anstrengun-
gen in die 15.Liga einziehen, aber daraus hätte sich fast ein richtig peinliches Erlebnis entwickelt. 
Zum Schluss hatte einfach nur das Glück, dass der größte Verfolger aus Vierhöfen die dicke 
Chance wohl nicht mehr kommen sah und sich nur mit einem guten Ergebnis in die Sommer-
pause verabschieden wollte. Das gelang durchaus, aber die Hummeln hätten noch weitaus mehr 
erreichen kºnnen. Am Ende fehlten ja ănurò 18 Punkte die sie mehr holen mussten, aber das war 
beim Finale wohl zuviel verlangt, denn auch bei ihnen forderte die lange Saison seinen Tribut. So 
reichten eben ansonsten sehr aufstiegsverdächtige 12-6 Punkte diesmal nicht zum wirklichen 
Erfolg. Der blieb auch dem zweiten Vierhºfener Team ăerspartò, denn die Youngsters of 4farms 
wurden von der östlichen Konkurrenz in die Schranken verwiesen. Ein ganz normaler Sieg gegen 
Leipzig hätte es schon getan um zumindest auf Platz 2 zu kommen, aber der war den Youngstern 
einfach nicht vergönnt. Stattdessen freute sich Lucky Leipzig über den fünften Saisonsieg, der 
eine weitere Durchschnittssaison in der 16.Liga beendete. Immerhin war das aber die erfolg-
reichste Spielzeit in dieser Klasse für Florian Flender, der jetzt sicher alles daran setzen wird noch 
weiter nach oben durchstarten zu können. Auf 8-10 Punkte brachten es die Linken Keulen, die 
diesmal zu keinen besonderen Leistungen fähig waren und damit einen Stammplatz im Mittelfeld 
hatten. Größeren Erfolgen standen sicher auch die vielen Tipp-Gegenpunkte im Weg, die manchen 
Sieg schier unmöglich gemacht haben. So konnten die Keulen wohl doch schon froh sein 
wenigstens nicht in Abstiegsgefahr zu geraten. In der waren auch die Rohrkolben aus Assel nicht 
zu finden, aber das erhºht den ăFreudefaktorò ¿ber diese Saison auch nicht mehr. Eigentlich war ja 
geplant, dass die Rohrkolben gleich wieder zur Attacke blasen und ihren Abstieg schnellstens 

ausbügeln. Das hieß dann schlicht und einfach nur, dass der Aufstieg her musste. Der war zu Anfang der Saison auch noch locker drin, 
doch mit einer Niederlage am 5.Spieltag ging´s dann steil bergab. Ganz schön durchwachsen war die Spielzeit für die Rüsselsheimer 
Echo-Tipper, die zwar fast die identischen Leistungen boten wie in der meisterlichen Vorsaison, aber damit waren die Trautweins 
diesmal bei weitem nicht so gut bedient wie letzte Saison. Eigentlich wars fast nur Glück das für den Klassenerhalt sorgte. Weniger 
Kontakt zur Fortuna hatten Mayday und der ZSK Barcardi. Während Mayday wenigstens noch bis zum letzten Spiel aufs große Wunder 
hoffen durfte und dann trotz drei Siegen in Folge nicht belohnt wurde, wars für den ZSK eine richtiggehende Horrorspielzeit mit einem 

Minihighlight gleich zu Saison-
beginn. Damals wurde Thomas 
Kuhn sogar zum Tabellenführer 
befördert ! Und nun steht ZSK mit 
2 Punkten auf Platz 10 ! 

Die Top Punktejäger 

1. Stefan Jürgens Keule 26 20 22 18 17 11 26 14 6 160 11 

2. Annika Lau Young 24 15 26 9 14 16 24 15 12 155 7 

 Alexander Schulz Young 17 17 18 17 11 20 26 12 17 155 7 



 

 

Neu Alt Team Sp. G U V Diff.

1. (01. ) Deluxechen Power  9 7 0 2 409 - 362 47 14 : 4

2. (03. ) Kotzbrocken  9 6 0 3 445 - 401 44 12 : 6

3. (05. ) Extrabreit Vienenburg  9 6 0 3 420 - 377 43 12 : 6

4. (02. ) Team Tschorschke (A) 9 5 0 4 492 - 422 70 10 : 8

5. (04. ) Dat Golgi (N) 9 5 0 4 449 - 435 14 10 : 8

6. (06. ) The Undertaker  9 5 0 4 447 - 408 39 10 : 8

7. (07. ) Monty Burns  9 4 0 5 404 - 433 -29 8 : 10

8. (08. ) Faule Pauker Bassum  9 4 0 5 378 - 397 -19 8 : 10

9. (09. ) Hans im Glück (N) 9 2 0 7 354 - 462 -108 4 : 14

10. (10. ) Black Daniels (A) 9 1 0 8 375 - 476 -101 2 : 16

Tipp-Pkt. Punkte

Black - Take 42 : 47

Delux - Team 31 : 27

Monty - Extra 41 : 42

Bass - DaGo 36 : 18

Hans - Kotz 18 : 36

Team - Take 45 : 38

Kotz - Monty 53 : 41

Bass - Delux 58 : 24

Extra - Black 51 : 33

DaGo - Hans 58 : 45

Bass - Take 26 : 67

Black - DaGo 54 : 75

Kotz - Team 47 : 76

Delux - Extra 49 : 36

Monty - Hans 53 : 36

Team - Hans 45 : 51

Kotz - Black 42 : 27

Take - Delux 51 : 35

Extra - Bass 45 : 40

DaGo - Monty 54 : 44

Monty - Take 42 : 39

Delux - Kotz 47 : 38

Hans - Bass 33 : 47

DaGo - Extra 24 : 27

Team - Black 43 : 45

6.Spieltag: 09.05.2009

7.Spieltag: 13.05.2009

8.Spieltag: 16.05.2009

4.Saison 2008/09

9.Spieltag: 23.05.2009

5.Spieltag: 02.05.2009
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E s  g a b  s t ä r k e r e ,  d o c h  k e i n e r  w a r  b e s s e r  a l s  J u l i a n  R i t t e r .  
 

Den stärksten Eindruck hinterließ Julian Ritter ja nicht gerade. Nur mit der letzten Kraftanstreng-
ung und dem Tagesbestwert vom 9.Spieltag kam seine Deluxechen Power noch über die 400 
Tipp-Punktemarke. Wer jetzt aber auf den Gedanken kommt, dass sich hier einer in allerletzter Mi-
nuten noch vor dem Abstieg gerettet hat, muss erfreulicherweise enttäuscht werden, denn der 
Deluxechen Power gelang zum allerersten Mal in ihrer Karriere ein Meistertitel ! Na, ist das nicht 
ein fantastischer Saisonabschluß ? Auf alle Fälle, denn Julian hat sich diesen Erfolg auf anderer 
Weise sicher verdient. Wer sieben von neun Partien gewinnt muss einfach gut sein und wenn´s 
die anderen nicht schaffen die teilweise nicht ganz so überragenden Leistungen des Meisters 
nicht zu überbieten, dann ist das derren Probelm. Ausserdem hätte Julian locker noch ein paar 
Schippen draufpacken können wenn er nur mal richtig gefordert worden wäre. Das aber passierte 
eh nur auswärts, denn bei den Heimspielen bekam er fast auschließlich Gegner die nicht über 40 
Punkte kamen. Tja, mit den eigenen Fans im Rücken war er eine absolute Macht ! Beinahe hätte 
der Meister seinem Mitaufsteiger noch das Saisonfinale vermiest, denn im großen Finale um den 
Titel holte sich der Meister den siebten Saisonsieg, während die zuvor noch punktgleichen Kotz-
brocken jetzt plötzlich wieder auf die Konkurrenz achten mussten. Und da hätte es schon den 
einen oder anderen Club gegeben, der die Kotzbrocken erneut auf Platz 3 hätte bringen können. 
Immerhin hatten die aber mit 445 Tipp-Punkten einen gewissen Faustpfand in der Hinterhand der 
nicht ganz ohne war. Damit waren zumindest die extrabreiten Vienenburg auf Distanz zu halten, 
denn sie holten zwar auch 6 Siege, mussten dann aber bei genauerer Betrachtung der Tippleist-
ungen wieder eingestehen, dass es nicht ganz gereicht hat. 25 Punkte mehr hätten es ruhig sein 
dürfen, denn damit wäre Thomas Muske ein Grund zum Feiern beschert worden. So aber muss er 
sich wohl eher darüber ärgern trotz guter Saison nichts in Händen zu halten was ihn weiter bringt. 
Ein bitterböses Ende muss das Team Tschorschke verkraften, denn trotz überragender Leistungen 
und glänzender Ausgangsposition blieb auch ihnen der Sprung in die 16.Liga verwehrt. Trotz 492 
Tipp-Punkten nicht aufsteigen zu dürfen ist schon hart,vor allem deshalb weil das Ende so ăfurcht-
barò war. Eigentlich waren sie ja schon durch und mussten ănurò noch das bisher absolut punkte-
lose Schlusslicht Black Daniels besiegen.Das aber klappte wegen drei fehlender Tipp-Punkte dum-
merweise nicht und jetzt sind sie wohl die ăLachnummerò der Liga, oder was ? Ebenfalls noch 
dicke Aufstiegschancen hatte der Undertaker, aber auch bei Werner Knüfer war das Finale irgend-
wie daneben gegangen. Dabei hatte der Undertaker eine Woche zuvor noch den Spitzenreiter ge-
schlagen. Das alles nützt ihm nun aber überhaupt nichts mehr, denn er wurde zurückgestuft auf 
Platz 6. Einen Platz davor liegt noch Dat Golgi, die zwar wie in der Vorsaison 10-8 Punkte holen 
konnten, doch diesmal nicht das Dusel hatten mit dieser Ausbeute auf Platz 1 zu landen. 12-6 
Punkte hätten es aber getan, denn die Tipp-Punktausbeute paßte bereits. Wenn man aber am 

letzten Spieltag die wenigsten Tipp-Punkt holt, hat man wohl jedes Aufstiegsrecht verwirkt. é und das trotz dem zweitschlechtestem 
Team als Gegner. Sowas von dumm gelaufené ! Die Rettung war f¿r Monty Burns und die faulen Pauker Bassum keine Sache der 
Tipp-Punkte, sondern vor allem eine die mit Siegen zu tun hat, denn hier hatten die beiden mindestens die doppelte Ausbeute ertippt 
wie die beiden ăLoserò auf den letzten Plªtzen. Das war schon recht deutlich wie sich der Hans im Gl¿ck und Black Daniels da abhªn-
gen ließen, obwohl ja der Hans mit einem entsprechenden Sieg gegen die faulen Pauker eine völlig missratene Saison noch hätte 
retten können. Mit einem Paukenschlag verabschiedete sich dagegen  Black Daniels aus dieser Liga, denn ausgerechnet gegen das ab-

solute Topteam den einzigen Sieg 
zu holen und diesem damit den 
Aufstieg zu vermasseln hat schon 
was. Aber was bringt´s am Ende ? 

Die Top Punktejäger 

1. Dirk Suhr  DaGo 26 15 14 16 6 20 25 18 8 148 8 

2. Doreen Possel Kotz 25 22 18 12 9 17 20 9 14 146 7 

3. Thomas Muske Extra 20 11 25 17 14 17 12 15 9 140 7 



 

 

Neu Alt Team Sp. G U V Diff.

1. (01. ) Newcomer Vierhöfen (N) 9 6 1 2 467 - 386 81 13 : 5

2. (05. ) TC Torpedo Cadenberge II (A) 9 6 1 2 450 - 405 45 13 : 5

3. (04. ) LPG Fortschritt Aachen  9 6 1 2 446 - 313 133 13 : 5

4. (02. ) Die schwarz-gelbe Wand (P) 9 4 1 4 441 - 441 0 9 : 9

5. (06. ) Glasgow Rovers (N) 9 4 1 4 420 - 434 -14 9 : 9

6. (07. ) Fans United  9 4 1 4 352 - 358 -6 9 : 9

7. (03. ) 3E 1E  9 3 1 5 396 - 430 -34 7 : 11

8. (10. ) Iech AG  9 2 3 4 318 - 352 -34 7 : 11

9. (09. ) Ichthys Oldenburg 09 (A) 9 2 2 5 306 - 411 -105 6 : 12

10. (08. ) Stars of Marklohe  9 2 0 7 390 - 456 -66 4 : 14

Tipp-Pkt. Punkte

Ich - Stars 42 : 37

3E1E - Cad 36 : 42

Iech - LDS 9 : 9

Wand - New 27 : 40

Glas - LPG 27 : 44

Cad - Stars 42 : 38

LPG - Iech 42 : 0

Wand - 3E1E 48 : 43

LDS - Ich 22 : 36

New - Glas 43 : 69

Wand - Stars 57 : 70

Ich - New 45 : 80

LPG - Cad 70 : 78

3E1E - LDS 46 : 59

Iech - Glas 69 : 48

Cad - Glas 33 : 33

LPG - Ich 46 : 0

Stars - 3E1E 36 : 47

LDS - Wand 26 : 45

New - Iech 33 : 18

Iech - Stars 45 : 25

3E1E - LPG 18 : 39

Glas - Wand 45 : 36

New - LDS 34 : 44

Cad - Ich 36 : 0

6.Spieltag: 09.05.2009

7.Spieltag: 13.05.2009

8.Spieltag: 16.05.2009

9.Spieltag: 23.05.2009

4.Saison 2008/09

5.Spieltag: 02.05.2009

I n f o  2 3 2   -------  18.TCB- Liga -------    S e i t e  3 0  

N e w c o m e r  g e h e n  a u c h  i n  i h r e r  z w e i t e n  S p i e l z e i t  a u f  T i t e l j a g d .  

Weiter nicht zu stoppen sind die Newcomer Vierhöfen, die auch in ihrer zweiten richtigen Spiel-zeit 
einen derart guten Eindruck hinterließen, dass es zum Titel reichte. Also nicht nur aufgestiegen, 
sondern schon wieder ein Meisterschaftsgewinn. Das lässt sich doch ganz hervorragend an für die 
Newcomer, aber natürlich wissen sie im hohen Norden natürlich auch, dass das unmöglich auf 
Dauer so weitergehen kann. Den einen oder anderen Aufstieg dürften sie aber schon noch in Serie 
holen, vor allem wenn sie weiterhin so bärenstarke Tipps wie in dieser Saison abliefern. Die 
reichten diesmal nicht nur zu 467 Tipp-Punkten, sondern auch zum besten Wert in der 18.Liga. 
Alleine dadurch haben sie es schon verdient, dass der Siegerkranz nur Vierhöfener Köpfe zieren 
darf. Das wussten sie eigentlich schon frühzeitig, denn im Grunde war bereits nach dem 8.Spieltag 
so gut wie alles klar. Trotzdem hätte es leicht noch ein Leichtsinnsfehler werden können am 
9.Spieltag mit 34-44 gegen die Fans United zu verlieren. So stellten sie sich nämlich mit den 
härtesten Verfolgern auf eine Stufe. Zumindest nach Punkten waren jetzt die ersten drei alle bei 
13-5 angelangt. Bei nur zwei Aufsteigern gab es leider einen Härtefall und der war wirklich einer, 
denn der LPG Fortschritt Aachen fehlten am Ende ganze 4 Tipp-Pünktchen zum Sprung auf Platz 2. 
Dabei versuchten sie an den letzten Spieltagen noch mal alles um den Rückstand wettmachen zu 
können. Die Spieltage 8 und 9 wurden jedenfalls kantersiegmäßig abgehakt. Eigentlich gab´s in 
der gesamten zweiten Saisonhälfte nur Kantersiege, mit einer saudummen Ausnahme. Am 
7.Spieltag gab es nämlich ein 70-78 gegen Cadenberge II und genau die sind jetzt und auch 
deshalb auf Platz und nicht die LPG. Cadenberge hat die 4 Tipp-Punkte mehr auf dem Konto und 
darf sich nun auf zukünftige Spiele in der 17.Liga freuen. Nach dem Abstieg aus selbiger ging´s 
also gleich wieder eine Etage höher und das natürlich auch verdient, schließlich haben sie ja auch 
die zweitmeisten Tipp-Punkte. Von daher war die Rangliste an der Spitze wohl ganz in Ordnung 
auch wenn Werner Knüfer da jetzt vielleicht eine Protestnote verfassen wird. Der Rest der Liga 
hatte diesmal eigentlich nicht viel zu tun, denn nachdem nach oben nicht viel drin war und unten 
nur ein einziger Absteiger gesucht wurde war die Luft schon etwas raus. Nichtsdestotrotz freut 
sich Friedhelm Overhage ja doch über seinen 4.Platz mit der schwarz-gelben Wand. Die musste in 
dieser Saison zwar die allererste Pokalniederlage einstecken und verpasste wieder den Aufstieg in 
die 17.Liga, aber die Leistungen von Friedhelm waren trotzdem durchaus ansprechend. Hier 
braucht er sich hinter der Spitze wirklich nicht verstecken. Der Traum vom allerersten 
Durchmarsch ist für die Glasgow Rovers frühzeitig ausgeträumt gewesen. Spätestens mit der 48-
69 Schlappe am 7.Spieltag gegen die Iech AG ist die Hoffnung dahin gewesen und da halfen auch 
die 3 Punkte aus den letzten beiden Spielen nicht mehr weiter. Platz 6 schafften die Fans United, 
denen erneut die ă¿blicheò Bilanz gelungen ist. Seit vielen Monaten schaffen es die D¿sseldorfer 
nämlich immer wieder zwischen 10 und 8 Punkte zu holen. Also immer schön mittendrin. Auf 7-11 

Punkte brachten es 3E 1E und die Iech AG. Während 3E 1E wenigstens noch knapp an der 400er Marke kratzen konnten, blieb die Iech 
AG aber richtig blass. Wie durch ein Wunder haben sie es aber trotzdem geschafft damit noch vom 10. auf den 8.Platz zu schaffen. Da 
halfen wohl alle guten Tippgeister ein paar Überstunden gemacht. Die haben die Oldenburger nun nicht mehr nötig, denn sie gehen 
jetzt in Rente. Dabei war sogar vorzeitig Schluss, denn sie schafften es nur bis zum 7.Spieltag noch Tipps abzugeben. Hier waren die 
Stars of Marklohe aber klar besser, denn sie waren immer da wenn man Tipps von ihnen brauchte. Schade nur, dass vollständiges 
Antreten nicht auch gleichzeitig viele Siege bedeutet. Im Gegen-teil, denn bei den Stars ist jetzt das Ende erreicht. Der Abstieg in die 

19.Liga ist traurige Gewissheit 
und jetzt muss es einfach nur 
noch aufwärts gehen.  

Die Top Punktejäger 

1. Rüdig. Buschmann New 23 19 28 17 12 18 22 9 9 157 8 

2. Stephanie Dekarski Cad 20 22 22 9 14 14 26 11 12 150 9 

3. Ju.Peters-Reinhardt LDS 17 12 30 19  22 13 14 14 141 12 



 

 

Neu Alt Team Sp. G U V Diff.

1. (02. ) SG Socke 09  9 7 0 2 419 - 366 53 14 : 4

2. (04. ) Putenstall  9 5 0 4 446 - 442 4 10 : 8

3. (03. ) ACCI  9 5 0 4 381 - 373 8 10 : 8

4. (06. ) DaKaTho´s Rache (A) 9 5 0 4 380 - 381 -1 10 : 8

5. (05. ) SV Sunshine  9 4 1 4 435 - 368 67 9 : 9

6. (09. ) Meyer (N) 9 4 1 4 420 - 361 59 9 : 9

7. (01. ) Rustica Hoffnung  9 4 0 5 414 - 402 12 8 : 10

8. (08. ) Die Optimisten (A) 9 4 0 5 395 - 409 -14 8 : 10

9. (07. ) Fans United Reversi  9 3 1 5 312 - 430 -118 7 : 11

10. (10. ) Vierter Versuch ! - Vierte Chance ! 9 2 1 6 312 - 382 -70 5 : 13

Tipp-Pkt. Punkte

Opti - Pute 45 : 39

Socke - Rache 57 : 34

Sun - Vier 42 : 9

ACCI - FUR 26 : 9

Meyer - Hoff 41 : 32

Rache - Pute 36 : 42

Hoff - Sun 45 : 42

ACCI - Socke 28 : 57

Vier - Opti 0 : 42

FUR - Meyer 0 : 51

ACCI - Pute 69 : 78

Opti - FUR 57 : 69

Hoff - Rache 55 : 60

Socke - Vier 9 : 69

Sun - Meyer 69 : 69

Rache - Meyer 41 : 33

Hoff - Opti 33 : 35

Pute - Socke 38 : 54

Vier - ACCI 18 : 35

FUR - Sun 18 : 42

Sun - Pute 33 : 36

Socke - Hoff 36 : 23

Meyer - ACCI 35 : 33

FUR - Vier 45 : 45

Rache - Opti 38 : 18

6.Spieltag: 09.05.2009

7.Spieltag: 13.05.2009

8.Spieltag: 16.05.2009

4.Saison 2008/09

5.Spieltag: 02.05.2009

9.Spieltag: 23.05.2009

I n f o  2 3 2   -------  19.TCB- Liga -------    S e i t e  3 1 

U n f a s s b a r ,  d e n  S o c k e n  w u r d e  e s  i n  d e r  1 9 . L i g a  z u  l a n g w e i l i g .  
 

Wundersame Dinge passierten in der 19.Liga, wo es an der Tabellenspitze eine faustdicke Über-
raschung gab. Wäre hätte es nach sieben vergeblichen Anläufen noch gedacht, dass die Socken 
echt ein Team sind, das aufstiegsmäßig gut tippen kann ? Wahrscheinlich nicht mal mehr die 
Socken selbst. Die hatten die Hoffnung wohl auch schon fast aufgegeben, dass das noch mal was 
werden kann, aber nach den 9 Spielen in dieser Saison müssen sie nur noch verwundert ihre 
Augen reiben und feststellen, dass sie der Meister sind. Der Wahnsinn, oder ? Dabei waren sie 
sogar richtig überlegen und bauten ihren Vorsprung vor der Konkurrenz kontinuierlich auf 4 Punkte 
aus. Ich glaube dieser große Leistungsbeweis war auch nötig, denn nachdem sie in den letzten 
beiden Spielzeiten jeweils trotz 12-6 Punkten gescheitert sind, sollte es nun nicht schon wieder 
daran hapern. Also noch mal 2 Punkte draufgelegt und der Drops ist nun endgültig gelutscht. 
Bleibt eigentlich nur zu hoffen, dass sie jetzt nich noch weitere 2 Jahre warten müssen bis es 
wieder was zu feiern gibt. Für den zweiten Aufstiegsplatz sorgte in erster Linie Birgit Putensen, 
die die überragende Tipperin in dieser Liga war. Alleine 171 Punkte gingen auf das Konto der 
Dame aus dem Putenstall. Das war für´s Team fast schon die halbe Miete auf dem Weg in die 
nächste Etage, denn hier waren wirklich die Tipp-Punkte mal mitentscheidend und davon hatte 
der Putenstall am Ende 446 zu bieten. Mehr als bei jedem anderen Team. Damit reichte den 
Vierhöfenern sogar eine Bilanz von 10-8 Punkten. Nicht berauschend zwar, und sogar schlechter 
als in der letzten Saison, aber es passte diesmal eben. Jetzt darf bald in der 18.Liga der Putenstall 
rocken. Für ACCI was dagegen mal wieder Pech, dass ihre Tippleidenschaft erneut zu wenige 
Tipp-Punkte einbrachte. Nach Siegen brachten sie es zwar auch auf 5 Stück und wären damit 
dran gewesen, aber mit ihren 381 Tipp-Punkten waren sie meilenweit vom Putenstall entfernt. Da 
wäre es wohl viel einfacher gewesen am 9.Spieltag eben die Meyers zu schlagen. Auch ein Opfer 
der eigenen Sparsamkeit wurde DaKaTho´s Rache. Dabei gaben sie im Endspurt noch mal alles 
und holten mit drei Siegen in Serie mächtig auf. Tja, jetzt waren sie mit den Großen praktisch per 
Du, als es aber darum ging die Beute zu verteilen gingen die Jungs um Teamchef Daniel Schittko 
total leer aus. Sunshine und Meyer, so hießen die Clubs die mit je 9-9 Punkten das Mittelfeld 
bildeten. Das hätte beim Sunshine aber garnicht Not getan, denn Stefan Hesse war drauf und 
dran mal wieder aus der 19.Liga zu verschwinden. Nötig war dazu nur eine Punkteteilung gegen 
den Putenstall. So weit so einfach, aber leider nicht durchführbar, denn der Schuss ging mit 33-36 
nach hinten los. Neuling Meyer, der mit gewissen Schwierigkeiten in die Saison gestartet ist, 
kam auch in der weiteren Saisonphase nur schwer in Schwung, bzw. eigentlich garnicht. Deshalb 
reichte es jetzt auch nur zu einem 6.Platz, der aber trotzdem durchaus beruhigend war, denn von 
Abstiegsgefahr war in der ersten Spielzeit weit und breit nichts zu sehen. Davon blieb auch die 

Rustica Hoffnung verschont und das obwohl sie doch der amtierende Herbstmeister waren und am letzten Spieltag all ihre Hoffnungen 
in das Duell mit den Socken legten. Die aber taten nicht wie sie sonst taten und so blieb´s bei Platz 7. Einen Rang darunter erlebten die 
Optimisten eine weitere Spielzeit die man als verloren werten konnte und das obwohl sie doch theoretisch bis zuletzt um Platz 2 
kämpfen durften. Tja, den Kampf haben sie ja wohl um Längen verloren, leider !  Ganz unten hat sich Christian Greiwe mit zwei Clubs 
eingenistet. Beide ertippten jeweils nur 312 Tipp-Punkte und kamen damit logischerweise nicht sonderlich gut weg. Während die Fans 
United Reverse zwischendurch wenigstens mal etwas vom Tabellenende weggekommen sind, war der Vierte Versuch ein eher 
bescheidener der ohne Chance blieb die hinteren Ränge verlassen zu können. Dabei ertippten sie sich nur magere 2 Saisonsieg, wovon 

einer aber mit 69-9 überaus deutlich 
ausfiel. Und das auch noch gegen 
den Tabellenführer. Sie können´s ja 
doch ! 

Die Top Punktejäger 

1. Birgit Putensen Pute 27 17 23 16 14 11 32 12 19 171 15 

2. Stefan Hesse Sun 19 14 25 11 14 14 23 14 11 145 11 

 Sandra Kühn Opti 17 12 25 14 20 16 21 14 6 145 8 



 

 

I n f o  2 3 2   ---  Einzelwertung - --    S e i t e  3 2  

é und am Ende sagt doch die Frau woËs lang geht ! 

  

Endstand  vom 23.Mai 2009 nach 36 von 36 Spieltagen.  
 

    

MAX 

 

28 31 30 21 23 27 32 22 24 178 

 

46 

    

MIN 

 

3 6 6 0 3 0 3 6 0 0 

 

0 

    

Durch 

 

18,2 19,4 20,9 13,3 10,9 16,1 16,5 13,8 12,0 
   Liga Neu Alt Name Team alt 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Ges Total R. 

                  2 1. 4. Ursula Kordsmeier  Hörst 427 20 27 26 16 6 20 22 17 9 163 590 P. 46 

1 2. 2. Dietmar Diehl  Rote 426 22 22 30 17 14 15 17 12 11 160 586 P. 41 

2 

 

12. Hartmut Gens Zwie 418 28 25 22 13 9 15 25 12 19 168 586 P. 38 

10 4. 2. Dirk Notzon  Upen 452 14 17 22 12 3 22 14 17 11 132 584 P. 40 

1 5. 1. Andreas Schnitzler  Rote 430 19 22 30 17 8 12 17 12 14 151 581 P. 40 

11 

 

5. Mich.Morgenstern Pic 442 23 16 20 13 6 14 17 14 16 139 581 P. 46 

10 7. 8. Reinhard Notzon Upen 435 25 14 22 13 9 18 17 15 11 144 579 P. 42 

1 8. 17. Holger Ruschmeyer  Wahr 424 21 21 18 14 14 14 23 12 16 153 577 P. 38 

1 

 

9. Peter Förster  Felix 420 22 22 30 14 8 18 14 15 14 157 577 P. 38 

8 

 

6. Pit Taugraf  Only 424 22 21 30 14 14 12 14 15 11 153 577 P. 41 

1 

 

6. Roman Cloos Rote 420 22 22 30 17 11 15 17 9 14 157 577 P. 38 

6 12. 23. Andreas Koglin  Eagle 408 24 18 26 17 14 20 20 17 12 168 576 P. 33 

2 13. 13. Dietmar Werner  Bück 416 20 27 25 16 6 20 11 17 17 159 575 P. 37 

2 14. 20. Rolf Marpe  Hoch 407 27 27 20 14 11 21 24 14 9 167 574 P. 38 

12 15. 32. Frank Müller  Born 414 23 17 18 14 20 26 16 8 17 159 573 P. 39 

2 16. 24. Mike Wille  Tipp 411 17 25 25 14 9 19 18 15 19 161 572 P. 40 

3 17. 20. Alexander Burkhardt  Torp 408 22 22 28 14 14 15 19 15 14 163 571 P. 35 

16 

 

11. Angelika Holst Wild 437 17 14 30 9 14 12 12 15 11 134 571 P. 35 

1 

 

15. Arndt Jäger  Aust 411 25 25 27 14 8 18 14 15 14 160 571 P. 38 

5 

 

19. Rüdiger Drees  TAG 410 25 17 30 14 11 21 14 15 14 161 571 P. 38 

2 21. 16. Lucas Werner Bück 411 20 27 25 16 6 20 11 17 17 159 570 P. 36 

12 22. 39. Willi Barth Bub 408 19 24 20 12 14 20 20 17 15 161 569 P. 31 

3 23. 32. Peter Heitmann  Kami 415 20 22 15 14 14 17 31 12 8 153 568 P. 29 

11 

 

9. Stefan Langhals Pic 438 15 20 23 12 9 18 13 14 6 130 568 P. 38 

7 25. 13. Bernd Dickes  John 427 12 22 28 15 14 12 12 14 11 140 567 P. 33 

1 

 

17. Jörg Varnholt Schuss 413 22 22 24 17 11 18 14 15 11 154 567 P. 39 

4 27. 24. Silvia Möllmann  Champ 420 11 20 27 14 11 18 16 15 14 146 566 P. 40 

3 

 

29. Torsten Burkhardt Torp 401 22 22 30 14 14 15 19 15 14 165 566 P. 37 

6 29. 32. Erich Koglin  Eagle 396 25 18 28 19 12 22 18 15 12 169 565 P. 26 

7 

 

20. Hartmut Kordsmeier  Globe 414 25 19 25 11 11 22 12 17 9 151 565 P. 38 

4 

 

36. Renate Leithäuser  Mücke 403 22 24 20 16 9 18 25 14 14 162 565 P. 38 

2 32. 30. Andreas Meyer  Zwie 408 18 24 21 16 9 25 19 15 9 156 564 P. 39 

2 33. 44. Norbert Gunia  Sahne 388 22 29 25 17 16 12 28 15 11 175 563 P. 37 

2 34. 32. Günter Kösters  Hoch 396 22 27 20 21 9 20 18 16 9 162 558 P. 36 

9 

 

30. Jens Ennen Clan 415 20 16 20 16 19 17 12 9 14 143 558 P. 33 

7 

 

24. Volker Gutendorf  John 406 23 22 26 15 14 19 15 6 12 152 558 P. 36 

17 37. 45. Dirk Suhr  DaGo 409 26 15 14 16 6 20 25 18 8 148 557 P. 40 

4 

 

56. Silvia Nolte Mücke 397 22 22 22 14 11 18 25 12 14 160 557 P. 34 

7 39. 73. Andreas Lange Loos 395 22 24 18 14 9 20 23 12 19 161 556 P. 35 

10 

 

45. Sina Dekarski  VaTo 393 26 22 22 17 12 14 22 12 16 163 556 P. 38 

14 

 

54. Werner Knüfer  Lemmy 408 15 17 27 11 15 12 20 22 9 148 556 P. 38 

9 42. 82. Claus-Die.Lünsmann  Sack 410 12 22 17 9 14 17 19 12 23 145 555 P. 45 
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Liga Neu Alt Name Team alt 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Ges Total R. 

                  5 

 

39. Marco Witthohn Eich 405 17 24 24 13 14 15 12 15 16 150 555 P. 36 

1 44. 77. Peter Kröger  Pia 396 22 22 18 14 11 19 24 14 14 158 554 P. 31 

2 

 

56. Ulrich Schmidt  Tipp 390 23 24 27 13 14 18 15 15 15 164 554 P. 31 

16 46. 56. Peter Possel  Posse 406 14 23 20 14 6 20 17 12 21 147 553 P. 41 

4 47. 28. Rolf Müller Sozis 420 11 22 23 14 12 12 12 17 9 132 552 P. 33 

1 48. 139. Martin Leithäuser  Pia 373 20 24 20 19 9 21 30 16 19 178 551 P. 37 

13 

 

56. Oliver Ahlers Bier 396 22 21 22 16 12 17 25 9 11 155 551 P. 40 

13 50. 65. Aleksandar Zaklan  Teut 413 15 20 27 0 15 18 14 12 16 137 550 P. 38 

3 

 

37. Joachim Kruse  TFC 395 23 22 28 16 6 20 14 15 11 155 550 P. 32 

12 

 

27. Manfred Lehmann Bub 405 25 24 25 12 6 17 11 14 11 145 550 P. 35 

12 

 

61. Ulf Ritter Kreuz 401 23 17 18 17 14 19 23 12 6 149 550 P. 32 

8 54. 61. Jens Meyer Vörde 407 14 22 22 11 9 21 11 15 17 142 549 P. 33 

3 

 

45. Stefanie Raab Kläg 394 20 22 28 16 12 15 14 12 16 155 549 P. 36 

1 56. 94. Bernd Schröder  Wahr 379 22 24 25 16 9 23 21 17 12 169 548 P. 28 

2 

 

69. Birgit Tschorschke Bruno 391 22 22 25 14 9 19 20 15 11 157 548 P. 34 

4 

 

112. Cathrin Müller  Mücke 386 20 20 20 16 11 24 23 16 12 162 548 P. 31 

5 

 

45. Dieter Triquart Pur 414 11 22 17 16 9 20 14 14 11 134 548 P. 40 

11 

 

45. Karsten Piel Alter 399 19 20 28 14 9 17 19 14 9 149 548 P. 37 

5 61. 112. Berend Strosahl Eich 387 17 22 17 19 22 16 17 16 14 160 547 P. 44 

4 

 

50. Carsten Mumdey Duder 385 17 31 30 16 12 20 16 14 6 162 547 P. 38 

14 

 

94. Jens Schmiede Teif 394 22 16 25 9 20 12 23 15 11 153 547 P. 32 

3 

 

82. Jörg Brennecke [TV] Kami 393 20 23 20 14 6 21 25 14 11 154 547 P. 32 

3 

 

73. Martin Burkhardt  Torp 391 14 29 25 14 8 18 19 15 14 156 547 P. 38 

4 

 

108. Ralf Möllmann Champ 393 14 22 18 16 11 27 18 16 12 154 547 P. 29 

2 

 

65. Udo Starrmann  Sahne 396 14 29 22 14 14 12 20 15 11 151 547 P. 38 

4 68. 94. Dieter Tschorschke  Trio 380 28 17 25 16 9 12 28 15 16 166 546 P. 36 

11 

 

86. Jan.Vollmershausen Ruhr 400 18 22 20 9 6 24 9 16 22 146 546 P. 33 

5 

 

69. Maximilian Mumdey Süd 399 19 20 24 12 12 22 17 12 9 147 546 P. 30 

10 

 

50. Michael Lewin  Lapp 406 22 19 18 14 8 15 14 15 15 140 546 P. 33 

12 72. 99. Jürgen Fritz Duis 389 21 17 21 17 17 17 23 12 11 156 545 P. 28 

8 

 

69. Matth.Henkelmann  Henke 392 17 27 22 16 9 15 16 14 17 153 545 P. 37 

3 74. 56. Reinhard Obst Haar 391 11 29 28 18 9 17 15 15 11 153 544 P. 38 

10 75. 103. Rainer Sasse  Gol 388 20 22 20 14 14 12 27 15 11 155 543 P. 30 

10 

 

94. Uwe Notzon Upen 400 17 24 17 8 16 14 15 15 17 143 543 P. 36 

13 77. 65. Hotte Vien 401 25 14 20 15 9 12 20 15 11 141 542 P. 28 

4 

 

77. Michael Kobs Ja 385 22 22 27 16 11 15 14 14 16 157 542 P. 40 

11 

 

89. Thorst.Waschewski  Rac 396 20 22 20 9 9 24 12 16 14 146 542 P. 34 

13 80. 82. Bernd Lang Berg 399 19 15 20 17 6 20 27 12 6 142 541 P. 35 

9 

 

103. Jens DIFP 381 22 22 22 17 11 15 20 15 16 160 541 P. 38 

5 

 

80. Renate Reismann Das 397 15 22 21 16 9 17 15 17 12 144 541 P. 29 

13 83. 73. Martin Fischer  Depp 401 14 22 19 17 8 21 12 18 8 139 540 P. 33 

9 

 

50. Rüdiger Lau Sack 398 18 25 22 16 6 12 17 15 11 142 540 P. 30 

11 

 

39. Torsten Blanck Town 417 19 17 17 13 6 19 9 12 11 123 540 P. 30 

12 86. 89. Andreas Meggers Witt 389 25 19 23 11 9 15 9 22 17 150 539 P. 31 

5 

 

126. Jürgen Kanold  Süd 384 14 20 26 15 12 17 22 17 12 155 539 P. 31 

11 

 

37. Pele  Town 426 15 17 15 11 6 17 9 12 11 113 539 P. 34 

4 

 

69. Peter Holst Trio 397 20 19 19 19 11 18 18 15 3 142 539 P. 34 

9 90. 82. Joach.Bassendowski  DIFP 391 25 17 23 14 9 22 14 17 6 147 538 P. 35 

10 

 

61. Uwe Riebock  Gol 398 27 17 20 14 6 12 21 17 6 140 538 P. 35 
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                  18 92. 108. Grantler Glas 397 19 17 24 6 9 23 16 11 15 140 537 P. 33 

5 

 

89. Karsten Rubenschuh  Turbo 395 14 22 22 14 11 12 19 17 11 142 537 P. 42 

11 

 

43. Thomas Fahren Town 422 17 17 17 9 6 17 9 12 11 115 537 P. 30 

8 95. 87. Benja.Henkelmann  Henke 391 16 22 25 14 9 21 17 15 6 145 536 P. 31 

14 

 

108. Henning Mallon Dampf 390 21 21 20 11 9 17 15 18 14 146 536 P. 25 

7 

 

73. Michael Böker  Globe 397 18 17 30 11 9 14 14 15 11 139 536 P. 31 

5 

 

39. Reinhard Riebock  Geil 390 25 26 21 21 6 12 17 12 6 146 536 P. 31 

14 

 

112. Torsten Reher Voll 380 17 29 18 18 9 20 19 15 11 156 536 P. 34 

3 100. 61. Andreas Raab  Kläg 409 15 14 22 16 12 12 12 14 9 126 535 P. 29 

7 

 

50. Joachim´s "Compi"  PC 403 26 17 22 11 9 18 6 14 9 132 535 P. 32 

12 

 

89. Lars Ritter  Kreuz 386 22 22 23 14 9 12 24 12 11 149 535 P. 29 

9 103. 87. Gerd Ebert Boch 403 17 17 20 11 17 9 17 14 9 131 534 P. 33 

11 104. 135. Gerhard Passler  Nena 378 13 23 26 17 11 12 17 15 21 155 533 P. 34 

7 

 

187. Jens Sievers  Loos 374 17 21 18 13 22 15 20 9 24 159 533 P. 34 

3 

 

54. Karin Weinberg Hain 399 21 20 22 16 9 15 14 8 9 134 533 P. 31 

6 

 

103. Klaus Einwachter Pfeil 400 15 17 21 11 9 12 20 17 11 133 533 P. 31 

13 

 

135. Ma.Weichselbaumer  Neger 394 16 21 15 11 14 20 15 15 12 139 533 P. 31 

5 

 

103. Silke Morgenstern Eich 398 17 16 17 16 9 17 20 14 9 135 533 P. 37 

8 110. 139. Armin Pomorin  Alto 376 19 25 22 14 6 22 17 17 14 156 532 P. 38 

11 

 

99. Günter Waschewski  Rac 388 20 22 20 15 9 18 14 12 14 144 532 P. 26 

2 

 

99. Knut Harms  Zwie 384 17 20 25 19 6 13 14 19 15 148 532 P. 32 

16 

 

139. Susanne Heitmann Keule 392 12 14 22 16 17 19 17 9 14 140 532 P. 38 

1 114. 103. Andreas Kraaz  Wahr 390 22 18 20 14 8 19 16 12 12 141 531 P. 27 

11 

 

65. Detlef Waschewski  Rac 400 18 22 20 15 6 18 9 12 11 131 531 P. 27 

12 

 

167. Kai Westermeyer Bull 373 17 21 21 18 21 17 17 12 14 158 531 P. 33 

15 

 

89. Lars Severloh Caba 386 25 20 22 14 11 14 6 15 18 145 531 P. 33 

19 

 

123. Thomas Stoll Rache 404 19 14 17 6 8 14 22 18 9 127 531 P. 30 

10 119. 118. Gerd Haschke Puma 383 28 16 20 14 19 12 14 15 9 147 530 P. 34 

14 

 

135. Ralf Putensen Dampf 394 18 15 12 18 11 17 20 14 11 136 530 P. 34 

9 

 

139. Thomas Stucke DIFP 392 12 21 15 16 17 18 17 11 11 138 530 P. 40 

5 

 

194. Werner Rehr Geil 365 18 27 17 14 22 15 12 18 22 165 530 P. 28 

4 123. 123. Berit Janson Ja 386 16 20 24 14 6 18 14 15 16 143 529 P. 35 

10 

 

126. Heinz Haschke  Puma 377 22 26 20 14 14 12 20 18 6 152 529 P. 26 

12 

 

132. Marco Opitz  Gelb 378 18 23 23 16 6 20 17 17 11 151 529 P. 29 

4 

 

126. Sabrina Mumdey Duder 371 20 23 30 15 12 23 14 12 9 158 529 P. 20 

15 127. 80. Rolf Müller Berka 406 20 12 21 12 9 

 

17 14 17 122 528 P. 27 

10 

 

94. Ursula Haschke Puma 386 20 25 23 12 9 18 12 14 9 142 528 P. 30 

11 129. 108. Elias Vollmershausen Ruhr 386 20 22 20 15 6 18 11 12 17 141 527 P. 25 

16 

 

152. Stefan Jürgens Keule 367 26 20 22 18 17 11 26 14 6 160 527 P. 40 

13 131. 145. Björn Wedde  Vien 379 18 22 23 13 12 12 23 15 9 147 526 P. 26 

16 

 

112. Peter Trautwein  Rüssel 392 20 23 19 8 14 11 14 9 16 134 526 P. 35 

5 133. 118. Waltrau.Waschewski  Malo 385 21 22 20 13 16 18 9 12 9 140 525 P. 30 

5 

 

126. Wolfgang Plog  Turbo 387 14 22 22 14 9 12 17 17 11 138 525 P. 39 

1 135. 152. Erhard Boettcher  Tja 383 20 20 15 15 11 20 9 17 14 141 524 P. 28 

5 

 

118. Heiko Fischer Pur 387 18 17 25 14 9 15 11 12 16 137 524 P. 31 

13 

 

163. Yvonne Notzon  Berg 380 25 12 20 14 12 12 23 12 14 144 524 P. 34 

7 138. 152. Hans-Peter Wiegers Happy 381 12 24 22 14 17 17 9 12 15 142 523 P. 35 

3 

 

167. Jens Kruse  TFC 383 15 17 22 13 9 17 19 14 14 140 523 P. 35 

14 

 

160. Michael Varnhold  Brain 365 22 23 23 19 12 15 16 11 17 158 523 P. 32 
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                  13 141. 163. Christia.Fahrenbach  Über 370 21 22 24 14 6 24 20 9 12 152 522 P. 27 

13 

 

181. Marc Neukirch Bier 358 20 22 28 17 12 14 22 17 12 164 522 P. 30 

14 

 

112. Michael Garbers Dampf 384 20 20 27 11 11 9 22 12 6 138 522 P. 36 

6 

 

99. Michael Rasch Auf 387 22 17 27 12 6 14 9 14 14 135 522 P. 36 

19 

 

167. Patrick Putensen Pute 383 22 12 17 16 14 14 26 12 6 139 522 P. 33 

13 

 

135. Stefan Heinz Bier 375 25 21 20 16 11 9 19 12 14 147 522 P. 36 

9 

 

176. Wolfgang Hellwig Sack 381 13 18 20 14 16 17 22 12 9 141 522 P. 36 

15 148. 132. Anke Braak Glor 387 15 19 20 17 16 17 6 15 9 134 521 P. 28 

3 

 

163. Björn Janson Mala 371 20 17 24 19 16 9 20 14 11 150 521 P. 31 

11 

 

181. Kai-Uwe Dyck Ahnu 371 24 18 20 12 12 15 26 14 9 150 521 P. 28 

15 151. 199. Anneka Braak Glor 369 25 14 15 17 12 16 20 17 15 151 520 P. 29 

5 

 

132. Bettina v.Truczynski  Luft 389 17 15 21 16 11 14 9 17 11 131 520 P. 35 

13 

 

139. Gerd Hohmann Cash 396 20 14 20 6 12 14 17 15 6 124 520 P. 29 

12 

 

148. Kai Ritter  Kreuz 382 21 12 20 19 11 9 28 12 6 138 520 P. 26 

12 

 

145. Manfred Stein Duis 392 9 21 17 16 17 11 12 17 8 128 520 P. 35 

13 156. 123. Alfred Nitschke  Ritt 385 14 22 20 19 11 15 12 15 6 134 519 P. 27 

13 

 

148. Harald Weber  Cash 384 20 24 14 12 9 14 18 18 6 135 519 P. 33 

2 

 

152. Jörg Gluma  SaSa 379 17 20 25 12 6 20 14 15 11 140 519 P. 27 

3 

 

152. Jürgen Olszewski Gau 378 11 20 30 14 8 21 9 15 13 141 519 P. 36 

16 

 

176. Karsten Possel  Posse 366 25 21 17 17 12 15 15 15 16 153 519 P. 30 

9 

 

152. Udo Hoffmann CPF 378 11 20 30 14 8 21 9 15 13 141 519 P. 36 

5 162. 175. Edeltraud Koch  Das 371 17 19 26 14 9 16 19 15 12 147 518 P. 28 

3 

 

112. Jürgen Masemann Hain 378 28 20 22 14 9 20 12 6 9 140 518 P. 25 

13 

 

208. Reinhard Berlin Wald 375 20 19 18 6 12 15 27 20 6 143 518 P. 25 

19 165. 219. Andreas Greiwe ACCI 373 15 12 18 15 17 17 24 14 12 144 517 P. 29 

3 

 

126. Frank Reher  Bauch 387 8 28 25 11 6 15 9 17 11 130 517 P. 35 

5 

 

176. Heiner Bardowicks  Geil 376 15 25 17 13 6 17 14 18 16 141 517 P. 35 

14 

 

190. Martin Keller  Brain 376 22 14 18 12 9 17 22 12 15 141 517 P. 23 

5 

 

139. P.Kaboth-Waschew. Malo 388 17 22 20 9 6 24 9 16 6 129 517 P. 32 

2 

 

118. Petra Schürmann Last 392 22 17 18 12 6 12 20 9 9 125 517 P. 26 

3 

 

167. Reiner Kaminski  Kami 384 21 12 24 9 9 19 18 15 6 133 517 P. 20 

6 

 

77. Reiner Lehmkuhl  Auf 384 25 24 25 14 9 9 9 9 9 133 517 P. 35 

6 173. 176. Andre Schürmann Dort 395 17 16 12 6 9 18 21 14 8 121 516 P. 30 

10 

 

152. Dietmar Dekarski  VaTo 369 26 19 20 19 9 9 19 12 14 147 516 P. 36 

6 175. 221. Lutz Vollstädt  HHH 377 17 17 15 6 14 19 21 15 14 138 515 P. 28 

10 176. 118. Bernd Brandt  Gol 399 9 12 20 21 9 9 15 9 11 115 514 P. 35 

9 

 

207. Dirk Westermeyer  Boch 377 17 11 23 11 6 20 17 12 20 137 514 P. 32 

11 

 

152. Marco Holst Pic 367 22 22 26 16 9 15 16 12 9 147 514 P. 32 

15 179. 126. Axel Steckmann  Lüne 386 22 17 17 17 12 6 15 12 9 127 513 P. 33 

7 

 

210. Detlef Merz Fubu 349 22 27 22 16 14 15 14 15 19 164 513 P. 33 

10 

 

199. Michael Merz Lapp 373 19 19 20 9 16 17 16 15 9 140 513 P. 36 

13 

 

160. Sascha Broßmann Berg 366 20 27 23 16 9 12 20 17 3 147 513 P. 24 

14 

 

219. Teemu  Enten 356 14 18 26 19 13 14 22 15 16 157 513 P. 36 

8 184. 183. Calvin Kendzia Gurke 387 12 13 19 13 6 14 17 20 11 125 512 P. 37 

11 

 

199. Karsten Bergmann  Ahnu 380 14 11 20 15 11 16 20 19 6 132 512 P. 37 

3 186. 167. Gabi Kruse  TFC 388 16 17 20 9 8 15 9  12 17 123 511 P. 35 

5 

 

183. Lea Waschewski Malo 376 15 22 20 11 9 18 14 12 14 135 511 P. 29 

7 

 

194. Norbert Wolters  Gang 369 9 28 21 14 11 20 11 11 17 142 511 P. 26 

10 

 

187. Oliver Kendzia  RTU 374 23 13 22 11 6 14 20 17 11 137 511 P. 35 



 

 

I n f o  2 3 2       - - - -  E i n z e l w e r t u n g  - - - -         S e i t e  3 6  

 

Liga Neu Alt Name Team alt 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Ges Total R. 

                  18 190. 194. Christian Loges  Stars 371 17 14 25 14 14 9 26 15 5 139 510 P. 33 

12 

 

187. Jörg Personn Duis 373 17 19 25 9 9 17 19 11 11 137 510 P. 30 

2 

 

190. Klaus Lippe  Sahne 365 19 22 22 14 11 12 19 15 11 145 510 P. 36 

4 

 

148. Olaf Möllmann Champ 379 14 24 23 14 9 18 8 9 12 131 510 P. 33 

11 

 

148. Ralf Görnhardt SheWa 369 22 22 23 18 9 14 15 9 9 141 510 P. 33 

5 195. 208. Friedhelm Overhage  Das 362 17 19 26 14 9 16 19 15 12 147 509 P. 28 

11 

 

172. Mart.Vollmershausen Ruhr 377 20 22 20 9 6 18 11 12 14 132 509 P. 22 

10 

 

214. Marvin Kendzia  RTU 375 17 16 18 9 6 22 15 15 16 134 509 P. 31 

16 

 

210. Peter Bruns  Wild 368 15 22 17 14 12 11 23 15 12 141 509 P. 25 

13 

 

145. Wilfried Fahrenbach  Über 389 11 22 22 11 6 19 11 9 9 120 509 P. 34 

15 200. 160. Dirk Schaab  Lüne 393 11 17 17 14 8 9 9 14 16 115 508 P. 41 

15 

 

210. Hartmut Kinzler  Wein 377 12 20 15 12 12 20 14 11 15 131 508 P. 20 

15 

 

214. Marco Dekarski Caden 369 22 16 17 11 12 15 17 12 17 139 508 P. 29 

12 203. 210. Josef Westermeyer Bull 374 18 18 17 9 12 11 19 20 9 133 507 P. 24 

16 204. 214. Horst Braak Rohr 368 17 21 17 12 9 24 15 9 14 138 506 P. 28 

16 

 

183. Kevin Braak Rohr 379 16 14 23 12 9 8 27 9 9 127 506 P. 31 

14 

 

199. Martin Lemke  Teif 371 18 22 17 12 6 17 23 14 6 135 506 P. 28 

10 207. 183. Alexand.Bohnholtzer Fünf 389 15 14 15 11 6 17 15 11 12 116 505 P. 29 

7 

 

190. Christoph Steven  Gang 381 12 19 21 9 9 11 15 12 16 124 505 P. 26 

14 

 

176. Florian Sauer  Teif 384 17 16 23 6 11 13 12 12 11 121 505 P. 32 

19 

 

227. Stefan Hesse Sun 360 19 14 25 11 14 14 23 14 11 145 505 P. 32 

16 211. 236. Annika Lau Young 349 24 15 26 9 14 16 24 15 12 155 504 P. 21 

4 

 

199. David Lau  Trio 377 18 22 12 11 9 14 20 9 12 127 504 P. 24 

11 

 

221. Jörg Bockholt  Fan 380 12 17 12 11 9 14 18 9 22 124 504 P. 30 

9 

 

199. Justin Kendzia  Vögel 383 12 13 21 11 6 14 15 18 11 121 504 P. 33 

18 

 

194. Jut. Peters-Reinhardt LDS 363 17 12 30 19 

 

22 13 14 14 141 504 P. 39 

12 

 

190. Yvonne Müller Born 381 20 6 18 17 9 22 11 9 11 123 504 P. 30 

16 217. 199. Heino Possel  Posse 362 15 27 20 16 15 22 20 

 

6 141 503 P. 31 

8 

 

199. Olaf Holzbach  ASC 373 24 14 20 9 9 19 12 14 9 130 503 P. 28 

13 

 

194. Ric.Weichselbaumer  Neger 375 20 17 17 12 12 16 14 14 6 128 503 P. 34 

13 220. 229. Carsten Leimbach  Teut 369 23 18 15 3 9 20 22 11 12 133 502 P. 20 

17 

 

221. Carsten Scheer Monty 372 13 17 17 13 16 9 9 14 22 130 502 P. 38 

12 

 

172. Marie-There. Müller Born 384 17 19 17 11 9 25 11 9 0 118 502 P. 29 

3 223. 172. Heinrich Masemann  Hain 383 17 18 18 12 9 15 14 6 9 118 501 P. 24 

15 

 

163. Matthias Taube Berka 390 14 19 9 19 9 

 

12 20 9 111 501 P. 33 

17 

 

224. Michael Barth  Bass 374 9 19 19 9 14 22 9 11 15 127 501 P. 24 

19 

 

234. Sandra Kühn Opti 356 17 12 25 14 20 16 21 14 6 145 501 P. 24 

18 227. 218. Björn Loges  Stars 371 20 17 17 9 14 9 24 9 9 128 499 P. 26 

16 228. 232. Florian Flender  Luck 354 16 24 18 14 19 16 8 14 14 143 497 P. 34 

12 

 

224. Marco Lehmann Bub 347 20 21 28 14 11 16 11 15 14 150 497 P. 31 

10 230. 236. Klaus-Georg Rump RTU 366 16 14 18 9 19 12 14 17 11 130 496 P. 35 

4 

 

243. Paulos Paschalidis  Duder 352 15 23 21 9 12 15 17 14 18 144 496 P. 20 

16 

 

229. Sebastian Schulz Young 358 19 15 19 17 18 11 21 12 6 138 496 P. 32 

17 

 

227. Thomas Muske Extra 356 20 11 25 17 14 17 12 15 9 140 496 P. 29 

17 234. 224. Julian Ritter Delux 356 23 14 23 14 11 9 17 14 14 139 495 P. 33 

19 235. 236. Anna Dransfeld Socke 356 11 14 23 19 19 19 3 18 12 138 494 P. 31 

7 

 

232. Klaus Böger Fubu 345 18 29 20 14 6 20 17 14 11 149 494 P. 28 

3 

 

214. Malte Lang Kläg 376 15 15 23 6 14 15 9 12 9 118 494 P. 19 

18 

 

245. Stephanie Dekarski Cad 344 20 22 22 9 14 14 26 11 12 150 494 P. 31 
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                  8 239. 229. Hans-Gg. Hajessen  Blitz 349 19 26 20 14 6 15 17 15 11 143 492 P. 27 

13 240. 240. Karin Lemke  Cash 351 15 16 26 13 9 23 21 11 6 140 491 P. 25 

15 241. 240. Henning Harms  Lüne 360 14 17 19 11 19 14 15 12 9 130 490 P. 29 

13 

 

245. Jan Schneider  Teut 361 20 24 12 0 11 15 12 12 23 129 490 P. 32 

9 243. 236. Nancy Westermeyer Boch 369 12 16 15 11 6 17 15 16 12 120 489 P. 27 

13 

 

240. Oliver Köhler  Über 368 15 9 23 6 12 14 6 17 19 121 489 P. 24 

19 245. 245. Klaus Dransfeld Socke 345 11 19 23 19 19 19 3 18 12 143 488 P. 31 

13 246. 243. Jan Berlin  Wald 345 20 19 20 16 3 17 12 18 17 142 487 P. 26 

9 

 

245. Joachim Mai  Clan 345 20 17 23 12 14 14 21 18 3 142 487 P. 23 

19 250. 251. Kay Schmähling Rache 358 14 22 15 6 12 11 20 14 14 128 486 P. 30 

17 251. 250. Doreen Possel Kotz 339 25 22 18 12 9 17 20 9 14 146 485 P. 28 

16 252. 255. Hermann Rehr  Keule 351 14 20 15 11 14 20 9 9 20 132 483 P. 24 

16 253. 264. Udo Schäning May 342 15 17 14 14 17 17 15 12 16 137 479 P. 25 

6 254. 258. Michael Hartmann  Eagle 358 6 18 12 14 17 17 11 9 14 118 476 P. 22 

11 255. 245. Alfons Schmidt  Ahnu 331 22 20 30 14 9 11 12 15 11 144 475 P. 29 

19 

 

260. Josef Dransfeld Socke 337 11 14 23 19 19 19 3 18 12 138 475 P. 29 

16 

 

257. Patrick Hans  May 352 20 12 19 6 11 15 12 17 11 123 475 P. 32 

8 256. 234. Marco Tietje  Vörde 356 14 27 18 9 6 12 11 15 6 118 474 P. 27 

17 

 

254. Matthias Hans  Hans 356 20 12 19 6 6 15 12 17 11 118 474 P. 33 

5 258. 253. Peter von Truczynski  Pur 341 19 17 25 12 11 13 9 15 11 132 473 P. 22 

16 259. 269. Thomas Schulz Wild 345 14 12 12 14 12 20 22 9 12 127 472 P. 26 

14 260. 262. Daniel Schittko  Enten 345 17 12 18 11 14 11 18 9 15 125 470 P. 25 

7 261. 278. Martin Esslin  Gang 342 11 9 12 6 18 27 19 9 16 127 469 P. 20 

19 262. 262. Birte Fritz Opti 339 14 16 25 9 11 9 22 12 9 127 466 P. 29 

7 

 

251. Erich Heitmann  Loos 362 9 17 14 13 9 18 6 9 9 104 466 P. 23 

14 

 

276. Klaus Marquardt Torf 306 24 19 20 14 11 23 17 15 17 160 466 P. 26 

2 265. 266. Carsten Jenzen  Tipp 322 19 19 28 11 14 9 14 15 14 143 465 P. 27 

12 

 

268. Peter Süssenbach Witt 325 19 21 21 12 17 12 14 15 9 140 465 P. 18 

14 267. 273. Britta Hoop Voll 346 9 11 14 12 9 17 21 14 11 118 464 P. 31 

9 268. 277. Andrea Kendzia  Vögel 356 3 6 8 8 23 14 13 20 12 107 463 P. 44 

16 

 

260. Thomas Trautwein Rüssel 338 17 25 21 3 3 11 17 9 19 125 463 P. 29 

16 270. 256. Kirstin Trautwein Rüssel 373 9 11 6 11 6 19 12 9 6 89 462 P. 36 

19 

 

264. Niklas Greiwe  ACCI 329 18 18 23 14 6 11 22 15 6 133 462 P. 24 

18 272. 275. Detlef Loges Stars 335 12 11 14 14 9 20 20 12 11 123 458 P. 19 

16 

 

259. Thomas Kuhn ZSK 347 21 14 14 11 6 6 19 9 11 111 458 P. 28 

10 274. 266. Jens Dhem Lapp 337 12 19 20 11 6 15 12 20 3 118 455 P. 22 

16 275. 274. Joachim Hans  May 324 13 20 20 11 17 6 6 17 20 130 454 P. 20 

19 276. 270. Ingri.Hohmann-Fritz Opti 329 20 13 19 14 14 17 14 9 3 123 452 P. 25 

7 277. 270. Torsten Facklam  Happy 334 20 21 12 8 12 9 9 9 14 114 448 P. 26 

15 278. 272. Jens Ettrich Berka 341 19 12 13 9 11 

 

14 15 11 104 445 P. 26 

7 

 

282. Rainer Westphal Happy 313 6 20 18 14 12 14 14 12 22 132 445 P. 23 

17 280. 282. Kevin Rohmann Bass 319 6 22 15 9 6 22 6 15 17 118 437 P. 22 

19 281. 281. Christian Greiwe  ACCI 321 15 18 12 12 3 0 23 6 15 104 425 P. 16 

18 282. 278. Jens Schoon  Ich 319 18 19 12 12 14 12 15 

  

102 421 P. 17 

18 

 

278. Sven Duske Ich 319 18 19 12 12 14 12 15 

  

102 421 P. 17 

12 284. 284. Martin Meyer Witt 304 18 15 22 

   

17 

 

12 84 388 P. 20 

20 285. 285. Lutz Schondorf  Sachs 308 

         

0 308 P. 16 

19 286. 287. Birgit Putensen Pute 130 27 17 23 16 14 11 32 12 19 171 301 P. 23 

18 287. 289. Rüdiger Buschmann New 123 23 19 28 17 12 18 22 9 9 157 280 P. 14 
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                  16 288. 290. Alexander Schulz Young 121 17 17 18 17 11 20 26 12 17 155 276 P. 18 

18 289. 288. Lisa Schatzberger 3E1E 139 20 15 19 19 11 14 17 17 3 135 274 P. 20 

 

290. 286. Lars Stobäus Fünf 248 

         

0 248 P. 10 

18 291. 291. Matth. Schatzberger 3E1E 87 12 20 20 9 8 17 15 15 6 122 209 P. 7 

 

292. 291. Volker Schulz Best 148 

         

0 148 P. 11 

 

293. 293. Frank Krebs Best 145 

         

0 145 P. 11 

19 294. 294. Sebastian Helbig FUR 84 

         

0 84 P. 3 

10 295. 297. Britta Weimann Fünf 0 

  

18 8 11 11 9 15 9 81 81 P. 3 

19 296. 295. Mikel Posentofski FUR 75 

         

0 75 P. 6 

19 297. 296. Sascha Hahn FUR 39 

         

0 39 P. 3 

19 298. 297. Sebastian Stang FUR 26 

         

0 26 P. 1 

19 299. 299. Douglos Rose Vier 17 

         

0 17 P. 1 

19 

 

299. Kevin Vier 17 

         

0 17 P. 1 

18 301. 301. Kevin Hasenkämper LDS 15 

         

0 15 P. 0 

19 302. 302. Daniel Winkler FUR 6 

         

0 6 P. 0 

  

Mann oh Mann, was war diese Frau stark. Mit einem tollen Schlussspurt ließ Ursula Kordsmeier am Ende wirk -
lich alle hinter sich und setzte sich mit 4 Punkten Vorsprung an die Spitze der Einzelwertung 2008/09. Insgesamt 
brachte sie es auf starke 590 Tipp-Punkte. Damit übertraf sie die Be stleistungen der letzten beiden Jahressieger 
deutlich, scheiterte aber an der 600 Punktemarke, die immer eine besondere Marke darstellt. So blieb auch der 
TCB-Rekord unangetastet, das aber wird für Ursul a eh überhaupt kein Thema sein, denn ihr reichte es s chon 
überhaupt absolute Spitze zu sein. Übrigens holte damit zum zweiten Mal in den letzten drei Jahre n eine Frau 

den Titel in der Einzelwertung, was angesichts der deutlichen männlichen Übermacht 
schon eine sehr stolze Quote ist. Ursula ist nun ein Teil d ieser tollen Erfolgsgeschichte. 
Das war sie aber schon einmal, denn in der Saison 1987/88 wurde sie mit 580 Tipp -
Punkten bereits Vizemeisterin. Eine 
zufällig gute 
Saison 
war 

das also 
mit Sicherheit nicht. In dieser 
Spielzeit lief es aber sogar noch besser und das sorgte auch bei ihrem Team für große Freudensprünge, denn die 
bisher zweitklassige Tipperin darf sich nun mit erstklassigen Tippkollegen messen. Auf die freut sie sich fast 
noch mehr als ¿ber diesen Titel, denn noch immer muss sie mit einem ăMakelò leben. Trotz der zahlreichen 
guten Spielzeiten durfte sie sich noch nie TCB -Meister mit dem Team nennen. Das soll nun aber noch als 
verspätetes i-Tüpfelchen folgen.  
Tja, da kommen nun die geschlagenen Männer erst auf den folgenden Plätzen. Auch Dietmar D iehl, der zwi-
schendurch auch mal an der Tabellenspitze war, gehºrt nun zu den ăVerlierernò ?! Das ist aber sicher ¿ber-
trieben, denn der rote Teufel wirbelte selbst ganz schön durch diese Saison und musste überhaupt keinen 
großen Mecker loslassen. Er hat´ s eben einfach nicht ganz gepackt mit dem Titel. Das die Saison überaus gut 
war macht aber auch die Tatsache deutlich, dass das die beste Platzierung seiner Tippgeschichte war und die 
zieht sich bekanntlich auch schon viele Jahre hin. Der erste Treppchenpl atz für die roten Teufel ist das aber trotz -
dem nicht, denn sein Teamkollge Roman Cloos glänzte bereits mit zweiten und dritten Plätzen . Da war es doch 
an der Zeit, dass der Chef hier selbst ma ein positves Zeichen setzt und mit dem 2.Platz seinen ersten e igenen 
Pokal holt. Den Titel aber hat er aber zwischen dem 6. und 8.Spieltag vergeigt, denn hier holte seine Meisterin an 
jedem einzelnen Spieltag jeweils 5 Punkte mehr. Die wären zwar am letzten Spieltag noch aufzuholen gewesen, 
aber hier war die Hoffnung  leider doch um einiges größer als die Tippleistung.  
Platz 2 teilen muss sich Dietmar Diehl noch mit Harmut Gens, denn der erfolgreiche Zwietrachtler startete in der 
letzten Spielzeit noch mal eine richtig tolle Aufholjagd. 9 Wochen vor Saisonende hatte Ha rtmut Gens noch 34 
Punkte Rückstand auf Platz 1 und die hätte er in der 4.Saison beinahe komplett aufgeholt. Am Ende fehlten nur 
noch 4 Punkte zum ganz großen Glück, bei dem ihm selbst 4 Zwanziger Ergebnisse in der letzten Saison nicht 
mehr weiterhelfen ko nnten. Irgendwie muss er wohl zu der Erkenntnis kommen, dass er vielleicht etwas früher  
 



 

 

Knapp vorbei ging´s 

für Dirk Notzon.  
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auf die Tube hätte drücken müssen, aber das hat Hartmut nun ja wohl verpasst. Trotzdem schaffte Hartmut mit 
diesem 2.Platz schier unglaubliches. Er ist nicht nur der erste Tipper überhaupt der zweimal in Folge aufs Sieger - 
treppchen kam, sondern der auch noch zum zweiten Mal in Folge Vizemeister wird. Also wer da noch Ent -
täuschung auf dem Gesicht von Hartmut erke nnen will, der sollte dringend zum Optiker gehen. Der Wahnsinn 
gelang nach 555 Tipp-Punkten in der Vorsaison und 586 Punkten in dieser Saison mehr als verdient. Normal ist 
das sicher nicht und schreit jetzt geradezu nach einer Fortsetzung der noch erfolgre i-
cheren Art. Das hieße, dass in der nächsten Saison der Titel her muss, aber das wäre 
dann fast schon zuviel verlangt. Toll ist übrigens auch, dass auf den ersten drei Plätzen 
damit nur Tipper aus der 1., oder 2.Liga sind, womit doch irgendwie auch bewies en 
scheint, dass ganz vorne einfach am besten getippt wird.  
Aber auch etwas weiter hinten sollt e man die Mitspieler nicht ganz aus dem Auge 
lassen, denn da tummelt sich zum Beispiel ein Dirk Notzon. Der Rekordtabellenführer 
der Saison 08/09 musste am Ende sogar über sich ergehen lassen, dass kein einziger 

Preis für ihn 
übrig blieb. 
Das Sieger-
treppchen 
bleibt auch 
in dieser 
Saison wildschweinfrei, obwohl es 
zeitweise sogar aussah, als könnten 
die Upener Wildschweine gleich dop -
pelt zuschlagen. Das es nun ănurò zu 
Platz 4 reicht dürfte besonders Dirk 
schon etwas auf den Magen ge -
schlagen. So wird eine  an sich 
spitzenmäßige Saison fast schon 
ăentweihtò, aber was will man ma-
chen wenn man ausgerechnet in der 
letzten Saison derart einbricht. Da 
fehlen alleine in den letzten 9 Spielen 
schon mal satte 30 und mehr Punkte 
gegenüber den aktuellen Siegern. 
Schön wäre es ja gewesen, wenn er 
wenigstens noch 2 Punkte mehr aufs 
Konto gebracht hätte, dann wäre es 
zumindest noch ein Vizetitel gewor -
den, aber irgendwie fehlte dann am 
Ende wohl auch noch das Glück 
ohne das man doch etwas aufge -
schmissen ist. Na ja, jetz t weiß we-
nigstens jeder, dass der Dirk ein 
absoluter Profi ist und man ihn in der 
kommenden Saison sicher Ernst neh -
men muss. Da wird er sich dann 
nicht mehr so leicht von seinen Träu -
men abbringen lassen, wetten ?!  
Ein weiterer roter Teufel und 
ehemalig er Tabellenführer folgt mit 
581 Tipp-Punkten auf Platz 5 der 
Einzelwertung und macht damit das 
teuflische Glück nahezu perfekt.  
Zwei Tipper in den Top 5 der 
Einzelwertung. Platz 1 in der 1.Liga, 
da kann man schon mal wunschlos 
glücklich sein, zumal ja auc h noch 
der dritte Teufel auf Platz 8 zu finden 

ist. Eine bessere Saison hat der TCB wohl noch nie gesehen , auch wenn am absoluten Top Happy End noch 
gefeilt werden könnte. Das hatte Andreas Schnitzler sicher im Kreuz, denn am 31.Spieltag war er noch zum 
ersten und einzigen Mal auf Platz 1 der Einzelwertung zu finden.  Das ist ihm aber nicht sonderlich gut bekom - 

Alle Tabellenführer der Saison 2008/09 
Spieltag Name Team Punkte Sp. Punkte Ges. 

     1 Julian Ritter Delux 25 
 2 Sebastian Schulz Young 21 39 

3 Ursula Kordsmeier Hörst 27 62 

4 Jürgen Masemann Hain 19 80 

5 Berend Strosahl Eich 15 94 

6 Rich.Weichselbaumer Neger 24 111 

7 Kevin Braak Rohr 22 123 

8 Reinhard Berlin Wald 16 133 

 
Willi Barth Bub 14 133 

9 Klaus Einwachter  Pfeil 25 151 

10 Dirk Notzon Upen 23 172 

11 Dirk Notzon Upen 21 193 

12 Klaus Einwachter Pfeil 14 206 

13 Dirk Notzon Upen 24 229 

14 Dirk Notzon Upen 16 245 

15 Dirk Notzon Upen 33 278 

16 Dirk Notzon Upen 18 296 

17 Dirk Notzon Upen 19 315 

18 Dirk Notzon Upen 14 329 

19 Dirk Notzon Upen 22 351 

20 Dirk Notzon Upen 9 360 

21 Dirk Notzon Upen 11 371 

22 Dirk Notzon Upen 9 380 

23 Dirk Notzon Upen 18 398 

24 Dirk Notzon Upen 17 415 

25 Dirk Notzon Upen 9 424 

26 Dirk Notzon Upen 14 438 

27 Dirk Notzon Upen 14 452 

28 Dirk Notzon Upen 14 466 

29 Dirk Notzon Upen 17 483 

30 Dirk Notzon Upen 22 505 

31 Andreas Schnitzler Rote 17 518 

32 Dietmar Diehl Rote 14 531 

33 Dietmar Diehl Rote 15 546 

34 Ursula Kordsmeier Hörst 22 564 

35 Ursula Kordsmeier Hörst 17 581 

36 Ursula Kordsmeier Hörst 9 590 
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men, denn anschließend ging´s mit einem einstelligen Ergebnis gleich wieder runter vom Thron.  War aber 
sicher mal ganz schön über allen anderen thronen zu dürfen. Toll wäre es aber gewesen, wenn die Herrschaft für 
Andreas noch ein paar wenige Wochen länger gedauert hätte. Waren ja nur 9 Punkte die zum meisterlichen 
Glück gefehlt haben.  
Noch einer  war stolz auf seinen fünften Platz, Michael Morgenstern. Der Worno Pichser brachte es ebenso auf 
581 Tipp-Punkte  und war noch dazu ein wahrer Künstler beim erzielen von Fünfpunkteergebnissen. Hier war er 
sogar mit der Meisterin auf einer Leistungsstufe. D umm nur, dass er bei den Tendenzen doch die eine oder 
andere nicht richtig erraten hat. So konnte es auch passieren, dass der Mitspieler der 11.Liga um noch größeren 
Lohn  ăbetrogenò wurde. Aber wie das hier im TCB so ist, ist doch jeder selbst seines Gl¿ckes Schmid und sollte 
sich besonders in der Einzelwertung nicht auf die böse Konkurrenz 
herausreden. Aber wozu irgendwelchen noch besseren Plätzen nachtrauern 
wenn man in die Top 10 gekom men. Andere schaffen sowas in 100 Jahren 
nicht. Also eher den guten Platz feiern und sich auf eine noch bessere 
Folgesaison freuen.  
Auf den 7.Platz schaffte es Reinhard Notzon, der sich diesen Rang mit 579 
Tipp-Punkten erspielt hat. Damit wäre Reinhard in den letzten beiden 
Jahren locker TCB-Meister geworden. Man könnte a lso sagen, dass er mit 
dem richtigen Ergebnis z ur falschen Zeit unterwegs war. Tja irgendwie ist 
die Saison also trotz der mehr als ansprechenden Resultate etwas dumm 
gelaufen und keiner aus der Familie der Notzon´s darf diesmal mit einem Pokal nach Hause gehen. Ist ja echt 
zum Mäusemelken, dass einem das beste Saisonfinale so knapp durch die Finger geglitten ist und Reinhard jetzt 
wegen 7 mickrigen Tipp -Punkten die Nummer 7 im Land ist.  Womit aber auch feststeht, dass fast 300 Mitspieler 
schlechter waren als Reinhard. So gesehen liest sich das Ergebnis von ihm schon bedeutend beeindruckender 
und so lassen wir das auch stehen.  
Den 8.Platz müssen sich gleich 4 Tipper teilen, was denen aber nicht allzu schwer fallen wird, denn so schaffen 
es entsprechend meh r Mitspieler in die Top 10 und das hat doch auch was gutes, oder ? Einer von den 
glücklichen 4 war Holger Ruschmeyer, der nur einer von zwei Rückkehrern in die Top 10 war. Neben Holger war 
das nur noch der Kollege aus der Nachbarschaft, Hartmut Gens. Die z wei wirklich gepflegten Tipper haben sich 
also einen echt tollen Endspurt gegönnt und damit diese Spielzeit mit einem bärenstarken Ergebnis 
abgeschlossen. Eigentlich hätten man Holger ja sogar den Titel zutrauen können, denn zu Beginn der letzten 
Spielzeit  lag er nur um 3 Punkte hinter dem neuen Champion. Tja, manche haben das mit dem Endspurt wohl 
doch noch etwas besser hinbekommen. Aber was solls, holt er den Titel eben in der kommenden Spielzeit. Man 
muss ja schließlich noch unerreichte Ziele haben.  

Die Dame des Hauses hat miese Laune und vertraut sich ihrem langjährigen Hausmädchen an: 
"Mein Mann hat ein Verhältnis mit seiner neuen Sekretärin !" Das Hausmädchen wird blass und erwidert 
wütend: "Ach was, Sie wollen mich bloß eifersüchtig machen !" 

Wie unglaublich stark die 1.Liga in der Saison 08/09 war macht sicher die Tatsache deutlich, dass unter den 
besten 10, oder sagen wir 12, f¿nf Mitspieler die aktuell ihr ăGeldò in der 1.Liga verdienten. Einer davon war auch 
Peter Förster, der sich nach seinem Tit elgewinn in der 1.Liga nun aber leider aus der obersten Spielklasse 
verabschieden muss. Dabei hat er die Misere sicher nicht alleine verbockt, denn mit 157 Punkten in der 4.Saison 
war er noch ganz gut dabei und zeigte kaum größere Schwächen. Das es am Ende  so ein böses Erwachen gab, 
war eben auch etwas Pech. Da hätte er wohl sicher gerne auf seinen Platz unter den Top 10 verzichtet, wenn er 
mit dem Team ebenfalls noch zu den begsten 10 gehören würde. Das aber wird sich sicherlich bald wieder 
ändern lassen, denn bei der Klasse ist die 2.Liga für ihn fast schon eine Nummer zu klein. Mit kleineren 
Rückschlägen in der Karrierplanung müssen wir aber alle mal fertig werden.  
Um jeweils 2 Plätze abgerutscht sind Pit Taugraf und Roman Cloos, zwei ansonsten meisterlic he Tipper, denn 
beide konnten in ihrer letzten Spielzeit mit ihren Teams erste Plätze begießen. Während dies für Roman sogar 
der Titel ganz oben in Liga ein war, warsË f¿r Pit ănurò einer in Liga 8, aber der will ja auch erst geholt werden. 
Für die Roten Teufel ist dieser Saisonabschluss aber absolut perfekt, denn neben dem gerade geholten Ligatitel 
sind nun alle 3 Mitspieler in den Top 10 der Einzelwertung gelandet. Sowas muss den Teufeln erstmal einer 
nachmachen, was fast aussichtslos erscheint, denn man müsste ja nicht nur erstmal in der 1.Liga tippen dürfen, 
sondern zudem ein Team bestehend aus 3 Tippern haben. Vielleicht also ein Rekord für die Ewigkeit den sich 
auch Roman Cloos ans Revers heften kann. Da wird das Abrutschen vom 6.Platz dann sicher nur noch zu einer 
unwichtigen Nebensache, auch wenn er jetzt endg¿ltige der ăschlechtesteò Tipper der roten Teufel Berschweiler 
ist, und das mit 577 Punkten ! Ganz ohne einstelliges Tippergebnis kam Pit Taugraf nun schon seit 14 Spieltagen 
aus. Überhaupt leist ete sich Pit im Jahr 2009 überhaupt nur einen einzigen Ausreisser nach unten. Der war aber 
sicher nicht so spielentscheidend, dass jetzt der Titelgewinn daran hing. Am 4.Spieltag der 3.Saison hatten 
praktisch alle so ihre Probleme zu lösen. Irgendwie passt e es diesmal eben in der Gesamtheit nicht, doch was  
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heißt hier schon nicht passen wenn man nach 36 Spieltagen auf einem 8.Platz gelandet ist. Das wäre ja echt ein 
Jammern auf ganz hohem Niveau, aber g ejammert wird hier ohnehin nicht. Hier darf auf allen Plätzen einfach 
nur gefeiert werden.  
 

Nicht mehr zu den feiernden gehört Titelverteidiger Jörg Brennecke, denn auch ein Kamikaze schafft nicht alles. 
Es bleibt also dabei, dass auch weiterhin kein Cham pion seinen Titel verteidigen kann. Immerhin war Jörg aber 
einer der absoluten Toptitelverteidiger, denn besser als Platz 61 waren sicher nicht viele. Ausserdem sind 547 
Punkte ja wieder eine verdammt anständige Punktemarke. Das waren nur ganze 17 Punkte w eniger als bei 
seiner Meistersaison. An ihm ist es also nicht gelegen, dass es diesmal ein etwas schlechterer Platz war. Die 
anderen waren in dieser Spielzeit einfach noch um einiges besser und das war ja auch gut so, oder ?  
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UU rr ll aa uu bb ss gg rr üü ss ss ee   
   
Friedhelm Overhage:   
Liebe Grüße an alle TCB-Tipper sandte uns Friedhelm, der sich zur Kur an die polnische Ostsee begab. Hier 
wurde er mal richtig mit vielerlei medizinischen Wohltaten verwöhnt, die ihm hoffentlich auch w as gebracht 
haben. Dank Sonne und vieler BVB -Siege in dieser Zeit war er aber wenigstens bestens gelaunt.  
 

Martin Lemke:  
Schon etwas länger her ist die Reise von Martin Lemke, der sich wieder mal in den Flieger setzte um die USA zu 
besuchen. Diesmal waren Chicago und Detroit das Ziel, wo er das eine oder andere Eishockey und 
Basketballspiel live erleben durfte. Dabei war ein Basketballspiel vor 75.000 Zuschauern natürlich schon was 
besonderes. 
 

NN ee uu ee   VV ee rr ee ii nn ee   
   
Asseler Tippkidz: ( Kidz )  
In Assel wurde wiede r ein neues Team gegründet für das Karsten Possel verantwortlich zeichnet. Dabei müssen 
jetzt seine beiden Kleinen ran. Neben Karsten, der als großer Chef auftritt, darf noch Nico Possel mittippen, der 
am 18.09.2000 Geburtstag hat, sowie Schwesterchen Dana, die am 17.04.2003 das Licht der Welt erblickte. Die 
Jungtipper durften bereits zum Ende der vorigen Saison mal probeweise mittippen und wie sich herausstellte  
konnten die beiden das so gut, dass sie jetzt Ernst machen durften. Na, dann sage ich mal herzl ich willkommen 
im TCB. 
 

VV ee rr ee ii nn ss aa uu ss tt rr ii tt tt ee   
   
Faule Pauker Bassum:  
Nach vielen Jahren der Tipperei wollen sich die faulen Pauker Bassum nun endlich auf die faule Haut legen und 
haben deshalb angekündigt, dass die 112.Tippsaison die vorerst letzte sein wird. Na, wieder einer der bei voller 
Bezahlung in den Vorruhestand will ?!  
 

GG ll üü cc kk ww üü nn ss cc hh ee ::  
 

Herzliche Glückwünsche allen Geburtstagskindern, vorsorglich, nachträglich und überhaupt:  
   
03.07. Jürgen Kanold   06.07. Niklas Greiwe   
08.07. Andreas Raab  09.07. Jens Dhem  
12.07. Gabi Kruse  15.07. Heino Possel  
18.07, Torsten Blanck   22.07. Dietmar Werner  
23.07. Volker Gutendorf   04.08. Stefan Hesse 
10.08. Carsten Leimbach   13.08. Michael Rasch  
14.08. Jan Berlin   14.08. Udo Schäning  
18.08. Ralf Möllmann   29.08. Hans-Georg Hajessen 
31.08. Roman Cloos  31.08. Lutz Vollstädt  
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1.  Andrea Kendzia  Vögel  23 Pkt.  1.  TC Luck Leipzig 06  16.Liga  57 Pkt.  

2.  Werner Rehr  Geil  22 Pkt.   SG Socke 09  19.Liga  57 Pkt.  

 Berend Strosahl  Eich  22 Pkt.  3.  Rustica Reservisten   6.Liga  50 Pkt.  

 Jens Sievers  Loos  22 Pkt.  4.  Tiger Hannover   6.Liga  48 Pkt.  

5.  Kai Westermeyer  Bull  21 Pkt.   Pattenser Panther  10.Liga  48 Pkt.

     Die Linken Keulen  16.Liga  48 Pkt.  

 

Also das kapiert jetzt sicher keiner war Andrea Kendzia diesmal ăveranstaltetò hat. Da tippt sie in den ersten 4 
Wochen dieser Saison echt einen Scheiss und ist mit Abstand die schlechteste Tipperin der ersten Saisonhälfte 
gewesen. Gerade mal 25 Punkte holte sie in dieser Zeit. Und nun sichert sich ausgerechnet die Andrea den 
Tagessieg vom 5.Spieltag ?! Was ist denn da bloß passiert ? Einfach mal so von Null auf 100, das schaffte sie fast 
mit Links. So ein Spieltag entschädigt dann hoffentlich für so vieles was in dieser Spielzeit alles schiefgelaufen 
ist. Ob sie jetzt im Endspurt noch mal das halbe Feld von hinten aufrollt ? Auf Platz 2 war mal wieder ein geiler 
Typ, denn nachdem eine Woche zuvor noch Reinhard Riebock mit einem Tagessieg glänzte, war nun Werner 
Rehr nun sogar besser in den Punkten, aber eben nicht ganz so toll platziert.  
Für den Teamerfolg reichten diesmal bereits 57 Punkte, denn es gab in dieser Runde gerade noch 3 Teams die 
die 50 Punktemarke knacken konnten. Der große Rest blieb dann mehr oder weniger weit zurück. Die Krone des 
Tages konnten sich der TC Luck Leipzig 06  und die SG Socke 09 aufsetzen. Letztere scheint nun wirklich alles 
daransetzen zu wollen zum allerersten Mal einen Aufstieg feiern zu dürfen. Nach dem zweitbesten Ergebnis in 
der Vorwoche nun der höchste Punktewert. Wenn das mal kein Aufstieg wird !?  
  

  

  

  

  

1.  SV Sunshine -  Vierter Versuch ! -  Vierte Chance !  19.Liga  42 -  9 33 

2.  TC Luck Leipzig 06 -  Hennef Hippos  16.Liga  57 -  27 30 

3.  SG Socke 09 -  DaKaTho´s Rache  19.Liga  57 -  34 23 

 Tros chkes Turbo Tip -  Rustica Reservisten   6.Liga  27 -  50 23 

 Klein Bardo -  Happy Hour   7.Liga  18 -  41 23 

 The Loosers -  Versoffene Bier - Emirate   7.Liga  43 -  20 23 

 
Ein dreifach Hoch auf Stefan Hesse, der es endlich mal schaffte rundum glücklich zu sein. Kein Wunder, denn 
wann kommt man schon mal so locker zu einem Sieg. Meist wird er ja selbst ăgepr¿geltò, doch am 5.Spieltag 
stand der SV Sunshine auf der richtigen Seite. Mit dem 42 -9 gegen Düsseldorf ließ er es richtig krachen und darf 
damit ja vielleicht doch  noch auf einen Aufstiegsplatz hoffen. Gut besetzt war dieses Liste übrigens mit Teams 
aus Vierhöfen, denn alleine 4 von ihnen waren irgendwie ebenfalls in die höchsten Siege verwickelt. Das 
Quartett fand sich aber komplett auf Platz 3 wieder. Für ganz obe n reichte es bei 23 Punkten Vorsprung dann 
doch nicht mehr.  
 

 
 
 

1.  Die geilen Hengste -  Turbovisions   5.Liga  34 -  34 

2.  Tja -  Die Wahren Gepflegten   1.Liga  31 -  31 

3.  Ehringer Henkelpötte -  ASC Gurkenspringer   8.Liga  27 -  27 

 Alter Schwede -  Die fantasti schen Bayern  11.Liga  27 -  27 

 

Na, besonders mächtig waren die Remisspiele diesmal ja nicht gerade. Da reichten insgesamt schon 68 Punkte 
um sich mit der höchsten Punkteteilung beglücken zu können. Ich glaube da können die Beteiligten schon froh 
sein mit de n eher dürftigen Leistungen wenigstens noch einen Punkt ergattert zu haben.  

Die Top -Punktejäger  

Die höchsten Siege  

Die höchsten Unentschieden  
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1.  Mayday -  Die Linken Keulen  16.Liga  45 -  48 45 

2.  Tiger Hannover -  Eagle Hannover   6.Liga  48 -  43 43 

3.  Black Daniels -  The Undertaker  17.Liga  42 -  47 42 

 

Das wird für Mayday wohl nix mehr  mit dem Klassenerhalt von Mayday. 5 Spiele, 5 Niederlagen, so lautet die 
niederschmetternde Bilanz für das Schlusslicht, dem jetzt noch nicht mal 45 Punkte zum ersten Punktgewinn 
reichten. Dabei waren die doch so gut, dass die Leistung sogar für die Top 10 gereicht hat. Wenn´s schon mal 
nicht läuft, dann aber richtig.   
 

 

 

 
1.  Newcomer Vierhöfen  18.Liga  12 Spiele  525 -  392  22 -  2 Pkt.  

 

Die Newcomer aus Vierhöfen bleiben die derzeit einzi gen Seriensieger mit Format. Während der große Rest sich 
mit bestenfalls 6 ungeschlagenen Partien abfinden muss, sind die Vierhöfener inzwischen beim doppelt so 
hohen Wert angelangt. Genau ein Dutzend Partien haben die Newcomer nun überstanden und auch nur  einmal 
den Platz als Sieger verlassen zu haben. Das istz schon ein richtig stolzer Wert, der natürlich vor allem nach 
einem weiteren Aufstieg schreit, denn das ist das oberste Ziel bei den Seriensiegern.  
 
 
 

 

 
Waltraud Waschewski  Malo  Arminia Bielefeld -  VfB Stuttgart  2- 2 

Norbert Wolters  Gang Arminia Bielefeld -  VfB Stuttgart  2- 2 

Florian Flender  Luck  Arminia Bielefeld -  VfB Stuttgart  2- 2 

Thomas Stoll  Rache  Arminia Bielefeld -  VfB Stuttgart  2- 2 

Peter von Truczynski  Pur  VfL Bochum -  Hannover 96  0- 2 

Anke Braa k Glor  VfL Wolfsburg -  1899 Hoffenheim  4- 0 

 

 

 

 

 
1.  Andrea Kendzia  Vögel  4 1.  Berend Strosahl  Eich  6 

2.  Kai Westermeyer  Bull  3  Werner Rehr  Geil  6 

3.  20 Tipper mit je   2  Jens Sievers  Loos  6 

     Frank Müller  Born      6 

     Jens Schmiede  Teif      6 

     Sandra Kühn  Opti      6 

     Martin Esslin  Gang     6 

     Sebastian Schulz  Young    6 

 
Richtig gut war Andrea Kendzia am 5.Spieltag unterwegs, denn hier lag sie mir 
ihren 4 Volltreffern absolut und deutlich über dem Schnitt. Der lag ja bei gerade 
mal  11.9 Punkte. Hier holte die Andrea gleich die doppelte Ausbeute und das lag 
vor allem an den tollen 4 Volltreffern, bei denen höchstens noch Kai Westermeyer 
einigermaßen mithalten konnte. Der brachte es immerhin noch auf drei Fünf -

punkteergebnisse. Insgesamt war dieser Spieltag aber wohl kein leichter, denn mehr als 6 richtig getippte Ten -
denzen waren diesmal nicht drin. Schade eigentlich, oder ?  
 
 
 

Die stärksten Verlierer  

Am längsten unbesiegt  

Überraschende Volltreffer  

Die meisten Fünfer  Die meisten Tototreffer  
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1.  Christian Greiwe  ACCI 3 Pkt.  1.  Iech AG  18.Liga   9 Pkt.  

 Dirk Notzon  Upen 3 Pkt.   Fans United  18.Liga   9 Pkt.  

 Jan Berlin  Wald  3 Pkt.   Vierter Versuch ! -   19.Liga   9 Pkt.  

 Thomas Trautwein  Rüssel  3 Pkt.   Fans United Reversi  19.Liga   9 Pkt.  

5.  48 Tipper mit je   6 Pkt.  5.  Die Dorfdeppen  13.Liga  17 Pkt.  

 

Dem lange so super erfolgreichen Spitzenreiter scheint jetzt doch die Luft auszugehen. Vor kurzem wurde Dirk 
Notzon erst von der Tabellenspitze geholt und nun leistet er sich in den entscheidenden Wochen des Jahres fast 
einen kompletten Blackout. Nur 3 Punk te am 5.Spieltag und damit das schlechteste Ergebnis des Tages. Damit 
rutscht Dirk jetzt erstmal aus den Top 5 und muss um seinen Saisonerfolg wirklich ernsthaft bangen.  
Einfach nicht von ăseinem Wegò abzubringen ist Christian Greiwe, denn der hat es erneut geschafft mit seinen 
Teams die Nieten des Tagesrangliste aufzumischen. Ohne die große Unterstützung von seinen Kumpeln schien 
er wieder etwas ¿berfordert zu sein und leistete sich gleich den vierfach ăErfolgò So blieb unter den Top 5 nur 
noch Platz für die Dorfdeppen, die es aber wenigstens auf ein zweistelliges Tippergebnis brachten.  

 

Grenzenlose Begeisterung ist grenzenlose Kritiklosigkeit. 
Rupert Schützbach 

 

 

 

 

 
1.  Brechstange Altona -  Nordblitz Bremerhaven   8.Liga  18 -  21 21 

2.  ZSK Bacardi -  Rüssel sheimer Echo - Tipper  16.Liga  18 -  23  23 

3.  TC Gaucho -  4 Pfund gehackter Bauch   3.Liga  24 -  21 24 

 Last Chance -  Zwietracht Gepflegte   2.Liga  18 -  24 24 

 Gorbatschow Zechers -  Die Gurkendiebe   8.Liga  24 -  18 24 

 TG Überflieger -  Die Dorfdeppen  13.Liga  24 -  17 24 

 

Nicht unbedingt gut getippt aber trotzdem siegreich war Jürgen Olszewski mit seinen drei Teams. Die holten alle 
jeweils 24 Punkte und das reichte beim Hamburger für 2 Siege. So übel ist die Bilanz angesichts der 
Darbietungen ja nicht gewesen. Nur d ie CarPortFahrer leisteten sich mit ihren 24 Punkten einen knappen 
Schiffbruch. Ein anderer Hamburger Junge war dagegen nicht ganz glücklich, denn Armini Pomorin  landete mit 
seinen 18 Punkten auf der Verliererstrasse und das obwohl er doch einen richtig l eichten Gegner hatte. Dem 
Nordblitz Bremerhaven fiel bei seinen Tippbemühungen auch nicht sonderlich viel ein, was aber immerhin noch 
zu 21 Punkten reichte. Auch ein schlechter Sieger wird aber mit 2 Punkten belohnt !  
 
 
 
 
 
1.  Black Daniels  17.Liga  8 Spiel e 312 -  393  1 -  15 Pkt.  

2.  Mayday  16.Liga  7 Spiele  290 -  354  0 -  14 Pkt.  

 Die Paradiesvögel   9.Liga  7 Spiele  244 -  346  0 -  14 Pkt.  

 

Da waren es wieder drei. Während die Bull´s Eye Bochum und Ichthys Oldenburg 09 ihre Leidenszeit im achten 
Spiel endlich bee nden konnten, darf sich Black Daniels weiter zu den großen Verlierern zählen lassen. In 8 
Spielen in Folge ging Daniel Schittko fast leer aus. Einzig ein kleines Remis sorgte für einen kleinen Erfolg. Neu 
unter den ärmsten der Armen sind ausgerechnet zwei Teams, die in der Vorsaison noch Aufstiege feiern durften. 
Diese Erfolge scheinen jetzt aber unendlich lang her zu sein, denn nach 7 Pleiten in Folge stehen sowohl 
Mayday, als auch die Paradiesvögel vor der sofortigen Rückkehr in ihre alte Liga.  
 
 
 

Die ĂNietenñ des Tages 

Die schlechtesten Sieger  

Am längsten sieglos  
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Gesamt:  

Ergebnis  1-0 2-2 1-2 0-2 1-1 0-2 0-0 2-1 4-0   

Richtige  12 4 6 1 38 22 14 54 1 152 

Heimsieg  55 17 227 200 215 35 193 278 266 1486 

Remis  49 19 47 60 52 86 70 4 18 405 

Auswärtss.  184 252 13 27 21 167 25 6 4 699 

Tipps  

0-0 3 0 0 3 4 4 14 1 1 30 

1-1 39 15 27 47 38 70 49 3 10 298 

2-2 7 4 20 10 10 11 7 0 6 75 

3-3 0 0 0 0 0 1 0 0 1 2 

1-0 12 2 35 40 45 8 67 6 15 230 

2-0 2 2 43 19 36 1 23 65 75 266 

3-0 0 0 0 0 0 3 1 51 12 67 

4-0 0 0 0 0 0 0 0 12 1 13 

5-0 0 0 0 0 0 0 0 4 0 4 

6-0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 1 

2-1 38 13 131 129 124 19 96 54 107 711 

3-1 1 0 14 7 9 3 5 56 38 133 

4-1 0 0 0 0 0 0 1 22 7 30 

5-1 0 0 0 0 0 0 0 3 3 6 

6-1 0 0 0 0 0 0 0 1 0 1 

3-2 2 0 3 5 1 1 0 1 5 18 

4-2 0 0 0 0 0 0 0 2 2 4 

4-3 0 0 1 0 0 0 0 0 1 2 

0-1 9 22 5 6 10 24 5 2 0 83 

0-2 21 68 1 1 1 22 3 0 2 119 

0-3 0 8 0 0 0 1 0 0 0 9 

1-2 111 124 6 17 9 95 15 4 1 382 

1-3 36 27 0 2 1 20 0 0 1 87 

1-4 1 1 0 0 0 1 0 0 0 3 

2-3 4 2 0 1 0 4 2 0 0 13 

2-4 2 0 0 0 0 0 0 0 0 2 

3-4 0 0 1 0 0 0 0 0 0 1 

                      

Summe:  288 288 287 287 288 288 288 288 288 2590 

Drei Männer brüsten sich, wer der beste im Bett sei. Der erste: "Ich hab gestern Nacht dreimal mit meiner 
Frau geschlafen und heute morgen hat sie mir ins Ohr geflüstert, dass ich der Tollste sei." Der zweite: "Ich 
habe letzte Nacht 5 mal mit meiner geschlafen. heute Morgen hat sie mir zugestanden, dass ich der beste 
Liebhaber aller Zeiten bin." Der dritte: ȵ)ÃÈ ÈÁÂ ÌÅÔÚÔÅ .ÁÃÈÔ ÅÉÎÍÁÌ ÍÉÔ ÍÅÉÎÅÒ &ÒÁÕ ÇÅÓÃÈÌÁÆÅÎȢ΅ ΅7ÁÓȟ ÎÕÒ 
einmal ? Und was hat sie heute morgen gesagt ?" "Hör nicht auf..."   

Alle Tipps des 5.Spieltages  
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Liga Neu Alt Name Team alt 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Ges. Total R. 

1 1. 2. Dietmar Diehl  Rote 426 22 22 30 17 14 

    

105 531 P. 39 

1 2. 1. Andreas Schnitzler  Rote 430 19 22 30 17 8 

    

96 526 P. 38 

8 3. 6. Pit Taugraf  Only 424 22 21 30 14 14 

    

101 525 P. 39 

1 4. 6. Roman Cloos Rote 420 22 22 30 17 11 

    

102 522 P. 36 

2 

 

4. Ursula Kordsmeier  Hörst 427 20 27 26 16 6 

    

95 522 P. 42 

 
Ist ja schon irgendwie komisch, dass auf den ersten 4 Plätzen derzeit nur Tipper zu finden sind, die am 3.Spieltag 
der laufenden Spielzeit einen Tagessieg holten . Der viel mit 30 Punkten sogar richtig üppig aus und half 
sicherlich dabei hier ganz weit nach vorne zu kommen. Und vorne, da tut sich wirklich einiges. Die Spitze ist 
neuerdings so richtig im Fluss, nachdem wochen -, und monatelang nur Dirk Notzon das Sagen hatte. Der aber 
rutscht in der Rangliste immer tiefer und ist nach einer miserablen Vorstellung nur noch auf Platz 7 zu finden. 
Ganz oben gehen dafür die Festspiele der roten Teufel weiter, deren drei Mitspieler nun komplett unter den Top 5 
zu finden sind. Irgendwie wird man  den Verdacht wohl nicht los, dass der kommende Meister einer von den 
roten sein kann.  

  

I n f o  2 3 2   ----  Statistiken  ----    S e i t e  4 6  

6 . S p i e l t a g  0 8 . - 1 0 . M a i  2 0 0 9  
 
 
 
 
 

1.  Martin Esslin  Gang 27 Pkt.  1.  1.TC Hamborn 07  12.Liga  73 Pkt.  

 Ralf Möllmann  Champ 27 P kt.  2.  Hennef Hippos  16.Liga  69 Pkt.  

3.  Frank Müller  Born  26 Pkt.   Glasgow Rovers  18.Liga  69 Pkt.  

4.  Marie - Therese Müller  Born  25 Pkt.  4.  Brechstange Altona   8.Liga  66 Pkt.  

 Andreas Meyer  Zwie  25 Pkt.   Torfgräber  14.Liga  66 Pkt.  

 

Die Punktausbeuten steigen  wieder. Nach zwei eher unterdurchschnittlichen Spieltagen konnte sich die Spitze 
der Tippkünstler wieder in weitaus höhere Gefilde tippen. So schafften die beiden Einzelsieger Martin Esslin und 
Ralf Möllmann immerhin 27 Zähler. Garnicht so übel wenn man b edenkt, dass die meisten inzwischen wohl ganz 
schön abgekämpft sind und dem Saisonende entgegenfiebern. Ausgesprochen gut waren aber auch die Müllers 
vom TC Hamborn 07 unterwegs. Zumindest Papa und Tochter Müller brachten richtig gute Tipps zustande. 
Zusammen holten sie alleine 51 Punkte und als Team brachten sie es auf 73 Punkte, womit auch Mama Müller 
wohl noch einen richtig guten Tag erwischt haben musste. Zusammen waren sie jedenfalls so stark, dass ihnen 
keiner das Wasser reichen konnte.   
  

  

  

  

  

1.  Fans United Reversi -  Meyer  19.Liga   0 -  51 51 

2.  Vierter Versuch ! -  Vierte Chance ! -  Die Optimisten 19.Liga   0 -  42 42 

 LPG Fortschritt Aachen -  Iech AG  18.Liga  42 -  0 42 

 
Absolut nicht spassig war dieser Spieltag für Christian Greiwe. Der versucht sich öf ters mal als einsamer 
Einzelkämpfer, der allzu oft auf die Unterstützung seiner Kumpels verzichten muss. Das das nicht immer gut 
gehen kann ist ja klar, aber so schief wie am 6.Spieltag ist es noch nie gegangen. Zu dumm war es jedenfalls, 
dass Christian Greiwe es an diesem Spieltag doch tatsächlich als einziger schaffte keinen einzigen Punkt zu 
holen. Tja, wenn man das ganz allein tut führt das logischerweise auch zu Null Punkten im Team. Das davon  
 

Die Top -Punktejäger  

Die höchsten Siege  

Noch 4 Spieltage bis zum Titel  
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jetzt gleich drei Clubs betroffen sind, die jetzt alle die höchsten Niederlagen des Tages ertragen mussten macht 
den Spieltag echt super vergessenswert.  
¦brigens, f¿r den vierten Versuch wars ausserdem noch die zweite ătolleò Pleite in Folge. Letzte Woche gab´s ja 
eine weitere traurige Vorstellung, ăbelohntò mit einer 9-42 Schlappe.  
 

 
 
 

 

1.  TC Austrian Eagle -  TC Felix Austria   1.Liga  60 -  60 

 

Zur Abwechslung gab es mal nur ein einziges Remis am 6.Spieltag. Wie´s aussieht hatten alle vor all em Bock 
auf Siege. So blieb die Punkteteilung im Derby der ¥sterreicher das einzig wirklich ăfriedlicheò Ergebnis an 
diesem Wochenende.  Vielleicht hat dieser Punkt ja beiden Clubs etwas weiter geholfen, denn beide stecken 
derzeit in einer schwierigen Phas e in Liga 1. 
 

 
 
 

 
 

1.  Champions Lünen -  SV Mücke   4.Liga  63 -  60 60 

 Aktivist Schwarze Pumpe -  Gorbatschow Zechers   8.Liga  60 -  63 60 

3.  Buchenknick Power -  Duderstadt I   4.Liga  63 -  58 58 

 

Echt beschissen dürften die Mücken und die Aktivisten diesen an s ich so schönen Spieltag finden, denn ihnen 
wurde viel Leid beschert. 60 Punkte und dann nichts gewonnen ? Tja, so kann´s leider schon mal passieren und 
so müssen die beiden eben mit diesem Schicksal fertig werden. Besser damit zurecht gekommen ist die Mück e, 
denn die darf trotz der zweiten Saisonpleite weiter auf einem Aufstiegsplatz bleiben. So gesehen kann man 
schon mal über dieses Ärgernis hinweg sehen. Eine Wiederholung dieser ăTatò sollten sue aber tunlichst 
unterlassen.  
 

 

 

 
1.  Tiger Hannover   6.Liga  7 Spiele  399 -  301  14 -  0 Pkt.  

 
Das wars dann leider für die Newcomer Vierhöfen. Ein Dutzend Spiele blieben die Jungs aus der 18.Liga 
ungeschlagen, doch nun gab es mächtig zwischen die Hörner. Mit ihren 43 Punkten waren sie zwar gut dabei, 
doch gegen die 69 Punkte des ewigen Grantlers von Glasgow Rovers waren sie erstmals seit vielen Monaten 
machtlos.  
 
 

 

 
 

Richard Weichselbaumer  Neger  Borussia Dortmund -  Karlsruher SC  4- 0 

Klaus Marquardt  Torf  Bayer 04 Leverkusen -  Arm.Bielefeld  2- 2 

Susanne Heitmann  Keule  Bayer 04 Leverkusen -  Arm.Bielefeld  2- 2 

Ingrid Hohmann - Fritz  Opti  Bayer 04 Leverkusen -  Arm.Bielefeld  2- 2 

 

Überraschungen sind wohl eher was für die Mädels, denn die geben hier den Ton an. Zumindest gilt das für 
Kirstin Trautwein und jetzt auch Ingrid Hohm ann-Fritz. Die beiden haben nun nämlich gleichgezogen nachdem 
Ingrid einen überraschenden Treffer mit aus Leverkusen nahm. Beiden gelangen nun bereits 4 überraschende 
Volltreffer in dieser Saison, womit sie gemeinsam die Tabelle anführen. Auf drei Treffer kamen übrigens 5 
weitere Tipper, doch das waren dann alles Männer.  

 

Die höchsten Unentschieden  

Die stärksten Verlierer  

Am längsten unbesiegt  

Überraschend e Volltreffer  
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1.  Rolf Marpe  Hoch 3 1.  Frank Müller  Born  8 

 Cathrin Müller  Mücke 3 2.  Ralf Möllmann  Champ 7 

 Ralf Möllmann  Champ  3  Martin Essl in  Gang 7 

 Petra Kaboth - Wasch.  Malo  3  Andreas Meyer  Zwie  7 

 Martin Esslin  Gang 3  Marie - Therese Müller Born  7 

 Thorsten Waschewski  Rac 3  Bernd Schröder  Wahr 7 

 Janik Vollmershausen  Ruhr  3  Sabrina Mumdey  Duder  7 

 Christian Fahrenbach  Über  3  Karin Lemke  Cash 7 

 Horst Braak  Rohr  3  Klaus Marquardt  Torf  7 

     Grantler  Glas  7 

     Martin Leithäuser  Pia  7 

     Jörg Brennecke  Kami  7  

     Jürgen Olszewski  Gau 7 

     Rüdiger Drees  TAG 7 

     Jens Meyer  Vörde  7 

     Benjamin Henkelmann  Henke  7 

     Udo Hoffmann  CPF 7 

     Martin Fischer  Depp 7 

 

    
Das ging für Frank Müller nur ganz knapp daneben. Die optimale Neun ließ er jedenfalls in Leverkusen, bzw. 
Düsseldorf liegen, wo die ausgesiedelten Bayer -Jungs einmal mehr ein Opfer ihrer ăHeimschwªcheò wurden. 
Anstat t mit 2 -0 zu gewinnen wie von Frank vorausgesagt mussten sie sich gerade noch so mit einem 2 -2 
begn¿gen und Frank dann eben mit ănurò 8 getroffenen Spiele.   

 

 

 

 
1.  Christian Greiwe  ACCI 0 Pkt.  1.  Iech AG  18.Liga   0 Pkt.  

2.  Axel Steckmann  Lüne  6 Pkt.   Fans United Reversi  19.Liga   0 Pkt.  

 Thomas Kuhn  ZSK 6 Pkt.   Vierter Versuch ! -  19.Liga   0 Pkt.  

 Joachim Hans  May 6 Pkt.  4.  ZSK Bacardi  16.Liga  16 Pkt.  

5.  Kevin Braak  Bass  8 Pkt.  5.  Fans United  18.Liga  22 Pkt.  

 

Ob es wirklich schade war, dass die Greiwes den  totalen ăTriumpfò verpasst haben ? ereits in der Vorwoche 
einige male etwas daneben und produzierte dabei sogar eine echte Nullnummer. Mit 5 Teams versuchen sie 
Woche für Woche auf erfolgreiche Punktejagd zu gehen, doch das klappt eher nur selten. Dafür l andet das eine 
oder andere Teams schon mal bei den Nieten des Tages. So weit, so schlecht ! Das sie es jetzt aber beinahe 
geschafft haben alle 5 Teams in die Top 5 zu bringen sorgt sicher nicht für viel Freude. Im Gegenteil, denn der 
Frust wird zum Saisone nde anscheinend immer größer. Bereits in der Vorwoche landete 4 von 5 Teams unter 
den schlechtesten Teams und dieses Kunststück wiederholten sie jetzt sogar noch. Unfassbar, dass das alles 
einfach so schief laufen kann. Als einziger Lichtblick bleibt da we nigstens die ACCI, die sich sowohl am 5., asls 
auch am 6.Spieltag aus dem ganzen Misserfolg heraushalten konnte, wenn auch nur ganz knapp. Ganz oben 
aber ăfeierteò Christian Greiwe den zweiten Sieg in Folge. Am 5.Spieltag mit 3 Punkten und nun mit ¿berhaupt 
keinem Punkt mehr. Mann, das ist ja ganz schön traurig ?!  
 

 

 

 

 
1.  Fans United -  Ichthys Oldenburg 09  18.Liga  22 -  36 36 

2.  TC Schwabenpfeil -  Die Aufsteiger   6.Liga  36 -  38 38 

3.  Rüsselsheimer Echo - Tipper -  Mayday  16.Liga  41 -  38 41 

Die meisten Fünfer  Die meisten Tototreffer  

Die ĂNietenñ des Tages 

Die schlechtesten Sieger  
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Leichtes Spiel hatte kurz vor Karriereende Ichthys Oldenburg 09, die sich darüber freuen durften gegen die Fans 
United antreten zu dürfen. Die leisteten einmal mehr nur wenig Widerstand, was zu einem 36 -22 für die 
Oldenburg er führte, die es nun vielleicht doch noch schaffen nicht auf einem Abstiegsplatz aus dem TCB zu 
ăscheidenò.  
 
 
 
 
 
1.  Black Daniels  17.Liga  9 Spiele  345 -  444  1 -  17 Pkt.  

2.  Mayday  16.Liga  8 Spiele  328 -  395  0 -  16 Pkt.  

 Die Paradiesvögel   9.Liga  8 Spiele  286 -  409  0 -  16 Pkt.  

4.  Uefa Cuxhaven   2.Liga  7 Spiele  286 -  382  0 -  14 Pkt.  

 FS Kläglich Dortmund 88   3.Liga  7 Spiele  322 -  412  1 -  13 Pkt.  

 
Unglaublich wieviele Teams zum Saisonende jetzt förmlich am Stock gehen. Gleich bei   5 
Clubs häufen sich die Sp iele ohne doppelten Punktgewinn ganz gewaltig. Ganz oben 
bleibt dabei Black Daniels, die es nun auf 9 sieglose Partien brachten. Schuld war aktuell 
eine 33-51 Schlappe gegen Extrabreit Vienenburg. Doch inzwischen dürfen wir weitere 
Leidensgenossen in dieser Rangliste begrüßen. Darunter sind auch 2 Teams denen man 
derartige Misserfolge eigentlich garnicht zutrauen würde. Die Ex -Meister Uefa-Cuxhaven 
und FS Kläglich Dortmund 88 so tief unten, das gibt schon eine verdammt trauriges Bild.  

 

 
 
 

31.BL-
Spieltag 
09.05.2009 

E
n

e
rg

ie
 C

o
tt

b
u

s 
- 

B
a

ye
rn

 M
ü

n
c
h

e
n

 

M
ö

n
c
h

e
n

g
la

d
b
a

c
h

 
- 

F
C

 S
c
h

a
lk

e
 0

4
 

W
e

rd
e
r 

B
re

m
e

n
 

- 
H

a
m

b
u

rg
e
r 

S
V

 

V
fB

 S
tu

tt
g

a
rt

 
- 

  
  

  
V

fL
 W

o
lfs

b
u

rg
 

H
a

n
n

o
ve

r 
9

6
 -

 
E

in
tr

a
c
h
t 

F
ra

n
kf

u
rt

 

B
o

r.
D

o
rt

m
u

n
d

 
- 

K
a

rl
sr

u
h

e
r 

S
C

 

H
e

rt
h

a
 B

S
C

 B
e

rl
in

 
- 

V
fL

 B
o

c
h

u
m

 

B
a

ye
r 

L
e

ve
rk

u
se

n
 

- 
A

rm
.B

ie
le

fe
ld

 

1
8

9
9

 H
o

ff
e

n
h

e
im

 
- 

1
.F

C
 K

ö
ln

 
Gesamt:  

Ergebnis  1-3 1-0 2-0 4-1 1-1 4-0 2-0 2-2 2-0   

Richtige  53 11 15 0 17 1 97 3 29 226 

Heimsieg  20 62 124 147 260 279 270 266 204 1632 

Remis  7 59 94 92 22 5 13 18 47 357 

Auswärtss.  259 165 68 47 4 2 3 2 35 585 

Tipps  

0-0 0 2 3 0 3 0 2 1 5 16 

1-1 5 46 73 45 17 4 8 14 35 247 

2-2 2 11 18 44 2 1 3 3 6 90 

3-3 0 0 0 3 0 0 0 0 0 3 

4-4 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 

1-0 5 11 20 18 32 14 40 19 32 191 

2-0 3 4 15 16 74 111 97 71 29 420 

3-0 0 0 0 0 2 34 11 23 1 71 

4-0 0 0 0 0 0 1 0 0 0 1 

2-1 12 45 79 98 137 69 100 96 118 754 

3-1 0 1 4 4 12 41 22 51 19 154 

4-1 0 0 0 0 0 4 0 5 3 12 

6-1 0 0 0 0 0 1 0 0 0 1 

3-2 0 1 6 11 3 3 0 1 2 27 

4-3 0 0 0 0 0 1 0 0 0 1 

Am längsten sieglos  

Alle Tipps des 6.Spieltages  



 

 

I n f o  2 3 2     - - - -  S t a t i s t i k e n  - - - -          S e i t e  5 0  

 

0-1 18 21 13 2 2 2 0 0 9 67 

0-2 70 31 3 3 0 0 1 0 3 111 

0-3 24 2 0 0 0 0 0 0 1 27 

0-4 2 0 0 0 0 0 0 0 0 2 

0-7 0 0 1 0 0 0 0 0 0 1 

1-2 88 100 44 30 2 0 2 1 21 288 

1-3 53 10 1 4 0 0 0 0 1 69 

1-4 4 0 1 0 0 0 0 0 0 5 

2-3 0 1 2 8 0 0 0 0 0 11 

2-4 0 0 2 0 0 0 0 0 0 2 

3-4 0 0 0 0 0 0 0 1 0 1 

4-7 0 0 1 0 0 0 0 0 0 1 

                      

Summe:  286 286 286 286 286 286 286 286 286 2574 

 
 
 
 
 
 

Liga Neu Alt Name Team alt 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Ges. Total R. 

1 1. 1. Dietmar Diehl  Rote 426 22 22 30 17 14 15 

   

120 546 P. 39 

10 2. 7. Dirk Notzon  Upen 452 14 17 22 12 3 22 

   

90 542 P. 37 

2 

 

4. Ursula Kordsmeier  Hörst 427 20 27 26 16 6 20 

   

115 542 P. 43 

1 4. 2. Andreas Schnitzler  Rote 430 19 22 30 17 8 12 

   

108 538 P. 38 

8 5. 3. Pit Taugraf  Only 424 22 21 30 14 14 12 

   

113 537 P. 39 

1 

 

4. Roman Cloos Rote 420 22 22 30 17 11 15 

   

117 537 P. 36 

 
Der Champion gibt sich trotz einer kurzen Krise noch längst nicht geschlagen. Mit 22 Punkten ist Dirk Notzon 
wieder zurück unter den Besten. Zumindest für Platz 2 reicht  es beim Upener Wildschwein schon wieder und das 
obwohl er in den letzten 6 Spieltagen 30 Punkte weniger geholt hat als der weiterhin führende Dietmar Diehl, der 
nur noch 3 Spieltage vom Titel entfernt ist. Weiterhin hoch ist aber auch die ăGefahrò, dass der nächste 
Titelträger aus der Pfalz kommt, denn die ist mit 3 Tippern unter den Top 5 zu finden.  
 
 

I n f o  2 3 2   ----  Statistiken  ----    S e i t e  5 0  

7. S p i e l t a g  1 2. - 1 3.M a i  2 0 0 9  
 
 
 
 
 

1.  Birgit Putensen  Pute  32 Pkt.  1.  Troschkes Turbo Tip   6.Liga  84 Pkt.  

2.  Pete r Heitmann  Kami  31 Pkt.   Rustica Tipper  12.Liga  84 Pkt.  

3.  Martin Leithäuser  Pia  30 Pkt.  3.  Newcomer Vierhöfen  18.Liga  80 Pkt.  

4.  Kai Ritter  Kreuz  28 Pkt.  4.  TC Torp.Cadenberge II 18.Liga  78 Pkt.  

 Dieter Tschorschke  Trio  28 Pkt.   Putenstall  19.Liga  78 Pkt.  

 Norbert Gunia  Sahne  28 Pkt.  

 

Frauen an die Spitze ! Für Birgit Putensen war dieses Motto das richtige, denn kurz nach Muttertag beschenkte 
sie sich selbs t mit mehr als 30 Tipp -Punkten und wurde dann auch mnit 32 Punkten zur Tagessiegerin gekürt. 
Keiner konnte hier mithalten, aber die Verfolger waren trotzdem dicht auf dicht dran. Immerhin gab es ja noch 
zwei weitere Mitspieler, denen die 30er Hürde nicht zu hoch war. Peter Heitmann und Martin Leithäuser machten  
ihre Sache jedenfalls ebenso gut. Bei den T eams war dann ohne Tschorschke fast garnichts los. Auf Platz 1 zwei 
Teams aus Vierhöfen und auf Platz 3 ein Team aus Vierhöfen und auf Platz 4 gleich noch eins. So mag es Dieter  

Die Top -Punktejäger  

Noch 3 Spieltage bis zum Titel  
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Tschorschke, wenn die seinen nur so mit Klasse Tippleistungen um sich ăschmeissenò. Mit mehr als 80 Tipp-
Punkten waren einige jedenfalls richtig gut unterwegs.  
  

  

  

  

  

1.  SG Socke 09 -  Vierter Versuch ! -  vierte Chance !  19.Liga   9 -  69 60 

2.  Rustica Tipper -  1.TC Hamborn 07  12.Li ga 84 -  38 46 

3.  Faule Pauker Bassum -  The Undertaker  17.Liga  26 -  67 41 

 
Irgendwie ist an der Tabellenspitze der hºchsten Sieger etwas ăschiefgelaufenò, denn die Partie Socke - Vier 
endete mit 9 - 69 für die Düsseldorfer. Umgekehrt hätte man das ja verste hen können und wäre nach den letzten 
Ergebnissen auch ănormalò gewesen, doch das jetzt ausgerechnet der ¿berzeugende Spitzenreiter zu Hause 
gegen das erfolglose Schlusslicht verliert und dann auch noch in dieser Höhe ist schon äußerst 
aussergewöhnlich. Wen n das mal nicht den allerersten Aufstieg der Socken kostet. Immerhin blieben die aber 
trotz der hohen Pleite weiter auf Platz 1. Also alles noch mal gut gegangen ?!  
 

 
 
 

1.  SV Sunshine -  Meyer  19.Liga  69 -  69 

2.  TC Noch´n Bier 04 -  Krankhafte Ionen Vienenb urg  13.Liga  66 -  66 

3.  Tiger Hannover -  TC Schwabenpfeil   6.Liga  60 -  60 

 

Inzwischen liebt sogar der SV Sunshine die guten Tippergebnisse. Am 5.Spieltag freute sich Stefan Hesse noch 
über den höchsten Tagessieg und nun könnte er sich eigentlich auch über d ie 69 Punkte freuen die ihm am 
7.Spieltag gelangen. Soweit wars ja auch gut, doch dann mussten ausgerechnet die Meyers als Gegner 
aufkreuzen und schon konnte Stefan nicht mehr ganz so toll jubeln. Mit dem zweitbesten Ergebnis der 19.Liga 
war leider auch nu r das zweitbeste Ergebnis zu erzielen, nämlich eine Punkteteilung. Dabei war eine ebensolche 
in dieser Klasse praktisch vorprogrammiert, denn insgesamt holte hier die halbe Liga genau 69 Punkte.  
 
 
 
 

 
1.  LPG Fortschritt Aachen -  TC Torp.Cadenberge II  18.Li ga 70 -  78 70 

2.  ACCI -  Putenstall  19.Liga  69 -  78 69 

 Die letzten Kreuz - Ritter -  Kneipen Terroristen  12.Liga  75 -  69 69 

 

Teilweise musste man an diesem Spieltag, der unter der Woche stattfand, ganz schön viel drauf haben um auch 
wirklich zu den Siegern zu  gehören. Wenn dann aber nicht mal 70 Punkte für einen Sieg reichen könnte man 
sicher schnell etwas sauer werden. Bei der LPG liefËs diesmal so ăblºdò, dass ihnen ein Team aus Cadenberge 
vor die Nase gesetzt wurde, das praktisch nicht zu schlagen war. Tja,  Pech gehabt, aber noch längst nicht um 
eine Aufstiegshoffnung ärmer, auch wenn es jetzt nur noch Platz 3 für die Aachener gibt. Ärgerliches gab es 
auch bei der ACCI zu vermelden, denn die muss sich fast schon ăverarschtò vorkommen. Meist tippen sie ja eher 
bescheiden und verlieren deshalb schon ab und an mal. Tippen sie dann aber richtig gut bekommen sie es mit 
einem Gegner zu tun, der ausgerechnet an diesem Tag die meisten Tipp -Punkte in ihrer Liga holen muss. Das 
Leben ist schon verdammt ungerecht, oder ? 
 

 

 

 
 

1.  Tiger Hannover   6.Liga  8 Spiele  459 -  361  15 -  1 Pkt.  

2.  Torpedo Münden   3.Liga  7 Spiele  397 -  293  13 -  1 Pkt.  

 

 

Die höchsten Siege  

Die höchsten Unentschieden  

Die stärksten Verlierer  

Am längsten unbesiegt  



 

 

Alle Neune ! Das wäre doch Spitze 

wenn das viel öfter klappen würde. 

I n f o  2 3 2      - - - -  S t a t i s t i k e n  - - - -         S e i t e  5 2 

 
Nur noch 2 Teams sind in der letzten Spielzeit 08/09 unbesiegt, und wollen dies  natürlich auch bis zum schönen 
Schluss bleiben. Dafür müssen aber sowohl die Tiger aus Hannover als auch die Torpedos Münden noch zwei 
Paarungen erfolgreich überstehen, aber das sollte in der augenblicklichen Verfassung nicht das unlösbare 
Problem sein. Viel interessanter dürften die beiden aber ohnehin finden wann sie endlich aufgestiegen sind. Bei 
den Tigers ist das ja nach dem 60-60 gegen den Schwabenpfeil bereits der Fall, denn sie führen mit 5 Punkten 
Vorsprung auf den Drittplatzierten die Tabelle an.    
 
 
 

 

 
Stefan ie  Raab Kläg  VfL Wolfsburg -  Borussia Dortmund  3- 0 

Carsten Leimbach  Teut  VfL Wolfsburg -  Borussia Dortmund  3- 0 

 

Was erlauben Stefanie ? Ausgerechnet die Dame Nummer 1 an der Seite von BVB Fan Andreas Raab war so 
ăschrªg draufò, dass sie die Borussen in Wolfsburg mit 3 -0 verlieren ließ und das auch noch nach der 
wochenlangen Erfolgsserie der schwarz -gelben. Das war wohl eine dieser weiblichen Intuitionen ? Aber auch 
ohne die selbigen wars möglich mit ein bischen männlichem Bauchgefühl auf dies es deutliche Ergebnis zu 
kommen. Carsten Leimbach war der punktende Beweis dafür.  
 

 

 

 
 

1.  Birgit Putensen  Pute  4 1.  Peter Heitmann  Kami  9 

2.  Martin Leithäuser  Pia  3  Rainer Sasse  Gol  9 

 Andre Schürmann  Dort  3 3.  Birgit Putensen  Pute  8 

 Reinhard Berlin  Wald  3  Martin Leithäuser  Pia  8 

 Bernd Lang  Berg  3  Norbert Gunia  Sahne  8 

 Kevin Braak  Rohr  3  Dieter Tschorschke  Trio  8 

 Björn Loges  Stars  3  Kai Ritter  Kreuz  8 

 Andreas Greiwe  ACCI 3  Kai - Uwe Dyck  Loos  8 

     Stefan Jürgens  Keule  8 

     Alexander Schulz  Young  8 

     Stephanie Dekarski  Cad 8 

     Christian Loges  Stars  8 

     Patrick Putensen  Pute  8 

     Peter Kröger  Pia  8 

     Rolf Marpe  Hoch 8 

     Lars Ritter  Kreuz  8  

     Annika Lau  Young  8 

    18.29 Tipper mit je   7 

 

 

Na ist das nicht fein, dass wir hi er endlich wieder den nahezu 
perfekten Auftritt bejubeln können. Gut, es gab keinen neuen 
TCB-Punkterekord, aber trotzdem dürften Peter Heitmann und 
Rainer Sasse durchaus glücklich sein über den 32.BL -Spieltag, 

denn der stellte sie absolut vor keinerlei Pr obleme. Kein Spiel das nicht mindestens 3 Punkte einbrachte. Bei 
Rainer waren es sogar nur Dreierspiele, denn einen Volltreffer landete er leider nicht. Hier war ihm Peter 
Heitmann ein klein wenig voraus, was sogar richtige ăFolgenò hatte, denn jetzt strebt der ehemalige 
Einzelchampion doch noch einen Top 10 Platz an. Die Aufholjagd ist jedenfalls in vollem Gange. Derartige Ziele 
strebt die Siegerin bei den Fünfern nicht mehr an, denn dafür ist Birgit Putensen leider etwas zu spät 
eingestiegen. Trotzdem, erster Tagessieg und dann auch noch Platz 1 bei den Fünfern ist schon ein Erfolg an 
dem man sich auch noch später erinnern kann.  
 
 
 

Überraschende Volltreffer  

Die meisten Fünfer  Die meisten Tototreffer  



 

 

Nur Neun ! So war das 

eigentlich nicht ge-

dacht ! 
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1.  Josef Dransfeld  Socke  3 Pkt.  1.  SG Socke 09  19.Liga   9 Pkt.  

 Kla us Dransfeld  Socke  3 Pkt.  2.  Joachims Compi   7.Liga  18 Pkt.  

 Anna Dransfeld  Socke  3 Pkt.   CaBa Uelzen - Lüneburg  15.Liga  18 Pkt.  

4.  Oliver Köhler  Über  6 Pkt.  4.  TC Luck Leipzig 06  16.Liga  24 Pkt.  

 Joachim Hans  May 6 Pkt.   Faule Pauker Bassum  17.Liga  26 Pkt.  

 Anke Braak  Glor  6 Pkt.  

 Joachims Compi  PC 6 Pkt.   

 Kevin Rohmann  Bass  6 Pkt.  

 Lars Severloh  CaBa 6 Pkt.  

 Erich Heitmann  Loos  6 Pkt.  

 
Einen irgendwie fast schon peinlichen Auftritt legten die Socken hin, die in dieser 
Saison eigentlich so Spitze sind. Au snahmsweise tippten die Dransfeld mal nur 
eine Tippreihe für alle und das war am Ende sowas von falsch. Eine einzige 
richtige Tendenz gab es da zu bejubeln, doch selbst das dürften ihnen verdammt 
schwer fallen, denn damit waen sie ganz alleine die Nieten d es Tages und 
ăkrºntenò diesen Auftritt auch noch mit dem 1.Platz in der Teamwertung, den sie 
sich mit einem einstelligen Teamergebnis auch richtiggehend verdient haben. 
Einen Glückwunsch erspare ich mir aber trotzdem. Die erfreulichste Nachricht 
des Tages war aber wohl, dass keiner aus Düsseldorf unter den Nieten war und 
das ist fast schon eine Erwähnung wert, wenn man mal die letzten Ergebnisse berücksichtigt.  
 

 

 

 

 
1.  TC Luck Leipzig 06 -  Mayday  16.Liga  24 -  33 33 

2.  Versoffene Bier - Emirate -  Happy Hour   7.Liga  36 -  32 36 

3.  Aufstieg 19 Witten 96 -  Meenzer Bub  12.Liga  40 -  42 42 

 Schalker Racoons -  Nena Club Percha  11.Liga  35 -  42 42 

 FC Krückenhalter -  CarPortFahrer   9.Liga  42 -  27 42 

 

Bereits zum dritten Mal in Folge stellt die 16.Liga einen der schlech testen Sieger und zweimal war hier Mayday 
irgendwie mitten drin und nicht nur dabei. In der Vorwoche hatte der schwer abstiegsbedrohte Club noch Pech 
und verlor mit 38 -41 gegen die Rüsselsheimer Echo-Tipper, die übrigens an den letzten drei Spieltagen zwei mal 
einer der schlechtsten Sieger waren und das sogar ărichtigò, also immer auf der Gewinnerseite. Das schaffte 
Mayday erst jetzt am 7.Spieltag im Duell mit dem TC Luck Leipzig 06. Hier  verschafften sich Mayday noch mal 
einen kleinen Hoffnungsschimmer im K ampf um den Klassenerhalt.  
 
 
 
 
 
1.  Black Daniels  17.Liga  10 Spiele  399 -  519  1 -  19 Pkt.  

2.  Die Paradiesvögel   9.Liga   9 Spiele  334 -  460  0 -  18 Pkt.  

3.  Uefa Cuxhaven   2.Liga   8 Spiele  343 -  454  0 -  16 Pkt.  

 FS Kläglich Dortmund 88   3.Liga   8 Spiele  367 -  486  1 -  15 Pkt.  

 
Die Zahl der großen Verlierer ist in der letzten Spielzei 08/09 weiterhin groß, denn immer noch tummeln sich hier 
4 Clubs die mindestens 7 Partien nicht mehr gewinnen konnten. Nicht mehr mit von der Partie sind hier Mayday, 
die bekannter maßen der schlechteste Sieger dieser Runde waren. Das große Glück mit dem schlechten Gegner 
beendete eine Serie von 8 Niederlagen in Folge. Der Rest in dieser Runde blieb aber seinem Verliererimage treu, 
was insbesondere für die Clubs aus der 2. und 3.Liga  schon eine sehr ungewohnte Rolle ist.  
 

Die ĂNietenñ des Tages 

Die schlechtesten Sieger  

Am längsten sieglos  
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Gesamt:  

Ergebnis  0-5 1-2 3-0 2-3 1-2 3-1 3-0 0-1 0-2   

Richtige  0 69 11 0 118 34 2 11 12 257 

Heimsieg  74 91 258 127 37 279 193 140 108 1307 

Remis  64 89 24 81 48 5 62 88 102 563 

Auswärtss.  152 110 7 81 204 6 34 62 80 736 

Tipps  

0-0 0 2 0 12 5 0 1 23 8 51 

1-1 49 67 13 62 38 4 36 55 76 400 

2-2 15 20 11 7 5 1 24 9 18 110 

3-3 0 0 0 0 0 0 1 1 0 2 

1-0 11 19 11 52 13 35 16 58 33 248 

2-0 6 10 56 17 3 93 19 16 10 230 

3-0 0 0 11 0 0 12 2 0 0 25 

4-0 0 0 1 0 0 1 0 1 0 3 

5-0 0 0 0 0 0 1 0 0 0 1 

2-1 53 57 116 56 20 100 123 61 63 649 

3-1 4 1 50 2 1 34 20 3 0 115 

4-1 0 0 4 0 0 1 0 0 0 5 

6-1 0 0 0 0 0 1 0 0 0 1 

3-2 0 4 9 0 0 0 9 1 2 25 

4-2 0 0 0 0 0 1 2 0 0 3 

4-3 0 0 0 0 0 0 2 0 0 2 

0-1 12 7 3 26 35 1 1 11 9 105 

0-2 22 12 0 6 32 0 2 2 12 88 

0-3 3 2 0 0 1 0 0 0 3 9 

0-4 0 0 0 0 0 0 0 1 0 1 

1-2 91 69 4 47 118 5 20 43 48 445 

1-3 21 18 0 1 16 0 6 3 8 73 

1-4 0 0 0 0 1 0 0 0 0 1 

2-3 2 2 0 0 1 0 4 2 0 11 

2-4 1 0 0 1 0 0 0 0 0 2 

3-4 0 0 0 0 0 0 1 0 0 1 

                      

Summe:  290 290 289 289 289 290 289 290 290 2606 

 
 
 
 
 

Liga Neu Alt Name Team alt 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Ges. Total R. 

2 1. 2. Ursula Kordsmeier  Hörst 427 20 27 26 16 6 20 22 

  

137 564 P. 45 

1 2. 1. Dietmar Diehl  Rote 426 22 22 30 17 14 15 17 

  

137 563 P. 40 

Alle Tipps des 7.Spieltages  

Noch 2 Spieltage bis zum Titel  
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10 3. 2. Dirk Notzon  Upen 452 14 17 22 12 3 22 14 

  

104 556 P. 38 

1 4. 4. Andreas Schnitzler  Rote 430 19 22 30 17 8 12 17 

  

125 555 P. 39 

2 

 

-. Hartmut Gens Zwie 418 28 25 22 13 9 15 25 

  

137 555 P. 36 

 
Ist der neue Champion 2008/09 eine Frau ? Die Chance auf einen derartigen Erfolg sind inzwischen massiv 
gestiegen, denn Ursula Kordsmeier ist zwei Spieltage vor Saisonende auf den Platz an der Sonne gesprungen. 
Mmit ihren 22 Punkten am 7.Spieltag, übrigens bereits dem fünften 20er Ergebnis in der 4.Saison konnte sie 
endgültig alle abhängen. Jetzt müssen die Herren schau en wie sie mit ihrer Rückstufung zurecht kommen. Noch 
aber haben viele Chancen auch wenn derzeit vieles für ein Duell zwischen Ursula und Dietmar Diehl spricht, 
denn der Drittplatzierte Dirk Notzon hat immerhin bereits 8 Punkte Rückstand auf Platz 1.  
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1.  Andreas Meggers  Dyn 22 Pkt.  1.  Dynamo Knarfwerk   7.Liga  66 Pkt.  

 Werner Knüfer  Lemmy 22 Pkt.  2.  Aufstieg 19 Witten 96 12.Liga  59 Pkt.  

3.  Josef Westermeyer  Bull  20 Pkt.  3.  BTC Waldsch rat  13.Liga  58 Pkt.  

 Matthias Taube  Berka  20 Pkt.  4.  Pattenser Panther  10.Liga  57 Pkt.  

 Andrea Kendzia  Vögel  20 Pkt.   Westfälische Veteran.14.Liga  57 Pkt.  

 Jens Dhem  Lapp  20 Pkt.  

 Calvin Kendzia  Gurke  20 Pkt.  

 Reinhard Berlin  Wald  20 Pkt.  

 

Der vorletzte Tagessieger heißt Andreas Meggers und Werner Knüfer, denn die beiden gönnten sich am 
8.Spieltag die meisten Punkte, ohne damit aber wirklich überzeugen zu können. 22 Punkte sind ja nicht 
ungedingt der große Brüller mit dem man sich auch in Wochen noch brüste n könnte. Trotzdem wird´s den 
beiden herzlich egal sein, denn sie sind trotzdem die Besten, basta ! Bei Andreas Meggers gilt das sogar in 
doppeltem Sinne, denn die Teamwertung ging auch auf sein Konto, zumindest der erzielte Bestwert in dieser 
Rubrik. Sein  Dynamo Knarfwerk kam auf 66 Zähler, immerhin ! Als Krönung dann sogar noch das zweitbeste 
Teamergebnis, womit dieser Spieltag für ihn vielleicht doch einer war an den man sich durchaus länger erinnern 
sollte.    
Übrigens war Frank Reher der Sieger der Her zen, denn er konnte mit seiner Tippreihe bei Kalt -Autsch Heiß -
Autsch Assel 23 Punkte erzielen. Pech für ihn, dass er für sein eigenes Team andere Tipps zu Papier brachte.  
  

  

  

  

  

1.  1.TC Hamborn 07 -  Aufstieg 19 Witten 96  12.Liga  26 -  59 33 

2.  Grossenhainer  Tippers -  TC Haarstranglers   3.Liga  20 -  45 25 

3.  Fans United Reversi -  SV Sunshine  19.Liga  18 -  42 24 

 

Nicht gerade doll war es mit den Kantersiegen bestellt, denn trotz intensivster Suche 
war nur eine einzige Partie zu finden, die wenigstens mit einem 30er Abstand endete. 
Hier hatte der g  roße Sieger dieses Spieltages, Andreas Meggers, mal wieder erfolgreich 
seine Finger mit im Spiel. Die Jungs aus Witten schafften es jedenfalls ganz locker sich 
gegen die Familie Müller zu behaupten. Das Westderby hat W itten jedenfalls klar für 
sich entschieden  und die Müllers mussten damit eine weitere herbe Schlappe ein -
stecken. Nach der 38-84 Demontage in der Vorwoche wird´s jetzt sogar noch mal eng 
mit dem Klassenerhalt.  
 

Die Top -Punktejäger  

Die höchsten Siege  
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1.  TC Austrian Eagle -  TC Rien ne va Plus   1.Liga  49 -  49 

2.  VfL Torpedo -  Meenzer Bube  12.Liga  46 -  46 

3.  Werderclan Bremerhaven -  FC Krückenhalter   9.Liga  42 -  42 

 
Ein Derby mit Punkteteilung, das hilft sowohl dem Austrian Eagle, als auch de m TC Rien ne va Plus etwas 
weiter. Zumindest auf den ersten Blick entrücken sie der Abstiegszone etwas mehr. Trotzdem könnte 
ausgerechnet dieses Remis für einen der beiden der Anfang vom Erstligaende sein. Aber hier braucht sich keiner 
der beiden weiter zu  ärgern, denn bei einem Sieger in dieser Partie wäre die Lage genauso schlecht, bzw. 
gefährlich gewesen. Also wars ja doch fast egal wie diese Paarung endete. Die große Endabrechnung gibt´s eh 
erst eine Woche später.  
 
 
 

 
 

1.  Die Gurkendiebe -  Brechstange  Altona   8.Liga  55 -  51 51 

2.  Harlem Globetrotters -  Dynamo Knarfwerk   7.Liga  49 -  66 49 

 BTC Waldschrat -  Krankhafte Ionen Vienenburg  13.Liga  58 -  49 49 

 Pattenser Panther -  Riemker Tip - Union  10.Liga  57 -  49 49 

 

Das man mit guten Leistungen nicht auch gle ich gute Ergebnisse erzielt ist inzwischen bekannt und so trifft es 
Woche für Woche selbst die stärksten Teams mit zwei verlorenen Punkten. Die musste diesmal u.a. Armin 
Pomorin abschreiben, denn trotz 51 Punkten wurden ihm die Punkte praktisch gestohlen. Während ein paar 
Bochumer es sonst meist auf Gurken abgesehen haben, wollten sie nun  kurz vor dem verlorenen Abstiegskampf 
noch mal eine Chance beim Schopfe packen. Noch reicht der 55 -51 Erfolg aber noch nicht um wenigstens auf 
Platz 8 zu kommen.  
 

 

 

 
1.  Tiger Hannover   6.Liga  9 Spiele  510 -  416  17 -  1 Pkt.  

2.  Torpedo Münden   3.Liga  8 Spiele  442 -  334  15 -  1 Pkt.  

3.  TC Tabula Rasa  15.Liga  7 Spiele  345 -  245  14 -  0 Pkt.  

Einfach nicht zu packen ist aktuell ein Trio das sich große Hoffnungen macht mal eine ga nze Saison 
ungeschlagen zu überstehen. Das gilt aber leider nicht mehr für den TC Tabula Rasa, denn der Tabellenführer 
15.Liga startete leider mit einer 62 -66 Pleite in die Saison. Seit dieser Zeit aber schaffte es Arndt Jäger 7 Siege in 
Folge zu ertippen und damit gehört er zu den drei erfolgreichsten Teams der letzten Wochen. Oben bleiben aber 
die ăalten Herrenò aus Hannover und M¿nden, die es sich weiter nicht nehmen lassen als einzige in dieser 
Saison ungeschlagen zu bleiben und das bitte schön auch noc h nächste Woche wenn die Saison endgültig 
vorbei ist.  
 
 
 

 
 

Andreas Meggers  Dyn Hertha BSC Berlin -  FC Schalke 04  0- 0 

Lisa Schatzberger  3E1E Hamburger SV -  1.FC Köln  0- 1 

 

Absolut einzigartig waren die Tipps von Lisa Schatzberger, denn ihr gelang nicht nur  der genau richtige 
Überraschungstipp beim Spiel HSV - Köln, sondern sie war hier sogar die einzige, die überhaupt auf die reichlich 
abwegige Idee kam auf den 1.FC Köln zu setzen. Dieser Mut musste natürlich mit 5 Punkte belohnt werden.  
 

 

 

Die höchsten Unentschieden  

Die stärksten Verlierer  

Am längsten unbesiegt  

Überraschende Volltreffer  
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Thomas Trautwein  Rüssel  Borussia Dortmund -  Arm.Bielefeld  0- 1 

Christian Greiwe  ACCI Borussia Dortmund -  Arm.Bielefeld  1- 2 

 

Tja, wenn man den BVB so garnicht mag und die gewinnen dann ständig wieder aufs Neue hat m an schon ein 
hartes Leben. Teilweise muss man aber sagen, dass man es auch ă¿bertreibenò konnte bewiesen Thomas 
Trautwein und Christian Greiwe, denn die ließen eigentlich harmlose Bielefelder bei den heimstarken 
Dortmundern gewinnen, die zu Hause ungeschla gen waren. Soviel Mut war dann doch des Guten zuviel und 
wurde mit Null Punkten bestraft. Bloß gut, dass diese Tipps keine entscheidenden Folgen für ihre Teams hatte.  
 

 

 

 

 
1.  13 Tipper mit je   2 1.  22 Tipper mit je   6 

 

Nicht besonders umfangreich waren d ie Ergebnisse in dieser Runde was die Fünfer und richtigen Tendenzen 
betrifft. So packte es kein Mitspieler mehr als 2 Spiele genau richtig zu tippen, was aber angesichts der durchaus 
torreichen Paarungen und ăkomischenò Ergebnisse irgendwie logisch war. Schade ist´s aber, dass auch bei den 
Tendenzen die guten Resultate vergebens gesucht wurden. Hier gab´s bestenfalls 6 Treffer zu notieren. Für 
einen ăordentlichenò Saisonabschluss reicht das aber keineswegs. Also bitte nachlegen ! 
 

 

 

 

 
1.  Christian Greiwe  ACCI 6 Pkt.  1.  Fans United Reversi  19.Liga  18 Pkt.  

 Volker Gutendorf  John  6 Pkt.   Vierter Versuch ! -   19.Liga  18 Pkt.  

 Heinrich Masemann  Hain  6 Pkt.   Iech AG  18.Liga  18 Pkt.  

 Jürgen Masemann  Hain  6 Pkt.  4.  Grossenhainer Tippers 3.Liga  20 Pkt.  

5.  Frank Mü ller  Born  8 Pkt.  5.  1.TC Hamborn 07  12.Liga  26 Pkt.  

 Karin Weinberg  Hain  8 Pkt.   Fans United  18.Liga  26 Pkt.  

 

Es scheint jetzt fast zur ăModeò zu werden, dass man als Team gerne mal komplett versagt. In der Vorwoche 
gingen die Dransfeld´s mit ihren Tipps t otal baden und landeten mit je 3 Punkten auf Platz 1 bei den Nieten. 
Nun schafften die Grossenhainer Tipper ähnliches, denn sie schafften es alle in die Top 5. Kein schöner 
ăAnblickò und vor allem super unpassend, wo man doch intensivst gegen den Abstieg kämpft. Ganz vorne war 
aber zum wiederholten Male Christian Greiwe zu finden, der die gesamte Spielzeit 08/09 wohl liebend gerne total 
vergessen würde, denn auch mit seinen Schalker ging´s ganz schön steil bergab. Fast schon ătraditionellò ist 
Christian lei der auch ganz gerne doppelt Spitze, denn er will auch mit dem Team immer auf Platz 1 landen. 
Dummerweise erwischt er meist die ăfalschenò Ranglisten wo er sich bis ganz nach oben tippt. Hier sind mit 
Sicherheit ein paar neue Rekorde fällig.  

 

 

 

 
1.  Die Li nken Keulen -  Asseler Rohrkolben  16.Liga  32 -  30 32 

2.  Happy Hour -  The Loosers   7.Liga  33 -  32 33 

 Hennef Hippos -  ZSK Bacardi  16.Liga  33 -  27 33 

 Newcomer Vierhöfen -  Iech AG  18.Liga  33 -  18 33 

 

é und schon wieder wars in der 16.Liga passiert mit den schlechten Siegern. Was ist denn bloß in dieser Klasse 
los, da unterbietet hat sich glatt mit den Tippleistungen. Wie zur Untermauerung der Ausnahmestellung gab´s 
sogar zwei Paarungen die es unter die schlechtesten Sieger schafften.  Das und die Tatsache, dass die 16.Liga  

Die meisten Fünfer  Die meisten Tototreffer  

Die ĂNietenñ des Tages 

Die schlechtesten Sieger  

Die Optimistentipps  
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jetzt schon zum vierten Mal in Folge hier vertreten war werfen doch kein schönes Bild auf diese Klasse. Na egal, 
trotz der vorhandenen Sparsamkeit werden auch hier 2 Teams den Aufstieg pack en und vielleicht sind das sogar 
die Hennef Hippos, die sich diesmal mit einem 33 -27 doch recht genügsam zeigten.  
  

 
 
 
 
1.  Black Daniels  17.Liga  11 Spiele  426 -  561  1 -  21 Pkt.  

2. Uefa Cuxhaven   2.Liga   9 Spiele  385 -  499  0 -  18 Pkt.  

 FS Kläglich Dortmun d 88   3.Liga   9 Spiele  405 -  527  1 -  17 Pkt.  

4.  Last Chance   2.Liga   7 Spiele  287 -  349  0 -  14 Pkt.  

 Grossenhainer Tippers   3.Liga   7 Spiele  345 -  383  1 -  13 Pkt.  

 ASC Gurkenspringer   8.Liga   7 Spiele  291 -  358  1 -  13 Pkt.  

 ZSK Bacardi  16.Liga   7 Spiele  237 -  337  0 -  14 Pkt.  

 
Wahnsinn, was sich zum Saisonende 2008/09 noch so alles abspielt. Hier gehen einige erfolgstechnisch so 
richtig auf dem Zahnfleisch. Wann hatten wir z.B. schon mal 7 Clubs die alle mindestens 7 Spiele in Folge nicht 
mehr gewinnen konnt en ? Ich kann mich jedenfalls nicht mehr daran erinnern ob das jemals der Fall war. 
Auffªllig ist hier auch, dass alleine 4 dieser Erfolglosen aus den Ligen 2 und 3 kommen. Ganz oben aber ăthrontò 
weiterhin Black Daniels, der sich einfach nicht dazu durchr ingen will hier mal wieder für andere Verhältnisse zu 
sorgen. Eine Chance dies bereits in dieser Saison zu tun hat Daniel Schittko ja noch. Allerdings würde ein Sieg 
nichts mehr am erneuten Abstieg ändern.  
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Gesamt:  

Ergebnis  2-2 0-0 0-5 2-0 1-3 2-0 6-0 5-0 0-1   

Richtige  12 1 0 25 0 79 0 0 1 118 

Heimsieg  25 241 36 203 284 283 279 192 280 1823 

Remis  30 36 35 59 2 3 5 63 5 238 

Auswärtss.  231 9 215 24 0 0 2 31 1 513 

Tipps  

0-0 0 1 2 10 1 1 0 1 0 16 

1-1 18 24 19 42 1 2 3 52 4 165 

2-2 12 10 14 7 0 0 2 10 0 55 

3-3 0 1 0 0 0 0 0 0 1 2 

1-0 5 39 6 37 7 8 11 17 5 135 

2-0 3 33 3 25 74 79 102 33 89 441 

3-0 0 1 0 0 72 60 25 4 29 191 

4-0 0 0 0 0 17 16 1 0 1 35 

5-0 0 0 0 0 7 2 1 0 0 10 

6-0 0 0 0 0 2 2 0 0 0 4 

7-0 0 0 0 0 1 0 0 0 0 1 

Am längsten sieglos  

Alle Tipps des 8.Spieltages  
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2-1 14 157 27 134 35 55 89 102 98 711 

3-1 1 9 0 6 46 45 44 31 50 232 

4-1 0 0 0 0 13 12 3 2 5 35 

5-1 0 0 0 0 3 1 0 0 1 5 

6-1 0 0 0 0 1 0 0 0 0 1 

8-1 0 0 0 0 1 0 0 0 0 1 

3-2 2 1 0 1 2 0 3 2 1 12 

4-2 0 1 0 0 1 3 0 1 0 6 

5-2 0 0 0 0 1 0 0 0 1 2 

8-2 0 0 0 0 1 0 0 0 0 1 

0-1 10 1 10 10 0 0 1 9 1 42 

0-2 24 0 34 2 0 0 0 2 0 62 

0-3 8 0 7 1 0 0 0 0 0 16 

0-4 0 0 1 0 0 0 0 0 0 1 

1-2 123 5 111 10 0 0 1 18 0 268 

1-3 59 1 39 0 0 0 0 2 0 101 

1-4 2 1 3 0 0 0 0 0 0 6 

1-5 0 0 1 0 0 0 0 0 0 1 

2-3 5 1 8 1 0 0 0 0 0 15 

2-4 0 0 1 0 0 0 0 0 0 1 

                      

Summe:  286 286 286 286 286 286 286 286 286 2574 

 
 
 
 
 
 

Liga Neu Alt Name Team alt 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Ges. Total R. 

2 1. 1. Ursula Kordsmeier  Hörst 427 20 27 26 16 6 20 22 17 

 

154 581 P. 46 

1 2. 2. Dietmar Diehl  Rote 426 22 22 30 17 14 15 17 12 

 

149 575 P. 40 

10 3. 3. Dirk Notzon  Upen 452 14 17 22 12 3 22 14 17 

 

121 573 P. 39 

10 4. -. Reinhard Notzon Upen 435 25 14 22 13 9 18 17 15 

 

133 568 P. 41 

1 5. 4. Andreas Schnitzler  Rote 430 19 22 30 17 8 12 17 12 

 

137 567 P. 39 

2 

 

4. Hartmut Gens Zwie 418 28 25 22 13 9 15 25 12 

 

149 567 P. 36 

 
Jetzt wird es immer offizeller. Ursula Kordsmeier hat sich  vor dem Saisonfinale eine richtig tolle Ausgangslage 
verschafft. Mit ihren 17 Punkten vom 8.Spieltag hängte sie alle ihre Verfolger ab und baute ihren Einpunkte -
vorsprung aus der Vorwoche auf 6 Zähler aus. Das reicht zwar noch längst nicht um hier schon d ie Korken 
knallen lassen zu können, aber mit einem einigermaßen guten Ergebnis am 9.Spieltag dürfte der Titel sicher drin 
sein. Chancen das noch zu verhindern dürften höchstens noch Dietmar Diehl und Dirk Notzon haben . Die liegen 
mit höchstens 8 Punkten no ch im Einzugsbereich von Platz 1. Der Rest der Top 5 kann aber sicher noch um 
einen Treppchenplatz kämpfen und der wird bekanntlich mit Preisen belohnt. Es lohnt sich also für alle 
Beteiligten noch mal ganz kräftig am Supertipp zu tüfteln.  
 

I n f o  2 3 2   --- -  Statistiken  ----    S e i t e  59  

9 . S p i e l t a g  23 . M a i  2 0 0 9  
 
 
 
 
 

1.  Jens Sievers  Loos  24 Pkt.  1.  TFB Dream - Team  9.Liga  66 Pkt.  

2.  Jan Schneider  Teut  23 Pkt.   Die fantast.Bayern  11.Liga  66 Pkt.  

 Claus - Diet.Lünsmann  Sack  23 Pkt.  3.  Rustica Reservisten   6.Liga  58 Pkt.  

Die Top -Punktejäger  

Noch 1 Spieltag bis zum Titel  



 

 

Eine Traumroute für 

ein echtes Dream-

Team ?! 
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4.  Jörg Bockholt  Fan 22 Pkt.  4.  Kneipen Terroristen  12.Liga  57 Pkt.  

 Janik Vollmershausen  Ruhr  22 Pkt.  5.  Nena Club Percha  11.Liga  55 Pkt.  

 Rainer Westphal  Happy  22 Pkt.  

 Carsten Scheer  Monty  22 Pk t.  

 Werner Rehr  Geil  22 Pkt.   

 
25 Tore holte Gerhard Passler zum Abschluss dieser Saison und war damit der Sieger 
des Tagesé, denkste ! An 1 steht zur ¦berraschung aller nªmlich Jens Sievers. Der 
holte sich zwar ănurò 24 Zªhler, doch die zªhlten bei ihm auch für die Einzelwertung 
und damit stellte er seine Tippreihe bedeutend ăschlauerò zusammen als der Gerhard, 
der erst in der zweiten Tippreihe für das richtig tolle Ergebnis sorgte. Aber auch für die 
Einzelwertung reichte es beim Südtiroler noch zu 21 Pun kten. Von daher war der 
ăVerlustò nicht ganz so groÇ.  
Bei den Teams feierte Jörg Bockholt einen Doppelsieg  mit dem TFB Dream -Team 
und den fantastischen Bayern. Beide kamen dank seiner Unterstützung auf 66 
Punkte und das war genug um hier für den letzten T agessieg der Saison 2008/09 
zu sorgen. Damit war diese Punktzahl auch zum zweiten Mal in Folge absolut siegbringend. Trotzdem wars nicht 
der große Tag für Jörg, denn trotz des höchsten Wertes musste er am Ende mit beiden Clubs den Abstieg zur 
Kenntnis nehm en. Die Scheisse war hier wohl schon etwas länger am Dampfen.  
  

  

  

  

  

1.  Sherlock Holmes & Dr.Watson -  Die fantast.Bayern  11.Liga  27 -  66 39 

2.  Die Paradiesvögel -  TFB Dream - Team  9.Liga  34 -  66 32 

3.  1.TC Hamborn -  Kneipen Terroristen  12.Liga  28 -  57 29 

 
Da soll man sich schon mal über hohe Siege freuen und dann kann man es fast nicht, denn man ist ja 
abgestiegen. Bei den höchsten Siegern dieses Tages roch es verdammt nach Abstieg, denn von den 6 beteiligten 
Clubs stiegen 4 jetzt ab. Sogar komplett runter m üssen die Teams die den zweithöchsten Tagessieg ertippten. 
Da ist man dann wohl doch nur noch froh wenn´s  jetzt erstmal vorbei ist mit der Tipperei. Wunden lecken ist 
angesagt. 
Übrigens ist die Sache mit den höchsten Siegen scheinbar nur noch etwas für zw eistellige Ligen. Zum siebten 
Mal in Folge kommt der größte Sieger aus einer dieser Ligen und so war´s ja auch in dieser Runde. Auch auf 
Platz 2 wars eigentlich ein Duell auf ăzweistelligem Liganiveauò, denn sowohl die Paradiesvºgel als auch das 
Dream-Team war zu dieser Zeit bereits abgestiegen.  

 
 
 
 

1.  Fans United Reversi -  Vierter Versuch ! -  Vierte  19.Liga  45 -  45 

2.  Saure Sahne -  Erste Sahne   2.Liga  33 -  33 

3.  Karger -  FC Krückenhalter   9.Liga  18 -  18 

 

Bºser ăSchnitzerò in Bochum. Hier spielten zum Saisonfinale die beiden einzigen Sahneteams gegeneinander 
und hofften dabei natürlich auf ein erfolgreiches Saisonende. Das gelang aber besonders der Ersten Sahne 
absolut nicht, denn sie musste sich gegen die sauren Jungs mit einem 33 -33 zufrieden geben und das war ein 
richtig ăfalschesò Ergebnis, denn so verpassten sie doch noch Platz 2 in Liga 2. Was fehlte waren jetzt 9 Tipp-
Punkte in der Gesamtwertung, oder eben genau einer mehr am 9.Spieltag. Die anderen Remispartien, es waren 
insgesamt nur 3, hatten dag egen überhaupt keine besonderen Auswirkungen mehr und waren somit locker zu 
verkraften.  
 
 
 
 

 
1.  Tippany Winsen/Luhe -  Bremervörder Bückstücke   2.Liga  48 -  51 48 

Die höchsten Siege  

Die höchsten Unentschieden  

Die stärksten Verlierer  
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2.  CaBa Uelzen - Lüneburg -  Weinbran d Oelkassen  15.Liga  54 -  45 45 

 Happy Hour -  Fubutis Cuxhaven   7.Liga  51 -  45 45 

  
Noch mal einigermaßen gut getippt, aber trotzdem verloren. Dieses Schicksal gibt es Woche für Woche, hat am 
9.Spieltag aber öfters mal etwas schwerwiegendere Folgen. Nicht s o in dieser Spielzeit, wo die stärksten 
Verlierer am Ende doch irgendwie noch Gewinner waren. Abgestiegen ist keiner. Stattdessen sind die Fubutis 
Cuxhaven trotz einer 45-51 Schlappe gegen die Happy Hour sogar aufgestiegen. Da kann man ruhig mal etwas 
mehr gönnen als sonst.   
 

 

 

 
1.  Tiger Hannover   6.Liga  10 Spiele  552 -  448  19 -  1 Pkt.  

2. Torpedo Münden   3.Liga   9 Spiele  484 -  361  17 -  1 Pkt.  

3.  Hoch und Tief GbR   2.Liga   7 Spiele  360 -  302  14 -  0 Pkt.  

 Der dritte Mann  15.Liga   7 Spiele  375 -  266  14 -  0 Pk t.  

 

Immerhin 2 Clubs überstanden diese Spielzeit ohne jede Niederlage. Ganz ungeschoren kamen die Tiger 
Hannover und Torpedo Münden aber trotzdem nicht davon, denn bei beiden Vereinen stört eine Punkteteilung. 
Die konnte natürlich nicht verhindern, dass be ide Clubs zu Meistern ihrer Klasse wurden. Das schafften aber 
auch jene beiden Clubs die ăerstò seit 7 Spielen von allen Niederlagen befreit auftippen kºnnen. Dabei holte der 
dritte Mann seinen Titel sogar trotz eines Fehlstarts. Die ersten beiden Partien gingen nämlich noch in die 
Hosen. Inzwischen kann Martin Lemke über dieses Missgeschick aber nur noch lachen. Übrigens fällt auf, dass 
drei der vier Superteams, die jetzt noch viele Wochen ungeschlagen bleiben dürfen einen Martin als Teamchef 
haben. Tja, Martin müsste man heißen, dann darf man auch mal etwas mehr feiern, oder ?  
 

 
 

 

 
Sina Dekarski  VaTo VfL Wolfsburg -  Werder Bremen  5- 1 

Jörg Brennecke  Kami  Energie Cottbus -  Bayer Leverkusen  3- 0 

 

 

 

 

 

 
Marie - Therese Müller  Born  Eintracht Frankfurt -  Hamburger  SV 5- 5 

Thomas Schulz  Wild  FC Schalke 04 -  1899 Hoffenheim  5- 5 

Klaus Marquardt  Torf  FC Schalke 04 -  1899 Hoffenheim  3- 6 

 

Kommt ein Mann ins Lokal und ruft: "Herr Wirt, schnell einen Doppelten, ehe der Krach losgeht !" Er kippt 
den Doppelten hinunter und sagt:  "Noch einen, ehe der Krach losgeht !" Nach dem 5. Glas fragt der Wirt 
seinen Gast: "Was für einen Krach meinen Sie eigentlich ?" "Ich kann nicht bezahlen..." 

 

 

 

 
1.  Claus - Dieter Lünsmann Sack  4 1.  Jan Schneider  Teut  7 

2.  Jens Sievers  Loos  3  Gerhard Passler  Nena 7 

 Peter Possel  Posse  3 3.  11 Tipper mit je   6 

4.  35 Tipper mit je   2 

 

 

Am längsten unbesiegt  

Überraschende Volltreffer  

Die meisten Fünfer  Die meisten Tototreffer  

Verrückte Sachen zum Abschluss  
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1.  Marie - Therese Müller  Born  0 Pkt.  1.  FC Krückenhalter   9.Liga  18 Pkt.  

2.  Joachim Mai  Clan  3 Pkt.   Karger   9.Liga  18 Pkt.  

 Ingrid Hohmann - Fritz  Opti  3 Pkt.   Cashmen 13.Liga  18 Pkt.  

 Sascha Broßmann  Berg  3 Pkt.   Mathematicus bonnen.  14.Liga  18 Pkt.  

 Lisa Schatzberger  3E1E 3 Pkt.   Hennef Hippos  16.Liga  18 Pkt.  

 Jens Dhem  Lapp  3 Pkt.   3E 1E  18.Liga  18 Pkt.  

 Peter Holst  Trio  3 Pkt.   Die Optimisten  19.Liga  18 Pkt.  

 

Glück im Unglück hatten am letzten Spieltag Karger und der FC Krückenhalter. Die beiden würgten sich echt 
einen ab und waren am Ende schon froh über die 18 ertippten Punkte. Soweit und auch so 
schlecht, denn im  ganzen Land ließ sich leider keiner finden der noch schlechter gewesen 
wäre. Die Punkte am letzten Spieltag waren also futsch. Na, zur Hälfte wenigstens, denn die 
andere teilten sich die beiden ăVersagerò br¿derlich. Wie gut, dass es den passenden 
Spielpl an zu diesem Finale gab. Soviel Dusel hatten die anderen fünf Teams mit dem 
gleichen bescheidenen Schicksal nicht. Sie kassierten vielmehr ihre wohlverdienten 
Niederlagen.  
In der Einzelwertung ging bei Marie -Therese Müller rein garnichts. Sie versuchte es  aber 
auch mit Tipps wie einem 5 -5 zwischen Frankfurt und dem HSV. Dabei haben ihr gerade hier 

nur wenige Sekunden gefehlt und sie hätte wenigstens 3 Punkte in der Tasche gehabt. So aber blieb sie die 
einzige die vollkommen leer ausging. Bei den anderen langte es wenigstens zu einer richtigen Tendenz, was das 
Punktekonto aber auch nicht richtig fett machte. War ja auch egal, denn nun ist ja erstmal Schluss.  
 

 

 

 

 
1.  Die Dorfdeppen -  Cashmen 13.Liga  22 -  18 

2.  Dat Golgi -  Extrabreit Vienenburg  17.Liga  24 -  27 

3.  Goliath & Co. -  Lokomotive Lappland  10.Liga  28 -  27 

 

Unglaubliches  Glück hatten die Dorfdeppen an diesem 9.Spieltag. Mit ihren 22 Punkten hätten sie gegen 8 
andere Teams an diesem Tag mit Pauken und Trompeten verloren und wären damit genauso eindeut ig in die 
14.Liga abgestiegen. Soweit das absolut drohende Szenario, denn denn kamen da plötzlich Cashmen und 
erledigten das Abstiegsproblem der Dorfdeppen auf ihre Weise. Sie mussten gegen die Dorfdeppen spielen, 
holten noch weniger Tipp -Punkte und landet en am Ende selbst auf dem letzten Platz ! Dabei hätte ein Remis den 
Cashmen schon gereicht um mindestens 8. zu werden.  

 

 
 
 
 
1.  FS Kläglich Dortmund 88   3.Liga  10 Spiele  439 -  563  1 -  19 Pkt.  

2.  Last Chance   2.Liga   8 Spiele  317 -  387  0 -  16 Pkt.  

 Grossen hainer Tippers   3.Liga   8 Spiele  372 -  425  1 -  15 Pkt.  

 ASC Gurkenspringer   8.Liga   8 Spiele  318 -  391  1 -  15 Pkt.  

 ZSK Bacardi  16.Liga   8 Spiele  270 -  384  0 -  16 Pkt.  

 
Nach 11 sieglosen Spielen in Folge hat Black Daniels endlich einen Gegner gefunden der ein großes Herz hatte. 
Dabei konnte sich das Team Tschorschke diese ăSiegspendeò garnicht leisten, denn sie standen kurz vor dem 
Aufstieg. Das dann ausgerechnet der Dauerverlierer vom Tabellenende die Hoffnungen zunichte macht war so 
sicher nicht geplant. Jetzt haben wir aber einen neuen Spitzenreiter, denn der entthronte Europacupsieger FS 
Kläglich Dortmund wartet nun auch schon 10 Spiele auf einen doppelten Punktgewinn. Mit dabei ist jetzt auch 
der frischgebackene TCB -Pokalsieger ASC Gurkenspringer. Was i m Pokal in jeder Runde vorzüglich klappte, will 
in der Liga nun schon seit 2 Monaten nicht mehr funktionieren. Wie gewinnt man bloß ein Ligaspiel ?  
 

Die ĂNietenñ des Tages 

Die schlechtesten Sieger  

Am längsten sieglos  
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Gesamt:  

Ergebnis  5-1 2-3 2-1 3-0 2-2 4-0 1-1 1-1 2-3   

Richtige  1 0 114 1 9 0 23 56 0 204 

Heimsieg  251 30 192 104 202 58 207 52 212 1308 

Remis  16 39 48 40 49 35 47 69 46 389 

Auswärtss.  21 219 48 144 37 195 34 167 30 895 

Tipps  

0-0 2 5 0 0 4 1 6 0 1 19 

1-1 7 27 22 31 36 24 23 56 24 250 

2-2 7 6 22 9 9 10 14 11 19 107 

3-3 0 0 4 0 0 0 3 2 1 10 

4-4 0 0 0 0 0 0 1 0 0 1 

5-5 0 1 0 0 0 0 0 0 1 2 

1-0 12 9 5 36 33 17 33 10 14 169 

2-0 33 1 21 10 26 6 33 5 41 176 

3-0 17 0 4 1 9 1 5 0 4 41 

4-0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 

5-0 1 0 1 0 0 0 0 0 0 2 

2-1 79 17 114 49 110 32 125 32 120 678 

3-1 84 2 19 7 20 2 7 2 14 157 

4-1 9 0 1 0 0 0 0 0 1 11 

5-1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 1 

3-2 8 1 23 1 3 0 3 3 14 56 

4-2 6 0 4 0 1 0 0 0 0 11 

4-3 1 0 0 0 0 0 1 0 3 5 

0-1 1 26 4 18 10 30 6 20 4 119 

0-2 1 49 1 24 7 36 6 22 1 147 

0-3 0 3 0 7 0 7 1 5 0 23 

0-4 0 1 0 0 0 0 0 0 2 3 

0-5 0 0 0 0 0 0 0 1 0 1 

0-6 0 0 0 0 0 0 0 1 0 1 

1-2 12 118 24 69 18 96 11 85 18 451 

1-3 3 21 9 22 0 18 6 26 1 106 

1-4 0 1 0 1 0 1 1 2 1 7 

2-3 3 0 8 1 2 6 2 4 0 26 

2-4 1 0 1 2 0 0 1 0 1 6 

2-5 0 0 0 0 0 0 0 1 0 1 

3-4 0 0 1 0 0 1 0 0 1 3 

3-6 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 

                      

Summe:  288 288 288 288 288 288 288 288 288 2592 

 

Alle Tipps des 9.Spieltages  
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D i e  b e s t e n  T i p p e r  u n d  T e a m s  d e r  4 . S a i s o n  0 8 / 0 9  
 
 
 
 
 

Platz  Liga  Platz  Team  Sp.  G U V Tipp -Punkte  Diff.  Punkte  

               1. 6 1. Tiger Hannover 9 8 1 0 525 - 414 111 17 : 1 

2. 2 1. Hoch und Tief GbR 9 8 0 1 507 - 440 67 16 : 2 

 
12 3. Rustica Tipper  9 5 0 4 507 - 450 57 10 : 8 

4. 4 4. FC Nick Nack 9 5 0 4 505 - 449 56 10 : 8 

5. 6 3. Troschkes Turbo Tip 9 5 0 4 498 - 448 50 10 : 8 

6. 17 4. Team Tschorschke 9 5 0 4 492 - 422 70 10 : 8 

7. 3 1. Torpedo Münden  9 8 1 0 484 - 361 123 17 : 1 

 
4 2. SV Mücke 9 6 0 3 484 - 467 17 12 : 6 

 
1 6. SV Schnarzel 9 4 0 5 484 - 448 36 8 : 10 

10. 12 4. Kneipen Terroristen  9 5 0 4 483 - 433 50 10 : 8 

 
Ein Tiger war die Nummer 1 bei den Topteams der 4.Spielzeit. Mit deutlich mehr als 500 Tipp -Punkten holten 
sich die Tiger aus Hannov er diesen kleinen Titel. Den großen landeten sie aber auch, denn in der 6.Liga reichte 
diese Topergebnis natürlich für einen Meistertitel, denn wenn man erstmal ungeschlagen bleibt hat man ja wohl 
das Recht a uf den Titel. Die 525 Punkte reichten auch für eine klar positive Tipp -Punktedifferenz. Hier konnten 
nur die Torpedos Münden noch etwas mehr bieten. Bei ihnen war nämlich die Abwehr bärenstark und sorgte u.a. 

dafür, dass auch hier von den Gegnern vergeblich nach einem Sieg gebettelt wurde. 
Die 500 Punktemarke schafften die Torpedos zwar nicht, geschlagen wurden sie aber 
trotzdem nicht und das ist ja erstmal etwas wichtiger. Anderen war die Hürde mit den 
500 Punkten aber nicht zu schwer, oder zu hoch, denn bei insgesamt 4 Clubs wars eine 
ganz heiße Saison. Dummerweise wurden nicht alle glücklich damit. Manche von de -
nen holten ja nicht mal einen Aufstiegsplatz was schon fast einer Höchststrafe gleich 
kommt. Für die Rustica Tipper lautete das Saisonfazit trotz 507 Tipp -Punkten wohl eher 
ăScheisseò, denn was sollen sie jetzt mit einem 3.Platz anfangen ? Sich dafür beglück -
wünschen lassen ? Nein Danke, damit können sie eher nicht leben nach der tollen 

Spielzeit. Sogar noch etwas tiefer schloss der FC Nick Nack ab. Das überragende Team der 4.Liga brachte es nu r 
auf fünf Saisonsiege und das reichte mal wieder nicht für Glück im Spiel. Ob Bernd und Hartmut in der Liebe 
mehr Glück haben ist zwar nicht bekannt, aber es wäre ihnen zumindest als Trost zu gönnen, zumal Hartmut ja 
gleich zweimal fast schon verzweifelt sein muss. Immerhin holte er mit dem SV Schnarzel auch noch mal 484 
Tipp-Punkte und schaffte es damit immerhin zum Klassenerhalt. Echt toll, wie das alles gelaufen ist, oder ?  
 
 
 
 
 

Liga Neu Alt Name Team 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Ges. R.4.Saison 

                1 1. -. Martin Leithäuser  Pia 20 24 20 19 9 21 30 16 19 178 14 

2 2. 2. Norbert Gunia  Sahne 22 29 25 17 16 12 28 15 11 175 14 

19 3. -. Birgit Putensen Pute 27 17 23 16 14 11 32 12 19 171 15 

1 4. -. Bernd Schröder  Wahr 22 24 25 16 9 23 21 17 12 169 11 

6 

 

7. Erich Koglin  Eagle 25 18 28 19 12 22 18 15 12 169 8 

6 6. -. Andreas Koglin  Eagle 24 18 26 17 14 20 20 17 12 168 9 

2 

 

-. Hartmut Gens Zwie 28 25 22 13 9 15 25 12 19 168 12 

2 8. -. Rolf Marpe  Hoch 27 27 20 14 11 21 24 14 9 167 13 

4 9. -. Dieter Tschorschke  Trio 28 17 25 16 9 12 28 15 16 166 11 

3 

 

-. Torsten Burkhardt Torp 22 22 30 14 14 15 19 15 14 165 12 

5 

 

-. Werner Rehr Geil 18 27 17 14 22 15 12 18 22 165 9 

Die stärksten Teams der 4.Tippsaison  

Die stärksten Tipper der 4.Tippsaison  
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Ganz schön viele neue Gesichter gab es bei den besten Tippern der 4.Saison, denn da blieben von den tollen 
Frühstartern die noch nach 4 Spieltagen ganz oben standen nur 2 übrig, die auch am Saisonende noch unter den 
besten 10 zu finden waren. Norbert Gunia jedenfalls konnte seinen 2 .Platz behaupten und landete mit 175 Tipp -
Punkten einen fast schon spekatulären Erfolg. Der wurde nur noch vom über -
ragenden Tipper der 4.Saison, Martin Leithäuser überboten. Der holte in der lau -
fenden Spielzeit noch mal 3 Punkte mehr und war damit einer der groeßn Ge-
winner dieser Runde. Schade, dass es am 5.Spieltag nur ein einstelliges Ergeb -
nis gab, denn sonst wäre sogar ein rekordverdächtiger Spitzenwert heraus ge -
kommen. Unter den besten 10 dieser Runde war nur ein einziger Tipper zu fin -
den, der nicht in einer einstelligen Liga tippen durfte. Birgit Putensen heißt die neue Tipphoffnung aus dem Nor -
den, die gleich zu Beginn ihrer Tippkarriere mal eben mit 171 Punkten glänzen konnte. Damit schaffte sie es auf 
Platz 3 der Bestenliste und hat damit voll überzeugt. Das haben natürlich auch alle anderen in dieser Tabelle, 
denn mehr als 160 Tipp-Punkte muss man erstmal holen. Soweit bringt man es sicher nicht alle Tage. Mit unter 
den Top 10 ist auch ein echter Treppchenstürmer. Hartmut Gens war nicht nur der  sechstbeste Tipper in der 
4.Saison, sondern auch der Mann für den 2.Platz in der Gesamtwertung und das nun schon zum zweiten Mal in 
Folge.  
  

  

Platz  Liga  Platz  Team  Sp.  G U V Tipp -Punkte  Diff.  Punkte  

               1. 3 10. FS Kläglich Dortmund 88  9 0 1 8 399 - 524 -125 1 : 17 

2. 1 10. TC Felix Austria 9 2 2 5 451 - 506 -55 6 : 12 

3. 4 8. Buchenknick Power  9 3 0 6 426 - 497 -71 6 : 12 

4. 2 9. Uefa Cuxhaven 9 1 0 8 414 - 496 -82 2 : 16 

5. 12 10. 1.TC Hamborn 07 9 3 0 6 400 - 489 -89 6 : 12 

6. 9 10. Die Paradiesvögel  9 1 0 8 365 - 488 -123 2 : 16 

7. 4 6. Champs of delirium  9 4 0 5 453 - 485 -32 8 : 10 

8. 4 9. Sozis Winsen/Luhe 9 2 1 6 441 - 483 -42 5 : 13 

9. 2 8. Chaoten Bruno  9 2 2 5 471 - 482 -11 6 : 12 

10. 7 9. Klein Bardo  9 3 0 6 423 - 481 -58 6 : 12 

 
Eine echt bescheidene Spielzeit musste der FS Kläglich Dortmund 88 über sich ergehen lassen. Da klappt ja rein 
garnichts in dieser Spielrunde. Vorne wurden die 400 Tipp -Punkte knapp verfehlt, was schon mal ein schlechtes 
Zeichen war. Hinten ging s dafür umso heftiger zur Sache, denn Dortmund sprengte die 500 Tipp -Punktemarke 
und war mit der ăAusstattungò nat¿rlich praktisch chancenlos wenigstens den Klassenerhalt zu schaffen. 
Stattdessen erzielten die 88er noch nicht mal einen einzigen Saisonsieg.  Ein müdes Remis bewahrte sie vor der 
totalen Pleite, die es aber wohl auch so schon war. Auch mit einer Horrorsaison wurde der TCB -Meister aus 
seinen Träumen gerissen. Vor 9 Wochen noch ein Champion setzte der TC Felix Austria zu einem gewaltigen 
Sturzflu g an. Von 1 auf 10 ging die Reise und die erkämpfte sich Coach Peter Förster ebenfalls dank der gütigen 
Unterstützung seiner 9 Gegner, denn die meinten es in der Regel nicht sonderlich gut mit dem Meister und 
bescherten auch ihm mehr als 500 Gegentipp -Punkte. Damit war der Klassenerhalt in der 1.Liga aber trotzdem 
nicht unmöglich, denn als Meister hat man natürlich auch selbst einiges zu bieten. Das aber reichte diesmal 
eben nicht aus um erneut richtig erfolgreich zu sein. Für die anderen abwehrschwachen Cl ubs kam es dann 
nicht mehr ganz so schlimm, denn ihnen blieb die 500er Packung erspart. Das reichte aber trotzdem um 5 
weitere Clubs auf Abstiegsplätze zu bringen. Noch am besten schnitt hier Champs of delirium ab, denn sie 
holten sich nicht nur als einzig e 4 Saisonsiege, sondern auch den 6.Platz und das war unter den 
Voraussetzungen schon als Erfolg zu werten.  

 

 

Liga Neu Alt Name Team 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Ges. R.4.Saison 

                16 1. 2. Kirstin Trautwein Rüssel 9 11 6 11 6 19 12 9 6 89 4 

19 2. -. Christian Greiwe  ACCI 15 18 12 12 3 0 23 6 15 104 1 

Die abwehrschwächsten Teams der 4.Tippsaison  

Die schwächsten Tipper der 4.Tippsaison  
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7 

 

-. Erich Heitmann  Loos 9 17 14 13 9 18 6 9 9 104 4 

15 

 

-. Jens Ettrich Berka 19 12 13 9 11 

 

14 15 11 104 7 

9 5. 1. Andrea Kendzia  Vögel 3 6 8 8 23 14 13 20 12 107 10 

15     6. -. Matthias Taube Berka 14 19 9 19 9 

 

12 20 9 111 6 

16 

 

-. Thomas Kuhn ZSK 21 14 14 11 6 6 19 9 11 111 6 

11     8. -. Pele  Town 15 17 15 11 6 17 9 12 11 113 4 

7   9. -. Torsten Facklam  Happy 20 21 12 8 12 9 9 9 14 114 6 

10 10. -. Bernd Brandt  Gol 9 12 20 21 9 9 15 9 11 115 5 

15 

 

-. Dirk Schaab  Lüne 11 17 17 14 8 9 9 14 16 115 8 

11 

 

-. Thomas Fahren Town 17 17 17 9 6 17 9 12 11 115 5 

 
Kirstin Trautwein muss sich leider als Gewinnerin ăfeiernò lassen, denn sie holte als einzige Vollzeittippern kein 
dreistelliges Tippergebnis. Keiner unter 100 Punkte, das wärs doch mal gewesen, aber leider machte hier Kirist 
einen dicken Strich durch die Rechnung. Echt schade, dass hier nicht mehr herausgesprungen ist, aber mit 5  
einstelligen Tippergebnissen war wohl nicht mehr drin. Mehr drin war für Christian Greiwe, denn der steigerte 
seine Punktausbeute gegenüber der Vorsaison um stattliche 20 Punkte. Soweit so gut, aber leider am Ende 
genauso schlecht wie in den ersten Partie n des Jahres 2009. Auch in der 3.Saison reichte es nämlich nur zum 
zweitschlechtesten Tippergebnis und wieder musste sich Christian nur der Schwäche einer Frau beugen. Der 
Aufschwung war also noch nicht ganz gelungen, was vor allem daran lag, dass er am 6. Spieltag keinen einzigen 
Punkt erzielen konnte und einen Spieltag zuvor auch nur 3. 3 Punkte aus 2 Spieltagen, was soll da am 
Saisonende schon groß erreicht werden ? Nicht mehr die Nummer 1 im Lande ist Andrea Kendzia, die ihren Platz 
an der Spitze erfreul icherweise abgeben konnte, auch wenn sie immer noch unter den 10 schlechtesten 
Mitspielern zu finden ist. Platz 5 war das beste was zum holen war nachdem sie die ersten 4 Partien 
ausschließlich mit einstelligen Tippergebnissen schmückte. Eine Tagesbestleis tung am 5.Spieltag sorgte dann 
aber dafür, dass sie wieder etwas besser in die Spur fand und so innerhalb eines einzigen Spieltages die 12 
Punkte Vorsprung auf den zweitschlechtesten Tipper ăverspielteò, was diesmal positiv zu werten war.  
 
 
 
 

 

Platz  Liga  Saison  Punkte  Tipps  Durchschn.  Meiste Pkt.  Mei.Geg.Pkt.  Bestes Erg.  

         1 . 1 4.Saison 4589 90 50,99 484 506 90 

2 . 4 4.Saison 4574 90 50,82 505 497 90 

3 . 2 4.Saison 4568 90 50,76 507 496 80 

4 . 12 4.Saison 4433 90 49,26 507 489 84 

5 . 6 4.Saison 4315 90 47,94 525 469 84 

6 . 8 4.Saison 4312 90 47,91 477 478 90 

7 . 5 4.Saison 4281 90 47,57 453 454 82 

8 . 3 4.Saison 4270 90 47,44 484 524 90 

9 . 14 4.Saison 4252 90 47,24 458 475 77 

10 . 10 4.Saison 4250 90 47,22 474 450 78 

11 . 7 4.Saison 4203 90 46,70 454 481 84 

12 . 15 4.Saison 4144 89 46,56 471 467 78 

13 . 17 4.Saison 4173 90 46,37 492 476 82 

14 . 11 4.Saison 4150 90 46,11 452 466 84 

15 . 13 4.Saison 4133 90 45,92 466 467 73 

16 . 9 4.Saison 4116 90 45,73 445 488 90 

17 . 18 4.Saison 3986 88 45,30 467 456 80 

18 . 16 4.Saison 4069 90 45,21 456 466 78 

19 . 19 4.Saison 3914 90 43,49 446 442 78 
 

$ÅÒ (ÁÕÓÓÅÇÅÎ ÈßÎÇÔ ÓÃÈÉÅÆȢ ȵ!ÃÈÔÍÁÌ ÈßÔÔÅ ÉÃÈ ÈÅÉÒÁÔÅÎ ËĘÎÎÅÎȟ ÅÈÅ $Õ ËÁÍÓÔȰȟ ÓÃÈÉÍÐÆÔ ÄÉÅ 'ÁÔÔÉÎȟ ȵÕÎÄ 
alle waren viel intelligenter als Du ! $ÅÒ %ÈÅÍÁÎÎ ÎÉÃËÔȡ ȵ*Áȟ ÄÁÓ ÈÁÂÅÎ ÓÉÅ ÂÅ×ÉÅÓÅÎ ȦȰ 

Die Toplige n der 4.Saison 08/09  
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O l a f  H o l z b a c h  e r f ü l l t  s i c h  z u m  z w e i t e n  M a l  d e n  T r a u m  v o m  
P o k a l s i e g .  

 
Den wohl erwarteten Spielausgang nahm das diesjährige Pokalfinale zwischen Bayer Leverkusen un d dem SV 
Werder Bremen. Auf der einen Seite die ewigen Zweiten aus Leverkusen und auf der 
anderen die mehrfachen Pokalsieger von der Weser. Wer sollte da schon 
gewinnen ? Na klar, Werder hieß der neue Pokalsieger und der hatte sich den 
Titel auch vollauf v erdient. Zwar wars nicht das ganz große Finale das man sich 
vielleicht erhofft hatte, aber alleine schon die Tatsache, dass Bremen mit 
einem enorm schweren Auswärtsprogramm überhaupt das Finale erreicht 
sprach schon dafür, dass sie sich den größten Lohn ve rdient hatten. Im Finale 
mussten sie sich dann gegen einen Gegner wehren, der nicht gerade seinen 
besten Tag erwischt hatte und besonders im Angriff überaus harmlos blieb. So 
könnte man es auch Trainer Labbadia ankreiden, dass es wieder mal nur zum 
zweiten Sieger reichte, denn viel zu spät versuchte er mit ersten Wechseln das 
Ruder noch mal wenden zu wollen. Bis dahin hatte inbesondere Werders 
Abwehrchef Naldo die Lage total im Griff und legte mit seiner fehlerfreien Partie die 
Leverkusener Stürmer total an  die Kette. Für die blieben da nur herzlich wenig Möglichkeiten sich 
auszuzeichnen und wenns dann doch mal so weit war wurde kläglich vergeben. Was auch noch für Werder 
sprach war sicher auch die Tatsache, dass Diego ausgerechnet im Pokalfinale sein letzte s Spiel für Bremen 
absolvierte und sich logischweise erfolgreich verabschieden musste. Immerhin gelang dem brasilianischen 
Spielmachen dann auch der entscheidende Pass zum Tor des Tages. Seine Vorlage konnte sein Nachfolger auf 
der 10, Özil, gekonnt zum 1-0 nutzen und seine Farben wieder mal in den Rang eines Pokalsiegers hieven. Und 
Leverkusen sind und bleiben nun mal die ewigen Zweiten, die damit auch in der kommenden Saison 
international nur in die Röhre schauen dürfen.  
 
 
 
 
 
 

ASC Gurkenspringer - Bochum Soccer Brains 

 
Tipps   Spiel  Ergeb.  Tipps  

 

1 -3  1 -3  1 -3  Atletico Bilbao -  FC Barcelona  1 -4  1 -3  1 -3  1 -3  

2 -1  2 -1  2 -1  Manchester Utd. -  FC Arsenal London  0 -0  2 -0  2 -0  3 -1  

2 -3  2 -3  2 -3  Greuther Fürth -  FSV Mainz 05  0 -2  1 -2  1 -1  2 -1  

2 -2  2 -2  2 -2  Werder Brem en -  Schachtor Donezk  1 -1  1 -1  3 -1  3 -1  

3 -1  3 -1  3 -1  Bayern München -  VfB Stuttgart  2 -1  2 -1  2 -2  2 -2  

1 -1  1 -1  1 -1  Manchester Utd. -  FC Barcelona  0 -2  1 -1  2 -1  2 -1  

3 -2  3 -2  3 -2  Chelsea London -  FC Everton  2 -1  1 -1  1 -1  1 -1  

1 -2  1 -2  1 -2  Bayer Leverkusen -  Werder Bremen  0 -1  1 -1  1 -1  1 -1  

 

Eine richtig eindeutige Sache wurde das TCB -Pokalfinale.Wenn man es genau betrachtet,dann schaffte der neue  
TCB-Pokalsieger mit seinem 54 -27 Sieg sogar einen neuen Rekordsieg. Bisher wurde der von der Frauenpower 
97 gehalten, die die Bayern Südkurve vor 7 Jahren mit 54 - 33 besiegen konnte. Nun aber haben die Bochum 
Soccer Brains sozusagen den schwarzen Peter als größter Pokalverlierer aller Zeiten.  Irgendwie bekamen die  

Das Finale  
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Eine richtig ei ndeutige Sache wurde das TCB-Pokalfinale.Wenn man es genau betrachtet,dann schaffte der neue  
TCB-Pokalsieger mit seinem 54 -27 Sieg sogar einen neuen Rekordsieg. Bisher wurde der von der  Frauenpower 
97 gehalten, die die 
Bayern Südkurve vor 7 
Jahren mit 54 - 33 be-
siegen konnte. Nun 
aber haben die Bo-
chum Soccer Brains 
sozusagen den 
schwarzen Peter als 
größter Pokalverlierer 
aller Zeiten.  Irgendwie 
bekamen die Bochu -
mer aber von Anfang 
an kein Bein auf den 
Boden. Während es 
nach den ersten beiden 
beiden Spielen noch    
9-9 Remis stand, 
konnte Olaf Holzbach 
mit seinen Gurken -
springern mit 9 Punk -
ten aus dem Zweit -
ligaspiel Fürth - Mainz 
erstmals in Führung 
gehen. Von da an 
nahm das Debakel für 
Bochum dann seinen 
Lauf, denn mit fast 
jedem weiteren Spiel 
baute ihr Gegner den 
Vorsprung weiter aus. 
Vor den beiden Pokal-
finals versuchten sie 
dann zwar mit Alles 
oder Nichts Tipps noch 
mal etwas zu retten, 
aber daraus wurde 
nichts mehr. Im 
Gegenteil, denn jetzt 
gings noch mal so 
richtig schief. 18 -0 
Punkte  für die 
Gurkenspringer in den letzten beiden Partien bescherten den Brains  diese hohe Niederlage, die den Traum vom 
allerersten TCB-Pokalsieg absolut humorlos zerplatzen ließ. Dagegen herrscht bei  Olaf Holzbach natürlich 
absolute Partystimmung, denn ihm gelang bereits zum 
zweiten Mal ein TCB-Pokalsieg. Auch beim letzten 
Finalsieg gelang übrigens ein Sieg gegen einen 
Bochumer Club. Damals hieß der Gegner die Aufsteiger 
und wurde nur knapp mit 21 -20 in die Knie gezwungen. 
é und nun genau 10 Jahre danach klappte es erneut mit 
einem tollen Sieg. Tja, wenn sich diese Serie fortsetzen 
ließe hätte Olaf sicher nichts dagegen. Wir sehen uns 
also hier wieder in genau 10 Jahren !?  
 
 
 
 
 
 

Die Rangliste aller TCB -Pokalsieger 

      Saison Pokalgewinner Verlierer  Ergebnis  

      5 Triumvirat AG  TC Treffpunkt Willi  54 : 48 

9 Mainz-Laubenheim Deutsc h Jugos 

 

: 

 13 Cosmos St.Tönis Deutsch Jugos  49 : 36 

17 Schalker Racoons Cosmos St.Tönis 20 : 20 

22 1.FC Harzer Club Ewwerschter Lilien  12 : 9 

27 Jan Cux Sowosammaneger 21 : 15 

31 Deutsch Jugos  Deichkicker  24 : 0 

36 Wohnwagen Gang Eagle Hannover 35 : 26 

40 Last Chance Tipteufel Dortmund  25 : 14 

44 Tiger Hannover  Rote Teufel Berschweiler  20 : 16 

48 TC Bauerndiele Rauhe Bolzer Dortm. -Hostedde  29 : 24 

52 Dynamo Knarfwerk  Die fantastischen Bayern  37 : 20 

56 Torpedo Münden  FS InDOpendent 09  28 : 24 

60 Duderstadt I  Last Chance 33 : 24 

64 Das unschlagbare Trio  Hansa Hermsdorf  43 : 37 

68 Purer Zufall  Sozis Winsen/Luhe  35 : 18 

72 ASC Gurkenspringer  Die Aufsteiger  21 : 20 

76 Kalt -Autsch Heiß -Autsch Assel  Rote Teufel Berschweiler  50 : 43 

80 Aufstieg 19  Witten 96  Mixed  31 : 20 

84 Frauenpower 97  Bayern Südkurve  54 : 33 

88 Uefa Cuxhaven Das unschlagbare Trio  56 : 40 

92 Uefa Cuxhaven Sejerlänner Mäckes  36 : 33 

96 SV Schnarzel  Meenzer Bub  34 : 29 

100 Die Rot -Gelben Eichhörnchenfütterer  57 : 49 

104 Eichhörnchenfütterer  4 Pfund gehackter Bauch  20 : 11 

108 Die schwarz -gelbe Wand  4 Pfund gehackter Bauch  64 : 54 

112 ASC Gurkenspringer  Bochum Soccer Brains  54 : 27 
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MAX 84 47 26 23 17 13 18 

 

16 

   

MIN 54 23 3 11 5 0 3 

 

0 

   

Durch 71,5 34,4 12,2 16,2 11,6 8,8 11,3 

  Neu Platz Name Team 1 2 3 1/8  1/4  1/2  Fin. Total R. 

             1. 2. Olaf Holzbach  ASC 76 47 14 17 12 11 18 195 P. 12 

2. 1. Dirk Westermeyer  Brain 79 39 14 17 16 13 16 194 P. 16 

3. 3. Oliver Kendzia  VBE 81 34 14 21 12 3 

 

165 P. 9 

4. 4. Marvin Kendzia  VBE 68 29 14 23 17 13 

 

164 P. 7 

5. 5. Marco Opitz  Gelb 72 45 14 20 11 

  

162 P. 12 

6. 6. Christian Greiwe  Iech 74 44 20 17 6 

  

161 P. 7 

7. 9. Michael Varnhold  Brain 68 29 9 17 16 13 8 160 P. 8 

8. 7. Friedhelm Overhage  Das 74 40 11 17 11 6 

 

159 P. 6 

9. 8. Hartmut Gens Zel 74 39 17 15 11 

  

156 P. 9 

10. 10. Jens Kruse  TFC 74 38 13 12 13 

  

150 P. 12 

 

10. Joachim Kruse  TFC 72 38 11 15 14 

  

150 P. 9 

 

10. Klaus-Georg Rump VBE 66 36 13 21 14 0 

 

150 P. 6 

 

15. Martin Keller  Brain 70 24 14 17 11 11 3 150 P. 6 

14. 13. Jan Berlin  Wald 72 39 26 12 

   

149 P. 10 

 

13. Torsten Burkhardt Torp 74 38 22 15 

   

149 P. 7 

16. 16. Rich.Weichselbaumer  Train 80 41 8 16 

   

145 P. 5 

17. 17. Edeltraud Koch  Das 76 40 11 17 

   

144 P. 6 

18. 18. Anna Dransfeld Socke 78 36 14 14 

   

142 P. 8 

19. 19. Josef Dransfeld Socke 76 37 14 14 

   

141 P. 9 

20. 20. Andreas Greiwe LDS 73 34 11 17 5 

  

140 P. 7 

 

 
Die neue Runde im TCB-Pokal findet dann zwischen dem 31.Juli und 3.August 2009. Hier dürfen dann auch wieder alle ihr 
großes Pokalglück versuchen. Tippvorlagen für die neue Runde sind entweder online zu finden, bzw. werden euch mit 
diesem Info zugeschickt. Als Antrittsprämie ist auch 2009/20010 ein Obolus von 50 Cent fällig, der komplett in den 
Siegerpokal investiert wird. 
 
Dann wünsche ich mir jetzt erstens eine sehr große Beteiligung und denen die mitspielen viel Glück und Erfolg. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einzelwertung 
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I n f o  2 3 2   -- - -  Europapokal - -- -    S e i t e  7 0  

B a r c e l o n a ,  D o n e z k  u n d  R i e n  n e  v a  P l u s  h e i ß e n  d i e  G e w i n n e r  !  

 

 

: 
Dreimal standen in den Halbfinals der Championsleague wieder mal englische Vereine 
im Blickpunkt. Das ist nun schon zum dritten Mal in Folge der Fall. Langsam wird´s ja 
echt langweilig, dass am Ende immer die gleichen übrig bleiben, denn wie im Vorja hr 
hieß das große Duell vor allem Barcelona gegen den Rest Englands. Das bedeutete 
natürlich auch, dass es wie üblich zu einem rein britischen Halbfinale kommen 

musste. Hier standen sich Titelverteidiger 
Manchester United, sowie Arsenal Lon -
don gegenüber, die man ansonsten eher 
selten so weit vorne findet. Normaler -
weise machen ja Manchester, Liverpool und Chelsea das Halbfinale 
unter sich aus. Also doch mal etwas Abwechslung in diesem 
Wettbewerb, die sich dann aber schnell wieder verflüchtigte, denn 
Arsenal hatte gegen das große Manchester eigentlich keine Chan -
ce hier einen Finaleinzug hinzukriegen. War wohl doch nur ein 
schöner Traum für die Gunners, dass hier eine Wachablösung der 
britischen Art erfolgen könnte. Dabei hatten sie das Hinspiel noch 
durchau s positiv gestalten können und blieben nach der 1 -0 
Schlappe in Manchester weiter im Rennen. Dabei war das Ergebnis 
durchaus schmeichelhaft, aber was zählt sind hier eh nur die 
nackten Ergebnisse und die hielten die Partie weiter offen, zumin -
dest theoretisch. Im Rückspiel war die endgültige Entscheidung 
dann aber eine Sache von wenigen Ballkontakten . Bereits nach 11 
Minuten hieß es nach Toren von Park und Ronaldo 2 -0 für ManU. 
Dass das Spiel damit gelaufen war ist ja wohl klar, denn bereits zu 
diesem frühe n Zeitpunkt hätte London noch 4 Tore gebraucht um 
doch noch ins Finale ein -
ziehen zu können. Letzten 
Endes gab´s für Man -
chester ein lockeres Aus -
laufen das mit einem 3 -1 
Sieg belohnt wurde. Der 
Titelverteidiger war also 

erneut ins Finale eingezogen und ha t weiterhin die Chance als erster 
Club überhaupt seinen CL -Titel erfolgreich zu verteidigen.  
Im zweiten Spiel gab es die brisante Paarung zwischen Chelsea London 
und dem FC Barcelona. Die Unglücksraben vom letztjährgen Finale in 
Moskau waren sicher ganz he iß darauf die verpasste Chance jetzt 
endlich beim Schopfe zu packen. Bevor sie hier aber zum Feiern kamen 
schafften die Briten ein weiteres Kapitel für ihre unendliche Geschichte 
mit knapp gescheiterten Spielen in der CL. Im Hinspiel erwarteten die 
meisten  wohl noch ein richtiges Fussballfeuerwerk von Barcelona, das 
zuvor noch die Münchner Bayern nach allen Regeln der Kunst zerlegt 
hatte. Gegen die weitaus abwehrstärkeren Kicker von der Insel wars 
aber nichts mit dem großen Feuerwerk, oder sagen wir mal es schei-
terte so manches am bärenstarken Keeper von Chelsea. Ein Cech 
zwischen den Pfosten kann schon mal den Unterschied machen. So 
hatte es der Gast auch garnicht nötig für große Offensivpower zu 
sorgen, denn sie waren mit einer Punkteteilung  durchaus zuf rieden. 
Und so ließen sie Barcelona ein ums andere Mal vergeblich anrennen. 
Die Chancen das Hinspiel frühzeitig zu entscheiden waren zwar da, 
aber es wollte nun mal kein Tor fallen. Tja, kann ja durchaus mal 
passieren, dass nicht alles so wie geplant klapp t. Es blieb aber noch das Rückspiel, doch da waren die Karten 
plötzlich anders verteilt und das konnte man fast schon wörtlich nehmen. Diesmal war nämlich Chelsea das klar 
bessere Team das wirklich ganz dicke Chancen hatte. Als Zugabe gab´s sogar eine früh zeitige Führung für Chel - 
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Gesamt:  

Ergebnis  0-0 1-0   

Ri chtige  0 2 2 

Heimsieg  9 11 20 

Remis  0 0 0 

Auswärts  3 3 6 

Toptipper  1-0 1-0 
Jäger / 

Varnholt  

Tipps  

1-0 3 2 5 

2-0 2 6 8 

2-1 4 3 7 

0-1 1 1 2 

0-2 1 1 2 

1-2 1 1 2 

        

Summe:  12 14 26 Champions -
League 
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Gesamt:  

Ergebnis  1-1 1-3   

Richtige  1 0 1 

Heimsieg  7 7 14 

Remis  1 3 4 

Auswärts  6 4 10 

Toptipper  1-1 1-2 Vollstädt  

Tipps  

1-1 1 3 4 

1-0 4 1 5 

2-0 1 2 3 

2-1 2 4 6 

0-1 1 3 4 

1-2 5 1 6 

        

Summe:  14 14 28 

Champions -League:  



 

 

I n f o  2 3 2           - - - -  E u r o p a p o k a l  - - - -              S e i t e  7 1 

 
sea, was das Match aber nur bedingt einfacher machte, denn ein gewisser ăunparteiischer Mitspielerò griff doch 
mehrfach entscheidend ein und das komischerweise fast du rch die Bank pro Barcelona. Da wurden dann schon 
mal allerklarste Elfmeterentscheidungen mit beiden zugedrückten Augen übersehen, womit ein an sich harm -
loses Spiel doch noch unnötigen Pfeffer erhielt. Das wäre aber alles relativ egal gewesen, wenn am Ende  die 
ărichtigenò gewonnen hªtten und das wªren in diesem Spiel ohne Zweifel Chelsea London gewesen. Die waren 
einfach besser und hätten dies auch locker in einen Finaleinzug umsetzen müssen, doch hier war nicht nur der 
schwarze Mann der Böse, sondern Chelseas Spieler trugen auch ihren Teil zum scheitern bei, denn selbst die 
allergrößten Chancen wurden teilweise richtig kläglich vergeben. Tja, schade um die verpasste Möglichkeit, aber 
jetzt kommt es eben zum großen Hit der beiden besten Vereine die Europa de rzeit zu bieten hat.  
 
 
 
 
 

 
Das hätte wohl keiner gedacht, dass der Titelverteidiger Manchester United in 
diesem super Finale so chancenlos ist . Die meisten waren sicher der Meinung, 
dass das ein ganz enges Ding und hoffentlich auch ein hochklassiges Finale 
werden wird, doch ein hochklassiges Finale kann es ja nur geben wenn beide 
Teams auf Augenhöhe sind. Das aber war Manchester an diesem Abend bei 
weitem nicht. Dabei sah es zu Anfang noch richtig gut aus für ManU, denn ihr 
Topstar Ronaldo hatte gleich mal eine g anz große Chance seine Farben früh-
zeitig in Führung zu bringen, doch nachdem dann Barcelona nach 10 Minuten 
durch Eto´o mit 1 -0 in Führung gehen konnte war bei ManU irgendwie der 
Wurm drin. Vom großen Schwung den der Titelverteidiger eigentlich entfachen  
kann sah man vorerst nichts mehr. Stattdessen 
hatten Barcelona die Partie erstmal voll im Griff 
ohne selbst zu wirklich großen Chancen zu kom -
men. Es hatte fast schon den Anschein als wollte 
Barca frühzeitig auf Ergebnissicherung gehen. 
Das war dann natür lich nicht bis zum Ende durch -
zuhalten, aber im Großen und Ganzen war Barce-
lona über das gesamte Spiel gesehen die trei -
bende Kraft, die Manchester nicht zu Entfaltung 
kommen ließ. Dies lag auch daran, dass das Duell 
der großen Fussballstars Messi und Ron aldo ein-
deutig zugunsten von Messi endete, denn Ronal -
do hatte ausser dem gewaltigen Freistoss zu 
Beginn nicht mehr wirklich viel zu bieten. Dage -
gen kam Messi mit fortdauernder Spielzeit immer besser ins Spiel und erspielte 
sich manch Torchance, die die Seinen aber alle nicht nutzen konnten. So 

mussten die Spanier bis zur 71.Spielminute warten, bis praktisch Vollzug gemeldet werden konnte. 
Ausgerechnet per gefühlvollem Kopfball wurde der kleine Messi endgültig zum Größten in diesem Finale, denn 
nach dem 2-0 Treffer war das Spiel praktisch gelaufen, auch wenn Gegner Manchester noch mal etwas mehr Gas 
gab. Ein wirklich entschiedenes Aufbäumen blieb aber trotzde  m aus. Das war alles irgendwie nicht ManU like. 
Hier hatten wohl nicht nur die eigenen Fans schon etwas mehr erwartet, aber das mit den besten Tagen ist eben 
so eine Sache, die kommen einfach nicht immer so wie man das will. Und beste Tage bracht man eigentlich 
schon wenn man Barcelona schlagen will. Der Sieg von Barcelona machte auch die Münchner Baye rn vielleicht 
wieder etwas froher, denn so kassierten sie ihre einzige Niederlage in dieser CL Saison eben gegen den späteren 
Titelträger. Das macht das Scheitern zwar auch nicht mehr schöner, aber immerhin hat es einen gewissen 
psychologischen Wert.  
 
 
 
 

 

 
Lutz Vollstädt  HHH Chelsea London -  FC Barcelona  1- 1 
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Gesamt:  

Ergebnis  2-0   

Richtige  1 1 

Heimsieg  4 4 

Remis  2 2 

Auswärts  6 6 

Toptipper  2-0 R.Marpe  

Tipps  

1-1 2 2 

1-0 1 1 

2-0 1 1 

2-1 1 1 

3-1 1 1 

0-1 4 4 

1-2 2 2 

      

Summe:  12 12 

Überraschende Volltreffer  

Finale  



 

 

Für den HSV war das 

Rückspiel gegen Bre-

men einfach zum 

Heulen. 

I n f o  2 3 2           - - - -  E u r o p a p o k a l  - - - -              S e i t e  7 2 

 

 
 
 

 
 
Eine tolle Sache war es ja schon, dass endlich auch die Bundesliga mal wieder für 
positive Schlagzeilen sorgen konnte und das 
waren sie ja ohne Zweifel wenn ma n zwei Clubs 
ins europäische Halbfinale bringt. Das es 
zudem auch noch zu einem brisanten Derby 
kam, das in der Rückrunde fast schon zu einem 
Dauerläufer wurde machte das Spiel zwischen 

dem Hamburger SV und dem SV Werder Bremen natürlich zusätzlich 
brisant . Für den Hamburger SV wurden diese Bremer Wochen aber zu 
einem wahren Horrortrip, der um Haaresbreite eine an sich doch tolle 

Spielzeit total zerstört hätte. 
Dabei hatte es ja schon 
gereicht, dass der HSV zwi-
schendurch mal das Halb -
finale im DFB -Pokal gegen den 
SV Werder verlor und das so-
gar trotz Heimvorteils. Das 
passierte genau eine Woche 
bevor es um Uefa-Cuptitel -
träume ging. Der HSV war also 
schon etwas stärker unter 
Zugzwang, denn schließlich 
sollte ja nicht auch das zweite 
Finale ohne eigene Betei ligung 
über die Bühne gehen. Nach 
dem Hinspiel sah es noch sehr 
gut aus, denn etwas über -
raschend hatten die Ham -
burger das Spiel an fremder 
Spielstätte durchaus sicher im 
Griff. Vom großen Kräftever -
schleiß nach den vielen Spielen war diesmal nichts zu sp üren, was 
manche sicher überrascht haben dürfte. Anscheinend verlieh die Aus -
sicht auf das große Finale noch mal frische Kräfte. Mit dem 1 -0 Sieg aus 
Bremen waren die Hamburger jetzt bestens gerüstet um nach Instanbul 
zu kommen. Dem Traum noch einen großen  Schritt näher kamen sie 
dann im Rückspiel, als Stürmer Olic sie bereits nach 12 Minuten mit 1 -0 

in Front schießen konnte. Eine 2-0 Führung schien fast schon ein sanftes Ruhe -
kissen zu sein, doch das wurde anschließend zunehmend härter. Ein wieder mal 
überragender Spielmacher Diego sorgten jedenfalls dafür, dass sich die Bremer 
nicht wie ein reines Opferlamm fühlen müssten. Mit seinem Ausgleich sorgte er jed  
enfalls wieder für neue Hoffnung, denn nun ging es mit einem 1 -1 in die Pause und 
ein weiterer Treff er hätte bereits ausgereicht um das Spiel endgültig zu drehen. In 
Halbzeit 2 war der Spass für den HSV aber endgültig vorbei, denn Bremen drehte 
noch mal mächtig auf und sorgte durch weitere Treffer von Pizarro und Bauman für 
ein ganz böses Erwachen. Besonders der dritte Bremer Treffer hatte durchaus 
historisches Potential, denn eigentlich hätte der garnicht fallen dürfen. Nun aber 
geht er als ăPapierkugeltorò in die Geschichte ein. Eine im Grunde vºllig harmlose 
Situation endete mit einem zur Ecke abgefäls chten Ball weil dieser auf ein 
zusammengeknülltes Stück Papier viel und somit vom HSV -Abwehrspieler nicht 
mehr zu klªren war. Statt Ballsicherung gabËs Eckball und daraus das ătºdlicheò 
3-1 für Werder. Zwar bäumte sich  der HSV trotz dieses großen Schocks noch mal 
auf und verkürzte durch einen weiteren Treffer von Olic noch auf 2 -3, aber der letzte entscheidende Treffer blieb 
den Hamburgern dann doch verwehrt. Alle weiteren wilden Angriffsversuche verliefen im Leeren. é und wer war 
mit Schuld daran ? Ein Ha mburger Fan, der die Papierkugel aufs Feld geschmissen hat. Was für eine Tragik !  
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Gesamt:  

Ergebnis  0-1 1-1   

Richtig e 1 2 3 

Heimsieg  11 9 20 

Remis  0 2 2 

Auswärts  3 3 6 

  0-1 0-1 Kösters  

  2-1 1-1 P.Schürmann  

Toptipper  2-1 1-1 A.Schürmann  

Tipps  

1-1 0 2 2 

1-0 2 5 7 

2-0 1 2 3 

2-1 6 2 8 

3-1 2 0 2 

0-1 1 1 2 

0-2 1 1 2 

1-2 1 1 2 

        

Summe:  14 14 28 
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Gesamt:  

Ergebnis  2-3 2-1   

Richtige  0 3 3 

Heimsieg  9 6 15 

Remis  2 2 4 

Auswärts  3 6 9 

  2-1 2-1 L.Vollstädt  

  2-1 2-1 R.Leithäuser  

Toptipper  2-1 2-1 S.Nolte  

Tipp s 

1-1 2 2 4 

1-0 4 2 6 

2-0 1 1 2 

2-1 4 3 7 

0-1 0 6 6 

0-2 3 0 3 

        

Summe:  14 14 28 

Uefa -Pokal  



 

 

I n f o  2 3 2           - - - -  E u r o p a p o k a l  - - - -             S e i t e  7 3 

 
Auch im zweiten Halbfinale gab es ein länderinternes Spiel, wobei es natürlich schon gewaltig überrascht, dass 
hier keine Teams aus einer Topliga im Halbfinale standen, sondern zwei Clubs aus der Ukraine. Das aber wird in 
Zeiten von neuen Milli ardªren, die im Osten nach neuen ăHobbiesò suchen sicher noch ºfters der Fall sein, denn 
besonders bei Schachtor Donezk ist es auffällig, dass hier praktisch eine zweite brasilianische Kolonie am Werk 
ist. Die Zauberer vom Zuckerhut waren dann auch die entscheidenden Spieler, die mal wieder alle Tore 
schossen. So kam Donezk im Hinspiel bei Dynamo Kiew zu einem 1 -1 und verschaffte sich damit eine glänzende 
Ausgangslage fürs Rückspiel, das dann aber bei weitem kein Spaziergang wurde, denn Kiew hielt auch in 
Donezk lange Zeit ein 1-1, bis dann kurz vor Schluss wieder mal Brasilien zuschlug. Vorlage Willian, Torschuss 
Ilsinho und fe rtig war der zweite Halbfinalteilnehmer. Die mit dem ănoch mehr Geldò besiegten also das bis 
dahin erfolgreichste Team aus der Ukraine.  
 
 
 
 
 
 
Istanbul war diesmal Austragungsort für das Uefa -Cupfinale und hier wollte der SV Werder Bremen seinen 
zweiten europäischen Titel einfahren. Das aber sol lte überhaupt keine leichte Aufgabe werden, aber das war 
bereits vor der Partie ziemlich klar. Erstens ist der Gegner aus Donezk kein Team, das man einfach mal so im 
vorbei gehen schlägt, auch wenn es aus keiner europäischen Topliga kommt. Zweitens ging Br emen schwer 

gehandicapt ins Spiel. Bei Bremen fehlten nämlich nicht nur Abwehrspieler 
Mertesacker und Stürmer Almeida, sondern leider auch Diego, der absolute 
Sieggarant der letzten Erfolge. Ohne diese drei wäre es fast schon ein kleines 
Wunder gewesen wenn Bremen hier den Pokal überreicht bekommen hätte. Das 
mit den Bremer Wundern ist aber nicht immer wiederholbar, auch wenn´s 
mindestens eines in dieser Saison schon gegeben hat. Im Finale aber blieben 
die Bemühungen von Werder meist nur Stückwerk, denn es fehlte das ăHerzò an 
allen Ecken und Enden. Stellvertreter Özil mühte sich zwar nach Kräften, war 
aber genauso offensichtlich noch total über -
fordert mit der Aufgabe einen Diego wirklich 
ersetzen zu können. Aber auch bei Donezk lief 
längst nicht alles nach  Plan, denn auch bei 
den Ukrainern blieb manches nur Stückwerk. 
Ob´s der gehörige Respekt vor dem jeweil  igen 
Gegner war, oder einfach die Angst den ersten 
und vielleicht entscheidenden Fehler zu 
machen ist natürlich schwer zu sagen, aber es 
war einfach ni cht das Finale das man auch noch in ein paar Wochen mit guten 
Erinnerungen verbindet. Nach 25 Minuten hieß es jedenfalls erstmal 1 -0 für die 
Ukrainer und das war natürlich Gift für die eh schon verunsicherten Bremer. Die 
kamen aber innerhalb kürzester Zeit  wieder zurück, denn ihr schussgewaltiger 
Abwehrchef Naldo hªmmerte einen Freistoss aus ăgef¿hlten 100 Meternò ins 
Netz, wobei er auch die freundliche Unterstützung des ukrainischen Keepers in 

Anspruch nehmen durfte. Bevor hier also alle taktischen Schrank en fallen konnte wurden sie durch den 
Ausgleich gleich wieder aufgebaut und das Spiel plätscherte bis zum Schluss mehr oder weniger harmlos vor 
sich hin, wobei Donezk aber schon klar stellen konnte, dass sie hier eigentlich die besseren ( Spieler ) -karten 
hatten. Im Grunde wars nur pures Glück das Bremen noch in die Verlängerung brachte. Hier wars dann aber 
vorbei mit der Titelhoffnung, denn die üblichen brasilianischen Tore blieben auch im Finale nicht aus. Nach Luiz 
Adriano sorgte nun Jadson für den letzt en Treffer in diesem Spiel und damit hieß es 2 -1 für Donezk. Jetzt 
versuchten die Bremer zwar noch mal alles und man kann ihnen gewiss nicht vorwerfen, dass sie es nicht 
versucht hªtten, aber das Gl¿ck und das Kºnnen war diesmal einfach auf der ăfalschenò Seite. Dank eines 
Sieges im DFB-Pokal können es die grün -weißen in der kommenden Saison noch besser machen, auch wenn sie 
dann nicht mehr den Uefa -Pokal gewinnen können, denn den gibt es ab sofort nicht mehr.  
 
 

 

 
 

Günter Kösters  Hoch Werder Bremen -  Hamburger SV  0- 1 
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Gesamt:  

Ergebnis  1-1   

Richtige  1 1 

Heimsieg  5 5 

Remis  1 1 

Auswärts  0 0 

Toptipper  1-1 St.Raab  

Tipps  

1-1 1 1 

1-0 2 2 

2-0 2 2 

2-1 1 1 

      

Summe:  6 6 

Überraschende Volltreffer  

Finale  



 

 

I n f o  2 32            - - - -  E u r o p a p o k a l  - - - -             S e i t e  7 4  

 

 

 

 

 

 

 

 

    CL Uefa -Pokal    

Platz  Mannschaft  H R Fin.  Gesamt:  H R Fin.  Gesamt:  TOTAL  

           1. Heepen Heino Haters  9 24 9 42 0 15 0 15 57 P. 

2. TC Rien ne va Plus 13 16 11 40 0 11 5 16 56 P. 

3. TC Tabula Rasa 13 13 0 26 0 9 10 19 45 P. 

4. Hoch und Tief GbR 0 9 11 20 11 9 
 

20 40 P. 

 
Vorwärts Alt -Schuss 13 11 0 24 0 11 5 16 40 P. 

6. TC Austrian Eagle 13 8 0 21 0 9 5 14 35 P. 

7. Last Chance 9 0 
 

9 15 0 
 

15 24 P. 

 
Tipteufe l Dortmund  9 0 

 
9 15 0 

 
15 24 P. 

 
DBV Wiesbaden 9 0 

 
9 15 0 

 
15 24 P. 

10. SV Mücke 9 0 0 9 0 13 
 

13 22 P. 

11. FS Kläglich Dortmund 88  9 0 0 9 0 0 5 5 14 P. 
 

 

ȵ.ÅÉÎȟ ÎÅÉÎȟ ÉÃÈ ÈÁÂÅ ËÅÉÎÅ !ÎÇÓÔ ÖÏÒ ÍÅÉÎÅÒ &ÒÁÕȰȟ ÅÒËÌßÒÔ ÄÅÒ 3ÔÁÍÍÔÉÓÃÈÂÒÕÄÅÒȢ ȵ'ÅÓÔÅÒÎ ÈÁÂe ich von 
ÄÒÅÉ ÂÉÓ ÓÅÃÈÓ ÖÏÒ ÄÅÒ 4İÒ ÇÅÓÅÓÓÅÎȟ ÕÎÄ ÓÉÅ ÈÁÔ ÓÉÃÈ ÎÉÃÈÔ ÒÁÕÓÇÅÔÒÁÕÔȢȰ 

 

 

 

 

 

 

 

      Champions  Uefa -Pokal      

Platz  Name  Team  H R Fin.  Ges. H R Fin.  Ges. Total  R. 

             1. Lutz Vollstädt  HHH 3 8 3 14 0 5 0 5 19 P. 2 

2. Rolf Marpe  Hoch 0 3 5 8 3 3 0 6 14 P. 1 

 

Günter Kösters  Hoch 0 3 3 6 5 3 0 8 14 P. 1 

4. Martin Leithäuser  Pia 0 3 3 6 3 3 0 6 12 P. 0 

5. Andre Schürmann Dort 3 0 0 3 5 0 0 5 8 P. 1 

 

Arndt Jäger  Aust 5 0 0 5 0 3 0 3 8 P. 1 

 

Petra Schürmann Last 3 0 0 3 5 0 0 5 8 P. 1 

 

Jörg Varnholt Schuss 5 0 0 5 0 3 0 3 8 P. 1 

 

Stefanie Raab Kläg 3 0 0 3 0 0 5 5 8 P. 1 

 

Renate Leithäuser  Mücke 3 0 0 3 0 5 0 5 8 P. 1 

 

Silvia Nolte Mücke 3 0 0 3 0 5 0 5 8 P. 1 

12. Cathrin Müller  Mücke 3 0 0 3 0 3 0 3 6 P. 0 

13. Andreas Raab  Kläg 3 0 0 3 0 0 0 0 3 P. 0 

 

Malte Lang Kläg 3 0 0 3 0 0 0 0 3 P. 0 
 

 

%ÉÎ "ÁÕÅÒ ËÏÍÍÔ ÚÕÒ "ÅÉÃÈÔÅȡ ȵ(ÅÒÒ 0ÆÁÒÒÅÒȟ 3ÉÅ ËÅÎÎÅÎ ÊÁ ÍÅÉÎÅ &ÒÁÕ ÕÎÄ ÉÈÒ -ÕÎÄ×ÅÒËȢ 'ÅÓÔÅÒÎ ÈÁÔ ÓÉÅ 
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Ergebnisse Halbfinale/Finale  

- Teamwertung - 

Ergebnisse Halbfinale/Finale  

- Einzelwertung - 



 

 

Hier sehen wir den 

Champion Arndt Jä-

ger auf dem Weg nach 

oben. 

Nicht im Bild ist sein 

Co.-Sieger Jörg Varn-

holt. 
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N o c h  m e h r  D r a m a t i k  u n d  S p a n n u n g  g e h t  w o h l  n i c h t  m e h r .  

 

      Champions -League  Uefa -Pokal    

Neu  Alt  Mannschaft  Gr. 1/8 1/4 1/2 F. Ges. 1.R. Gr. 3.R. 1/8 1/4 1/2 F. Ges. TOTAL  

                  1. 3. TC Rien ne va Plus 520 93 33 29 11 686 165 395 107 117 47 11 5 847 1533 P. 

2. 1. TC Austrian Eagle 494 102 41 21 0 658 173 392 137 107 50 9 5 873 1531 P. 

3. 2. TC Tabula Rasa 501 95 51 26 0 673 180 399 117 103 36 9 10 854 1527 P. 

4. 5. Heepen Heino Haters  498 72 42 33 9 654 207 390 129 87 42 15 0 870 1524 P. 

5. 4. FS Klägl.Dortmund  460 95 36 9 0 600 174 451 103 104 48 0 5 885 1485 P. 

6. 6. Last Chance 513 75 36 9 0 633 177 453 78 75 51 15 0 849 1482 P. 

 
6. Tipteufel Dortmund  513 75 36 9 0 633 177 453 78 75 51 15 0 849 1482 P. 

 
6. DBV Wiesbaden 513 75 36 9 0 633 177 453 78 75 51 15 0 849 1482 P. 

9. 10. Vorwärts Alt -Schuss 514 106 32 24 0 676 155 401 107 102 23 11 5 804 1480 P. 

10. 9. SV Mücke 524 65 18 9 0 616 170 393 141 91 42 13 0 850 1466 P. 

11. 11. Hoch und Tief GbR 537 87 20 9 11 664 170 360 130 93 18 20 0 791 1455 P. 
 

Das war schon eine besondere Saison im Europacup, denn so spannend wie diesmal war es noch nie. Es gab 
zwar erst vor kurzem die Saison mit dem Champion, der nur eine n Punkt Vorsprung hatte, doch das die ersten 4 

Clubs nur durch 9 Tipp -Punkte voneinander getrennt über die Ziellinie gehen, das hatten 
wir noch noch. Und am Ende war es ein Highlight in der Tippgeschichte von Arndt Jäger 
und Jörg Varnholt, denn Arndt war a uf allen drei Treppchenplätze  n zu finden und durfte 
sich am Ende dar¿ber freuen, dass er den ăaufm¿pfigenò Verfolger Lutz Vollstädt doch 
noch abhängen konnte. Dabei war dieser bereits vor dem letzten Finale endgültig aus dem 
Rennen und so halfen den Heepen Heino Haters auch die 9 Punkte aus dem CL -Finale 
nicht mehr weiter. Sowohl der Titel, als auch das Siegertreppchen war für Lutz gesperrt. 
Hier hätte er sich sicherlich noch etwas mehr erwartet, denn so knapp vor dem Ziel doch 
noch zu scheitern und das nu r wegen 9 Tipp-Punkten ist schon recht ärgerlich. Etwas 
gelassener konnte da Arndt Jäger sein. Sein TC Tabula Rasa durfte seine ellenlange Sie -
gerliste im Europacup leider nicht mehr weiter ausbauen. Dabei lieferte der Rekord -
champion beinahe ein weiteres Meisterstück ab. Kurz vor Ende dieser Runde lag er noch  
auf Platz 2 und hatte sich mit den 10 Punkten im Uefa -Cup Finale sogar der Spitze noch 
etwas mehr genähert. Fürs letzte große Finale hatte er dann aber nicht mehr die richtigen 
Tipps parat und musste damit auf einen weiteren Titel verzichten. 2 Punkte fehlten dem TC 

Austrian Eagle zum Titelgewinn, oder eigentlich nur ein anderer Sieger im CL -Fina-
le. Hier brachte der lockere Erfolge von Barcelona die Titelplanungen von Arndt 
etwas durcheinandern. So st ürzte der TC Austrian Eagle wirklich mit dem 
allerletzten Tipp noch von der Spitze und das nach einem ganzen Jahr der anstren -
genden Tipperei mit Hunderten von Spielen. Eine einzige Tendenz mehr auf dem 
Konto holte der TC Rien ne va Plus, oder wars einfach  nur ein Fünfer mehr, der die 
2 Tipp-Punkte Differenz zu Platz 2 ausmachte. Wie auch immer, hier wurde sich 
gleich doppelt gefreut , denn der TC Rien ist immerhin ein 2 -Mannteam. Also volle 
Pulle gefeiert bei Arndt und Jörg, denen dieser Triumpf nach zwei J ahren Titel -

pause gerade zur rechten Zeit kommt. Immerhin ist das ein krönender Abschluss einer Saison mit vielen Extre -
men, sowohl der positiven, als auch der negativen Art. Klar positiv ist natürlich das Tabellenbild im Europacup, 
wo es ohne Wenn und Aber einen verdienten Sieger gab, der allerdings bei weitem nicht die Punktzahlen er -
reichte wie der Titelverteidger FS Kläglich Dortmund 88 in seiner meisterlichen Vorsaison. Da fehlen  dann eben 
mal 150 Punkte und die verteilten sich recht schön auf die bei den Wettbewerbe CL und Uefa-Pokal. War wohl 
doch nicht so einfach mit der Tipperei in dieser Saison, aber egal, den Titel haben sie auch mit 1533 Tipp -Punk-
ten jetzt endgültig im Sack und sagen auch schön brav, DANKE BARCA !  
 
Das könnte auch die Hoch und T ief GbR tun, denn sie hatte auch als eine der wenigen den richtigen Riecher im 
letzten Spiel, konnte daraus aber absolut kein Kapital mehr schlagen, denn Teamchef Martin Leithäuser blieb 
trotzdem auf dem letzten Platz sitzen. Mit 1455 Punkten lag der Schwa be doch noch 11 Punkte hinter seinem 
zweiten Team, das in der Endrunde auch nicht mehr auf die Beine kam. Trotzdem ist es natürlich schon ein 
Erfolg überhaupt in die Runde der letzten 10 gekommen zu sein und im nächsten Jahr klappt´s dann vielleicht 
auch mit dem Siegertreppchen, oder noch mehr. Einmal Platz 1 und einmal Platz 8, das ist die Ausbeute von 
Jörg Varnholt, der mit seinem eigenen Team zwar nicht den großen Wurf landen konnte, sondern sich mit nur 5 
Punkten Rückstand auf Platz 5 auf dem achten Ran g wieder findet. Eigentlichauch nicht so übel, aber eben nicht  
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das was man sich für einen Champion vorstellen kann. Wie´s besser gemacht wird konnte er dann aber wenig -
stens mit Rien beweisen u nd kam so doch noch zu seinem Pokal. Tja, mit zwei Trümpfen in der Hand wird der 
richtige Stich fast zum Kinderspiel. Dreimal auf Platz 6 landeten die Schürmann´s, die leider bis zum Schluss 
ihre ăein Tipp Strategieò beibehalten haben. Normalerweise wªre es sicher deutlich besser gewesen mit den 
Tipps wenigstens am Schluss etwas zu streuen umd vielleicht einen noch nach ganz oben zu bringen. So aber 
versackten alle drei nach einer zwischenzeitlichen Tabellenführung doch im Mittelmaß der Endrunde. Von 1683 
Tipp-Punkten in der Saison 97/08 stürzte der FS Kläglich Dortmund 88  auf 1485 Punkte in der laufenden Spiel -
zeit. Damit musste ja wohl auch klar sein, dass das mit der Titelverteidigung wohl doch ein Traum bleiben 
dürfte, aber immerhin hat der Champion auch  in dieser Saison wieder die Endrunde erreicht  und das immerhin 
zum dritten Mal in Folge, verbunden mit einem 1., einem 2., und nun einem 5.Platz ! Wie sollte man bei einer 
derart eindrucksvollen Serie noch auf die Idee kommen irgendwas zum Meckern zu fin den ? Also Augen nach 
vorne gerichtet und auch in der nächsten Saison Kurs auf die Endrunde genommen.  
 

I n f o  2 3 2   ---  Einzelwertung - --    S e i t e  76  

 

 
 

Für Arndt Jäger war dieses Jahr gleich doppelt ertragreich, denn nicht nur der Teamtitel wanderte nach 
Mannheim, sondern auch der Einzeltitel. Hier mußte er seinen ersten Platz auch mit keinem anderen Teilen, 
denn die 514 Punkte die auf seinem Konto lagen waren für die anderen einfach nur unerreichbar. Härteste 
Verfolgerin war in diesem Jahr Stefanie Raab, d ie mit 510 Tipp-Punkten über die Ziellinie huschte. Ein 
Extrafünfer wäre da echt toll gewesen, auch wenn das dann absolut kein Ersatz für den Teamtitel gewesen wäre.  
 

Die Rangliste der Europacupsieger  

       Saison Pokalgewinner Landesm. Uefa-Cup Pokalsieger Gesamt 
 

       31 Jan Cux 
   

13-1 Pkt. Euroliga 

35 Tja 
   

13-1 Pkt. Euroliga 

40 TFC Cuxhaven 267 705 272 1244 Pkt. 
 44 TFC Cuxhaven 378 629 261 1268 Pkt. 
 48 DBV Wiesbaden 392 723 268 1383 Pkt. 
 52 Uefa Cuxhaven 404 686 261 1351 Pkt. 
 56 Uefa Cuxhaven 334 805 405 1544 Pkt. 
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60 Uefa Cuxhaven 325 410 405 1573 Pkt. 
 64 Tipteufel Dortmund 330 774 346 1450 Pkt. 
 68 TC Rien ne va Plus 546 626 316 1488 Pkt. 
 72 TC Austrian Eagle 502 630 239 1371 Pkt. 
 76 Only en Passant ! 871 872 

 
1743 Pkt. 

 80 SV Mücke 905 815 
 

1720 Pkt. 
 84 Uefa Cuxhaven 862 786 

 
1648 Pkt. 

 88 Nena Club Percha 859 631 
 

1490 Pkt. 
 92 TC Tabula Rasa 714 670 

 
1384 Pkt. 

 96 TC Tabula Rasa 824 1035 
 

1859 Pkt. 
 100 TC Tabula Rasa 719 958 

 
1677 Pkt. 

 104 FC Nick Nack 749 942 
 

1691 Pkt. 
 108 FS Kläglich Dortmund 88 773 910 

 
1683 Pkt. 

 112 TC Rien ne va Plus 686 847 
 

1533 Pkt. 
  

Und dann war da noch der Autofahrer, der die Herrschaft über seinen Wagen verlor - seine Frau hatte den 
Führerschein gemacht. 

Die Topmannschaften der CL              

   

 
 
 

Die Toptipper der CL  
 

 
 
 
 
 
 

    1.Runde    Achtelfin.  Viertelfin.  Halbfin. / Finale    

Pl.  Mannschaft  1 2 3 4 5 6 Ges. H. R. Ges. H. R. Ges. H. R. Fin.  Ges. Total  

1. TC Rien ne va Plus 81 90 57 57 100 79 464 39 54 93 9 24 33 13 16 11 40 630 P. 

2. TC Tabula Rasa 85 87 45 45 98 83 443 44 51 95 19 32 51 13 13 0 26 615 P. 

3. Hoch und Tief GbR 78 99 39 39 111 111 477 42 45 87 0 20 20 0 9 11 20 604 P. 

4. Heepen Heino Haters  99 102 36 36 87 87 447 36 36 72 9 33 42 9 24 9 42 603 P. 

5. Vorwärts Alt -Schuss 79 96 38 38 88 100 439 52 54 106 9 23 32 13 11 0 24 601 P. 

6. TC Austrian Eagle 82 78 50 50 96 80 436 43 59 102 14 27 41 13 8 0 21 600 P. 

7. FS Kläglich Dortmund  75 93 44 44 98 80 434 35 60 95 14 22 36 9 0 0 9 574 P. 

8. Last Chance 84 90 51 51 87 87 450 30 45 75 9 27 36 9 0 0 9 570 P. 

 
Tipteufel Dortmund  84 90 51 51 87 87 450 30 45 75 9 27 36 9 0 0 9 570 P. 

 
DBV Wiesbaden 84 90 51 51 87 87 450 30 45 75 9 27 36 9 0 0 9 570 P. 

 

Pl. Name Team 1 2 3 4 5 6 Ges. H R Ges. H R Ges. H. R. Fin. Ges. Total R.

1. Jörg Varnholt Schuss 23 32 36 11 31 38 171 22 20 42 3 9 12 5 0 0 5 230 P. 16

2. Günter Kösters Hoch 26 35 33 14 39 37 184 16 14 30 0 8 8 0 3 3 6 228 P. 15

3. Rolf Marpe Hoch 26 33 33 16 33 37 178 14 14 28 0 6 6 0 3 5 8 220 P. 11

4. Martin Leithäuser Pia 26 35 32 9 39 37 178 12 17 29 0 6 6 0 3 3 6 219 P. 12

5. Lutz Vollstädt HHH 33 34 29 12 29 29 166 12 12 24 3 11 14 3 8 3 14 218 P. 10

6. Arndt Jäger Aust 25 26 39 17 30 28 165 15 17 32 3 8 11 5 0 0 5 213 P. 18

7. Andre Schürmann Dort 28 30 38 17 29 29 171 10 15 25 3 9 12 3 0 0 3 211 P. 14

Petra Schürmann Last 28 30 38 17 29 29 171 10 15 25 3 9 12 3 0 0 3 211 P. 14

9. Stefanie Raab Kläg 24 31 25 17 37 28 162 10 18 28 8 8 16 3 0 0 3 209 P. 13

10. Cathrin Müller Mücke 26 35 32 16 30 37 176 9 14 23 0 6 6 3 0 0 3 208 P. 11

Viertelfin. Halbfin.1.Gruppenphase Achtelfin.
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Die Topmannschaften im Uefa -Cup  
 
 

 
  

  

Die Toptipper im Uefa -Cup  
  

  

  
  

  

  

I n f o  2 3 2   - --  Tippclubkasse -- -    S e i t e  78  

A k t u e l l e r  K o n t o s t a n d  v o m  2 8 . J u n i  2 0 0 9  
  

Teamchef  Konto alt  Teams  Beitrag  
 

Infos  Infog.  Porto  Sonst.  Einzahl.  Konto neu  

           Andre Schürmann  -2,59 3,0 
  

1 
    

-2,59 ł 

Björn Loges -1,31 1,0 
  

1 
    

-1,31 ł 

Björn Wedde -0,73 1,0 
  

1 
   

20,00 19,27 ł 

Carsten Mumdey  -2,37 2,0 
  

3 
   

10,00 7,63 ł 

Carsten Scheer -2,56 1,0 
  

1 
    

-2,56 ł 

Christian Fahrenbach  -1,54 1,0 
  

2 
   

15,00 13,46 ł 

Detlef Waschewski  0,25 5,0 
  

1 
   

7,50 7,75 ł 

Dieter Tschorschke  -34,38 26,0 
  

1 
   

40,00 5,62 ł 

Dietmar Werner  -4,13 2,0 
  

1 
    

-4,13 ł 

Florian Flender -3,18 1,0 
  

1 
    

-3,18 ł 

Friedhelm Overhage -2,45 3,0 
  

1 
   

5,00 2,55 ł 

Gerd Ebert -1,69 2,0 
  

1 
    

-1,69 ł 

Pl. Mannschaft H. R. Ges. 1 2 3 4 5 Ges. H. R. Ges. H. R. Ges. H. R. Ges. H. R. Fin. Ges. TOTAL

1. FS Kläglich Dortmund 88 105 69 174 106 103 100 57 85 451 50 53 103 61 43 104 23 25 48 0 0 5 5 885 P.

2. TC Austrian Eagle 97 76 173 106 95 48 60 83 392 71 66 137 67 40 107 27 23 50 0 9 5 14 873 P.

3. Heepen Heino Haters 99 108 207 96 96 81 66 51 390 54 75 129 45 42 87 24 18 42 0 15 0 15 870 P.

4. TC Tabula Rasa 97 83 180 109 92 51 59 88 399 49 68 117 64 39 103 24 12 36 0 9 10 19 854 P.

5. SV Mücke 93 77 170 105 89 65 60 74 393 62 79 141 53 38 91 29 13 42 0 13 0 13 850 P.

6. Last Chance 87 90 177 126 120 69 54 84 453 27 51 78 51 24 75 27 24 51 15 0 0 15 849 P.

Tipteufel Dortmund 87 90 177 126 120 69 54 84 453 27 51 78 51 24 75 27 24 51 15 0 0 15 849 P.

DBV Wiesbaden 87 90 177 126 120 69 54 84 453 27 51 78 51 24 75 27 24 51 15 0 0 15 849 P.

9. TC Rien ne va Plus 93 72 165 112 89 56 55 83 395 42 65 107 72 45 117 27 20 47 0 11 5 16 847 P.

10. Vorwärts Alt-Schuss 95 60 155 112 90 63 55 81 401 47 60 107 76 26 102 12 11 23 0 11 5 16 804 P.

Viertelfinale Halbf.1.Runde 2.Runde Zwischenr. Achtelfinale

Platz Name/Team H. R. Ges. 1 2 3 4 5 Ges. H. R. Ges. H. R. Ges. H. R. Ges. H R Fin. Ges. Total R.

1. Arndt Jäger Aust 31 26 57 40 35 17 23 31 146 26 23 49 24 15 39 9 6 15 0 3 0 3 309 P. 18

Stefanie Raab Kläg 30 22 52 35 35 34 21 32 157 19 22 41 29 13 42 6 6 12 0 0 5 5 309 P. 21

3. Andreas Raab Kläg 39 25 64 39 39 36 14 29 157 12 17 29 17 14 31 9 6 15 0 0 0 0 296 P. 19

4. Lutz Vollstädt HHH 33 36 69 32 32 27 22 17 130 18 25 43 14 14 28 8 6 14 0 5 0 5 289 P. 17

5. Renate Leithäuser Mücke 31 27 58 35 31 21 20 24 131 20 27 47 19 12 31 9 5 14 0 5 0 5 286 P. 17

6. Andre Schürmann Dort 29 30 59 42 40 23 18 28 151 9 17 26 17 8 25 9 8 17 5 0 0 5 283 P. 20

Petra Schürmann Last 29 30 59 42 40 23 18 28 151 9 17 26 17 8 25 9 8 17 5 0 0 5 283 P. 20

8. Cathrin Müller Mücke 31 27 58 35 29 21 20 24 129 22 25 47 17 14 31 11 3 14 0 3 0 3 282 P. 15

Silvia Nolte Mücke 31 23 54 35 29 23 20 26 133 20 27 47 17 12 29 9 5 14 0 5 0 5 282 P. 15

10. Malte Lang Kläg 36 22 58 32 29 30 22 24 137 19 14 33 15 16 31 8 13 21 0 0 0 0 280 P. 20

4.Runde Viertelfinale Halbf.1.Runde 2.Runde Zwischenr.



 

 

I n f o  2 3 2         - - - -  T i p p c l u b k a s s e  - - - -                   S e i t e  7 9 

 

Teamchef  Konto alt  Teams  Beitrag  
 

Infos  Infog.  Porto  Sonst.  Einzahl.  Konto neu  

           Grantler -1,30 1,0 
  

0 
    

-1,30 ł 

Hans-Georg Hajessen -4,24 2,0 
  

1 
    

-4,24 ł 

Hartmut Kordsmeier  -1,24 2,0 
  

1 
   

5,00 3,76 ł 

Heiko Fischer  -7,80 6,0 
  

1 
    

-7,80 ł 

Jens Dhem 15,31 1,0 
  

1 
   

10,00 25,31 ł 

Jens Kruse -6,84 3,0 
  

1 
    

-6,84 ł 

Jürgen Olszewski  -0,79 3,0 
  

1 
    

-0,79 ł 

Karsten Possel  42,48 3,0 1,30 
 

2 
    

41,18 ł 

Lutz Schondorf  -21,32 0,0 
  

1 
    

-21,32 ł 

Michael Barth  5,86 0,0 -1,30 
 

1 -1,24 -1,70 
  

10,10 ł 

Martin Burkhardt  28,21 1 
  

1 
  

10,00 
 

18,21 ł 

Norbert Wolters  -6,59 0,5 
  

1 
   

15,00 8,41 ł 

Oliver Kendzia -4,81 4,0 
  

1 
   

20,00 15,19 ł 

Peter Trautwein  29,22 1,0 
  

1 
   

34,00 63,22 ł 

Werner Knüfer  -0,94 3,0 
  

1 
    

-0,94 ł 

           Gesamtsumme: 807,28 189,0 0,00 0,00 87 -1,24 -1,70 10,00 181,50 981,72 ł 

  

Der Kassenbericht ist diesmal sehr schnell ăverlesenò, denn es gibt nur ein paar, die ihren Kontostand wieder 
aufgebessert haben und auch noch ein paar böse Buben, die da s noch nicht getan haben und deshalb vor einer 
eventuell harten Bestrafung stehen. Also noch gibt´s ein paar Tage Zeit, aber bitte schön 
ganz schnell ein paar Euros nach Bayern schicken.  
 

Stichtag für die Bezahlung des Beitrages für die 1. TCB-Saison 

2009/10 i st der  

22.Au gust  2009 !! !  

 
 
 
 

Alle Wettbewerbe, alle Tipps.  
 
 

Platz  Name  Team  1.Sai . 2.Sai . 3.Sai . 4.Sai . Europa  TCB-Pokal  Saisontipp  Gesamt:  

           1. Jörg Varnholt Schuss 125 173 115 154 489 126 28 1210 P.    

2. Andreas Raab  Kläg 119 157 133 126 501 128 40 1204 P.    

3. Stefanie Raab Kläg 109 171 114 155 510 129 
 

1188 P.    

4. Günter Kösters  Hoch 116 150 130 162 493 124 

 

1175 P.    

5. Martin Leithäuser  Pia 112 163 98 178 486 116 21 1174 P.    

6. Rolf Marpe  Hoch 124 157 126 167 481 118 
 

1173 P.    

7. Lutz Vollstädt  HHH 130 123 124 138 507 103 34 1159 P.    

 

Marco Opitz  Gelb 113 161 104 151 450 162 18 1159 P.    

9. Oliver Kendzia  RTU 106 136 132 137 430 165 43 1149 P.    

10. Friedhelm Overhage  Das 102 157 103 147 443 159 34 1145 P.    

11. Dietmar Diehl  Rote 138 173 115 160 450 70 27 1133 P.    

12. Renate Leithäuser  Mücke 112 169 122 162 490 73 
 

1128 P.    

13. Marco Witthohn Eich 119 155 131 150 436 130 

 

1121 P.    

14. Silvia Nolte Mücke 110 171 116 160 486 75 

 

1118 P.    
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Platz  Name  Team  1.Sai . 2.Sai . 3.Sai . 4.Sai . Europa  TCB-Pokal  Saisontipp  Gesamt:  

           15. Cathrin Müller  Mücke 107 161 118 162 490 79 

 

1117 P.    

16. Peter Kröger  Pia 121 146 129 158 450 112 
 

1116 P.    

17. Berend Strosahl Eich 146 138 103 160 438 130 
 

1115 P.    

18. Silke Morgenstern Eich 132 148 118 135 437 136 

 

1106 P.    

19. Marvin Kendzia  RTU 120 129 126 134 432 164 
 

1105 P.    

20. Arndt Jäger  Aust 130 165 116 160 514 
  

1085 P.    

21. Klaus-Georg Rump RTU 120 125 121 130 438 150 

 

1084 P.    

 
Roman Cloos Rote 128 179 113 157 432 75 

 
1084 P.    

23. Andreas Schnitzler  Rote 139 173 118 151 431 70 
 

1082 P.    

 

Malte Lang Kläg 124 134 118 118 471 117 

 

1082 P.    

25. Heinz Haschke  Puma 114 149 114 152 450 75 25 1079 P.    

26. Gerhard Passler  Nena 118 146 114 155 446 73 21 1073 P.    

27. Volker Gutendorf  John 141 150 115 152 438 73 

 

1069 P.    

28. Gerd Haschke Puma 119 160 104 147 444 76 18 1068 P.    

29. Ursula Haschke Puma 123 149 114 142 432 69 25 1054 P.    

30. Bernd Dickes  John 133 156 138 140 407 71 

 

1045 P.    

31. Dirk Westermeyer  Boch 121 148 108 137 315 194 21 1044 P.    

32. Michael Varnhold  Brain 105 137 123 158 359 160 
 

1042 P.    

33. Martin Keller  Brain 111 157 108 141 345 150 25 1037 P.    

34. Maximilian Mumdey Süd 123 169 107 147 331 115 15 1007 P.    

35. Petra Schürmann Last 113 162 117 125 486 
  

1003 P.    

 

Renate Reismann Das 124 164 109 144 335 127 

 

1003 P.    

           
LLiiggaaeeiinntt eeii lluunngg  ffüürr   dd iiee  11 ..TTCCBB-- SSaaiissoonn  22000099// 22001100  

   
  

      LLIIGGAA  11  22   33   44   55   66   77   88   99   1100  

  
          11  Rote Pia Schuss DOpen  Wahr Zel Aust  Tja  Hoch  Hörst  

22   Rien Felix  Sahne Zwie  Bück SaSa Tipp  Bruno  Torp  Haar 

33   Uefa Last Gau Kami  Atta  Mala Bauch TFC Casa Mücke  

44  Hain  Kläg  Ja Nick  Duder  Cha Champ  Power Geil  Süd 

55  Sozis Trio  Luft  Turbo  Risha Eich TAG Das Tiger  Pfeil  

66   Pur Malo  TTT Auf  Rust HHH DBV Eagle John Fubu  

77  Heide  Dort  Dyn  Gang Happy  PC VBE Globe  Only  Alto  

88   Bardo  Loos Henke  Best Gorba  Akt  Blitz  Vörde  Elite  Sack 

99  Gurke  ASC DIFP Karg  Clan Krück  CPF Boch Patt VaTo 

1100  TFB Vögel  Dorf  Puma Assel  Lapp  Upen Gol Ahnu  Biene 

1111  Fünf  RTU Alter  Pic Rac Ruhr  SheWa Nena Gelb Duis  

1122  Town  Fan RuTi Terr  Bull  Bub Kreuz  VfL Bier Neger  

1133  Witt  Born Teut  Vien  Wald Depp  Über  Ritt  Train  WV 

1144  Berg Cash Brain  Voll  Dampf  Torf  Mathe  Lemmy  Mann  Tabu  

1155  Enten Teif  CaBa Glor  Caden EKC Wein Lüne Posse Hipp  

1166  Fifa Berka Wild  Young  Luck  Keule  Rohr  Rüssel Delux  Kotz  

1177  May ZSK Extra  Team DaGo Take Monty  Hans New Cad 

1188  Black LPG Wand Glas LDS 3E1E Iech Socke Pute ACCI 

1199  Stars Rache Sun Meyer  Hoff  Opti  FUR Vier  Kidz  

  


